
PROGRAMM- 
HEFT 2023

160-mal in ganz Deutschland live erleben! 
 

 Eintritt frei – freiwillige Spende       adonia.de/hiob

TEENS
12-19 Jahre

Drei Probetage und vier  
Konzerte mit Live-Band

JUNIOR
9-13 Jahre

Fünf Probetage und  
zwei Konzerte

Jetzt anmelden!
adonia.de/musicalcamps 

SELBST AUF DER  
BÜHNE STEHEN?
Wenn du zwischen 9-19 Jahre alt bist, melde dich jetzt  
direkt für die Musicalcamps 2024 an.  
Du bist älter? Wunderbar, wir suchen viele ehrenamtliche 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die die Camps ermöglichen.
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DA WILL ICH HIN!

Tipp: Schreib jeweils Zeit, Ort, Veranstaltung und  
Seitenzahl dazu. So hast du einen guten Überblick!
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WOCHENPLAN

KEIN KIND 
SOLLTE 
IN ARMUT 
LEBEN.
Deine Patenschaft wirkt.

Besuche uns  
am Infostand im 
Foyer der Hall  
of Conference!
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SPRING IST: 
LOVE WINS    

10.–15. April 2023  
in Willingen (Upland)

#meinspring
meinspring.de
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VERANSTALTUNGSORTE 
Numerische Reihenfolge

A 1  Konferenzhotel (s. Umschlagklappe hinten) D
A 2   Konferenzgebäude (s. Umschlagklappe hinten)
A 3   Besucherzentrum (s. Umschlagklappe hinten)
A 4  Eissporthalle D
A 5  Wohnmobilstellplatz / Caravan
A 7  Fantastic Rooms / Fantastic Games
A 8  Seilbar
A 9   Ettelsberg-Kabinenseilbahn-Talstation  D
B 1  Bahnhof
B 3  Katholische Kirche 
B 3  Kath. Gemeindehaus
B 4  Kurpark
B 5  Treffpunkt Kurgarten
B 6  Park-Resort (Terrasseneingang Parkseite);  

 Café 2. Heimat

B 7   Uplandschule  
(s. Umschlagklappe hinten)

B 8  Ärztehaus
B 9  Ev. Kirche
B 10  Hotel Hochheide
C 1  Christl. Gästehäuser Willingen
C2  K1-Seilbahn
C3  Kletterhalle
C 4  Sommerrodelbahn
D 1   Sporthotel Zum Hohen Eimberg D   

(Forum Single Hotel)
D 3  Willinger Brauhaus D
D 4  Hotel Best Western
D 5  Tagungszentrum NOVUM

 SPRING-Veranstaltungsort
D 	 Defibrillator

E 1  Besucher-Bergwerk 
E 3  Treffpunkt Craftshop
F 1  Wild- und Freizeitpark
F 2  Viadukt, Abenteuergolf
F 3   Mühlenkopfschanze, 

Standseilbahn,  
Wohnmobilstellplatz II

F 4  Hochseilgarten
F 5  Gutshof Itterbach
F 6  Hochheideturm
G 1  Christl. Gästehäuser Usseln
G 2  Touristinformation Usseln
G 3  Stolberghütte
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VERANSTALTUNGSORTE Alphabetische Reihenfolge

Abenteuergolf   F2

Ärztehaus  B8

Bahnhof  B1

Besucher-Bergwerk  E1

 Besucherzentrum (s. Umschlagklappe hinten)  A3

Café 2. Heimat  B6

Christl. Gästehäuser Usseln  G1

Christl. Gästehäuser Willingen  C1

Eissporthalle D   A4

Ettelsberg-Kabinenseilbahn-Talstation D    A9

Ev. Kirche  B9

Fantastic Rooms / Fantastic Games  A7

Gutshof Itterbach  F5

Hochheideturm  F6

Hochseilgarten  F4

Hotel Best Western  D4

Hotel Hochheide  B10

Katholische Kirche / Kath. Gemeindehaus  B3

Kletterhalle  C3

Konferenzhotel (s. Umschlagklappe hinten) D   A1

Konferenzgebäude (s. Umschlagklappe hinten)  A2

 SPRING-Veranstaltungsort
     DefibrillatorD

Kurpark  B4

Mühlenkopfschanze  F3

Park-Resort (Terasseneingang Parkseite)  B6

Seilbar  A8

Sommerrodelbahn  C4

Sporthotel Zum Hohen Eimberg D  (Forum Single Hotel)  D1

Standseilbahn  F3

Stolberghütte  G3

Tagungszentrum NOVUM  D5

Touristinformation Usseln  G2

Treffpunkt Craftshop  E3

Treffpunkt Kurgarten  B5

 Uplandschule (s. Umschlagklappe hinten)  B7

Viadukt  F2

Wild- und Freizeitpark  F1

Willinger Brauhaus D   D3

Wohnmobilstellplatz /Caravan  A5

Wohnmobilstellplatz / Caravan II  F3
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INHALT UND „REISEFÜHRER“

Ortsplan Willingen  1
Inhalt  2
Sponsoren  3
Infostände  4–5

PROGRAMM
Kinder  6 – 14
Teens  15 – 25
Jugendliche  26 – 43
Erwachsene 
 Bibeltexte  44 – 46        
 Programm   47 – 147        
Wer ist Wer?   150 – 175
Impressum  176

Orientierungsplan für Konferenzzentrum, Besucherzentrum, 
Uplandschule und Kurpark   Umschlag hinten

SYMBOLE IM SPRING-PROGRAMM 

   Veranstaltungsorte – siehe Ortsplan

  Wochentag Informationen oder
  Veranstaltungsbeginn Seminare für Menschen
  Veranstaltungsende mit Behinderungen

  Informationen für Vege-  Informationen oder
  tarier, Veganer und Seminare für Menschen
  Personen mit anderen mit geistiger Behinde-
  Ernährungsformen rung (leichte Sprache)

  Wichtige Hinweise  Wichtige Hinweise
  für Eltern für Eltern mit Babys 
     (1-2 Jahre)

   Für diese Veranstaltung melde dich in der SPRING-App 
an. Wenn du kein Smartphone besitzt, melde dich an 
der SPRING-Info am jeweiligen Tag.

JEDER ALTERSGRUPPE IST EINE FARBE ZUGEORDNET

KINDER 1–2

KINDER 3–6

KINDER 7–10

TEENS 11–13 JUGEND- 
LICHE

ERWACH-
SENE

FORUM 
SINGLE

JUNGE  
ERWACH-

SENE

16.00 
17.45 

DI

A1

SPONSOREN

MEHR ALS 10 JAHRE GUTE ZUSAMMENARBEIT – 
wir sind einfach nur dankbar!

Dankbar, wie viel Zuspruch, Entgegenkommen, Flexibilität 
und Hilfe wir in Willingen über die Jahre erlebt haben – 
und heute noch erfahren.
Ein herzliches Dankeschön senden wir an alle Hotels, Gaststät-
ten, Kirchen, Freizeiteinrichtungen sowie an alle kommunalen 
und touristischen Einrichtungen der Gemeinde Willingen. Sie 
machen SPRING erst zu dem, was es ist – und so lieben wir es.

Eine Bitte an alle SPRING-Teilnehmer: teilt die Dankbar-
keit und die Segenswünsche mit euren Gastgebern und allen  
Repräsentanten, die euch im SPRING-Alltag begegnen.
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INFO-STÄNDEINFO-STÄNDE

< Tunnel

Hall of Conference

Convention Center >Eingang >

Bühne

BÜCHER-
TISCH 

5019

22

24

2726
25

28

21
20

23

29

18

15

14

13

12

10

60

61

62

63 64 65 66 67 68

51 52 53 54 55 56

40
41

42

3030

11

Viele Werke oder Firmen unterstützen SPRING, indem 
sie das Angebot nutzen, sich vorzustellen. Bitte nutzt die 
Gelegenheit, die Vielfalt der unterschiedlichen Ideen ken-
nenzulernen und in Kontakt zu kommen.

10.00 
21.45 

TÄGLICH

10   Evangelische Allianz Deutschland e.V.  
gemeinsam glauben, miteinander handeln  
www.ead.de

11   Kondoo Kinderbuchverlag  
Kondoo Kinderbücher begeistern Kinder und 
Familien für die Bibel. www.kondoo-verlag.de 

12   Malche e.V. Theologisch-Pädagogisches  
Seminar und Berufskolleg  
www.malche.de

13   Team F  Team.F ...fürs füreinander  
www.team-f.de

14   Pontes Institut für Wissenschaft, Kultur 
und Glaube e.V. Wir bauen Brücken zwischen 
Denken und Glauben. www.pontesinstitut.org

15   Compassion Deutschland 
Kinder aus Armut befreien im Namen Jesu 
www.compassion.de

18   Serve People  
Mit deinen beruflichen Begabungen  
weltweit helfen

19   IDEA e.V. Klar. Konkret. Christlich.  
www.idea.de

20   Gideonbund Menschen für Jesus Christus 
gewinnen www.gideons.de

21   ERF Der Sinnsender Wir machen Medien,  
damit Menschen Gott kennenlernen und er ihr  
Leben verändert. www.erf.de

22   Coworkers Mit Gott die Welt bewegen.  
www.coworkers.de

23   MFB e.V. Menschen Hoffnung und Zukunft 
geben... z.B. mit einer Patenschaft in  
Ostafrika www.mfb-info.de

24   Neues Leben Ghana e.V. Ausbildung einhei-
mischer Pastoren und Missionare – Missions-
einsätze in Afrika www.nl-ghana.de

25   KALEB e.V. Lebenswert vom Anfang bis zum 
Ende www.kaleb.de

25   Hilfe für die Massai e.V,  
Massai in Tansania brauchen unsere Unter-
stützung! www.massai.org

26   OrientierungM Wir treffen Muslime, beraten 
dazu und versenden Bücher in über 100 Spra-
chen. www.orientierung-m.de

27   Logos Global Vision e.V. 
Ganzheitliche Hilfe für Menschen in Not

28   World Vision Deutschland e.V.  
Zukunft für Kinder www.worldvision.de

29   ChristlicherHilfsbundimOrient e.V. 
Christen im Nahen Osten ganzheitlich unter-
stützen! www.hilfsbund.de

30   Arnos Bauchladen Über Deutschland lacht 
die Sonne, über meine T-Shirt-Sprüche die 
ganze Welt. www.Arno-Backhaus.de

40   Alpha Deutschland – Der Ehe-Kurs Paare 
stärken. Mit deiner Kirche. www.ehekurs.org

41    Flambacher Mühle Wo der Harz am  
schön sten ist! www.flambacher.de

42     Mission is possible Hohl Dir ein  
einzigartiges Geschenk auf dem Stand!  
www.mission-is-possible.de

50   IJM befreit weltweit nachhaltig  
Menschen aus Sklaverei #bisallefreisind  
www.ijm-deutschland.de

51   Helping Hands e.V. Wirkungsvoll helfen – 
Nachhaltig verändern 
www.helpinghandsev.org/

52   Christliche Polizeivereinigung e.V.  
Mit Gott bei der Polizei www.cpv-online.org

53   ICF Cambodia EMPOWER CAMBODIA  
www.icf-social.com

54   Jugend für das Leben  
Deine Stimme für das Leben 

55   brainLight Life in balance – Modernste Ent-
spannungstechnologie mit Bibelworten  
www.brainlight.de

56   POWER-LADIES Der inspirierende Bibelkurs: 
ermutigend – alltagsnah – lebensverändernd 
www.power-ladies.org

60   Communi AG Die Plattform um deine Ge-
meinde besser zu vernetzen. communiapp.de

61   Tauernhof Body Soul Spirit Bibelschule & 
Abenteuerprogramme Erlebnispädagogik 
www.tauernhofaustria.at/de/

62   Endlich-Leben Hoffnung, Entfaltung,  
Gelassenheit, Christl. 12 Schritte Programm 
www.endlich-leben.net

63   Nachdenkbilder Leben ist Beziehung 
www.nachdenkbilder.de

64   Perlenschatz e. V. Eine echte Chance auf 
Integration www.perlenschatz.info

65   Studiengemeinschaft Wort und Wissen 
Wissenschaft in einer geschaffenen Welt 
www.wort-und-wissen.de

66   Mission für Süd-Ost-Europa e.V. 
Div. Medien in vielen Sprachen;  
Miss. Arbeit v.A. in RO, RUS, UA u.  
Zentr.-Asien www.msoe.org

67   Doppelpunkt e.V. Von der Tat zum Wort –  
Lebendige Nachfolge zwischen Liebe und  
Verkündigung. www.doppelpunkte.info

68   Samaritan’s Purse Die barmherzigen  
Samariter www.die-samariter.org
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KINDER-ERÖFFNUNGSFESTIVAL
mit Kristine Shahinmehr, Jörg Bartoß, Sebastian 
Rochlitzer
Moderation: Silas Schmack
A3  Besucherzentrum, Großer Saal

Feier mit uns den Start in eine grandiose Woche mit viel 
Programm, toller Musik und wunderbaren Begegnungen. 
Silas und seine Begleitung erhalten eine Einladung vom 
König! Voller Aufregung stürzen sie sich in die Vorberei-
tungen. Sei dabei!
Hinweis 1: Einlass 18:30 Uhr – Beginn 19 Uhr

ANDACHT FÜR DIE KLEINSTEN MIT IHREN 
ELTERN
mit Kathrin Bartoß, Almut Kautz
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 20

Hinweis 1: Geschwisterkinder dürfen gerne teilneh-
men.

ETIKETTE
mit Jörg Bartoß, Kristine Shahinmehr
Moderation: Silas Schmack
B7  Uplandschule, Sporthalle (TH1) – A 0.10

Die Vorbereitungen auf den großen Tag sind voll im 
Gange. Eine Frage treibt die beiden aber stetig um: 
„Wie benimmt man sich denn, wenn man den König 
trifft?“. Das darfst du nicht verpassen!
Hinweis 1: Einlass 8.45 Uhr – Ihr erfahrt heute Morgen 
in welcher Gruppe euer Kind ist.

JESUS – GANZ KLEIN
mit Anne Hillnhütter, Lena Buttgereit, Sebastian 
Rochlitzer
B7  Uplandschule, A-Aula (1.OG)

Sogar Jesus war mal ein Baby? Gemeinsam finden wir 
eine Antwort.

KLEINKIND-SPIELZIMMER
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 21

Hier sind Kleinkinder mit Eltern willkommen, um einfach 
nur zu spielen.

KLEINKINDBETREUUNG
mit Kathrin Bartoß, Almut Kautz und Team
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 20

DISCGOLF
mit Team von SRS e.V.
A1  Konferenzhotel, Treffpunkt im Hotelfoyer

Frisbee und Golf. Mit möglichst wenigen Würfen müssen 
mit Scheiben verschiedene Ziele getroffen werden. Mit 
den Drivern wirft man bis zu 120 m weit. Die Putter nutzt 
man, um das Ziel genauer anzuvisieren. Wer auf den neun 
unterschiedlichen Bahnen die wenigsten Würfe gesam-
melt hat, gewinnt die Runde. Herzliche Einladung an alle 
Altersklassen zum Kennenlernen dieser Sportart, die in 
USA, Kanada und Schweden bereits etabliert ist.

MONTAG

19.00 
21.00 

MO

7–10

DIENSTAG

9.00 
9.20 

DI

1–2

9.00 
11.45 

DI

7–10

9.00 
12.00 

DI

3–6

10.00 
18.00 

DI

1–2

10.15 
12.00 

DI

1–2

14.00 
16.00 

DI

SPIELEPARK (INDOOR)
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Das Trampolin lädt ein zu „Sprungübungen“, die Bier-
kastenrollbahn verleiht Rodelflair in der Halle und es gibt 
verschiedene Angebote wie Badminton, Tischtennis und 
Tischfußball. Diverse Spiel- und Spaßangebote komplet-
tieren diese lockeren Freizeitangebote. Eingeladen sind 
alle Altersgruppen, und selbst schlechtes Wetter kann uns 
beim Spielen und Toben nichts anhaben.

TISCHTENNIS – FREIES SPIEL FÜR ALLE
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Das typische Geräusch, mit dem der Zelluloidball von ei-
ner Plattenhälfte auf die andere wechselt, lockt Zuschauer 
und Spieler gleichermaßen an.
Hinweis 1: Schläger und Bälle bei SRS gegen Pfand er-
hältlich

KREATIVSTRASSE
mit Alexander Zöller und Team
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Die Kreativstraße bietet eine Möglichkeit, die von Gott 
geschenkte Kreativität zu entdecken und auszuleben. 
Unter der Anleitung erfahrener Mitarbeiter lernen die 
Teilnehmenden, ihre Phantasien mit Farben und Bastel-
material festzuhalten. So entstehen echte SPRING-Erin-
nerungen für zu Hause.

INDOOR-SOCCER
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Freies Spiel für alle. Fußballspielen bei jedem Wetter – ein 
paar kurze Regeln und dann geht es los.

ERLEBNISPARK (OUTDOOR)
mit Team von SRS e.V.
B4  Kurpark

Im Kurpark erwarten dich spannende Aktionen, bei denen 
du dich und andere besser kennenlernen kannst. Kleine 
und große Abenteuer gilt es bei Seilbahnfahrten über den 
See im Kurpark, Monkeyclimbing und anderen Attraktio-
nen zu bestehen. Viel Spaß!
Hinweis 1: nur bei trockenem Wetter

KLEINKINDBETREUUNG
mit Kathrin Bartoß, Almut Kautz und Team
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 20

GANZ SCHÖN GROSSE AUSWAHL
mit Anne Hillnhütter, Lena Buttgereit und Team
B7  Uplandschule, A-Aula (1.OG)

Ein buntes Angebot aus Spielen, Toben und Basteln

14.00 
17.30 

DI

14.00 
17.30 

DI

14.00 
17.30 

DI

14.00 
17.30 

DI

14.00 
17.30 

DI

16.00 
17.45 

DI

1–2

16.00 
17.45 

DI

3–6
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KLEINKINDBETREUUNG
mit Kathrin Bartoß, Almut Kautz und Team
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 20

SPIELEPARK (INDOOR)
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Das Trampolin lädt ein zu „Sprungübungen“, die Bier-
kastenrollbahn verleiht Rodelflair in der Halle und es gibt 
verschiedene Angebote wie Badminton, Tischtennis und 
Tischfußball. Diverse Spiel- und Spaßangebote komplet-
tieren diese lockeren Freizeitangebote. Eingeladen sind 
alle Altersgruppen, und selbst schlechtes Wetter kann uns 
beim Spielen und Toben nichts anhaben.

TISCHTENNIS – FREIES SPIEL FÜR ALLE
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Das typische Geräusch, mit dem der Zelluloidball von ei-
ner Plattenhälfte auf die andere wechselt, lockt Zuschauer 
und Spieler gleichermaßen an.
Hinweis 1: Schläger und Bälle bei SRS gegen Pfand er-
hältlich

KREATIVSTRASSE
mit Alexander Zöller und Team
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Die Kreativstraße bietet eine Möglichkeit, die von Gott 
geschenkte Kreativität zu entdecken und auszuleben. 
Unter der Anleitung erfahrener Mitarbeiter lernen die 
Teilnehmenden, ihre Phantasien mit Farben und Bastel-
material festzuhalten. So entstehen echte SPRING-Erin-
nerungen für zu Hause.

INDOOR-SOCCER
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Freies Spiel für alle. Fußballspielen bei jedem Wetter – ein 
paar kurze Regeln und dann geht es los.

ERLEBNISPARK (OUTDOOR)
mit Team von SRS e.V.
B4  Kurpark

Im Kurpark erwarten dich spannende Aktionen, bei denen 
du dich und andere besser kennenlernen kannst. Kleine 
und große Abenteuer gilt es bei Seilbahnfahrten über den 
See im Kurpark, Monkeyclimbing und anderen Attraktio-
nen zu bestehen. Viel Spaß!
Hinweis 1: nur bei trockenem Wetter

KLEINKINDBETREUUNG
mit Kathrin Bartoß, Almut Kautz und Team
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 20

GANZ SCHÖN WAS LOS
mit Anne Hillnhütter, Lena Buttgereit und Team
B7  Uplandschule, A-Aula (1.OG)

Ein Bewegungsnachmittag mit Kinderdisco

10.15 
12.00 

MI

1–2

14.00 
17.30 

MI

14.00 
17.30 

MI

14.00 
17.30 

MI

14.00 
17.30 

MI

14.00 
17.30 

MI

16.00 
17.45 

MI

1–2

16.00 
17.45 

MI

3–6

FAMILY-SESSION, DIE UNS VERZAUBERT
mit Mr. Joy, Valerie Lill
Moderation: Jörg Bartoß
A2  Konferenzgebäude, Hall of Conference

Endlich geht die Family-Session bei SPRING los. Mit 
dabei ist diesmal Mr Joy, der uns verzaubern wird. 
Musikalisch wird uns Valerie Lill begleiten. Da müsst 
ihr natürlich unbedingt mit dabei sein. Wir freuen uns 
sehr auf euch!

ACTION GAMES
Moderation: Silas Schmack
B7  Uplandschule, Sporthalle (TH1) – A 0.10

Komm vorbei, wenn du Lust auf ein paar kreative und 
aktive Klein- und Großgruppenspiele hast. Vergiss deine 
Trinkflasche nicht. Wir freuen uns auf dich!
Hinweis 1: Einlass 19.15 Uhr

ANDACHT FÜR DIE KLEINSTEN MIT IHREN 
ELTERN
mit Kathrin Bartoß, Almut Kautz
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 20

Hinweis 1: Geschwisterkinder dürfen gerne teilneh-
men.

KLEIDER MACHEN LEUTE
mit Jörg Bartoß, Kathrin D. Weber
Moderation: Silas Schmack
B7  Uplandschule, Sporthalle (TH1) – A 0.10

Nicht nur das Benehmen bei Hofe ist wichtig, auch 
das Aussehen. Silas lernt dazu. Jörg berichtet uns über 
Menschen aus der Bibel, deren Leben Jesus verändert 
hat und Kathrin D. Weber wird uns heute und morgen 
mit ihrer Band musikalisch begleiten. Wir freuen uns!
Hinweis 1: Einlass ist um 8.45 Uhr.

IN GOTTES HAUS DAHEIM – DER 12 – 
JÄHRIGE JESUS IM TEMPEL
mit Anne Hillnhütter, Lena Buttgereit, Sebastian 
Rochlitzer
B7  Uplandschule, A-Aula (1.OG)

Jesus hat schon als Kind die Menschen um sich herum 
überrascht. Wie seine Eltern ihn beinahe im Tempel 
von Jerusalem vergessen hätten, davon hören wir 
heute.

KLEINKIND-SPIELZIMMER
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 21

Hier sind Kleinkinder mit Eltern willkommen, um einfach 
nur zu spielen.

17.45 
18.30 

DI

7–10

19.30 
21.00 

DI

7–10

MITTWOCH

9.00 
9.20 

MI

1–2

9.00 
11.45 

MI

7–10

9.00 
12.00 

MI

3–6

10.00 
18.00 

MI

1–2
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verschiedene Angebote wie Badminton, Tischtennis und 
Tischfußball. Diverse Spiel- und Spaßangebote komplet-
tieren diese lockeren Freizeitangebote. Eingeladen sind 
alle Altersgruppen, und selbst schlechtes Wetter kann uns 
beim Spielen und Toben nichts anhaben.

TISCHTENNIS – FREIES SPIEL FÜR ALLE
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Das typische Geräusch, mit dem der Zelluloidball von ei-
ner Plattenhälfte auf die andere wechselt, lockt Zuschauer 
und Spieler gleichermaßen an.
Hinweis 1: Schläger und Bälle bei SRS gegen Pfand er-
hältlich

KREATIVSTRASSE
mit Alexander Zöller und Team
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Die Kreativstraße bietet eine Möglichkeit, die von Gott 
geschenkte Kreativität zu entdecken und auszuleben. 
Unter der Anleitung erfahrener Mitarbeiter lernen die 
Teilnehmenden, ihre Phantasien mit Farben und Bastel-
material festzuhalten. So entstehen echte SPRING-Erin-
nerungen für zu Hause.

INDOOR-SOCCER
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Freies Spiel für alle. Fußballspielen bei jedem Wetter – ein 
paar kurze Regeln und dann geht es los.

ERLEBNISPARK (OUTDOOR)
mit Team von SRS e.V.
B4  Kurpark

Im Kurpark erwarten dich spannende Aktionen, bei denen 
du dich und andere besser kennenlernen kannst. Kleine 
und große Abenteuer gilt es bei Seilbahnfahrten über den 
See im Kurpark, Monkeyclimbing und anderen Attraktio-
nen zu bestehen. Viel Spaß!
Hinweis 1: nur bei trockenem Wetter

DAVID GEGEN GOLIATH
mit Arno Backhaus
B7  Uplandschule, Sporthalle (TH1) – A 0.10

Kleine Spiele mit großen Leuten gegen kleine Kinder. Für 
Menschen zwischen 8 und 88 Jahren.
Hinweis 1: Altersbegrenzung bitte beachten

DISCGOLF
mit Team von SRS e.V.
A1  Konferenzhotel, Treffpunkt im Hotelfoyer

Frisbee und Golf. Mit möglichst wenigen Würfen müssen 
mit Scheiben verschiedene Ziele getroffen werden. Mit 
den Drivern wirft man bis zu 120 m weit. Die Putter nutzt 
man, um das Ziel genauer anzuvisieren. Wer auf den neun 
unterschiedlichen Bahnen die wenigsten Würfe gesam-
melt hat, gewinnt die Runde. Herzliche Einladung an alle 
Altersklassen zum Kennenlernen dieser Sportart, die in 
USA, Kanada und Schweden bereits etabliert ist.

14.00 
17.30 

DO

14.00 
17.30 

DO

14.00 
17.30 

DO

14.00 
17.30 

DO

14.15 
15.30 

DO

16.00 
17.30 

DO

FAMILY-SESSION MIT SEBASTIAN UND ULFI
mit Sebastian Rochlitzer
Moderation: Jörg Bartoß
A2  Konferenzgebäude, Hall of Conference

Family-Session bei SPRING am Tag 2. Heute wird uns 
Sebastian mit Ulfi in ein mega tolles Abenteuer ent-
führen.

SPORTLICH BEI HOFE?
mit Alexander Zöller
Moderation: Silas Schmack
B7  Uplandschule, Sporthalle (TH1) – A 0.10

Alex Zöller und das Team von SRS zeigen Silas wie er 
sich sportlich auf das Treffen mit dem König vorbereiten 
kann. Silas möchte in Topform sein. Du auch? Bring deine 
Trinkflasche mit und zieh dir bequeme Schuhe an.
Hinweis 1: Einlass 19.15 Uhr – Trinkflasche mitbringen

ANDACHT FÜR DIE KLEINSTEN MIT IHREN 
ELTERN
mit Kathrin Bartoß, Almut Kautz
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 20

Hinweis 1: Geschwisterkinder dürfen gerne teilneh-
men.

KÖNIGLICHE ERWARTUNGEN
mit Jörg Bartoß, Kathrin D. Weber
Moderation: Silas Schmack
B7  Uplandschule, Sporthalle (TH1) – A 0.10

„Was erwartet denn der König von mir?“ Sportlich 
starten wir gemeinsam mit Silas und seiner Begleitung 
in den Tag. Kathrin Weber und ihre Band sind wieder 
dabei und Jörg berichtet uns weiter über Menschen, 
denen Jesus begegnet ist. Wir sehen uns!
Hinweis 1: Einlass um 8.45 Uhr

V.I.P. BEI JESUS – JESUS SEGNET DIE 
KINDER
mit Anne Hillnhütter, Lena Buttgereit, Sebastian 
Rochlitzer
B7  Uplandschule, A-Aula (1.OG)

Die Jünger waren ganz schön sauer: Jesus hatte Wich-
tiges zu sagen, doch ein paar Kinder störten die Ver-
anstaltung. Wie Jesus reagiert hat, davon handelt die 
heutige Geschichte.

KLEINKIND-SPIELZIMMER
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 21

Hier sind Kleinkinder mit Eltern willkommen, um einfach 
nur zu spielen.

KLEINKINDBETREUUNG
mit Kathrin Bartoß, Almut Kautz und Team
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 20

SPIELEPARK (INDOOR)
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Das Trampolin lädt ein zu „Sprungübungen“, die Bier-
kastenrollbahn verleiht Rodelflair in der Halle und es gibt 

17.45 
18.30 

MI

7–10

19.30 
21.00 

MI

7–10

DONNERSTAG

9.00 
9.20 

DO

1–2

9.00 
11.45 

DO

7–10

9.00 
12.00 

DO

3–6

10.00 
18.00 

DO

1–2

10.15 
12.00 

DO

1–2

14.00 
17.30 

DO
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KLEINKINDBETREUUNG
mit Kathrin Bartoß, Almut Kautz und Team
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 20

SPIELEPARK (INDOOR)
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Das Trampolin lädt ein zu „Sprungübungen“, die Bier-
kastenrollbahn verleiht Rodelflair in der Halle und es gibt 
verschiedene Angebote wie Badminton, Tischtennis und 
Tischfußball. Diverse Spiel- und Spaßangebote komplet-
tieren diese lockeren Freizeitangebote. Eingeladen sind 
alle Altersgruppen, und selbst schlechtes Wetter kann uns 
beim Spielen und Toben nichts anhaben.

TISCHTENNIS – FREIES SPIEL FÜR ALLE
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Das typische Geräusch, mit dem der Zelluloidball von ei-
ner Plattenhälfte auf die andere wechselt, lockt Zuschauer 
und Spieler gleichermaßen an.
Hinweis 1: Schläger und Bälle bei SRS gegen Pfand er-
hältlich

KREATIVSTRASSE
mit Alexander Zöller und Team
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Die Kreativstraße bietet eine Möglichkeit, die von Gott ge-
schenkte Kreativität zu entdecken und auszuleben. Unter der 
Anleitung erfahrener Mitarbeiter lernen die Teilnehmenden, 
ihre Phantasien mit Farben und Bastelmaterial festzuhalten. 
So entstehen echte SPRING-Erinnerungen für zu Hause.

INDOOR-SOCCER
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Freies Spiel für alle. Fußballspielen bei jedem Wetter – ein 
paar kurze Regeln und dann geht es los.

ERLEBNISPARK (OUTDOOR)
mit Team von SRS e.V.
B4  Kurpark

Im Kurpark erwarten dich spannende Aktionen, bei denen 
du dich und andere besser kennenlernen kannst. Kleine 
und große Abenteuer gilt es bei Seilbahnfahrten über den 
See im Kurpark, Monkeyclimbing und anderen Attraktio-
nen zu bestehen. Viel Spaß!
Hinweis 1: nur bei trockenem Wetter

KLEINKINDBETREUUNG
mit Kathrin Bartoß, Almut Kautz und Team
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 20

GANZ SCHÖN GEHEIM
mit Anne Hillnhütter, Lena Buttgereit und Team
B7  Uplandschule, A-Aula (1.OG)

Heute wartet ein Überraschungsprogramm auf euch. 
Kommt vorbei und findet heraus, was wir Cooles geplant 
haben.

10.15 
12.00 

FR

1–2

14.00 
17.30 

FR

14.00 
17.30 

FR

14.00 
17.30 

FR

14.00 
17.30 

FR

14.00 
17.30 

FR

16.00 
17.45 

FR

1–2

16.00 
17.45 

FR

3–6

KLEINKINDBETREUUNG
mit Kathrin Bartoß, Almut Kautz und Team
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 20

GANZ SCHÖN ENTSPANNT
mit Anne Hillnhütter, Lena Buttgereit und Team
B7  Uplandschule, A-Aula (1.OG)

Ein gemütlicher Geschichten- und Vorlesenachmittag zum 
Ausruhen.

FAMILY-SESSION IN AKTION
mit Kathrin D. Weber, Alexander Zöller
Moderation: Jörg Bartoß
A2  Konferenzgebäude, Hall of Conference

Heute wird es aktionreif bei der Family-Session. Alex 
und das SRS Team wird uns in Aktion bringen. Musi-
kalisch wird uns Kathrin D. Weber mit in den Kinder-
lobpreis führen.

MOVIE NIGHT
mit Kristine Shahinmehr
Moderation: Silas Schmack
B7  Uplandschule, Sporthalle (TH1) – A 0.10

Wir schauen uns gemeinsam einen Film ab 6 Jahren an. 
Bringt euch etwas zu trinken und vielleicht eure Lieblings-
decke oder euer Kuscheltier mit. Es wird gemütlich.
Hinweis 1: Einlass 19.15 Uhr – Geschwisterkinder ab 5 
Jahre können gerne dazu kommen und müssen danach 
abgeholt werden.

16.00 
17.45 
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1–2

16.00 
17.45 
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3–6

17.45 
18.30 

DO

7–10

19.30 
21.00 

DO

7–10

ANDACHT FÜR DIE KLEINSTEN MIT IHREN 
ELTERN
mit Kathrin Bartoß, Almut Kautz
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 20

Hinweis 1: Geschwisterkinder dürfen gerne teilnehmen.

DER GROSSE TAG
mit Jörg Bartoß
Moderation: Silas Schmack
B7  Uplandschule, Sporthalle (TH1) – A 0.10

Endlich. Der große Tag ist da! Was wird der König zu 
den Beiden sagen? Können Silas und seine Beglei-
tung beim König Eindruck machen? Verhalten sie sich 
angemessen? Sei an diesem aufregenden Tag dabei!
Hinweis 1: Einlass 8.45 Uhr

IMMER AN MEINER SEITE
mit Lena Buttgereit, Sebastian Rochlitzer, Anne 
Hillnhütter
B7  Uplandschule, A-Aula (1.OG)

Jesus verspricht, die Menschen niemals allein zu las-
sen. Kurz bevor Jesus die Erde wieder verließ, gab er 
seinen Freunden noch einen wichtigen Auftrag. Wel-
cher das war, erfahren wir heute.

KLEINKIND-SPIELZIMMER
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 21

Hier sind Kleinkinder mit Eltern willkommen, um einfach 
nur zu spielen.

FREITAG

9.00 
9.20 

FR

1–2

9.00 
11.45 

FR

7–10

9.00 
12.00 

FR

3–6

10.00 
18.00 

FR

1–2
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KINDER LOVE WINS - GOTT IST LIEBELOVE WINS - LIEBE OHNE ANGST

WESTBOUND – AUFBRUCH AUS DEM ALLTAG
mit Doro Rabenhorst und Teens Team, Teensband
B7  Uplandschule, Sporthalle (TH2) – G 0.1

Wir ziehen los mit all unseren Leuten. Aber was ist mit 
den Menschen und Dingen, die wir lieben, die nicht mit-
kommen können?

DISCGOLF
mit Team von SRS e.V.
A1  Konferenzhotel, Treffpunkt im Hotelfoyer

Frisbee und Golf. Mit möglichst wenigen Würfen müssen 
mit Scheiben verschiedene Ziele getroffen werden. Mit 
den Drivern wirft man bis zu 120 m weit. Die Putter nutzt 
man, um das Ziel genauer anzuvisieren. Wer auf den neun 
unterschiedlichen Bahnen die wenigsten Würfe gesam-
melt hat, gewinnt die Runde. Herzliche Einladung an alle 
Altersklassen zum Kennenlernen dieser Sportart, die in 
USA, Kanada und Schweden bereits etabliert ist.

SALOON
mit Teens Team

B3  Katholische Kirche, Gemeindehaus (Treffpunkt)
Hier bekommt dein Kaba-Herz, was es begehrt. Ob klas-
sisch, kreativ oder exotisch, hier kannst du die richtige 
Mischung erwerben. Komm vorbei und treffe andere 
Crew-Mitglieder.

SPIELEPARK (INDOOR)
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Das Trampolin lädt ein zu „Sprungübungen“, die Bier-
kastenrollbahn verleiht Rodelflair in der Halle und es gibt 
verschiedene Angebote wie Badminton, Tischtennis und 
Tischfußball. Diverse Spiel- und Spaßangebote komplet-
tieren diese lockeren Freizeitangebote. Eingeladen sind 
alle Altersgruppen, und selbst schlechtes Wetter kann uns 
beim Spielen und Toben nichts anhaben.

TISCHTENNIS – FREIES SPIEL FÜR ALLE
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Das typische Geräusch, mit dem der Zelluloidball von ei-
ner Plattenhälfte auf die andere wechselt, lockt Zuschauer 
und Spieler gleichermaßen an.
Hinweis 1: Schläger und Bälle bei SRS gegen Pfand er-
hältlich

KREATIVSTRASSE
mit Alexander Zöller und Team
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Die Kreativstraße bietet eine Möglichkeit, die von Gott 
geschenkte Kreativität zu entdecken und auszuleben. 
Unter der Anleitung erfahrener Mitarbeiter lernen die 
Teilnehmenden, ihre Phantasien mit Farben und Bastel-
material festzuhalten. So entstehen echte SPRING-Erin-
nerungen für zu Hause.

DIENSTAG
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FAMILY-SESSION MIT PUZZLES
mit Jörg Bartoß, Puzzles
Moderation: Jörg Bartoß
A2  Konferenzgebäude, Hall of Conference

Leider schon wieder die letzte Family-Session. Mit dabei 
wird an diesem Tag die Kinderlobpreisband Puzzle sein. 
Sie werden mit uns die Halle rocken. Mit dabei auch Jörg, 
er wird uns mit seiner Trickkiste zum Staunen bringen.

SEGNUNGSABEND
mit Kristine Shahinmehr, Puzzles
Moderation: Silas Schmack
B7  Uplandschule, Sporthalle (TH1) – A 0.10

Gemeinsam singen wir Lobpreislieder und beten mit- und 
füreinander. Du bist herzlich eingeladen dabei zu sein!
Hinweis 1: Einlass 19.15 Uhr

FAMILIEN-ABSCHLUSSFEST
mit Jörg Bartoß, Anne Hillnhütter, Doro Rabenhorst, 
Sebastian Rochlitzer, Kristine Shahinmehr, Lena 
Buttgereit und Teensband
Moderation: Silas Schmack
A2  Konferenzgebäude, Hall of Conference

Die SPRING-Woche geht zu Ende und das wird ordentlich 
gefeiert! Gemeinsam mit den Kindergartenkindern, den 
Schulkindern und den Teens feiern wir einen bunten Gottes-
dienst. Mit Musik, einem kurzen Input und kreativen Beiträ-
gen schauen wir dankbar zurück auf eine aufregende Woche 
mit vielen Erlebnissen. Ihr seid alle herzlich eingeladen!

17.45 
18.30 

FR

7–10

19.30 
21.00 

FR

7–10

SAMSTAG

10.30 
11.30 

SA

für die  
Familien-  
bande
Eltern und Kinder

Unser abwechslungsreiches Programm mit 
Tipps für harmonische Beziehungen und 
einen entspannten Familienalltag findest du 
unter team-f.de/eltern-und-kinder

für Familien
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GOSPELGAMES – SPIELEND GLAUBEN
mit Johannes Fähndrich, Kai Buch
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 24-3

Wir bringen Spiele rund um Gott und Glauben mit und 
stellen alle kurz vor. Dann kannst du jedes nach Herzens-
lust ausprobieren – wir geben natürlich Anleitung und 
Hilfestellung. Vom „Großen Gemeindequartett“ über 
unsere Escape-Bücher, Knobeleien und Paco Sako, das 
„Friedensschach“. Ob das Gemeinde-Strategiespiel „Dy-
namis“ oder Jünger ahoi“, wo es um Weltmission und 
unsere Identität in Christus geht: bei den GospelGames 
ist für jeden etwas dabei.
Hinweis 1: Wiederholung täglich um 14.15 Uhr und  
16.15 Uhr
Maximale Teilnehmeranzahl: 30

WESTBOUND  – CREWMEETING
mit Doro Rabenhorst und Teens Team
B7  Uplandschule, Sporthalle (TH2) – G 0.1

Alleine sein ist Schrott. Sei dabei um mit deiner Crew 
die schwierigsten Herausforderungen und kniffeligsten 
Rätsel zu lösen.

NIGHTLIFE: MJ DEECH
mit MJ Deech
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

MJ Deech steht für christliche Musik mit Clubcharakter! 
Mit seinen DJ-Sets, Remixes & Produktionen schafft er 
es zu begeistern, mitzureißen und für ein einzigartiges 
Worship-Partyerlebnis zu sorgen! In ganz Deutschland ist 
er auf verschiedenen Events unterwegs und gehört zu 
den aufstrebenden DJ’s in der christlichen Musikszene. 
Sein Ziel ist es ein Event zu kreieren, bei dem Gott durch 
Partymusik erlebbar wird.

WESTBOUND –  DIE HERAUSFORDERUNG
mit Doro Rabenhorst und Teens Team, Teensband
B7  Uplandschule, Sporthalle (TH2) – G 0.1

Manche Leute aus der Crew hast du dir nicht freiwillig 
ausgesucht und die können auch mal ganz schön nerven. 
Wie kann es trotzdem gut weitergehen?

BOGENSCHIESSEN
mit Team von SRS e.V.
C3  Kletterhalle

Was so einfach aussieht, kostet viel Kraft. Die Muskulatur 
und Anspannung zu kontrollieren, dass das Ziel getroffen 
wird, erfordert Konzentration und Körperkontrolle. Auch 
wenn die ersten Schüsse meist das Ziel verfehlen – schon 
ein bisschen Übung führt zu ersten Erfolgserlebnissen.
Hinweis 1: 12,- Euro (Betrag beim Betreiber der Anlage 
zu entrichten)
Hinweis 2: auf eigene Verantwortung
Hinweis 3: ab 10 Jahren erst möglich aufgrund der Bo-
genstärke
Maximale Teilnehmeranzahl: 9
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MITTWOCH

9.15 
11.45 

MI

14.00 
15.30 
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INDOOR-SOCCER
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Freies Spiel für alle. Fußballspielen bei jedem Wetter – ein 
paar kurze Regeln und dann geht es los.

ERLEBNISPARK (OUTDOOR)
mit Team von SRS e.V.
B4  Kurpark

Im Kurpark erwarten dich spannende Aktionen, bei denen 
du dich und andere besser kennenlernen kannst. Kleine 
und große Abenteuer gilt es bei Seilbahnfahrten über den 
See im Kurpark, Monkeyclimbing und anderen Attraktio-
nen zu bestehen. Viel Spaß!
Hinweis 1: nur bei trockenem Wetter

LINE DANCE (COUNTRY)
mit Horst Kehl
A3  Besucherzentrum, Großer Saal

Beim Line Dance wird in Reihen neben- und hinterein-
ander getanzt. Dabei ist kein Partner erforderlich. Jeder 
Tanz besteht aus speziellen Schrittfolgen und ist für alle 
Altersstufen geeignet. Es werden keine besonderen An-
forderungen gestellt. Line Dance ist sportlich, fördert 
die Körperbeherrschung, die Koordination, trainiert das 
Gedächtnis, macht Freude und Spaß und vermittelt so 
ein positives Lebensgefühl und ist ein schönes Gruppen-
erlebnis.
Hinweis 1: Wiederholung am Donnerstag

GOSPELGAMES – SPIELEND GLAUBEN
mit Johannes Fähndrich, Kai Buch
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 24-3

Wir bringen Spiele rund um Gott und Glauben mit und 
stellen alle kurz vor. Dann kannst du jedes nach Herzens-
lust ausprobieren – wir geben natürlich Anleitung und 
Hilfestellung. Vom „Großen Gemeindequartett“ über 
unsere Escape-Bücher, Knobeleien und Paco Sako, das 
„Friedensschach“. Ob das Gemeinde-Strategiespiel „Dy-
namis“ oder „Jünger ahoi“, wo es um Weltmission und 
unsere Identität in Christus geht: bei den GospelGames 
ist für jeden etwas dabei.
Hinweis 1: Tägliche Wiederholung um 14.15 Uhr und 
16.15 Uhr
Maximale Teilnehmeranzahl: 30

INLINERTRAINING FÜR ANFÄNGER
mit Team von SRS e.V.
A8  Seilbar, Parkplatz

Wer Willingen und Umgebung auf Rollen genießen will, 
ist eingeladen, dies auf Inlinern zu tun. Nach einer kur-
zen Einweisung geht es unter erfahrener Leitung auf die 
Strecke. Gott wird erlebbar, wenn sich der eigene Kör-
per unter Mitwirkung der Körperteile in Bewegung setzt. 
Profil und Streckenlänge werden dem jeweiligen Niveau 
angepasst.
Hinweis 1: Ausrüstung muss mitgebracht werden
Hinweis 2: findet nur bei trockenem Wetter statt
Hinweis 3: Tour für Fortgeschrittene am Donnerstag
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GOSPELGAMES – SPIELEND GLAUBEN
mit Kai Buch
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 24-3

Wir bringen Spiele rund um Gott und Glauben mit und 
stellen alle kurz vor. Dann kannst du jedes nach Herzens-
lust ausprobieren – wir geben natürlich Anleitung und 
Hilfestellung. Vom „Großen Gemeindequartett“ über 
unsere Escape-Bücher, Knobeleien und Paco Sako, das 
„Friedensschach“. Ob das Gemeinde-Strategiespiel „Dy-
namis“ oder Jünger ahoi“, wo es um Weltmission und 
unsere Identität in Christus geht: bei den GospelGames 
ist für jeden etwas dabei.
Hinweis 1: Wiederholung täglich um 14.15 Uhr und  
16.15 Uhr
Maximale Teilnehmeranzahl: 30

BOGENSCHIESSEN
mit Team von SRS e.V.
C3  Kletterhalle

Was so einfach aussieht, kostet viel Kraft. Die Muskulatur 
und Anspannung zu kontrollieren, dass das Ziel getroffen 
wird, erfordert Konzentration und Körperkontrolle. Auch 
wenn die ersten Schüsse meist das Ziel verfehlen – schon 
ein bisschen Übung führt zu ersten Erfolgserlebnissen.
Hinweis 1: 12,- Euro (Betrag beim Betreiber der Anlage 
zu entrichten)
Hinweis 2: auf eigene Verantwortung
Hinweis 3: ab 10 Jahren erst möglich aufgrund der Bo-
genstärke
Maximale Teilnehmeranzahl: 9

GOSPELGAMES – SPIELEND GLAUBEN
mit Kai Buch
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 24-3

Wir bringen Spiele rund um Gott und Glauben mit und 
stellen alle kurz vor. Dann kannst du jedes nach Herzens-
lust ausprobieren – wir geben natürlich Anleitung und 
Hilfestellung. Vom „Großen Gemeindequartett“ über 
unsere Escape-Bücher, Knobeleien und Paco Sako, das 
„Friedensschach“. Ob das Gemeinde-Strategiespiel „Dy-
namis“ oder Jünger ahoi“, wo es um Weltmission und 
unsere Identität in Christus geht: bei den GospelGames 
ist für jeden etwas dabei.
Hinweis 1: Wiederholung täglich um 14.15 Uhr und  
16.15 Uhr
Maximale Teilnehmeranzahl: 30

WESTBOUND – SALOON
mit Doro Rabenhorst und Teens Team
B7  Uplandschule, Sporthalle (TH2) – G 0.1

Wir vertreiben uns die Zeit im Saloon mit geselligem 
Beisammensein, riskanten Spielen und  unterhaltsamem 
Rahmenprogramm.
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SALOON
mit Teens Team

B3  Katholische Kirche, Gemeindehaus (Treffpunkt)
Hier bekommt dein Kaba-Herz, was es begehrt. Ob klas-
sisch, kreativ oder exotisch, hier kannst du die richtige 
Mischung erwerben. Komm vorbei und treffe andere 
Crew-Mitglieder.

SPIELEPARK (INDOOR)
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Das Trampolin lädt ein zu „Sprungübungen“, die Bier-
kastenrollbahn verleiht Rodelflair in der Halle und es gibt 
verschiedene Angebote wie Badminton, Tischtennis und 
Tischfußball. Diverse Spiel- und Spaßangebote komplet-
tieren diese lockeren Freizeitangebote. Eingeladen sind 
alle Altersgruppen, und selbst schlechtes Wetter kann uns 
beim Spielen und Toben nichts anhaben.

TISCHTENNIS – FREIES SPIEL FÜR ALLE
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Das typische Geräusch, mit dem der Zelluloidball von ei-
ner Plattenhälfte auf die andere wechselt, lockt Zuschauer 
und Spieler gleichermaßen an.
Hinweis 1: Schläger und Bälle bei SRS gegen Pfand er-
hältlich

KREATIVSTRASSE
mit Alexander Zöller und Team
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Die Kreativstraße bietet eine Möglichkeit, die von Gott 
geschenkte Kreativität zu entdecken und auszuleben. 
Unter der Anleitung erfahrener Mitarbeiter lernen die 
Teilnehmenden, ihre Phantasien mit Farben und Bastel-
material festzuhalten. So entstehen echte SPRING-Erin-
nerungen für zu Hause.

INDOOR-SOCCER
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Freies Spiel für alle. Fußballspielen bei jedem Wetter – ein 
paar kurze Regeln und dann geht es los.

ERLEBNISPARK (OUTDOOR)
mit Team von SRS e.V.
B4  Kurpark

Im Kurpark erwarten dich spannende Aktionen, bei denen 
du dich und andere besser kennenlernen kannst. Kleine 
und große Abenteuer gilt es bei Seilbahnfahrten über den 
See im Kurpark, Monkeyclimbing und anderen Attraktio-
nen zu bestehen. Viel Spaß!
Hinweis 1: nur bei trockenem Wetter
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KREATIVSTRASSE
mit Alexander Zöller und Team
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Die Kreativstraße bietet eine Möglichkeit, die von Gott 
geschenkte Kreativität zu entdecken und auszuleben. 
Unter der Anleitung erfahrener Mitarbeiter lernen die 
Teilnehmenden, ihre Phantasien mit Farben und Bastel-
material festzuhalten. So entstehen echte SPRING-Erin-
nerungen für zu Hause.

INDOOR-SOCCER
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Freies Spiel für alle. Fußballspielen bei jedem Wetter – ein 
paar kurze Regeln und dann geht es los.

ERLEBNISPARK (OUTDOOR)
mit Team von SRS e.V.
B4  Kurpark

Im Kurpark erwarten dich spannende Aktionen, bei denen 
du dich und andere besser kennenlernen kannst. Kleine 
und große Abenteuer gilt es bei Seilbahnfahrten über den 
See im Kurpark, Monkeyclimbing und anderen Attraktio-
nen zu bestehen. Viel Spaß!
Hinweis 1: nur bei trockenem Wetter

LINE DANCE (COUNTRY)
mit Horst Kehl
A3  Besucherzentrum, Großer Saal

Beim Line Dance wird in Reihen neben- und hinterein-
ander getanzt. Dabei ist kein Partner erforderlich. Jeder 
Tanz besteht aus speziellen Schrittfolgen und ist für alle 
Altersstufen geeignet. Es werden keine besonderen An-
forderungen gestellt. Line Dance ist sportlich, fördert 
die Körperbeherrschung, die Koordination, trainiert das 
Gedächtnis, macht Freude und Spaß und vermittelt so 
ein positives Lebensgefühl und ist ein schönes Gruppen-
erlebnis.
Hinweis 1: Wiederholung von Dienstag

GOSPELGAMES – SPIELEND GLAUBEN
mit Kai Buch
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 24-3

Wir bringen Spiele rund um Gott und Glauben mit und 
stellen alle kurz vor. Dann kannst du jedes nach Herzens-
lust ausprobieren – wir geben natürlich Anleitung und 
Hilfestellung. Vom „Großen Gemeindequartett“ über 
unsere Escape-Bücher, Knobeleien und Paco Sako, das 
„Friedensschach“. Ob das Gemeinde-Strategiespiel „Dy-
namis“ oder Jünger ahoi“, wo es um Weltmission und 
unsere Identität in Christus geht: bei den GospelGames 
ist für jeden etwas dabei.
Hinweis 1: Wiederholung täglich um 14.15 Uhr und  
16.15 Uhr
Maximale Teilnehmeranzahl: 30

DAVID GEGEN GOLIATH
mit Arno Backhaus
B7  Uplandschule, Sporthalle (TH1) – A 0.10

Kleine Spiele mit großen Leuten gegen kleine Kinder. Für 
Menschen zwischen 8 und 88 Jahren.
Hinweis 1: Altersbegrenzung bitte beachten
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WESTBOUND – MUTPROBE
mit Doro Rabenhorst und Teens Team, Teensband
B7  Uplandschule, Sporthalle (TH2) – G 0.1

Wenn man ins neue Land unterwegs ist, dann erlebt man 
viele Situationen, in denen man Angst hat. Gut, dass wir 
nicht alleine sind.

BOULDERN
mit Team von SRS e.V.
C3  Kletterhalle

Diese Sportart sorgt weltweit für Furore. Klettern ohne 
Sicherheitssystem auf Absprunghöhe steigert nochmal 
die Attraktivität des ohnehin schon beeindruckenden 
Kampfes gegen die Schwerkraft. Lasst euch von einem 
erfahrenen Sportler für diese Sportart begeistern oder 
nutzt seine Erfahrung, um einen Griff weiterzukommen.
Hinweis 1: Kosten: 6,- Euro (+3 Euro Schuhe bei Bedarf) 
– Bezahlung beim Betreiber
Maximale Teilnehmeranzahl: 15

INLINERTOUR FÜR FORTGESCHRITTENE
mit Team von SRS e.V.
A8  Seilbar, Parkplatz

Wer Willingen und Umgebung auf Rollen genießen will, 
ist eingeladen, dies auf Inlinern zu tun. Nach einer kur-
zen Einweisung geht es unter erfahrener Leitung auf die 
Strecke. Gott wird erlebbar, wenn sich der eigene Kör-
per unter Mitwirkung der Körperteile in Bewegung setzt. 
Profil und Streckenlänge werden dem jeweiligen Niveau 
angepasst.
Hinweis 1: Ausrüstung muss mitgebracht werden.
Hinweis 2: findet nur bei trockenem Wetter statt

SALOON
mit Teens Team

B3  Katholische Kirche, Gemeindehaus (Treffpunkt)
Hier bekommt dein Kaba-Herz, was es begehrt. Ob klas-
sisch, kreativ oder exotisch, hier kannst du die richtige 
Mischung erwerben. Komm vorbei und treffe andere 
Crew-Mitglieder.

SPIELEPARK (INDOOR)
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Das Trampolin lädt ein zu „Sprungübungen“, die Bier-
kastenrollbahn verleiht Rodelflair in der Halle und es gibt 
verschiedene Angebote wie Badminton, Tischtennis und 
Tischfußball. Diverse Spiel- und Spaßangebote komplet-
tieren diese lockeren Freizeitangebote. Eingeladen sind 
alle Altersgruppen, und selbst schlechtes Wetter kann uns 
beim Spielen und Toben nichts anhaben.

TISCHTENNIS – FREIES SPIEL FÜR ALLE
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Das typische Geräusch, mit dem der Zelluloidball von ei-
ner Plattenhälfte auf die andere wechselt, lockt Zuschauer 
und Spieler gleichermaßen an.
Hinweis 1: Schläger und Bälle bei SRS gegen Pfand er-
hältlich
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WESTBOUND – ANKUNFT
mit Doro Rabenhorst und Teens Team, Teensband
B7  Uplandschule, Sporthalle (TH2) – G 0.1

Wow, unfassbar schön ist unser neues Land. Atembe-
raubende Canyons, Wahnsinnsfelsen und faszinierende 
Bäume und Blumen. Hoffentlich können sich noch viele 
dran freuen.

BOGENSCHIESSEN
mit Team von SRS e.V.
C3  Kletterhalle

Was so einfach aussieht, kostet viel Kraft. Die Muskulatur 
und Anspannung zu kontrollieren, dass das Ziel getroffen 
wird, erfordert Konzentration und Körperkontrolle. Auch 
wenn die ersten Schüsse meist das Ziel verfehlen – schon 
ein bisschen Übung führt zu ersten Erfolgserlebnissen.
Hinweis 1: 12,- Euro (Betrag beim Betreiber der Anlage 
zu entrichten)
Hinweis 2: auf eigene Verantwortung
Hinweis 3: ab 10 Jahren erst möglich aufgrund der  
Bogenstärke
Maximale Teilnehmeranzahl: 9

SALOON
mit Teens Team

B3  Katholische Kirche, Gemeindehaus (Treffpunkt)
Hier bekommt dein Kaba-Herz, was es begehrt. Ob klas-
sisch, kreativ oder exotisch, hier kannst du die richtige 
Mischung erwerben. Komm vorbei und treffe andere 
Crew-Mitglieder.

SPIELEPARK (INDOOR)
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Das Trampolin lädt ein zu „Sprungübungen“, die Bier-
kastenrollbahn verleiht Rodelflair in der Halle und es gibt 
verschiedene Angebote wie Badminton, Tischtennis und 
Tischfußball. Diverse Spiel- und Spaßangebote komplet-
tieren diese lockeren Freizeitangebote. Eingeladen sind 
alle Altersgruppen, und selbst schlechtes Wetter kann uns 
beim Spielen und Toben nichts anhaben.

TISCHTENNIS – FREIES SPIEL FÜR ALLE
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Das typische Geräusch, mit dem der Zelluloidball von ei-
ner Plattenhälfte auf die andere wechselt, lockt Zuschauer 
und Spieler gleichermaßen an.
Hinweis 1: Schläger und Bälle bei SRS gegen Pfand er-
hältlich

KREATIVSTRASSE
mit Alexander Zöller und Team
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Die Kreativstraße bietet eine Möglichkeit, die von Gott 
geschenkte Kreativität zu entdecken und auszuleben. 
Unter der Anleitung erfahrener Mitarbeiter lernen die 
Teilnehmenden, ihre Phantasien mit Farben und Bastel-
material festzuhalten. So entstehen echte SPRING-Erin-
nerungen für zu Hause.

FREITAG

9.15 
11.45 

FR

14.00 
15.30 

FR

14.00 
17.00 

FR

14.00 
17.30 

FR

14.00 
17.30 

FR

14.00 
17.30 

FR

BOULDERN
mit Team von SRS e.V.
C3  Kletterhalle

Diese Sportart sorgt weltweit für Furore. Klettern ohne 
Sicherheitssystem auf Absprunghöhe steigert nochmal 
die Attraktivität des ohnehin schon beeindruckenden 
Kampfes gegen die Schwerkraft. Lasst euch von einem 
erfahrenen Sportler für diese Sportart begeistern oder 
nutzt seine Erfahrung, um einen Griff weiterzukommen.
Hinweis 1: Kosten: 6,- Euro (+3 Euro Schuhe bei Bedarf) 
– Bezahlung beim Betreiber
Maximale Teilnehmeranzahl: 15

DISCGOLF
mit Team von SRS e.V.
A1  Konferenzhotel, Treffpunkt im Hotelfoyer

Frisbee und Golf. Mit möglichst wenigen Würfen müssen 
mit Scheiben verschiedene Ziele getroffen werden. Mit 
den Drivern wirft man bis zu 120 m weit. Die Putter nutzt 
man, um das Ziel genauer anzuvisieren. Wer auf den neun 
unterschiedlichen Bahnen die wenigsten Würfe gesam-
melt hat, gewinnt die Runde. Herzliche Einladung an alle 
Altersklassen zum Kennenlernen dieser Sportart, die in 
USA, Kanada und Schweden bereits etabliert ist.

GOSPELGAMES – SPIELEND GLAUBEN
mit Kai Buch
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 24-3

Wir bringen Spiele rund um Gott und Glauben mit und 
stellen alle kurz vor. Dann kannst du jedes nach Herzens-
lust ausprobieren – wir geben natürlich Anleitung und 
Hilfestellung. Vom „Großen Gemeindequartett“ über 
unsere Escape-Bücher, Knobeleien und Paco Sako, das 
„Friedensschach“. Ob das Gemeinde-Strategiespiel „Dy-
namis“ oder Jünger ahoi“, wo es um Weltmission und 
unsere Identität in Christus geht: bei den GospelGames 
ist für jeden etwas dabei.
Hinweis 1: Wiederholung täglich um 14.15 Uhr und  
16.15 Uhr
Maximale Teilnehmeranzahl: 30

BIN ICH HOCHSENSIBEL? – NUR FÜR TEENS!
mit Tabea Günther
B7  Uplandschule, Gebäude D, Raum D 1.3

Gefühle, Bilder und Gerüche sorgen manchmal für Chaos 
in deinem Kopf. Du nimmst viele Dinge im Alltag inten-
siv wahr oder du bist feinfühliger und dir gehen Dinge 
lange nach. Bist du hochsensibel? Und wenn ja: Was ist 
Hochsensibilität eigentlich? Wie gehst du gut damit um? 
Welche besonderen Stärken hast du? Was hilft dir im All-
tag? Lina (15 Jahre) und Tabea (Mama) werden dich mit-
nehmen auf ihre Reise durch dieses spannende Thema.
Hinweis 1: Unter Mitwirkung von Lina Günther
Hinweis 2: nur für Teens und Jugend
Maximale Teilnehmeranzahl: 15

WESTBOUND – UMWEGE
mit Doro Rabenhorst und Teens Team, Teensband
B7  Uplandschule, Sporthalle (TH2) – G 0.1

Oft geht es leider nicht geradeaus und wir nehmen Um-
wege. Wir wollen Geschichten hören und selber erzählen, 
was wir auf Umwegen erlebt haben.

16.00 
17.30 

DO

16.00 
17.30 

DO

16.15 
17.30 

DO

16.15 
17.30 

DO

19.15 
21.15 

DO
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WESTBOUND – FEIEREI
mit Doro Rabenhorst und Teens Team
B7  Uplandschule, Sporthalle (TH2) – G 0.1

Es gibt Grund zum Feiern. Aber eine Feier ist nur so gut 
wie ihre Gäste. Wir freuen uns auf deinen Beitrag, sei es 
musikalisch, sportlich oder kreativ.

FAMILIEN-ABSCHLUSSFEST
mit Jörg Bartoß, Anne Hillnhütter, Doro Rabenhorst, 
Sebastian Rochlitzer, Kristine Shahinmehr, Lena 
Buttgereit und Teensband
Moderation: Silas Schmack
A2  Konferenzgebäude, Hall of Conference

Die SPRING-Woche geht zu Ende und das wird ordent-
lich gefeiert! Gemeinsam mit den Kindergartenkindern, 
den Schulkindern und den Teens feiern wir einen bunten 
Gottesdienst. Mit Musik, einem kurzen Input und kreati-
ven Beiträgen schauen wir dankbar zurück auf eine aufre-
gende Woche mit vielen Erlebnissen. Ihr seid alle herzlich 
eingeladen!

19.15 
21.15 

FR

SAMSTAG

10.30 
11.30 

SA

INDOOR-SOCCER
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Freies Spiel für alle. Fußballspielen bei jedem Wetter – ein 
paar kurze Regeln und dann geht es los.

ERLEBNISPARK (OUTDOOR)
mit Team von SRS e.V.
B4  Kurpark

Im Kurpark erwarten dich spannende Aktionen, bei denen 
du dich und andere besser kennenlernen kannst. Kleine 
und große Abenteuer gilt es bei Seilbahnfahrten über den 
See im Kurpark, Monkeyclimbing und anderen Attraktio-
nen zu bestehen. Viel Spaß!
Hinweis 1: nur bei trockenem Wetter

GOSPELGAMES – SPIELEND GLAUBEN
mit Kai Buch
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 24-3

Wir bringen Spiele rund um Gott und Glauben mit und 
stellen alle kurz vor. Dann kannst du jedes nach Herzens-
lust ausprobieren – wir geben natürlich Anleitung und 
Hilfestellung. Vom „Großen Gemeindequartett“ über 
unsere Escape-Bücher, Knobeleien und Paco Sako, das 
„Friedensschach“. Ob das Gemeinde-Strategiespiel „Dy-
namis“ oder Jünger ahoi“, wo es um Weltmission und 
unsere Identität in Christus geht: bei den GospelGames 
ist für jeden etwas dabei.
Hinweis 1: Wiederholung täglich um 14.15 Uhr und  
16.15 Uhr
Maximale Teilnehmeranzahl: 30

BOGENSCHIESSEN
mit Team von SRS e.V.
C3  Kletterhalle

Was so einfach aussieht, kostet viel Kraft. Die Muskulatur 
und Anspannung zu kontrollieren, dass das Ziel getroffen 
wird, erfordert Konzentration und Körperkontrolle. Auch 
wenn die ersten Schüsse meist das Ziel verfehlen – schon 
ein bisschen Übung führt zu ersten Erfolgserlebnissen.
Hinweis 1: 12,- Euro (Betrag beim Betreiber der Anlage 
zu entrichten)
Hinweis 2: auf eigene Verantwortung
Hinweis 3: ab 10 Jahren erst möglich aufgrund der  
Bogenstärke
Maximale Teilnehmeranzahl: 9

GOSPELGAMES – SPIELEND GLAUBEN
mit Kai Buch
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 24-3

Wir bringen Spiele rund um Gott und Glauben mit und 
stellen alle kurz vor. Dann kannst du jedes nach Herzens-
lust ausprobieren – wir geben natürlich Anleitung und 
Hilfestellung. Vom „Großen Gemeindequartett“ über 
unsere Escape-Bücher, Knobeleien und Paco Sako, das 
„Friedensschach“. Ob das Gemeinde-Strategiespiel „Dy-
namis“ oder Jünger ahoi“, wo es um Weltmission und 
unsere Identität in Christus geht: bei den GospelGames 
ist für jeden etwas dabei.
Hinweis 1: Wiederholung täglich um 14.15 Uhr und  
16.15 Uhr
Maximale Teilnehmeranzahl: 30

14.00 
17.30 

FR

14.00 
17.30 

FR

14.15 
15.30 

FR

16.00 
17.30 

FR

16.15 
17.30 

FR

Annika
Studierende an der Malche zur 
Erzieherin & Gemeindepädagogin
www.malche.de | info@malche.de

Erzieher:in: 3-jährige Vollzeitausbildung Gemeindepädagog:in: 4-jährige Vollzeitausbildung oder berufsbegleitend 
mögliche Zusatzqualifikationen: Kindheitsmusikpädagogik & Gemeindemusikpädagogik
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WELCOME PARTY
B9  Evangelische Kirche, Kirche

Lerne dein Youth-Team und deine Kleingruppe kennen. 
Fünf Tage SPRING, ab geht’s!

WORTWECHSEL
mit Youth-Team
B9  Evangelische Kirche, Kirche

Love wins – Gott ist Liebe | 1. Johannes 4,8 & 16 – 
Deine Fragen, deine Gedanken, hier kommst du zu 
Wort.

VOM HARFENSPIELER ZUM KRIEGER
mit Matthias Kasten
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 23

Das Leben eines jungen Mannes verändert sich sehr 
stark. Er wird in den Krieg geschickt. Dort muss er 
kämpfen. Das ist gefährlich. Er hat das nicht gelernt 
gegen Soldaten zu kämpfen. Die ganze Geschichte 
dazu hören und erleben wir heute morgen.

PROJEKT „INKLUSIVES THEATERSTÜCK“!
mit Kurt Stotz und Team
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 23

Wir möchten Lebensabschnitte von König David auf die 
Bühne bringen. Dies üben wir bis Freitag ein. Am Freitag-
abend spielen wir es dann auf der Bühne den Zuschauern 
vor.
Hinweis 1: Fortsetzung am Mittwoch, Donnerstag und 
Freitag

DISCGOLF
mit Team von SRS e.V.
A1  Konferenzhotel, Treffpunkt im Hotelfoyer

Frisbee und Golf. Mit möglichst wenigen Würfen müssen 
mit Scheiben verschiedene Ziele getroffen werden. Mit 
den Drivern wirft man bis zu 120 m weit. Die Putter nutzt 
man, um das Ziel genauer anzuvisieren. Wer auf den neun 
unterschiedlichen Bahnen die wenigsten Würfe gesam-
melt hat, gewinnt die Runde. Herzliche Einladung an alle 
Altersklassen zum Kennenlernen dieser Sportart, die in 
USA, Kanada und Schweden bereits etabliert ist.

SPIELEPARK (INDOOR)
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Das Trampolin lädt ein zu „Sprungübungen“, die Bier-
kastenrollbahn verleiht Rodelflair in der Halle und es gibt 
verschiedene Angebote wie Badminton, Tischtennis und 
Tischfußball. Diverse Spiel- und Spaßangebote komplet-
tieren diese lockeren Freizeitangebote. Eingeladen sind 
alle Altersgruppen, und selbst schlechtes Wetter kann uns 
beim Spielen und Toben nichts anhaben.

DIENSTAG

9.15 
10.00 

DI

10.15 
12.30 

DI

10.30 
11.45 

DI

14.00 
15.30 

DI

14.00 
16.00 

DI

14.00 
17.30 

DI

TISCHTENNIS – FREIES SPIEL FÜR ALLE
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Das typische Geräusch, mit dem der Zelluloidball von ei-
ner Plattenhälfte auf die andere wechselt, lockt Zuschauer 
und Spieler gleichermaßen an.
Hinweis 1: Schläger und Bälle bei SRS gegen Pfand er-
hältlich

KREATIVSTRASSE
mit Alexander Zöller und Team
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Die Kreativstraße bietet eine Möglichkeit, die von Gott 
geschenkte Kreativität zu entdecken und auszuleben. 
Unter der Anleitung erfahrener Mitarbeiter lernen die 
Teilnehmenden, ihre Phantasien mit Farben und Bastel-
material festzuhalten. So entstehen echte SPRING-Erin-
nerungen für zu Hause.

INDOOR-SOCCER
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Freies Spiel für alle. Fußballspielen bei jedem Wetter – ein 
paar kurze Regeln und dann geht es los.

ERLEBNISPARK (OUTDOOR)
mit Team von SRS e.V.
B4  Kurpark

Im Kurpark erwarten dich spannende Aktionen, bei denen 
du dich und andere besser kennenlernen kannst. Kleine 
und große Abenteuer gilt es bei Seilbahnfahrten über den 
See im Kurpark, Monkeyclimbing und anderen Attraktio-
nen zu bestehen. Viel Spaß!
Hinweis 1: nur bei trockenem Wetter

LINE DANCE (COUNTRY)
mit Horst Kehl
A3  Besucherzentrum, Großer Saal

Beim Line Dance wird in Reihen neben- und hintereinan-
der getanzt. Dabei ist kein Partner erforderlich. Jeder Tanz 
besteht aus speziellen Schrittfolgen und ist für alle Alters-
stufen geeignet. Es werden keine besonderen Anforderun-
gen gestellt. Line Dance ist sportlich, fördert die Körper-
beherrschung, die Koordination, trainiert das Gedächtnis, 
macht Freude und Spaß und vermittelt so ein positives 
Lebensgefühl und ist ein schönes Gruppenerlebnis.
Hinweis 1: Wiederholung am Donnerstag

GOSPELGAMES – SPIELEND GLAUBEN
mit Johannes Fähndrich, Kai Buch
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 24-3

Wir bringen Spiele rund um Gott und Glauben mit und 
stellen alle kurz vor. Dann kannst du jedes nach Herzens-
lust ausprobieren – wir geben natürlich Anleitung und 
Hilfestellung. Vom „Großen Gemeindequartett“ über 
unsere Escape-Bücher, Knobeleien und Paco Sako, das 
„Friedensschach“. Ob das Gemeinde-Strategiespiel „Dy-
namis“ oder Jünger ahoi“, wo es um Weltmission und 
unsere Identität in Christus geht: bei den GospelGames 
ist für jeden etwas dabei.
Hinweis 1: Tägliche Wiederholung um 14.15 Uhr und 
16.15 Uhr
Maximale Teilnehmeranzahl: 30

14.00 
17.30 

DI

14.00 
17.30 

DI

14.00 
17.30 

DI

14.00 
17.30 

DI

14.15 
15.30 

DI

14.15 
15.30 

DI
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WORTTRANSPORT – LOVE WINS – GOTT IST 
LIEBE
mit Youth-Team
B9  Evangelische Kirche, Kirche

Dein inspirierendes und lebensveränderndes Multimedia 
Festival. Lass dich herausfordern, ermutigen und moti-
vieren für das, was Gott mit dir rocken will. Im Anschluss 
Gebets-/Segnungsangebot und Nachtcafé in der Lounge.

NIGHTLIFE: MJ DEECH
mit MJ Deech
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

MJ Deech steht für christliche Musik mit Clubcharakter! 
Mit seinen DJ-Sets, Remixes & Produktionen schafft er 
es zu begeistern, mitzureißen und für ein einzigartiges 
Worship-Partyerlebnis zu sorgen! In ganz Deutschland ist 
er auf verschiedenen Events unterwegs und gehört zu 
den aufstrebenden DJ’s in der christlichen Musikszene. 
Sein Ziel ist es ein Event zu kreieren, bei dem Gott durch 
Partymusik erlebbar wird.

MORNINGPRAISE
mit groundstaff und Youth-Team
B9  Evangelische Kirche, Kirche

Lobpreis, Anbetung, nicht nur mit Musik: Erzähl von dem, 
was du mit Jesus erlebt hast.

WORTWECHSEL
mit Youth-Team
B9  Evangelische Kirche, Kirche

Love wins – zuerst geliebt | 1. Johannes 4,19 & 10 – 
Deine Fragen, deine Gedanken, hier kommst du zu 
Wort.

VOM FLÜCHTLING ZUM ANFÜHRER
mit Kurt Stotz
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 23

Als  junger Soldat flüchtet er vor seinen eigenen Leu-
ten. Er wird zum Feind des eigenen Herrschers. Seine 
Freunde halten zu ihm und eines Tages wird er ihr 
Anführer.

SPIKEBALL
mit Lucas Binder
B9  Evangelische Kirche, Treffpunkt

Für ALLE: sowohl die, die es lernen wollen, als auch die, 
die sich schon wie Profis fühlen. Der Trendsport, der 
seine Spuren mittlerweile deutschlandweit in Parks und 
Gemeindehaus-Vorgärten hinterlassen hat, kommt auch 
nach Willingen.

19.30 
21.00 

DI

21.45 
23.00 

DI

MITTWOCH

9.15 
10.00 

MI

10.15 
12.30 

MI

10.30 
11.45 

MI

14.00 
15.30 

MI

KLEINGRUPPENZEIT
mit Youth-Team
B9  Evangelische Kirche, Treffpunkt

Lerne deine Kleingruppenhomies besser kennen beim 
Schwimmen, Rodeln, Schlittschuhlaufen, Chillen... Am 
Dienstagvormittag teilen wir die Kleingruppen ein und 
dort macht ihr dann auch aus wo ihr euch am Nachmittag 
trefft und was ihr machen werdet. Bitte komm unbedingt 
am Dienstagvormittag zum Jugendprogramm, damit du 
für den Rest der SPRINGzeit einer Kleingruppe angehörst.

BEGLEITETE ANGEBOTE / ASSISTENZ 
GEBENDE ANGEBOTE
mit Matthias Kasten und Team
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 23

Du möchtest basteln, oder etwas malen, einen Spazier-
gang machen, eine Veranstaltung besuchen und benö-
tigst Hilfe für den Weg? Dann komm zum Raum 23. Er 
ist im Konferenzhotel als Treffpunkt gedacht.  Entweder 
wird in dem Raum ein Angebot stattfinden oder je nach 
Bedarf, Wetter und Absprache sind auch andere Aktio-
nen möglich. Diese werden vor dem Raum auf ein Plakat 
geschrieben und ausgehängt.

INLINERTRAINING FÜR ANFÄNGER
mit Team von SRS e.V.
A8  Seilbar, Parkplatz

Wer Willingen und Umgebung auf Rollen genießen will, 
ist eingeladen, dies auf Inlinern zu tun. Nach einer kur-
zen Einweisung geht es unter erfahrener Leitung auf die 
Strecke. Gott wird erlebbar, wenn sich der eigene Kör-
per unter Mitwirkung der Körperteile in Bewegung setzt. 
Profil und Streckenlänge werden dem jeweiligen Niveau 
angepasst.
Hinweis 1: Ausrüstung muss mitgebracht werden
Hinweis 2: findet nur bei trockenem Wetter statt
Hinweis 3: Tour für Fortgeschrittene am Donnerstag

GOSPELGAMES – SPIELEND GLAUBEN
mit Johannes Fähndrich, Kai Buch
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 24-3

Wir bringen Spiele rund um Gott und Glauben mit und 
stellen alle kurz vor. Dann kannst du jedes nach Herzens-
lust ausprobieren – wir geben natürlich Anleitung und 
Hilfestellung. Vom „Großen Gemeindequartett“ über 
unsere Escape-Bücher, Knobeleien und Paco Sako, das 
„Friedensschach“. Ob das Gemeinde-Strategiespiel „Dy-
namis“ oder Jünger ahoi“, wo es um Weltmission und 
unsere Identität in Christus geht: bei den GospelGames 
ist für jeden etwas dabei.
Hinweis 1: Wiederholung täglich um 14.15 Uhr und  
16.15 Uhr
Maximale Teilnehmeranzahl: 30

BEGLEITUNG BEI ABENDVERANSTALTUNGEN
mit Matthias Kasten und Team
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 23

Du benötigst eine Begleitung bei den Veranstaltungen 
am Abend? Dann komm 20 Minuten vor dem Beginn der 
Veranstaltung zum Raum 23 und du bekommst Assistenz / 
Begleitung  für den Weg oder auch für die Veranstaltung.

15.00 
17.00 

DI

16.00 
17.30 

DI

16.00 
17.30 

DI

16.15 
17.30 

DI

19.00 
20.30 

DI
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GOTTES WILLE FÜR MEIN LEBEN ...
mit Jonathan Junge
B7  Uplandschule, Gebäude D, Raum D 1.3

...und wie ich ihn erkennen kann. Diese Frage habe ich 
mir oft gestellt, und durch welche Zeichen, Bibelverse und 
Träume er zu mir spricht. Fragst du dich das auch? Was 
mir geholfen hat, darum soll‘s hier gehen.

SPIELEPARK (INDOOR)
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Das Trampolin lädt ein zu „Sprungübungen“, die Bier-
kastenrollbahn verleiht Rodelflair in der Halle und es gibt 
verschiedene Angebote wie Badminton, Tischtennis und 
Tischfußball. Diverse Spiel- und Spaßangebote komplet-
tieren diese lockeren Freizeitangebote. Eingeladen sind 
alle Altersgruppen, und selbst schlechtes Wetter kann uns 
beim Spielen und Toben nichts anhaben.

TISCHTENNIS – FREIES SPIEL FÜR ALLE
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Das typische Geräusch, mit dem der Zelluloidball von ei-
ner Plattenhälfte auf die andere wechselt, lockt Zuschauer 
und Spieler gleichermaßen an.
Hinweis 1: Schläger und Bälle bei SRS gegen Pfand  
erhältlich

KREATIVSTRASSE
mit Alexander Zöller und Team
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Die Kreativstraße bietet eine Möglichkeit, die von Gott 
geschenkte Kreativität zu entdecken und auszuleben. 
Unter der Anleitung erfahrener Mitarbeiter lernen die 
Teilnehmenden, ihre Phantasien mit Farben und Bastel-
material festzuhalten. So entstehen echte SPRING-Erin-
nerungen für zu Hause.

INDOOR-SOCCER
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Freies Spiel für alle. Fußballspielen bei jedem Wetter – ein 
paar kurze Regeln und dann geht es los.

ERLEBNISPARK (OUTDOOR)
mit Team von SRS e.V.
B4  Kurpark

Im Kurpark erwarten dich spannende Aktionen, bei denen 
du dich und andere besser kennenlernen kannst. Kleine 
und große Abenteuer gilt es bei Seilbahnfahrten über den 
See im Kurpark, Monkeyclimbing und anderen Attraktio-
nen zu bestehen. Viel Spaß!
Hinweis 1: nur bei trockenem Wetter

GOSPELGAMES – SPIELEND GLAUBEN
mit Kai Buch
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 24-3

Wir bringen Spiele rund um Gott und Glauben mit und 
stellen alle kurz vor. Dann kannst du jedes nach Herzens-
lust ausprobieren – wir geben natürlich Anleitung und 
Hilfestellung. Vom „Großen Gemeindequartett“ über 
unsere Escape-Bücher, Knobeleien und Paco Sako, das 
„Friedensschach“. Ob das Gemeinde-Strategiespiel  
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BOGENSCHIESSEN
mit Team von SRS e.V.
C3  Kletterhalle

Was so einfach aussieht, kostet viel Kraft. Die Muskulatur 
und Anspannung zu kontrollieren, dass das Ziel getroffen 
wird, erfordert Konzentration und Körperkontrolle. Auch 
wenn die ersten Schüsse meist das Ziel verfehlen – schon 
ein bisschen Übung führt zu ersten Erfolgserlebnissen.
Hinweis 1: 12,- Euro (Betrag beim Betreiber der Anlage 
zu entrichten)
Hinweis 2: auf eigene Verantwortung
Hinweis 3: ab 10 Jahren erst möglich aufgrund der  
Bogenstärke
Maximale Teilnehmeranzahl: 9

PROJEKT „INKLUSIVES THEATERSTÜCK“
mit Kurt Stotz und Team
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 23

Wir möchten Lebensabschnitte von König David auf die 
Bühne bringen. Dies üben wir bis Freitag ein. Am Freitag-
abend spielen wir es dann auf der Bühne den Zuschauern 
vor.
Hinweis 1: Fortsetzung am Donnerstag und Freitag

CHRISTEN UND NACHHALTIGKEIT – ABER 
WIE?
mit Miriam Kasten
B7  Uplandschule, Gebäude D, Raum D 0.3

Lasst uns Austausch haben, wie wir gemeinsam unser Le-
ben nachhaltiger gestalten können. Was sagt die Bibel 
zum Thema Nachhaltigkeit? Was bedeutet Nachhaltigkeit 
in unserer Generation und was können wir gemeinsam tun?

GOTTES WEG IM ALTEN TESTAMENT
mit Eva Binder
B7  Uplandschule, Gebäude D, Raum D 0.4

Wir schauen uns im Schnelldurchlauf an, wie Gott im Al-
ten Testament gehandelt hat, was für Zusagen er dem 
Volk Israel gemacht hat und was das alles mit uns zu tun 
hat. Wer mal wieder so richtig ins Staunen über Gott kom-
men will, ist hier richtig!

SPOKEN WORD / POETRY SLAM
mit Letitia Olivier
B7  Uplandschule, Gebäude D, Raum D 1.1

Wolltest du schon immer mal Poetry Slam Texte (moderne 
Gedichte) schreiben? Oder schreibst du schon gerne und 
liebst es Gedanken und Gefühle mit Worten auszudrü-
cken? Regeln gibt es eigentlich keine – wir schauen uns 
verschiedene Herangehensweisen an, teilen Erfahrungen 
und nehmen uns natürlich auch Zeit das Ganze praktisch 
werden zu lassen.

STILLE POST EXTREM
B7  Uplandschule, Gebäude D, Raum D 1.2

Hier wird gezeichnet, nicht geflüstert – und das mit Zeit-
druck. Da sind Kreativität und Schnelligkeit gefragt :)
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ABITUR UND WAS DANN?
mit Nick Thiemann
B7  Uplandschule, Gebäude D, Raum D 1.2

Perspektive Auslandseinsatz, aber du fragst dich wohin 
und was, dann bist du bei dem Seminar genau richtig. 
Komm vorbei und lass dich inspirieren.

KINDER FÜR LOBPREIS BEGEISTERN
mit Kathrin D. Weber
A3  Besucherzentrum, Rundbau

Kinder (wieder neu) für Lobpreis begeistern, wie geht 
das ? Was braucht es, um Kinder in die Gegenwart Got-
tes zu führen? Ein Mitmach-Seminar, bei dem wir neue 
Lieder lernen, singen und uns aktiv bewegen. Wir wer-
den selbstwirksam erfahren, welche Freude und Spaß es 
macht, Gott mit allen Sinnen anzubeten und ihn zu loben. 
Workshop für Kindermitarbeiter, Erzieher, Eltern u.a.

GOSPELGAMES – SPIELEND GLAUBEN
mit Kai Buch
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 24-3

Wir bringen Spiele rund um Gott und Glauben mit und 
stellen alle kurz vor. Dann kannst du jedes nach Herzens-
lust ausprobieren – wir geben natürlich Anleitung und 
Hilfestellung. Vom „Großen Gemeindequartett“ über 
unsere Escape-Bücher, Knobeleien und Paco Sako, das 
„Friedensschach“. Ob das Gemeinde-Strategiespiel „Dy-
namis“ oder Jünger ahoi“, wo es um Weltmission und 
unsere Identität in Christus geht: bei den GospelGames 
ist für jeden etwas dabei.
Hinweis 1: Wiederholung täglich um 14.15 Uhr und  
16.15 Uhr
Maximale Teilnehmeranzahl: 30

BEGLEITUNG BEI ABENDVERANSTALTUNGEN
mit Matthias Kasten und Team
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 23

Du benötigst eine Begleitung bei den Veranstaltungen 
am Abend? Dann komm 20 Minuten vor dem Beginn der 
Veranstaltung zum Raum 23 und du bekommst Assistenz / 
Begleitung  für den Weg oder auch für die Veranstaltung.

WORTTRANSPORT: LOVE WINS – ZUERST 
GELIEBT
mit Youth-Team
B9  Evangelische Kirche, Kirche

Dein inspirierendes und lebensveränderndes Multimedia 
Festival. Lass dich herausfordern, ermutigen und moti-
vieren für das, was Gott mit dir rocken will. Im Anschluss 
Gebets-/Segnungsangebot und Nachtcafé in der Lounge.

NIGHTLIFE- OUTDOOR GAME
B9  Evangelische Kirche, Treffpunkt

Actionbound in Willingen. Das Nachtcafé und die Lounge 
sind zeitgleich für dich geöffnet.
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„Dynamis“ oder Jünger ahoi“, wo es um Weltmission und 
unsere Identität in Christus geht: bei den GospelGames 
ist für jeden etwas dabei.
Hinweis 1: Wiederholung täglich um 14.15 Uhr und  
16.15 Uhr
Maximale Teilnehmeranzahl: 30

BOGENSCHIESSEN
mit Team von SRS e.V.
C3  Kletterhalle

Was so einfach aussieht, kostet viel Kraft. Die Muskulatur 
und Anspannung zu kontrollieren, dass das Ziel getroffen 
wird, erfordert Konzentration und Körperkontrolle. Auch 
wenn die ersten Schüsse meist das Ziel verfehlen – schon 
ein bisschen Übung führt zu ersten Erfolgserlebnissen.
Hinweis 1: 12,- Euro (Betrag beim Betreiber der Anlage 
zu entrichten)
Hinweis 2: auf eigene Verantwortung
Hinweis 3: ab 10 Jahren erst möglich aufgrund der  
Bogenstärke
Maximale Teilnehmeranzahl: 9

BEGLEITETE ANGEBOTE / ASSISTENZ 
GEBENDE ANGEBOTE
mit Matthias Kasten und Team
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 23

Du möchtest basteln, oder etwas malen, einen Spazier-
gang machen, eine Veranstaltung besuchen und benö-
tigst Hilfe für den Weg? Dann komm zum Raum 23. Er 
ist im Konferenzhotel als Treffpunkt gedacht.  Entweder 
wird in dem Raum ein Angebot stattfinden oder je nach 
Bedarf, Wetter und Absprache sind auch andere Aktio-
nen möglich. Diese werden vor dem Raum auf ein Plakat 
geschrieben und ausgehängt.

KOMMUNIKATIONSCHAOS
mit Laura Hertwig, Harri Braun
B7  Uplandschule, Gebäude D, Raum D 0.3

Warum reden Menschen gerade im Bereich Beziehung & 
Familie aneinander vorbei...? Wir wollen uns gemeinsam 
mit euch anschauen, wie Menschen so ticken, wenn es 
um das Thema Kommunikation geht. Bring einfach deine 
Fragen mit und wir schauen mal, ob wir das Mysterium 
greifbarer machen können.

MAKRAMEE-ARMBÄNDER
B7  Uplandschule, Gebäude D, Raum D 0.4

Wir wollen gemeinsam Makramee-Armbänder knüpfen, 
einfach, schlicht, jeder kann mitmachen, egal ob für dich 
oder zum Verschenken. Nebenher wollen wir ins Ge-
spräch kommen.

KREATIVITÄT NICHT DEN PROFIS 
ÜBERLASSEN
mit Anne-Louisa Rymatzki
B7  Uplandschule, Gebäude D, Raum D 1.1

Wir wollen über deine künstlerischen Skills reden (beson-
ders, wenn du sie noch nicht entdeckt hast), aber nicht 
für die Bühne sondern für dich. Sich kreativ auszudrücken 
hilft enorm Gedanken und Gefühle zu verarbeiten und 
muss Niemandem gefallen. Hier gibt’s Anregungen und 
Tipps, aber vor allem Austausch zum kreativen Schreiben 
und anderen Arten sich zu verwirklichen.
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LANDWIRTSCHAFT UM GOTTES SCHÖPFUNG 
ZU BEWAHREN
mit Luisa Lötterle
B7  Uplandschule, Gebäude D, Raum D 0.4

Wir wollen uns über Gottes wunderbare Schöpfung unter-
halten und wie wir sie bewahren können. Dabei will euch 
einen Einblick aus meinem Studium und Praxiserfahrun-
gen aus Gemüsebau und Landwirtschaft geben.

WER BIN ICH?
mit Laura Koch, Harri Braun
B7  Uplandschule, Gebäude D, Raum D 1.1

Vielleicht bist du an einem Punkt im Leben, an dem du 
dich mit dieser Frage auseinandersetzt? Wusstest du, 
dass sich deine Identität seit der frühen Kindheit begann 
sich zu entwickeln? Ist dir bewusst, dass nicht nur deine 
Familie, sondern auch die Gesellschaft und dein Lebens-
umfeld Einflüsse haben? Und was hat eigentlich Gott mit 
deiner Identität zu tun? Gemeinsam wollen wir diesen 
Fragen auf den Grund gehen.

DIY – PERLENSCHMUCK
mit Kimberly Kottmeier
B7  Uplandschule, Gebäude D, Raum D 1.2

Ihr habt Lust kreativ zu werden, dann basteln wir zusam-
men unseren eigenen Schmuck. Wir können Ringe, Arm-
bänder oder auch Ketten für dich oder zum Verschenken 
kreieren.
Hinweis 1: Max. 10 Teilnehmende
Hinweis 2: Kostenbeitrag: 3 €

INLINERTOUR FÜR FORTGESCHRITTENE
mit Team von SRS e.V.
A8  Seilbar, Parkplatz

Wer Willingen und Umgebung auf Rollen genießen will, 
ist eingeladen, dies auf Inlinern zu tun. Nach einer kur-
zen Einweisung geht es unter erfahrener Leitung auf die 
Strecke. Gott wird erlebbar, wenn sich der eigene Kör-
per unter Mitwirkung der Körperteile in Bewegung setzt. 
Profil und Streckenlänge werden dem jeweiligen Niveau 
angepasst.
Hinweis 1: Ausrüstung muss mitgebracht werden.
Hinweis 2: findet nur bei trockenem Wetter statt

SPIELEPARK (INDOOR)
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Das Trampolin lädt ein zu „Sprungübungen“, die Bier-
kastenrollbahn verleiht Rodelflair in der Halle und es gibt 
verschiedene Angebote wie Badminton, Tischtennis und 
Tischfußball. Diverse Spiel- und Spaßangebote komplet-
tieren diese lockeren Freizeitangebote. Eingeladen sind 
alle Altersgruppen, und selbst schlechtes Wetter kann uns 
beim Spielen und Toben nichts anhaben.

TISCHTENNIS – FREIES SPIEL FÜR ALLE
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Das typische Geräusch, mit dem der Zelluloidball von ei-
ner Plattenhälfte auf die andere wechselt, lockt Zuschauer 
und Spieler gleichermaßen an.
Hinweis 1: Schläger und Bälle bei SRS gegen Pfand er-
hältlich
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MORNINGPRAISE
mit groundstaff und Youth-Team
B9  Evangelische Kirche, Kirche

Lobpreis, Anbetung, nicht nur mit Musik: Erzähl von dem, 
was du mit Jesus erlebt hast.

WORTWECHSEL
mit Youth-Team
B9  Evangelische Kirche, Kirche

Love wins – Liebe gibt sich hin | 1. Johannes 3,16-18 
– Deine Fragen, deine Gedanken, hier kommst du zu 
Wort.

VOM HÖHENFLUG ZUM ABSTURZ
mit Matthias Kasten
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 23

Die Person, um die es hier geht, hat alles geschafft! 
Alles hat er erreicht. Jetzt kämpfen andere für ihn.  
Einen Kampf gegen sich selber verliert er.

AMERICAN EAGLE, BRITISH BULLDOG (EIN 
SPORTSPIEL)
mit Joshua Pauck
B9  Evangelische Kirche, Treffpunkt

Actionreiches Fangspiel, bei dem viel Körpereinsatz ge-
fordert wird.
Hinweis 1: Teilnahme für alle auf eigene Gefahr

BOULDERN
mit Team von SRS e.V.
C3  Kletterhalle

Diese Sportart sorgt weltweit für Furore. Klettern ohne 
Sicherheitssystem auf Absprunghöhe steigert nochmal 
die Attraktivität des ohnehin schon beeindruckenden 
Kampfes gegen die Schwerkraft. Lasst euch von einem 
erfahrenen Sportler für diese Sportart begeistern oder 
nutzt seine Erfahrung, um einen Griff weiterzukommen.
Hinweis 1: Kosten: 6,- Euro (+3 Euro Schuhe bei Bedarf) 
– Bezahlung beim Betreiber
Maximale Teilnehmeranzahl: 15

PROJEKT „INKLUSIVES THEATERSTÜCK“
mit Kurt Stotz und Team
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 23

Wir möchten Lebensabschnitte von König David auf die 
Bühne bringen. Dies üben wir bis Freitag ein. Am Freitag-
abend spielen wir es dann auf der Bühne den Zuschauern 
vor.
Hinweis 1: Fortsetzung am Freitag

REAL LOVE
mit Laura Hertwig
B7  Uplandschule, Gebäude D, Raum D 0.3

Pornos, Selbstbefriedigung und Jesus. Ein Seminar für 
echte Mädels, die echte Liebe erleben wollen. Zusam-
men erkunden wir Gottes Schöpfung, seine Definition von 
Liebe und wollen gemeinsam, ganz praktisch Schritte ge-
hen. Bring gerne deine echten Fragen mit.
Hinweis 1: nur für Mädels

DONNERSTAG
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BOULDERN
mit Team von SRS e.V.
C3  Kletterhalle

Diese Sportart sorgt weltweit für Furore. Klettern ohne 
Sicherheitssystem auf Absprunghöhe steigert nochmal 
die Attraktivität des ohnehin schon beeindruckenden 
Kampfes gegen die Schwerkraft. Lasst euch von einem 
erfahrenen Sportler für diese Sportart begeistern oder 
nutzt seine Erfahrung, um einen Griff weiterzukommen.
Hinweis 1: Kosten: 6,- Euro (+3 Euro Schuhe bei Bedarf) 
– Bezahlung beim Betreiber
Maximale Teilnehmeranzahl: 15

BEGLEITETE ANGEBOTE / ASSISTENZ 
GEBENDE ANGEBOTE
mit Matthias Kasten und Team
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 23

Du möchtest basteln, oder etwas malen, einen Spazier-
gang machen, eine Veranstaltung besuchen und benö-
tigst Hilfe für den Weg? Dann komm zum Raum 23. Er 
ist im Konferenzhotel als Treffpunkt gedacht.  Entweder 
wird in dem Raum ein Angebot stattfinden oder je nach 
Bedarf, Wetter und Absprache sind auch andere Aktio-
nen möglich. Diese werden vor dem Raum auf ein Plakat 
geschrieben und ausgehängt.

DISCGOLF
mit Team von SRS e.V.
A1  Konferenzhotel, Treffpunkt im Hotelfoyer

Frisbee und Golf. Mit möglichst wenigen Würfen müssen 
mit Scheiben verschiedene Ziele getroffen werden. Mit 
den Drivern wirft man bis zu 120 m weit. Die Putter nutzt 
man, um das Ziel genauer anzuvisieren. Wer auf den neun 
unterschiedlichen Bahnen die wenigsten Würfe gesam-
melt hat, gewinnt die Runde. Herzliche Einladung an alle 
Altersklassen zum Kennenlernen dieser Sportart, die in 
USA, Kanada und Schweden bereits etabliert ist.

STILLE ZEIT
mit Deborah Junge
B7  Uplandschule, Gebäude D, Raum D 0.3

Die macht man halt als guter Christ, stimmt’s? Aber was 
genau machen wir da eigentlich? Und wie gestalte ich 
diese Zeit mit Gott, sodass sie uns beiden Freude macht? 
Gemeinsam werden wir uns diesen Fragen stellen und 
die Schönheit der Suche nach Gottes Gegenwart neu 
entdecken.

KOMMUNIZIEREN – ABER RICHTIG
mit Anne-Louisa Rymatzki
B7  Uplandschule, Gebäude D, Raum D 0.4

Alle Menschen haben Konflikte, aber nur wenige eine ge-
sunde Art diese zu bewältigen. Lerne deine Gefühle und 
Denkmuster besser zu verstehen und mit denen Anderer 
richtig umzugehen. Auf dich warten Erkenntnisse und 
Modelle aus der Psychologie, sowie praktische Übungen 
und Selbstreflexion.
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KREATIVSTRASSE
mit Alexander Zöller und Team
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Die Kreativstraße bietet eine Möglichkeit, die von Gott 
geschenkte Kreativität zu entdecken und auszuleben. 
Unter der Anleitung erfahrener Mitarbeiter lernen die 
Teilnehmenden, ihre Phantasien mit Farben und Bastel-
material festzuhalten. So entstehen echte SPRING-Erin-
nerungen für zu Hause.

INDOOR-SOCCER
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Freies Spiel für alle. Fußballspielen bei jedem Wetter – ein 
paar kurze Regeln und dann geht es los.

ERLEBNISPARK (OUTDOOR)
mit Team von SRS e.V.
B4  Kurpark

Im Kurpark erwarten dich spannende Aktionen, bei denen 
du dich und andere besser kennenlernen kannst. Kleine 
und große Abenteuer gilt es bei Seilbahnfahrten über den 
See im Kurpark, Monkeyclimbing und anderen Attraktio-
nen zu bestehen. Viel Spaß!
Hinweis 1: nur bei trockenem Wetter

LINE DANCE (COUNTRY)
mit Horst Kehl
A3  Besucherzentrum, Großer Saal

Beim Line Dance wird in Reihen neben- und hinterein-
ander getanzt. Dabei ist kein Partner erforderlich. Jeder 
Tanz besteht aus speziellen Schrittfolgen und ist für alle 
Altersstufen geeignet. Es werden keine besonderen An-
forderungen gestellt. Line Dance ist sportlich, fördert 
die Körperbeherrschung, die Koordination, trainiert das 
Gedächtnis, macht Freude und Spaß und vermittelt so 
ein positives Lebensgefühl und ist ein schönes Gruppen-
erlebnis.
Hinweis 1: Wiederholung von Dienstag

GOSPELGAMES – SPIELEND GLAUBEN
mit Kai Buch
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 24-3

Wir bringen Spiele rund um Gott und Glauben mit und 
stellen alle kurz vor. Dann kannst du jedes nach Herzens-
lust ausprobieren – wir geben natürlich Anleitung und 
Hilfestellung. Vom „Großen Gemeindequartett“ über 
unsere Escape-Bücher, Knobeleien und Paco Sako, das 
„Friedensschach“. Ob das Gemeinde-Strategiespiel „Dy-
namis“ oder Jünger ahoi“, wo es um Weltmission und 
unsere Identität in Christus geht: bei den GospelGames 
ist für jeden etwas dabei.
Hinweis 1: Wiederholung täglich um 14.15 Uhr und  
16.15 Uhr
Maximale Teilnehmeranzahl: 30

DAVID GEGEN GOLIATH
mit Arno Backhaus
B7  Uplandschule, Sporthalle (TH1) – A 0.10

Kleine Spiele mit großen Leuten gegen kleine Kinder. Für 
Menschen zwischen 8 und 88 Jahren.
Hinweis 1: Altersbegrenzung bitte beachten
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Welche besonderen Stärken hast du? Was hilft dir im All-
tag? Lina (15 Jahre) und Tabea (Mama) werden dich mit-
nehmen auf ihre Reise durch dieses spannende Thema.
Hinweis 1: Unter Mitwirkung von Lina Günther
Hinweis 2: nur für Teens und Jugend
Maximale Teilnehmeranzahl: 15

BEGLEITUNG BEI ABENDVERANSTALTUNGEN
mit Matthias Kasten und Team
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 23

Du benötigst eine Begleitung bei den Veranstaltungen 
am Abend? Dann komm 20 Minuten vor dem Beginn der 
Veranstaltung zum Raum 23 und du bekommst Assistenz / 
Begleitung  für den Weg oder auch für die Veranstaltung.

WORTTRANSPORT
mit Youth-Team
B9  Evangelische Kirche, Kirche

Love wins – Liebe gibt sich hin – dein inspirieren-
des und lebensveränderndes Multimedia Festival.  
Lass dich herausfordern, ermutigen und motivieren für 
das, was Gott mit dir rocken will. Im Anschluss Gebets-/
Segnungsangebot und Nachtcafé in der Lounge.

SPRING-TALENTSHOW 2023
mit Youth-Team
B9  Evangelische Kirche, Kirche

Und jetzt legen wir erst richtig los. Nichts ist verboten, 
nicht einmal hochstapeln, solange man es gut genug prä-
sentiert. :-) Wir freuen uns über jedes Talent, das sich traut, 
eine Bewerbung abzugeben. Wie das geht? Ganz einfach: 
Ladet ein kurzes Video mit eurer Performance ins Internet 
(z.B. auf YouTube oder wetransfer, etc.) und schickt den Vi-
deo-/Downloadlink zusammen mit ein paar Infos zu euch 
per Email an spring-talent2022@posteo.de – Wir melden 
uns daraufhin bei euch! Aber Achtung: Anmeldeschluss 
ist Sonntag, der 3. April 2023! Wenn die Plätze voll sind, 
sind sie voll. Bis dahin grüßt das SPRING Youth Team.  
Das Nachtcafé und die Lounge sind für dich geöffnet.
Hinweis 1: Alle Altersgruppen sind als ZuschauerInnen 
herzlich willkommen!!!

MORNINGPRAISE
mit groundstaff und Youth-Team
B9  Evangelische Kirche, Kirche

Lobpreis, Anbetung, nicht nur mit Musik: Erzähl von dem, 
was du mit Jesus erlebt hast.

WORTWECHSEL
mit Youth-Team
B9  Evangelische Kirche, Kirche

Love wins | 1. Johannes 5,1-5 – Deine Fragen, deine 
Gedanken, hier kommst du zu Wort.

LIEBE GEWINNT
mit Kurt Stotz
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 23

Gemachte Fehler schmerzen sehr lange. Ein Fehler soll 
wieder gutgemacht werden.
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SONGWRITING
B7  Uplandschule, Gebäude D, Raum D 1.1

Du bist begeistert von Musik und wolltest schon immer 
einen Song selbst verfassen oder Ideen zum Text schrei-
ben bekommen? Dann bist du hier richtig! Du musst kein 
Instrument spielen können, um deinen eigenen Song zu 
schreiben. Hier bekommst du Anregungen, Ideen und 
Tipps zum Songs schreiben. Komm vorbei und lass deiner 
Kreativität freien Lauf.

LET‘S DANCE
mit Miriam Kasten
B7  Uplandschule, Sporthalle (TH2) – G 0.1

Lass uns gemeinsam tanzen, Choreographien erlernen 
und uns gegenseitig supporten. Lass uns in diesem Work-
shop einfach gemeinsam Spaß am Tanzen haben. Bring 
Sportsachen und was zu trinken mit. Du brauchst keine 
Erfahrung, hab einfach Spaß.

THE RIGHT SELECTION-FREUNDSCHAFTEN 
UND PARTNERSCHAFT GUT GESTALTEN
mit Sylvia Menter, Ulrich Menter
A2  Konferenzgebäude, Konferenzraum 30

Meine Freundschaften und Partnerschaften bestimmen 
einen Teil meines Hier und Jetzt. Auch meine Zukunft 
ändert sich mit meinen Freunden. Besondere Bedeutung 
bekommt dieses Thema, wenn es um eine Partnerschaft 
geht. In diesem Workshop entdeckst du, welche Art der 
Freund-und Partnerschaft dir gut tut.

GOSPELGAMES – SPIELEND GLAUBEN
mit Kai Buch
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 24-3

Wir bringen Spiele rund um Gott und Glauben mit und 
stellen alle kurz vor. Dann kannst du jedes nach Herzens-
lust ausprobieren – wir geben natürlich Anleitung und 
Hilfestellung. Vom „Großen Gemeindequartett“ über 
unsere Escape-Bücher, Knobeleien und Paco Sako, das 
„Friedensschach“. Ob das Gemeinde-Strategiespiel „Dy-
namis“ oder Jünger ahoi“, wo es um Weltmission und 
unsere Identität in Christus geht: bei den GospelGames 
ist für jeden etwas dabei.
Hinweis 1: Wiederholung täglich um 14.15 Uhr und  
16.15 Uhr
Maximale Teilnehmeranzahl: 30

TIEFE BEZIEHUNGEN – WAS BEDEUTET 
MÄNNERFREUNDSCHAFT?
mit Jonathan Junge
B7  Uplandschule, Gebäude D, Raum D 1.2

Wie oft sprichst du mit deinen Jungs darüber was wirklich 
in dir vorgeht? Bei mir ist durch tiefe Beziehungen echte 
Veränderung passiert! Wie das gelingt, damit wollen wir 
uns beschäftigen.

BIN ICH HOCHSENSIBEL? – NUR FÜR TEENS!
mit Tabea Günther
B7  Uplandschule, Gebäude D, Raum D 1.3

Gefühle, Bilder und Gerüche sorgen manchmal für Chaos 
in deinem Kopf. Du nimmst viele Dinge im Alltag inten-
siv wahr oder du bist feinfühliger und dir gehen Dinge 
lange nach. Bist du hochsensibel? Und wenn ja: Was ist 
Hochsensibilität eigentlich? Wie gehst du gut damit um? 
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Definition von Liebe und wollen gemeinsam, ganz prak-
tisch Schritte gehen. Bring gerne deine echten Fragen mit.
Hinweis 1: Nur für Jungs

MUSS BIBELLESEN LANGWEILIG SEIN?
mit Rebecca Radtke
B7  Uplandschule, Gebäude D, Raum D 1.3

Du hast keinen Bezug zum Bibellesen oder es fällt dir 
schwer dran zu bleiben? Du hast schon alles versucht, 
aber irgendwie will es einfach nciht funktionieren und 
macht dir auch keinen Spaß? Du willst anderen Gottes 
Wort weitergeben, aber weißt nicht wie? In diesem Work-
shop bekommst du neue Ideen und Möglichkeiten prä-
sentiert, um kreativ in der Bibel zu lesen.

SPIELEPARK (INDOOR)
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Das Trampolin lädt ein zu „Sprungübungen“, die Bier-
kastenrollbahn verleiht Rodelflair in der Halle und es gibt 
verschiedene Angebote wie Badminton, Tischtennis und 
Tischfußball. Diverse Spiel- und Spaßangebote komplet-
tieren diese lockeren Freizeitangebote. Eingeladen sind 
alle Altersgruppen, und selbst schlechtes Wetter kann uns 
beim Spielen und Toben nichts anhaben.

TISCHTENNIS – FREIES SPIEL FÜR ALLE
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Das typische Geräusch, mit dem der Zelluloidball von ei-
ner Plattenhälfte auf die andere wechselt, lockt Zuschauer 
und Spieler gleichermaßen an.
Hinweis 1: Schläger und Bälle bei SRS gegen Pfand  
erhältlich

KREATIVSTRASSE
mit Alexander Zöller und Team
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Die Kreativstraße bietet eine Möglichkeit, die von Gott 
geschenkte Kreativität zu entdecken und auszuleben. 
Unter der Anleitung erfahrener Mitarbeiter lernen die 
Teilnehmenden, ihre Phantasien mit Farben und Bastel-
material festzuhalten. So entstehen echte SPRING-Erin-
nerungen für zu Hause.

INDOOR-SOCCER
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Freies Spiel für alle. Fußballspielen bei jedem Wetter – ein 
paar kurze Regeln und dann geht es los.

ERLEBNISPARK (OUTDOOR)
mit Team von SRS e.V.
B4  Kurpark

Im Kurpark erwarten dich spannende Aktionen, bei denen 
du dich und andere besser kennenlernen kannst. Kleine 
und große Abenteuer gilt es bei Seilbahnfahrten über den 
See im Kurpark, Monkeyclimbing und anderen Attraktio-
nen zu bestehen. Viel Spaß!
Hinweis 1: nur bei trockenem Wetter
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BOGENSCHIESSEN
mit Team von SRS e.V.
C3  Kletterhalle

Was so einfach aussieht, kostet viel Kraft. Die Muskulatur 
und Anspannung zu kontrollieren, dass das Ziel getroffen 
wird, erfordert Konzentration und Körperkontrolle. Auch 
wenn die ersten Schüsse meist das Ziel verfehlen – schon 
ein bisschen Übung führt zu ersten Erfolgserlebnissen.
Hinweis 1: 12,- Euro (Betrag beim Betreiber der Anlage 
zu entrichten)
Hinweis 2: auf eigene Verantwortung
Hinweis 3: ab 10 Jahren erst möglich aufgrund der  
Bogenstärke
Maximale Teilnehmeranzahl: 9

PROJEKT „INKLUSIVES THEATERSTÜCK“
mit Kurt Stotz und Team
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 23

Wir möchten Lebensabschnitte von König David auf die 
Bühne bringen. Dies üben wir bis Freitag ein. Am Freitag-
abend spielen wir es dann auf der Bühne den Zuschauern 
vor.

MITARBEITER BASICS – EINE ANDACHT 
VORBEREITEN
mit Eva Binder
B7  Uplandschule, Gebäude D, Raum D 0.3

Wurdest du schon mal gefragt eine Andacht vorzuberei-
ten, aber hast keine Ahnung wie und wo man da anfängt? 
In diesem Workshop lernst du die Basics kennen, sodass 
es nächstes Mal leichter läuft. Falls du schon irgendwo 
mitarbeitest, darfst du gerne ein konkretes Thema für die 
nächste Jungscharstunde etc. mitbringen, es sind aber 
alle herzlich willkommen, auch die, die noch nirgends 
mitarbeiten!

PUB QUIZ
mit Lucas Binder
B7  Uplandschule, Gebäude D, Raum D 0.4

Du möchtest gemeinsam mit anderen im Team knobeln, 
dein Wissen auf die Probe stellen und dich mit andern 
batteln? Dann bist hier genau richtig!

HARRY POTTER TRIFFT GOTT
mit Laura Koch
B7  Uplandschule, Gebäude D, Raum D 1.1

Du bist großer Fan der Harry Potter Reihe und hast dich 
schon mal gefragt, welche Verbindungen es zwischen der 
Fantasy Reihe und dem christlichen Glauben gibt? Dann 
bist du bei mir im Workshop genau richtig!  Zusammen 
mit euch möchte ich herausarbeiten welche Motive der 
Bibel und des christlichen Glaubens in der Harry Potter 
Welt vorkommen. Es geht um Harrys Berufung, Voldemort 
und die Überwindung des Bösen durch die Liebe! Ich freu 
mich, wenn du dabei bist.

REAL LOVE – PORNOS, SELBSTBEFRIEDIGUNG 
UND JESUS
mit Nick Thiemann
B7  Uplandschule, Gebäude D, Raum D 1.2

Ein Seminar für echte Männer, die echte Liebe erleben 
wollen. Zusammen erkunden wir Gottes Schöpfung, seine 

14.00 
15.30 

FR

14.00 
15.30 

FR

14.00 
15.30 

FR

14.00 
15.30 

FR

14.00 
15.30 

FR

14.00 
15.30 

FR



4342

JUGENDLICHE JUGENDLICHELOVE WINS - LIEBE OHNE ANGSTLOVE WINS - LIEBE OHNE ANGST

DER KRACH DER WELT
mit Jessica Sinclair
B7  Uplandschule, Gebäude D, Raum D 1.2

Um Gott zu hören, müssen wir uns manchmal von dem 
Lärm um uns herum lösen. Einfach mal abschalten, den 
Krach dämpfen und Gott zuhören.

TAEKWONDO FÜR ANFÄNGER
mit Kimberly Kottmeier
B7  Uplandschule, Sporthalle (TH2) – G 0.1

Zusammen lernen wir die Basisgrundlagen der südko-
reanischen Kampfsportart. Dich erwartet das Üben von 
Grundtechniken, Selbstverteidigung & Kämpfen.
Hinweis 1: Dresscode: Sportklamotten

GOSPELGAMES – SPIELEND GLAUBEN
mit Kai Buch
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 24-3

Wir bringen Spiele rund um Gott und Glauben mit und 
stellen alle kurz vor. Dann kannst du jedes nach Herzens-
lust ausprobieren – wir geben natürlich Anleitung und 
Hilfestellung. Vom „Großen Gemeindequartett“ über 
unsere Escape-Bücher, Knobeleien und Paco Sako, das 
„Friedensschach“. Ob das Gemeinde-Strategiespiel „Dy-
namis“ oder Jünger ahoi“, wo es um Weltmission und 
unsere Identität in Christus geht: bei den GospelGames 
ist für jeden etwas dabei.
Hinweis 1: Wiederholung täglich um 14.15 Uhr und  
16.15 Uhr
Maximale Teilnehmeranzahl: 30

SPRING AM ABEND – LOVE WINS HANDICAP 
EIN ÜBERRASCHENDER ABEND MIT 
THEATER, MUSIK UND TALK – UND ALLES 
OHNE BERÜHRUNGSÄNGSTE
Moderation: Kurt Stotz, Matthias Kasten
A3  Besucherzentrum, Großer Saal

Dieser Abend rückt tiefgehend, leidenschaftlich un-
terhaltsam und humorvoll das der Bibel wichtige 
und uns ja alle betreffende Thema „Empathie und 
Begrenzungen“ in den Mittelpunkt. Und wenn ihr 
dabei sein wollt, so können wir uns gemeinsam ... 
• auf das Theaterstück „König David & ein ziemlich 
faires Versprechen“, das extra zur laufenden Festi-
valwoche von der SPRING MMB Theatergruppe ent-
wickelt und in diesen Tagen einstudiert worden ist, 
• auf die lyrischen und wohltuend interaktiven Songs 
des blinden Singer-Songwriters Thomas Steinlein 
und seines Band-EGitarristen Markus Ziller-Schmidt 
• und auf eine spritzig-informative TalkZeit mit Über-
raschungsgästen freuen…
Also, lasst uns gemeinsam tiefe Einsichten erleben und 
diese Entdeckungen miteinander teilen und himmlisch 
angemessen feiern… Wir als gesamtes Team freuen 
uns auf euch…

WORSHIPFESTIVAL
mit groundstaff und Youth-Team
B9  Evangelische Kirche, Kirche

Love wins – Liebe ohne Angst | 1. Johannes 4,17-18 
Im Anschluss Seelsorge, Gebets-/Segnungsangebot und 
Nachtcafé in der Lounge
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GOSPELGAMES – SPIELEND GLAUBEN
mit Kai Buch
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 24-3

Wir bringen Spiele rund um Gott und Glauben mit und 
stellen alle kurz vor. Dann kannst du jedes nach Herzens-
lust ausprobieren – wir geben natürlich Anleitung und 
Hilfestellung. Vom „Großen Gemeindequartett“ über 
unsere Escape-Bücher, Knobeleien und Paco Sako, das 
„Friedensschach“. Ob das Gemeinde-Strategiespiel „Dy-
namis“ oder Jünger ahoi“, wo es um Weltmission und 
unsere Identität in Christus geht: bei den GospelGames 
ist für jeden etwas dabei.
Hinweis 1: Wiederholung täglich um 14.15 Uhr und  
16.15 Uhr
Maximale Teilnehmeranzahl: 30

BOGENSCHIESSEN
mit Team von SRS e.V.
C3  Kletterhalle

Was so einfach aussieht, kostet viel Kraft. Die Muskulatur 
und Anspannung zu kontrollieren, dass das Ziel getroffen 
wird, erfordert Konzentration und Körperkontrolle. Auch 
wenn die ersten Schüsse meist das Ziel verfehlen – schon 
ein bisschen Übung führt zu ersten Erfolgserlebnissen.
Hinweis 1: 12,- Euro (Betrag beim Betreiber der Anlage 
zu entrichten)
Hinweis 2: auf eigene Verantwortung
Hinweis 3: ab 10 Jahren erst möglich aufgrund der  
Bogenstärke
Maximale Teilnehmeranzahl: 9

KEUSCHHEIT
mit Deborah Junge
B7  Uplandschule, Gebäude D, Raum D 0.3

Ein ziemlich veralteter Begriff und doch aktueller denn je. 
Was bedeutet es, zu warten? Wie lebe ich weibliche Se-
xualität heute? Dass Keuschheit sogar eine ziemlich coole 
Erfindung Gottes ist, die viel mehr beinhaltet als „kein Sex 
vor der Ehe“, durfte ich in den letzten Jahren lernen. Bist 
du bereit, dich mit diesem Thema auseinanderzusetzen? 
Dann komm vorbei!
Hinweis 1: Girls only

DER MANN IN MIR – WAS BEDEUTET 
MÄNNLICHKEIT?
mit Joshua Pauck
B7  Uplandschule, Gebäude D, Raum D 0.4

Der Workshop soll für junge Männer sein. Wir sprechen 
über das Ideal der Männlichkeit in der Moderne und über 
das Selbstbild der eigenen Männlichkeit. Der Deeptalk 
für junge Männer!

FREIZEITHOCH – ALLTAGSTIEF?
mit Letitia Olivier
B7  Uplandschule, Gebäude D, Raum D 1.1

Was sind für Dich Herausforderungen aber auch Mög-
lichkeiten im Alltag, also „nach SPRING“, ein Leben mit 
und für Jesus zu leben? Ist das überhaupt möglich, oder 
kommt das „Freizeitloch“ sowieso? Wir werden uns über 
Erfahrungen austauschen und gemeinsam ehrlich nach 
vorne schauen.
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Es wird empfohlen, die Bibeltexte im Vorfeld zu lesen!

ERWACHSENE ERWACHSENEBIBELTEXTE & NOTIZENBIBELTEXTE & NOTIZEN

DONNERSTAG, 13. APRIL  
THEMA: LOVE WINS – LIEBE GIBT SICH HIN

BIBELARBEIT    1. JOHANNES 3,16-18 

16 Christus gab sein Leben für uns hin; daran haben wir erkannt, 
was Liebe ist. Auch wir müssen deshalb unser Leben für unsere 
Brüder und Schwestern einsetzen. 17 Angenommen, jemand hat 
alles, was er in der Welt braucht. Nun sieht er seinen Bruder oder 
seine Schwester Not leiden, verschließt aber sein Herz vor ihnen. 
Wie kann da die Liebe Gottes in ihm bleiben und er in ihr? 18 Meine 
Kinder, unsere Liebe darf nicht nur aus schönen Worten bestehen. 
Sie muss sich in Taten zeigen, die der Wahrheit entsprechen: der 
Liebe, die Gott uns erwiesen hat. 

DIENSTAG, 11. APRIL  
THEMA: LOVE WINS – GOTT IST LIEBE

BIBELARBEIT    1. JOHANNES 4,8+16

8 Wer nicht liebt, hat Gott nicht erkannt; denn Gott ist Liebe.
16 Wir jedenfalls haben erkannt und halten im Glauben daran fest, 
dass Gott uns liebt. Gott ist Liebe. Wer in der Liebe lebt, lebt in 
Gott und Gott lebt in ihm.  

MITTWOCH, 12. APRIL 
THEMA: LOVE WINS – ZUERST GELIEBT

BIBELARBEIT    1. JOHANNES 4,19+10

19 Wir lieben, weil Gott uns zuerst geliebt hat. 10 Das Einzigartige 
an dieser Liebe ist: Nicht wir haben Gott geliebt, sondern er hat 
uns geliebt. Er hat seinen Sohn gesandt, damit er durch seinen Tod 
Sühne leiste für unsere Schuld.  
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BIBELTEXTE & NOTIZENERWACHSENE

FREITAG, 14. APRIL  
THEMA: LOVE WINS – LIEBE OHNE ANGST 

BIBELARBEIT    1. JOHANNES 4,17-18

17 Auch darin hat die Liebe Gottes bei uns ihr Ziel erreicht, dass wir 
dem Tag des Gerichts voller Zuversicht entgegensehen; denn so 
wie Christus mit dem Vater verbunden ist, so sind ja auch wir es in 
dieser Welt. 18 Die Liebe kennt keine Angst. Wahre Liebe vertreibt 
die Angst. Wer Angst hat und vor der Strafe zittert, bei dem hat 
die Liebe ihr Ziel noch nicht erreicht.  

SAMSTAG, 15. APRIL  
THEMA: LOVE WINS

PREDIGT    1. JOHANNES 5,1-5

1 Wer glaubt, dass in Jesus der Sohn Gottes erschienen ist, hat Gott 
zum Vater. Und wer den Vater liebt, der ihn gezeugt hat, wird auch 
alle anderen lieben, die vom selben Vater stammen. 2 Doch ob 
wir die Kinder Gottes auch wirklich lieben, das erkennen wir daran, 
dass wir Gott lieben, und das heißt: seine Gebote befolgen. 3 Die 
Liebe zu Gott ist nur echt, wenn wir nach seinen Geboten leben. 
Und seine Gebote sind nicht schwer zu befolgen; 4 denn alle, die 
Gott zum Vater haben, siegen über die Welt. Der Sieg über die 
Welt ist schon errungen – unser Glaube ist dieser Sieg! 5 Denn wer 
kann die Welt besiegen? Nur wer im Glauben daran festhält, dass 
Jesus der Sohn Gottes ist! 
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KICK-OFF
mit Elke Werner, Bastian Decker, David Kadel, 
Mr. Joy, Katharina Waffenschmidt, Christoph 
Waffenschmidt, Peter Watson und Band, David 
Bender Projekt, Jonny vom Dahl, Timo Böcking und 
Anna Dorothea Mutterer
Moderation: Margarete Kosse, Thomas Joussen
Regie: Monica Degen
A2  Konferenzgebäude, Convention Center und Hall 

of Conference
Gleich der erste Abend von SPRING 2023 steht ganz im 
Zeichen unseres diesjährigen Themas: der Liebe. Die 
Liebe, die in herausfordernden Zeiten immer noch wichti-
ger wird. Sie macht den Unterschied, sie überwindet Grä-
ben und Trennung und: sie gewinnt. Herzen, Menschen 
und … überhaupt. „Die Größte aber ist die Liebe“ lesen 
wir im hohen Lied der Liebe. Jesus ist die Liebe, sein Han-
deln an Ostern der Beweis dafür. Von ihm und seiner Liebe 
wollen wir uns inspirieren lassen. Gleich von Beginn an! 
  
Margarete Kosse und Thomas Joussen sind die Gastge-
ber des Eröffnungsfestivals und begrüßen eine bunte 
Mischung bekannter und neuer Gesichter. Ihre Gäste: 
Mister Joy, der Meister der Artistik mit Feuer und Spek-
takel. Dazu David Kadel, begnadeter Comedian mit Hin-
tersinn. Katharina und Christoph Waffenschmidt werden 
im Interview von ihren bewegten und bewegenden Zei-
ten erzählen. Wir freuen uns auf den geistlichen Impuls, 
dieses Mal als Dialog zwischen Elke Werner und Bastian 
Decker. Weitere Duos: Anna Dorothea Mutterer und Timo 
Böcking begeistern mit ihrer gefühlvollen Instrumental-
musik, Katharina Stahl und David Bender mit ihren Songs 
im Singer-Songwriter-Stil. Jonny vom Dahl ist eine der 
jungen, erfolgreichen Stimmen. Peter Watson und seine 
Band sind eine feste Größe für hervorragenden Wors-
hip. Und das alles im Zeichen der gewinnenden Liebe! 
  
Wir starten wie gewohnt in zwei Hallen – erleben aber 
alles hautnah mit, denn das Programm wird immer in die 
jeweils andere Halle übertragen.

CAFÉ 2. HEIMAT
mit Team Junge Erwachsene
B6  Park-Resort, Terrasse Parkseite

Mit Anderen ins Gespräch kommen, Süßes und Salzi-
ges bei einem Getränk genießen und den Tag mit dem  
Nachtprogramm ausklingen lassen – das alles ist „Café 
2. Heimat“.

WAS MACHT DICH STARK? KABARETT MIT 
TIEFGANG
mit David Kadel
D4  Hotel Best Western, Restaurant Sudhaus

Um in schwierigen Zeiten nicht die Begeisterung am Le-
ben zu verlieren, sollten wir lernen neue „innere Stärken“ 
zu entwickeln. Wie kann man bei der negativen Flut an 
Informationen, die uns täglich begegnet, trotzdem fröh-
lich & erfolgreich durchs Leben gehen? Mit Bundesliga 
Mentalcoach David Kadel
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ANBETUNG, SOAKING, TAIZE, CHORÄLE, 
GEISTLICHE LIEDER
mit Arno Backhaus

B3  Katholische Kirche, Kirche
zum Mitsingen, Mitbeten und Mithören. In der Stille auf-
tanken bei Gott.

MR. JOY
mit Mr. Joy
A2  Konferenzgebäude, Hall of Conference

Faszinierende Kunst (Illusion – Jonglage – Artistik), krea-
tive Interaktion und die frohe Botschaft von Jesus – das 
ist die Welt von Mr. Joy.

BEFLÜGELT
mit Timo Böcking und Anna Dorothea Mutterer
A1  Konferenzhotel, C-Teil

Instrumental und improvisiert. Virtuos und von Herzen. 
Von Paul Gerhardt bis Gershwin, von Bach bis zu den 
Beatles, über jüdische Folklore bis zum argentinischen 
Tango: eine erlesene Auswahl zeitloser Melodien, die 
viele Generationen geprägt haben.

KONZERT
mit Jonny vom Dahl
A1  Konferenzhotel, Wirtshaus

Akustikkonzert mit Jonny vom Dahl

DIE HOFFNUNG LEBT ZULETZT
mit Valerie Lill
B6  Park-Resort, Terrasse Parkseite

Eine erfrischende Mischung aus authentischen Songs und 
zauberhafter Wortakrobatik. Im Mittelpunkt stehen deut-
sche Texte, die zum Nachdenken anregen über Gott und 
die Welt – dargeboten mit ausdrucksstarken Melodien 
und vielsagenden Poetrys. Lasst euch einladen zum La-
chen, zum Sehnsuchen und Weitermachen!

“WUNDERBAR GEBORGEN“ UNPLUGGED
mit David Bender Projekt
B5  Treffpunkt Kurgarten

Das David Bender Projekt setzt bekannte traditionelle 
christliche Lieder neu in Szene. Es sind Lieder, die David 
schon lange Zeit seines Lebens begleiten. Zusammen mit 
der Sängerin Katharina Stahl spielt er die Lieder von dem 
2020 erschienen Album ‚Wunderbar geborgen‘ im Duo.
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START: FEEL GO(O)D
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Das, was du im Fitnessstudio nur über Kopfhörer hören 
kannst, kommt bei SPRING aus großen Boxen: pulsieren-
der Worship und ein abwechslungsreicher Fitnesszirkel 
werden dich 45 Minuten fordern. Gemeinsam wollen wir 
Körper, Seele und Geist zu 100% auf Gott ausrichten. Sei 
dabei und verdiene dir ein ausgiebiges Frühstück.

START: JOGGEN UND BETEN
mit Team von SRS e.V.
A1  Konferenzhotel, Treffpunkt im Hotelfoyer

Joggen mit inhaltlichen Stopps

RAUM DER STILLE
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 02

Künstlerische Installationen und Texte regen an, per-
sönliche Stille als inspirierende Zeit mit Gott zu erle-
ben.

START: LOSUNG, LIEDER & GEBET
mit Simone Syckor, Andreas Volz
A3  Besucherzentrum, Großer Saal

Eine knackige Andacht zu Losung und/oder Lehrtext

START: MÄNNER-FRÜHSCHOPPEN
mit Klaus Göttler, Armin Jans
A3  Besucherzentrum, Treffpunkt

Klischeehaft und klassisch – Männer und Mutmachendes 
aus der Bibel

START: DIESES WORT HAT MICH GEPRÄGT
mit Siegfried Winkler, SoulDevotion Music, 
Reinhardt Schink

B3  Katholische Kirche, Kirche
Andacht zu einem Lieblingsbibelwort des Referenten

START: WORSHIP AM MORGEN
mit Peter Watson und Band
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Gott am Morgen ohne Ablenkung loben und anbeten

START: AUFWACHEN UND ABLACHEN
mit Arno Backhaus
A2  Konferenzgebäude, Hall of Conference

Humoristisch-besinnlicher Morgenstart

START: ANDACHTEN FÜR PAARE
mit Mitarbeitern von TEAM.F
A2  Konferenzgebäude, Konferenzraum 29

SPRING als Paar zu genießen ist bei dem riesigen Ange-
bot manchmal gar nicht so leicht. Diese Morgenandacht 
führt euch als Paar auf einen gemeinsamen Weg in den 
Tag.

START: ANDACHTEN FÜR ELTERN
mit Mitarbeitern von TEAM.F
A2  Konferenzgebäude, Konferenzraum 30

Raum zum Auftanken – Eltern haben keinen 8-Stunden- 
Tag! Wer selbst nimmt, kann auch geben!

DIENSTAG – VORMITTAG
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MAGIC MARK UND DER ACRESTREET BASE-
MENT EXPERIENCE
mit Mark Wiedersprecher & Band
D3  Willinger Brauhaus, Malztenne

Instrumentale Kompositionen von Keyboarder Mark Wie-
dersprecher auf den Spuren von Koinonia und Jeff Lober. 
Kraftvolle Melodien, Grooves, die Stillsitzen unmöglich 
machen. Eine ganz persönliche Harmonik und Improvisa-
tionen von lyrisch bis virtuos schaffen eine echte Fusion 
aus Funk, Jazz und Rock.

SALZ UND TEE – EIN JAHR IN DER MONGOLEI
mit Birte Papenhausen
D3  Willinger Brauhaus, Weizendeele

LOVE WINS. Gott liebt nicht nur mich, nicht nur uns Deut-
sche, nicht nur uns Europäer – ER liebt jeden Menschen, 
auch die Asiaten, auch die Mongolen. Doch als Deutsche 
in der Mongolei zu leben bringt so einige Herausforde-
rungen mit sich. Salz im Tee und vieles andere. Aber Love 
Wins.

GUTE.NACHT.GESCHICHTE
mit Armin Jans und Team Junge Erwachsene
B6  Park-Resort, Terrasse Parkseite

Immer noch nicht müde? Wir laden dich ein, den Tag 
entspannt ausklingen zu lassen. Dein Lieblingsgetränk, ei-
nen Snack, zurücklehnen und genießen: Das ist die Gute. 
Nacht.Geschichte. Das Motto: „Meine liebste Kinderge-
schichte“. Gute Nacht!
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power-ladies.org

Inspirierender
Bibelkurs

POWER

durch Beziehung

Besuche uns am Stand 56 in der Conference Hall.

Im diesjährigen Jubeljahr
sind die Kurshefte

kostenlos.
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BIBELARBEIT TEAM 3
mit Daniel Dallmann, Katharina Waffenschmidt, 
Klaus Göttler

B3  Katholische Kirche, Kirche

BIBELARBEIT TEAM 4
mit Doron Lukat, Christoph Waffenschmidt, 
Rabea Charlotte Telzer
A3  Besucherzentrum, Großer Saal

BIBELARBEIT WOANDERS
mit Siegfried Winkler, Bastian Decker
A1  Konferenzhotel, Treffpunkt im Hotelfoyer

BIBELARBEIT – RAUM FÜR IHN
mit Andreas Volz und Team Presence
A3  Besucherzentrum, Rundbau

UNSER GOTTESDIENST
mit Christian Turkat und Team Junge Erwachsene
B6  Park-Resort, Terrasse Parkseite

Eine inspirierende Bibelauslegung, hausgemachte 
Musik zur Anbetung, viel Interaktion und Gespräche 
in Kleingruppen. Das Rundum-Sorglos-Paket für alle, 
die gerne mit- und weiterdenken und eine gemütli-
che Wohnzimmer-Atmosphäre schätzen. Anschließend 
kannst du mit uns gemeinsam zu Mittag essen.

DIE LOUNGE VON FORUM SINGLE
A1  Konferenzhotel, Lounge im Hotelfoyer

FORUM SINGLE lädt Alleinreisende dazu ein, Kontakte 
zu knüpfen, ins Gespräch zu kommen, spontane Ess-Ge-
meinschaften zu gründen, die Lebenswelt von Singles zu 
entdecken. Hier gibt es u.a. interessantes Infomaterial.
Hinweis 1: Ein weiterer Treffpunkt für Singles: 21.45 Uhr 
Stammtisch im Sporthotel Zum Hohen Eimberg

EINSTEIGERRUNDE FÜR SPRING-NEULINGE
mit Armin Jans, Rebecca Hamer-Meinen
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 01

Du bist zum ersten Mal bei SPRING? Dann bist du 
bei dieser kleinen Grundorientierung genau richtig. 
Hier helfen wir dir, im Vielerlei den roten Faden zu 
finden. Wir stehen bereit zum Empfangsgespräch und 
„Durchblicker-Kurzlehrgang“. Du erhältst ebenfalls ei-
nen „kleinen Einblick“ in die örtlichen Gegebenheiten.

EINSTEIGERRUNDE FÜR SPRING-NEULINGE
mit Armin Jans, Rebecca Hamer-Meinen
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 01

Du bist zum ersten Mal bei SPRING? Dann bist du 
bei dieser kleinen Grundorientierung genau richtig. 
Hier helfen wir dir, im Vielerlei den roten Faden zu 
finden. Wir stehen bereit zum Empfangsgespräch und 
„Durchblicker-Kurzlehrgang“. Du erhältst ebenfalls ei-
nen „kleinen Einblick“ in die örtlichen Gegebenheiten.
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START: KUNST UND GOTT
mit Kornelia Krause
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 18

Geistlicher Impuls – den eigenen Gedanken nachsinnen, 
kreativ gestalten – sich austauschen

START: GEMEINSAM LIEDER SINGEN
mit Tabea Schäfer
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 19

Alte Lieder – neue Lieder und zwischendurch Impulse

START: MIT PSALMEN BETEN
mit Rebecca Hamer-Meinen
A1  Konferenzhotel, Treffpunkt im Hotelfoyer

An der frischen Luft – mit Anliegen von A-Z – begleitet 
von Gottes Wort und unserem Gesang

SEELSORGEZENTRUM
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 06

Aus Liebe zu Gott und den Menschen nehmen sich 
freundliche und qualifizierte Seelsorgerinnen und Seel-
sorger Zeit, um dir zuzuhören, mit dir zu beten und 
nach hilfreichen Lösungen zu suchen.

WARUM STARB JESUS AM KREUZ?
mit Helmut Kautz
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 03

Unglaublich, was geschieht, wenn ich beginne, mein 
Leben mit Jesus Christus zu leben. Durch ein Impuls- 
referat und viel Raum zum Sprechen wollen wir uns der 
Person Jesu nähern und entdecken, wer er persönlich 
für uns ist. Dieser Glaubenskurs ist für Menschen, die 
am Anfang ihres Lebens mit Jesus stehen oder noch 
nicht ganz so weit sind, sich für ein Leben mit Jesus 
zu entscheiden.
Hinweis 1: Es ist möglich, jede Veranstaltung des 
Glaubenskurses einzeln zu besuchen.

VOM HARFENSPIELER ZUM KRIEGER
mit Matthias Kasten
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 23

Das Leben eines jungen Mannes verändert sich sehr 
stark. Er wird in den Krieg geschickt. Dort muss er 
kämpfen. Das ist gefährlich. Er hat das nicht gelernt 
gegen Soldaten zu kämpfen. Die ganze Geschichte 
dazu hören und erleben wir heute morgen.

BIBELARBEIT DIALOG
mit Julia Garschagen, Kai Günther
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 01

BIBELARBEIT KOPF UND HERZ
mit Roland Werner, Elke Werner
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 19

BIBELARBEIT TEAM 1
mit Joana Karlguth, Steve Volke, Dietmar Roller
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

BIBELARBEIT TEAM 2
mit Judith Eggers, Frank Heinrich, Evi Rodemann
A2  Konferenzgebäude, Hall of Conference
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KREATIVSTRASSE
mit Alexander Zöller und Team
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Die Kreativstraße bietet eine Möglichkeit, die von Gott 
geschenkte Kreativität zu entdecken und auszuleben. 
Unter der Anleitung erfahrener Mitarbeiter lernen die 
Teilnehmenden, ihre Phantasien mit Farben und Bastel-
material festzuhalten. So entstehen echte SPRING-Erin-
nerungen für zu Hause.

INDOOR-SOCCER
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Freies Spiel für alle. Fußballspielen bei jedem Wetter – ein 
paar kurze Regeln und dann geht es los.

ERLEBNISPARK (OUTDOOR)
mit Team von SRS e.V.
B4  Kurpark

Im Kurpark erwarten dich spannende Aktionen, bei denen 
du dich und andere besser kennenlernen kannst. Kleine 
und große Abenteuer gilt es bei Seilbahnfahrten über den 
See im Kurpark, Monkeyclimbing und anderen Attraktio-
nen zu bestehen. Viel Spaß!
Hinweis 1: nur bei trockenem Wetter

CAFÉ 2. HEIMAT
mit Team Junge Erwachsene
B6  Park-Resort, Terrasse Parkseite

Hier bekommst du, was deine Genießerseele braucht. 
Einen Moment der Entspannung im SPRING-Trubel.  
Leckere Getränke und kleine Snacks. Die Seele bei süßen 
und salzigen Leckereien baumeln lassen und dabei mit 
Anderen ins Gespräch kommen – das alles ist das „Café 
2. Heimat“. Bei (Gesellschafts-) Spielen und Büchern lässt 
sich der Nachmittag wunderbar genießen.

LINE DANCE (COUNTRY)
mit Horst Kehl
A3  Besucherzentrum, Großer Saal

Beim Line Dance wird in Reihen neben- und hinterein-
ander getanzt. Dabei ist kein Partner erforderlich. Jeder 
Tanz besteht aus speziellen Schrittfolgen und ist für alle 
Altersstufen geeignet. Es werden keine besonderen An-
forderungen gestellt. Line Dance ist sportlich, fördert 
die Körperbeherrschung, die Koordination, trainiert das 
Gedächtnis, macht Freude und Spaß und vermittelt so 
ein positives Lebensgefühl und ist ein schönes Gruppen-
erlebnis.
Hinweis 1: Wiederholung am Donnerstag

GESCHWISTERKONSTELLATION – DER 
SCHLÜSSEL ZUR EIGENEN PERSÖNLICHKEIT
mit Hanna Backhaus
A3  Besucherzentrum, Rundbau

Die Geschwisterkonstellation – der Schlüssel zur eigenen 
Persönlichkeit. Die frühkindliche Prägung hat Konsequen-
zen über die Ursprungsfamilie hinaus für das gesamte Le-
ben. Ob erstes oder zweites Kind, Einzelkind oder jüngs-
tes Kind, die Geschwisterkonstellation hat weitreichende 
Auswirkungen auf die Persönlichkeitsentwicklung. Auch 
die Beziehungen in der Partnerschaft sowie der Umgang 
mit den eigenen Kindern werden davon beeinflusst.
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PROJEKT „INKLUSIVES THEATERSTÜCK“!
mit Kurt Stotz und Team
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 23

Wir möchten Lebensabschnitte von König David auf die 
Bühne bringen. Dies üben wir bis Freitag ein. Am Freitag-
abend spielen wir es dann auf der Bühne den Zuschauern 
vor.
Hinweis 1: Fortsetzung am Mittwoch, Donnerstag und 
Freitag

DISCGOLF
mit Team von SRS e.V.
A1  Konferenzhotel, Treffpunkt im Hotelfoyer

Frisbee und Golf. Mit möglichst wenigen Würfen müssen 
mit Scheiben verschiedene Ziele getroffen werden. Mit 
den Drivern wirft man bis zu 120 m weit. Die Putter nutzt 
man, um das Ziel genauer anzuvisieren. Wer auf den neun 
unterschiedlichen Bahnen die wenigsten Würfe gesam-
melt hat, gewinnt die Runde. Herzliche Einladung an alle 
Altersklassen zum Kennenlernen dieser Sportart, die in 
USA, Kanada und Schweden bereits etabliert ist.

WANDERUNG: MÜHLENKOPFSCHANZE UND 
SKYWALK
mit zertifiziertem Wanderführer vom Upländer 
Gebirgsverein
A3  Besucherzentrum, Treffpunkt „Kleines Viadukt“

Vom Besucherzentrum zum Waldlehrpfad und weiter zum 
Anlauf der Mühlenkopfschanze/Skywalk. Unterhalb der 
Großen Grube wandern wir zum „Paradies“ und zurück 
zum Auslauf Mühlenkopfschanze. Über den Kalbesnacken 
führt der Weg zum Ausgangspunkt.
Hinweis 1: 10,6 km – 200 hm – 3 Stunden
Hinweis 2: gutes Schuhwerk, angemessene Kleidung, 
Getränke und Obst mitnehmen
Hinweis 3: wetterbedingte Änderungen des Ablaufes 
sind möglich

SPIELEPARK (INDOOR)
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Das Trampolin lädt ein zu „Sprungübungen“, die Bier-
kastenrollbahn verleiht Rodelflair in der Halle und es gibt 
verschiedene Angebote wie Badminton, Tischtennis und 
Tischfußball. Diverse Spiel- und Spaßangebote komplet-
tieren diese lockeren Freizeitangebote. Eingeladen sind 
alle Altersgruppen, und selbst schlechtes Wetter kann uns 
beim Spielen und Toben nichts anhaben.

TISCHTENNIS – FREIES SPIEL FÜR ALLE
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Das typische Geräusch, mit dem der Zelluloidball von ei-
ner Plattenhälfte auf die andere wechselt, lockt Zuschauer 
und Spieler gleichermaßen an.
Hinweis 1: Schläger und Bälle bei SRS gegen Pfand er-
hältlich

DIENSTAG – NACHMITTAG
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sellschaft. Heute: Zwei Reiche und Katholische Soziallehre 
– Christdemokratie und Neomarxismus
Hinweis 1: Das Thema wird Mittwoch und Donnerstag 
vertieft.
Hinweis 2: Themen bauen aufeinander auf, können aber 
auch einzeln besucht werden.
Hinweis 3: Wiederholung um 16.15 Uhr

ENTSPANNUNG MIT LICHT UND TON DURCH 
„KRAFTVOLLE BIBLISCHE WORTE“
mit Sandra Leitz-Brüggeshemke
B10  Hotel Hochheide, Tagungsraum  1

Entspannung und Meditation aus biblischer Sicht. Aktu-
elle Belege aus der Neurowissenschaft und einer kurzen 
Präsentation von Studienergebnissen der neuesten au-
dio-visuellen Entspannungstechnologie. Praxisbeispiele 
und Hörproben des Entspannungsprogramms „Kraftvolle 
biblische Worte“. Erläuterung der Wirkungsweise mit der 
Folge des sofortigen Stressabbaus, der Konzentrations-
steigerung, einer Stimmungsaufhellung und des allge-
meinen Wohlbefindens.
Hinweis 1: Wiederholung am Mittwoch

MEIN KIND IST HOCHSENSIBEL!?
mit Tabea Günther
B10  Hotel Hochheide, Tagungsraum 2

Mein Kind ist schneller überreizt, nimmt viele Dinge im 
Alltag intensiv wahr oder ist feinfühliger. Ist es hochsen-
sibel? In diesem Workshop ist Zeit und Platz fürs gemein-
same Gespräch: Was ist Hochsensibilität eigentlich? Wie 
gehen wir gut mit unseren Kindern um? Welche besonde-
ren Stärken haben sie? Was hilft uns und unseren Kindern 
im Alltag?
Maximale Teilnehmeranzahl: 15

ALS FRAU IN DER GEMEINDE
mit Sibylle Beck

B3  Katholische Kirche, Kirche
Wir sprechen über die Herausforderungen die sich erge-
ben, wenn man als Frau in einer Gemeinde Leitungsver-
antwortung übernimmt.

LENKE DEIN HERZ
mit Steffen Beck
A2  Konferenzgebäude, Hall of Conference

Die Welt sagt „höre auf dein Herz“, die Bibel sagt „lenke 
dein Herz“. In diesem Workshop geht es um die Frage, 
wie wir mit Gottes HIlfe Verantwortung für unser Denken 
und Handeln übernehmen können.

REALITÄT UND WIRKLICHKEIT IN 
BEZIEHUNGEN
mit Nicole Manthey, Friedhelm Manthey
A2  Konferenzgebäude, Konferenzraum 29

oder erste Umgangsmöglichkeiten mit unterschiedlichen 
Sichtweisen und Wahrnehmungen. „Die Dinge sind nie 
so, wie sie sind. Sie sind immer das, was man aus ihnen 
macht.“ (Jean Anouilh) In diesem Workshop laden wir 
dich zu einem Perspektivwechsel ein.
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KONFLIKTE  – MIT 
MEINUNGSVERSCHIEDENHEITEN UMGEHEN
mit Ulrike Mohring, Olaf Mohring
D4  Hotel Best Western, Amadeus

Workshop für verlobte Paare und alle, die übers Heiraten 
nachdenken. In jeder Beziehung kann es zu Konflikten 
kommen, denn jeder hat Stärken und Schwächen. Wir 
zeigen euch praktische Tools, wie ihr über unterschiedli-
che Bedürfnisse und Erwartungen sprechen könnt, ohne 
einander anzugreifen. Der Workshop ist ein Ausschnitt 
aus dem Ehe-Vorbereitungskurs von Alpha, mit Zeit für 
Gespräche zu zweit, damit eure Liebe wachsen kann.

WIE SAG ICH‘S MEINEM NACHBARN
mit Birgit Fingerhut
D4  Hotel Best Western, Campino

Wie können wir ungezwungen und authentisch mit Men-
schen um uns herum ins Gespräch über den Glauben an 
Jesus kommen? Was hilft uns, unsere Schwellenängste 
zu überwinden und mit echter Liebe zu den Menschen in 
Beziehung zu ihnen zu gehen?  Jeder ist herzlich willkom-
men! Es werden keine Vorkenntnisse erwartet. Ich zeige 
mit viel Praxis auf, wie wir für Freunde in ihrem Beisein 
beten und unsere Gotteserfahrungen mit ihnen teilen 
können. Lebensnah.
Hinweis 1: Wiederholung am Freitag

SUCHT
mit Rudolf Wenz
D4  Hotel Best Western, Galileo

Sucht ist wie Fußball. Jeder weiß wie man spielt – au-
ßer der Spieler auf dem Platz. In einer Gesprächsrunde 
oder in Kleingruppen tauschen wir uns zu 12 Fragen über 
Suchterkrankung, Behandlung und Prävention aus. Such-
terkrankung ist eine chronische Erkrankung. Man erwirbt 
sie und behält sie. Aber keiner ist zum Konsum verdammt.  
Nach der Bibel verdanken wir unser Leben einem Sucht-
kranken. Erst im Alter heißt es von Noah – er lebte. Leben 
wir schon?
Hinweis 1: Wiederholung am Donnerstag

MEDIENSUCHT – HINTERGRÜNDE UND HILFEN
mit Achim Halfmann
D4  Hotel Best Western, Newton (direkt von der 

Straße aus zu erreichen)
Es betrifft junge Menschen ebenso wie Erwachsene, 
Fromme und Nicht-Fromme: Sie kommen von PC oder 
Handy nicht mehr los, chatten und gamen, investieren 
viel zu viel Zeit in Pornoseiten und viel zu viel Geld in On-
line-Käufe. Wie entsteht Mediensucht? Woran erkennen 
wir sie? Wie können wir Betroffene (und ihre Angehöri-
gen) unterstützen? Was kann einer Mediensucht vorbeu-
gen? In diesem Workshop wollen wir erste Antworten auf 
diese Fragen finden.
Hinweis 1: Wiederholung um 16.15 Uhr

CHRISTEN UND POLITIK
mit Karin Heepen
D4  Hotel Best Western, Schiller

Von der europäischen Geschichte herkommend entwi-
ckeln wir Reich-Gottes-Perspektiven auf Politik und Ge-
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DER ANFANG VON ALLEM – GENESIS 1-4
mit Jürgen T. Schwarz
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 04

Genesis 1-4 ist die große Eröffnung der Bibel: Der 
Grundimpuls für das Leben in all seinen Formen, ein 
voller Klang “im Anfang” (Gen 1). Entfaltung und Erfül-
lung im gemeinsamen Leben (Gen 2). Grenzen erfah-
ren – Grenzen durchbrechen (Gen 3). Missgunst und 
Mord angesichts der Zumutungen des Lebens (Gen 4). 
Wir lernen den inneren Zusammenhang und die be-
sondere Sprachgestalt dieser Texte kennen, und was 
dies für eine tragfähige Auslegung eröffnet.
Hinweis 1: Dienstag bis Freitag jeweils ein Kapitel von 
Genesis 1-4
Hinweis 2: Die Einheit um 14.15 Uhr wird jeweils um 
16.15 Uhr fortgesetzt.

LIEBE TRIFFT LEBEN
mit Friedhelm Appel
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 13

Im konkreten und praktischen Lebens- und Berufsalltag 
bringen wir heutzutage kaum noch ein Wort unseres Glau-
bens über die Lippen. Wie aber können Menschen dann 
umkehren und Leben finden? Anhand von fünf elementa-
ren Schritten zeigen wir auf, wie wir als Zeugen von Jesus 
einen Weg von selbstloser Liebe hin zur lebensschaffen-
den Wortverkündigung beschreiten können.
Hinweis 1: Wiederholung und Möglichkeit zur Vertiefung 
am Freitag

GEDÄCHTNISTRAINING FÜR EINSTEIGER
mit Armin Kindler, Heidi Kindler
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 14

Wie heißen nochmal die 12 Apostel? Oder wie wäre es 
seine Freunde mit den 7 Weltwundern der Antike und der 
Neuzeit zu verblüffen? Für manche wäre es schon großar-
tig den Namen von einer Bekannten aus der Gemeinde 
zu behalten. Wir stellen starke Merk- und Lerntechniken 
vor und üben diese gemeinsam ein. Immer wieder lassen 
wir auch Denk-Anstöße und Tipps zur Bedeutung der ei-
genen Sprachwahl einfließen.
Hinweis 1: Wiederholung am Mittwoch

FÜHRUNG: ECHT. NEU!
mit Reinhard Baum, Frauke Baum
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 16

Aktuell finden wir eine sich wandelnde berufliche Welt 
vor, in der gerade auch Führungskräfte sich mit ihrer Füh-
rungsarbeit schwer tun. Führung ist ein sensibler Prozess, 
der immer wieder neu ausgerichtet werden will. In der 
Bibel finden wir einige Anregungen für diesen Prozess. 
Führung kann auch christlicher Auftrag voller Begeiste-
rung sein. Jesus als Vorbild für spannende und inspirie-
rende christliche Führungsarbeit. Führung ist Echt. Neu!
Hinweis 1: Wiederholung um 16.15 Uhr
Maximale Teilnehmeranzahl: 30
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FÜR ELTERN: HERZENS “SACHE“
mit Eckhard Goseberg, Heidi Goseberg
A2  Konferenzgebäude, Konferenzraum 30

Wenn die Liebe das Herz eines Kindes erreicht, macht das 
sowohl den Empfänger als auch den Absender glücklich. 
Satt abgefüllt ist dies die Basis zu guten Beziehungen, 
einer entspannten Familienatmosphäre, zum Lernen und 
zum nötigen Austragen von Konflikten. Das gelingt umso 
besser, wenn auch der Elterntank gefüllt ist. „Liebe, die 
ankommt“  ist der Schlüssel dazu.

ERSTE HILFE FÜR DIE SEELE
mit Karsten Kranzmann
A2  Konferenzgebäude, Konferenzraum 31

Wir alle sind verpflichtet Erste Hilfe zu leisten, wenn wir 
Menschen in akuter körperlicher Not begegnen. Doch 
was tun wir, wenn der innere Mensch verletzt ist? Gibt es 
eine stabile Seitenlage der Seele? Im Seminar erarbeiten 
wir praxisnah, wie erste Hilfe bei seelischen Herausfor-
derungen aussehen kann. Was ist hilfreich, was schadet 
eher und wie können wir andere in Krisen unterstützen?
Hinweis 1: Wiederholung am Mittwoch

AGILITÄT ALS ANTWORT AUF KOMPLEXITÄT 
IN ARBEIT UND GEMEINDE
mit Thomas Glück
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 01

„Agilität ist die Fähigkeit einer Organisation, flexibel, ak-
tiv, anpassungsfähig und mit Initiative in Zeiten des Wan-
dels und der Unsicherheit zu agieren“. Was bedeutet das 
für mich persönlich, was hat das mit verantwortungsvoller 
Führung zu tun und wie kann ich in einer immer komple-
xeren Umwelt bei der Arbeit und in meiner Gemeinde 
Kurs halten?
Hinweis 1: Wiederholung am Donnerstag

ENERGIESPARTIPPS FÜR HEIMWERKER-INNEN 
UND TECHNIKFREUND-INNEN
mit Tobias Lapp
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 03

Laut Studien arbeiten ca. 80% der Heizungsanlagen in 
Deutschland ineffizient und ca. 25% der Gebäude fallen 
in die schlechteste Energieeffizienzklasse.  Mit vergleichs-
weise geringen Investitionen lassen sich oft immerhin ca. 
15-20% der Energie in Wohngebäuden sparen. Ein Blu-
menstrauß an Ideen, die über Heizkörper herunterdrehen 
und Waschlappen benutzen hinausgehen.
Hinweis 1: Wiederholung am Donnerstag
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GOSPELGAMES – SPIELEND GLAUBEN
mit Johannes Fähndrich, Kai Buch
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 24-3

Wir bringen Spiele rund um Gott und Glauben mit und 
stellen alle kurz vor. Dann kannst du jedes nach Herzens-
lust ausprobieren – wir geben natürlich Anleitung und 
Hilfestellung. Vom „Großen Gemeindequartett“ über 
unsere Escape-Bücher, Knobeleien und Paco Sako, das 
„Friedensschach“. Ob das Gemeinde-Strategiespiel „Dy-
namis“ oder Jünger ahoi“, wo es um Weltmission und 
unsere Identität in Christus geht: bei den GospelGames 
ist für jeden etwas dabei.
Hinweis 1: Tägliche Wiederholung um 14.15 Uhr und 
16.15 Uhr
Maximale Teilnehmeranzahl: 30

…READY TO DANCE?
mit Team Junge Erwachsene
B6  Park-Resort, Terrasse Parkseite

Ein Ganzkörper-Workout, das garantiert Spaß macht! 
Eine tolle Möglichkeit, ins Schwitzen zu geraten und ein 
Lächeln ins Gesicht zu bekommen.
Maximale Teilnehmeranzahl: 15

ALLEIN BEI SPRING? NEIN!
mit Gerd Hutschenreuter, Claudia Heise
D1  Sporthotel Zum Hohen Eimberg, Eimberg

Alleinstehend, Geschieden, Verwitwet, Ledig, Solist – im 
bunten Treiben bei SPRING könnte Mann oder Frau sehr 
allein sein. Wir sind es aber nicht! Bei FORUM SINGLE 
starten wir miteinander durch! Ein gemeinsamer Beginn 
macht es einfach, sich zurechtzufinden: gleich die „richti-
gen Leute“ zu treffen, das Team in einem Talk kennen zu 
lernen, erste Inputs zu hören und Verabredungen zu tref-
fen. Hier sind wir Alleinreisende gemeinsam unterwegs!

SUIZID: FAKTEN, SEELSORGERLICHES, 
GESETZLICHE REGELUNG DES ASSIST. 
SUIZIDES
mit Oliver Dodt
D1  Sporthotel Zum Hohen Eimberg, Hirschsprung

Selbsttötung ist ein Tabuthema in unserer Gesellschaft-
lich wie auch in christlichen Kreisen. Der Vortrag möchte 
Fachinformationen auf verständliche Weise weitergeben 
und hat drei Teile: 1. Fakten zu Suiziden und Präventions-
möglichkeiten. 2. Der persönliche und/oder seelsorgerli-
che Umgang 3. die aktuelle Debatte um den assistierten 
Suizid.
Hinweis 1: Wiederholung um 16.15 Uhr

LOSLASSEN: VERGEBEN STATT NACHTRAGEN
mit Andrea Langpape
D5  Tagungszentrum NOVUM, Curio

Wir sind berufen in die Freiheit der Kinder Gottes. Aber:  
Wer einem Mitmenschen oder sich selbst im Herzen et-
was vorhält, ist innerlich nicht frei, sondern voller Groll 
und Bitterkeit. Gott fordert uns auf, einander zu vergeben 
wie auch er uns durch Jesus vergeben hat. Keine leichte 
Sache, wenn die Verletzung tief sitzt. Warum diese Forde-
rung aber so zentral für uns ist und welche Wege es gibt, 
ihr nachzukommen, darum geht es in diesem Workshop.
Hinweis 1: Wiederholung am Mittwoch
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RELIGIÖSEN MACHTMISSBRAUCH ERKENNEN, 
BENENNEN, ENTGEGNEN
mit Martina Kessler
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 17

Religiöser Machtmissbrauch geschieht durch unethischen 
Gebrauch von Macht. Betroffene werden dann unfrei und 
fremdbestimmt. In diesem Workshop werden die Muster 
von religiösem Machtmissbrauch entfaltet und können 
so reflektiert werden. Ebenso erhältst du Werkzeuge um 
auf religiösen Machtmissbrauch angemessen reagieren 
zu können.
Hinweis 1: Wiederholung am Donnerstag

BILDER FÜR DIE SEELE
mit Kornelia Krause
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 18

Nach einer Einführung in das Thema können aus einer 
Vielzahl von Bildern Motive ausgewählt werden, die ei-
nen Bezug zum eigenen Leben haben. In einem Leporello 
werden diese Bilder festgehalten und zum Abschluss – 
soweit man möchte –  vorgestellt.
Hinweis 1: Materialkosten: 3€
Hinweis 2: Wiederholung am Donnerstag und Freitag
Maximale Teilnehmeranzahl: 15

LIVING STATUES – DAS STANDBILD THEATER
mit Simone Syckor
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 19

Statuen und Standbilder fangen einen besonderen Mo-
ment ein, ganz ähnlich wie Fotographien. So können sie 
nicht nur eine besondere Stimmung schaffen, sie bieten 
unter anderem auch einen ungewöhnlichen Start zu ei-
nem Anspiel. Ob mit oder ohne Sprache – Standbilder 
sprechen die Zuschauer auf unterschiedlichster Weise an 
und liefern eine andere Art der Szenenarbeit. Probiert es 
selbst mit mir aus. Ich freue mich auf euch!
Maximale Teilnehmeranzahl: 20

GLAUBE UND WISSENSCHAFT – ZUM 
VERHÄLTNIS ZWEIER LEBENSBEREICHE
mit Harald Binder
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 24-2

In Wissenschaft und Forschung engagierte Menschen 
bezeugen ihren Glauben. Warum glauben Menschen 
und warum treiben sie Wissenschaft? In welcher Weise 
beeinflussen sich Wissenschaft und Glaube? Funktioniert 
Wissenschaft ohne „Glauben“?
Hinweis 1: Wiederholung am Donnerstag
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WUNDERKINDER – MEIN WUNDERBARES 
LEBEN VON ANFANG AN
mit Katrin Goldin
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 15

Liebe Eltern, Pädagogen und Kindermitarbeiter in den 
Gemeinden, habt ihr euch schon einmal überlegt, wie ihr 
die Entstehung neuen Lebens kindgerecht, wertschätzend 
und authentisch Kindern im Kindergarten- und Grund-
schulalter näher bringen könnt? Vielleicht fragen euch 
Kinder: Wie kommt das Baby in den Bauch der Mama? 
War ich auch einmal so klein? Mit unserem Wunderkoffer 
möchten wir den Kindern liebevoll davon erzählen, wie 
wertvoll Leben ist.
Hinweis 1: Der Kurs dauert ca. 2 Stunden.
Hinweis 2: Wiederholung am Mittwoch
Maximale Teilnehmeranzahl: 12

EVANGELISCHE ALLIANZ IN DEUTSCHLAND 
IM GESPRÄCH
mit Frank Heinrich
A2  Konferenzgebäude, Foyer HOC

Heute triffst du Frank Heinrich, Vorsitzender der EAD. 
Er stellt sich deinen Fragen, z.B. zur neuen Struktur 
der EAD.

EVANGELISCHE ALLIANZ IN DEUTSCHLAND 
IM GESPRÄCH
mit Kurt Stotz
A2  Konferenzgebäude, Foyer HOC

Gesprächsmöglichkeit am Info-Stand. Heute triffst du 
Kurt Stotz, Mitglied des Arbeitskreises PerspektivFo-
rum Behinderung.

BEGLEITETE ANGEBOTE / ASSISTENZ 
GEBENDE ANGEBOTE
mit Matthias Kasten und Team
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 23

Du möchtest basteln, oder etwas malen, einen Spazier-
gang machen, eine Veranstaltung besuchen und benö-
tigst Hilfe für den Weg? Dann komm zum Raum 23. Er 
ist im Konferenzhotel als Treffpunkt gedacht.  Entweder 
wird in dem Raum ein Angebot stattfinden oder je nach 
Bedarf, Wetter und Absprache sind auch andere Aktio-
nen möglich. Diese werden vor dem Raum auf ein Plakat 
geschrieben und ausgehängt.

INLINERTRAINING FÜR ANFÄNGER
mit Team von SRS e.V.
A8  Seilbar, Parkplatz

Wer Willingen und Umgebung auf Rollen genießen will, 
ist eingeladen, dies auf Inlinern zu tun. Nach einer kur-
zen Einweisung geht es unter erfahrener Leitung auf die 
Strecke. Gott wird erlebbar, wenn sich der eigene Kör-
per unter Mitwirkung der Körperteile in Bewegung setzt. 
Profil und Streckenlänge werden dem jeweiligen Niveau 
angepasst.
Hinweis 1: Ausrüstung muss mitgebracht werden
Hinweis 2: findet nur bei trockenem Wetter statt
Hinweis 3: Tour für Fortgeschrittene am Donnerstag
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STILLE ZEIT UND MEDITATION
mit Andres Besch
D5  Tagungszentrum NOVUM, Da Vinci

Unser Alltag macht es uns oft schwierig, innerlich zur 
Ruhe zu kommen. Auch unsere klassische stille Zeit ist 
oft alles andere als still. In diesem Workshop geht es um 
die Frage, wie es gelingen kann, innerlich still zu wer-
den und uns auf Gott auszurichten. Mit kurzen Impulsen 
zur Einführung in eine „christliche Meditation“ und ganz 
praktischen Übungen, die uns helfen können zur Ruhe zu 
kommen und darin Gott zu begegnen.
Maximale Teilnehmeranzahl: 20

ERWARTE DAS UNERWARTETE – 
IMPROVISATIONSTHEATER FÜR ANFÄNGER
mit Ralf Helbich
D5  Tagungszentrum NOVUM, Nero

Als Improvisationstheater bezeichnet man eine Theater-
form, die größtenteils ohne Inszenierung auskommt. Es 
kann sich dabei um eine einzelne Szene, oder um ein 
ganzes Theaterstück handeln. Die Schauspieler erschaffen 
Charaktere und Situationen spontan durch Interaktion. 
Improvisationstheater ist ein probates Mittel zur Förde-
rung von Selbstbewusstsein und Sprachfähigkeit. Wir 
lernen, worauf es ankommt, und werden uns an ersten 
Übung ausprobieren.
Hinweis 1: Wiederholung am Mittwoch
Hinweis 2: Für Fortgeschrittene Angebot am Donnerstag 
und Freitag
Maximale Teilnehmeranzahl: 15

DIENEN IN DER KRAFT DES HEILIGEN GEISTES
mit Tobi Schöll und Team
B5  Treffpunkt Kurgarten

Gott liebt uns Menschen! Und eine Möglichkeit seiner 
Liebe Ausdruck zu verleihen, sind die Gaben des Heiligen 
Geistes! Viele von uns kommen, wie ich selbst, aus einer 
Tradition, in der wenig darüber gelehrt wurde. Wenn du 
jedoch neugierig bist, zu lernen, was die Bibel darüber 
sagt und wie wir diese Gaben auf gute Art und Weise 
ausüben können, dann bist du hier genau richtig.
Hinweis 1: Wiederholung am Donnerstag

EINFÜHRUNG IN DAS HANDLETTERING
mit Petra Halfmann
B7  Uplandschule, Gebäude D, Raum D 0.3

Selbst-“geletterte“ Bibelverse und Mutmach-Sprüche auf 
Lesezeichen und Postkarten – ein wunderbares persönli-
ches Geschenk an liebe Menschen. In diesem Workshop 
bekommen die Teilnehmer eine kurze Einführung in die 
technischen Grundlagen des Handletterings. Der Fokus 
des Workshops liegt auf der praktischen, kreativen Ge-
staltung.
Hinweis 1: Fineliner in verschiedenen Farben und Stärken 
gerne mitbringen
Hinweis 2: Wiederholung um 16.15 Uhr
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CHRISTEN UND POLITIK
mit Karin Heepen
D4  Hotel Best Western, Schiller

Von der europäischen Geschichte herkommend entwi-
ckeln wir Reich-Gottes-Perspektiven auf Politik und Ge-
sellschaft. Heute: Zwei Reiche und Katholische Soziallehre 
– Christdemokratie und Neomarxismus
Hinweis 1: Wiederholung von 14.15 Uhr
Hinweis 2: Das Thema wird Mittwoch und Donnerstag 
vertieft.
Hinweis 3: Die Themen können auch einzeln besucht 
werden.

SCHEITERN ERWÜNSCHT – WARUM UNS 
KRISEN WACHSEN LASSEN
mit Evi Rodemann
B10  Hotel Hochheide, Tagungsraum  1

Als Menschen in Verantwortung, ob im Gemeindekontext 
oder im Beruf, kommen wir an unsere Grenzen. Nicht 
immer geht alles gut, wenn wir mit Gott unterwegs sind. 
Schmerzhafte Prozesse und unser Umgang damit bieten 
uns Potenzial zum Wachstum.  Wie wir immer wieder mit 
Stolperfallen umgehen und welche Hilfen zum Umgang 
mit Schmerzen uns dienlich sein können, dem wollen wir 
in diesem Seminar gemeinsam nachgehen.
Hinweis 1: Wiederholung am Donnerstag

RUHE.RADIKAL.JETZT. – DAS ENDE MEINER 
RASTLOSIGKEIT!
mit Kai Günther
B10  Hotel Hochheide, Tagungsraum 2

Unsere Welt ist laut, schnell und digital. Und unser Leben 
ist oft über dem Limit. Wie können wir in diesem Chaos 
entschleunigen und wohlüberlegt leben? Wie kannst du 
den vielen Anforderungen gerecht werden? Wir entlar-
ven, was uns treibt und hetzt. Und wir entdecken gemein-
sam Wege, wie wir unser Leben anders leben können. 
Achtung: Diese 75 Minuten sind herausfordernd und 
könnten dein Leben verändern.

INTERNATIONALE GOSPELS SINGEN
mit Hauke Hartmann, Christiane Hartmann

B3  Katholische Kirche, Kirche
Seit über 25 Jahren sind Hauke und Christiane Hart-
mann begeisterte Gospel-Trainer. Ihre motivierende Art 
überzeugt und reißt mit. Ob im kleinen Rahmen oder 
auf Großveranstaltungen, wie z.B. auf Kirchentagen, stu-
dieren sie spielend leicht Gospel-Musik der Weltklasse 
mehrstimmig ein. Ehemann Hauke würzt die Workshops 
mit seinem besonderen Humor während Christiane den 
mehrstimmigen Sound kreiert. Alle TN haben am Don-
nerstag einen Auftritt mit „Just Gospel“.
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TANZEN FÜR JESUS
mit Naomi Schäfer-Long
A3  Besucherzentrum, Rundbau

Freude über Gott und das, was Christus uns bedeutet, 
setzt uns in Bewegung. Dieser Workshop richtet sich 
an alle, die in ihrem Gebetsleben neue, „bewegende“ 
Erfahrungen machen wollen und Freude daran haben, 
Gott auch mit ihrem Körper zu loben und ihn anzubeten. 
Israelische Tänze werden geübt und Lobpreislieder in Be-
wegung umgesetzt.
Hinweis 1: Wiederholung am Donnerstag
Maximale Teilnehmeranzahl: 30

DIE KRAFT DER VERGEBUNG
mit Ulrike Mohring, Olaf Mohring
D4  Hotel Best Western, Amadeus

Für verheiratete und zusammenlebende Paare. In jeder 
Beziehung kann es zu Missverständnissen, Ärger und 
Kränkungen kommen. Dann leiden Vertrauen und Ver-
bundenheit. Heilung ist möglich! Wir zeigen auf, wie un-
terschiedlich jeder mit Wut und Ärger umgeht und wel-
che Schritte ihr gehen könnt, um einer Abwärtsspirale 
aus Verletzung und Wut zu entkommen. Der Workshop 
ist ein Ausschnitt aus dem Ehe-Kurs von Alpha, mit Zeit 
für 2-er Gespräche.
Hinweis 1: Wiederholung am Freitag

APITHERAPIE
mit Esther Flückiger-Schürch
D4  Hotel Best Western, Campino

Die Apitherapie ist eine alte schulmedizinische Wissen-
schaft und Heilkunde aus der Pflanzenmedizin. Heute im 
Zeitalter der Antibiotika-Resistenzen und „Medikamen-
ten-Knappheit“ ist sie wieder hoch aktuell. Ihre starke und 
schnelle Wirksamkeit übersteigt oft die Möglichkeiten der 
Pharmazeutischen Mittel.
Hinweis 1: Wiederholung am Freitag

MEINE BERUFUNG ENTDECKEN
mit Doron Lukat
D4  Hotel Best Western, Galileo

Welchen Plan hat Gott für mein Leben? Braucht es eine 
spektakuläre Berufung? Was, wenn Gott mich zu etwas ruft, 
das nicht „ich“ bin? Diese und viele andere Fragen zum 
Thema „Berufung“ beschäftigen viele von uns. Komm vor-
bei und du wirst Impulse, praktische Tools und Austausch 
mit anderen zu genau diesen Fragen mitbekommen.
Hinweis 1: Wiederholung am Freitag

MEDIENSUCHT – HINTERGRÜNDE UND HILFEN
mit Achim Halfmann
D4  Hotel Best Western, Newton (direkt von der 

Straße aus zu erreichen)
Es betrifft junge Menschen ebenso wie Erwachsene, 
Fromme und Nicht-Fromme: Sie kommen von PC oder 
Handy nicht mehr los, chatten und gamen, investieren 
viel zu viel Zeit in Pornoseiten und viel zu viel Geld in On-
line-Käufe. Wie entsteht Mediensucht? Woran erkennen 
wir sie? Wie können wir Betroffene (und ihre Angehöri-
gen) unterstützen? Was kann einer Mediensucht vorbeu-
gen? In diesem Workshop wollen wir erste Antworten auf 
diese Fragen finden.
Hinweis 1: Wiederholung von 14.15 Uhr
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DER ANFANG VON ALLEM – GENESIS 1-4
mit Jürgen T. Schwarz
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 04

Genesis 1-4 ist die große Eröffnung der Bibel: Der 
Grundimpuls für das Leben in all seinen Formen, ein 
voller Klang “im Anfang” (Gen 1). Entfaltung und Erfül-
lung im gemeinsamen Leben (Gen 2). Grenzen erfah-
ren – Grenzen durchbrechen (Gen 3). Missgunst und 
Mord angesichts der Zumutungen des Lebens (Gen 4). 
Wir lernen den inneren Zusammenhang und die be-
sondere Sprachgestalt dieser Texte kennen, und was 
dies für eine tragfähige Auslegung eröffnet.
Hinweis 1: Dienstag bis Freitag jeweils ein Kapitel von 
Genesis 1-4
Hinweis 2: Die Einheit um 14.15 Uhr wird jeweils um 
16.15 Uhr fortgesetzt.

BEGEISTERT LEITEN
mit Jürgen Schmidt
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 13

Ein Seminar für alle, die ihre Leitungskompetenzen er-
weitern und ihren persönlichen Leitungsstil weiterent-
wickeln wollen. „Wie können wir uns von Gottes Geist 
leiten lassen? Wie kann Kommunikation gelingen? Wie 
können wir gute Schwerpunkte setzen? ...“ Grundlage ist 
ein Modell, das die gemeinsame Vision, die beteiligten 
Menschen und die organisatorischen Aufgaben im Blick 
hat. Ein Seminar mit einer ausgewogenen Mischung aus 
Theorie und Praxis.
Hinweis 1: Wiederholung am Donnerstag

WIE SICH DEINE GEMEINDE FÜR 
GERECHTIGKEIT EINSETZEN KANN
mit Kristina Zels
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 14

Dir ist das Thema Gerechtigkeit wichtig und du über-
legst, wie es in deiner Gemeinde präsenter werden kann? 
Wir überlegen zusammen, welche Möglichkeiten es für 
dich gibt und ich stelle dir zwei Formate vor: Sonntag 
für Freiheit als Gemeinde feiern und die Plattform kir-
che-liebt-gerechtigkeit.de
Hinweis 1: Wiederholung am Freitag

FÜHRUNG: ECHT. NEU!
mit Reinhard Baum
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 16

Aktuell finden wir eine sich wandelnde berufliche Welt 
vor, in der gerade auch Führungskräfte sich mit ihrer Füh-
rungsarbeit schwer tun. Führung ist ein sensibler Prozess, 
der immer wieder neu ausgerichtet werden will. In der 
Bibel finden wir einige Anregungen für diesen Prozess. 
Führung kann auch als christlicher Auftrag voller Begeis-
terung sein. Jesus als Vorbild für spannende und inspirie-
rende christliche Führungsarbeit. Führung ist Echt. Neu!
Hinweis 1: Wiederholung von 14.15 Uhr
Maximale Teilnehmeranzahl: 20
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DAS EHE-NAVI TEIL 1 – 
STANDORTBESTIMMUNG DURCH DIE 
PARTNERSCHAFTSLANDKARTE
mit Christof Matthias, Hedwig Matthias
A2  Konferenzgebäude, Konferenzraum 29

Durch die Ehe zu navigieren und nicht in Baustellen fest 
zu hängen ist herausfordernd. Im Blick auf die Leitthemen 
der Partnerschaft könnt ihr euren Standort bestimmen, 
das Geben und Nehmen, die Freiheit und Bindung, so-
wie eure Durchsetzung oder Anpassung reflektieren. Das 
kann euch echten Zugang zueinander schenken, neue 
Sichtweisen aufzeigen, Beziehungsdynamiken verändern 
und die Liebe vertiefen.
Hinweis 1: Die Ehe-Navi-Workshops können auch einzeln 
besucht werden.

DREAMTEAM – TRÄUME UND WÜNSCHE ALS 
PAAR ENTWICKELN
mit Ulrich Menter, Sylvia Menter
A2  Konferenzgebäude, Konferenzraum 30

Wo soll es zusammen hingehen? Begebt euch auf eine 
Reise in eure Zukunft! Wie lassen sich Wünsche und Le-
bensträume zweier Menschen entdecken und miteinan-
der verbinden, und was meint Gott dazu? Euch erwartet 
ein Kreativworkshop, den ihr gemeinsam als Paar durch-
laufen könnt, um euren Wünschen und realistischen Träu-
men auf die Spur zu kommen. Es ist mehr möglich als du 
vielleicht ahnst...
Hinweis 1: Wiederholung am Freitag

DEPRESSIONEN ERKENNEN UND ÜBERSTEHEN
mit Karsten Kranzmann
A2  Konferenzgebäude, Konferenzraum 31

16-20 Prozent aller Menschen leiden im Verlauf ihres 
Lebens mindestens einmal an einer Depression. Was ist 
da los? Und wo ist der Unterschied zwischen schlechter 
Laune, Depri-Tagen und Depressionen? Wer oder was 
hilft? Und wo ist Gott in der Not? Wie können wir als 
Freunde oder Familienmitglieder Betroffenen zur Seite 
stehen?
Hinweis 1: Wiederholung am Mittwoch

VOM FEHLERPOLIZIST ZUM SCHATZSUCHER
mit Arno Backhaus
A1  Konferenzhotel, C-Teil

ADHS und andere Störfaktoren. Wichtige Informationen 
aus erster Hand. Wie können wir Betroffene verstehen 
und angemessen mit ihnen umgehen? Wie wird man vom 
Fehlerpolizisten zum Schatzsucher?

GEGEN DEN STROM: VON DEN FRÜHEN 
CHRISTEN LERNEN
mit Roland Werner
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 03

Was wissen wir eigentlich über die ersten Jahrhunderte 
der Christenheit? Was können wir von den ersten Ge-
nerationen der Jesus-Nachfolger lernen, die als missver-
standene und teilweise verfolgte Minderheit das römische 
Reich von innen heraus veränderten? Wie kann ihr Glaube 
und ihre Lebensethik für uns heute als Vorbild dienen?
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GOSPELGAMES – SPIELEND GLAUBEN
mit Johannes Fähndrich, Kai Buch
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 24-3

Wir bringen Spiele rund um Gott und Glauben mit und 
stellen alle kurz vor. Dann kannst du jedes nach Herzens-
lust ausprobieren – wir geben natürlich Anleitung und 
Hilfestellung. Vom „Großen Gemeindequartett“ über 
unsere Escape-Bücher, Knobeleien und Paco Sako, das 
„Friedensschach“. Ob das Gemeinde-Strategiespiel „Dy-
namis“ oder Jünger ahoi“, wo es um Weltmission und 
unsere Identität in Christus geht: bei den GospelGames 
ist für jeden etwas dabei.
Hinweis 1: Wiederholung täglich um 14.15 Uhr und  
16.15 Uhr
Maximale Teilnehmeranzahl: 30

SCHÖPFUNGSSTAUNEN
mit Team Junge Erwachsene
B6  Park-Resort, Terrasse Parkseite

Hast du Lust, Gottes Schöpfung tiefergehend zu erken-
nen? Wir wollen zusammen über seine Werke staunen 
und uns näher mit Natur und Mensch beschäftigen.
Maximale Teilnehmeranzahl: 20

ALLEIN BEI SPRING? NEIN!
mit Gerd Hutschenreuter, Claudia Heise
D1  Sporthotel Zum Hohen Eimberg, Eimberg

Alleinstehend, Geschieden, Verwitwet, Ledig, Solist – im 
bunten Treiben bei SPRING könnte Mann oder Frau sehr 
allein sein. Wir sind es aber nicht! Bei FORUM SINGLE 
starten wir miteinander durch! Ein gemeinsamer Beginn 
macht es einfach, sich zurechtzufinden: gleich die „richti-
gen Leute“ zu treffen, das Team in einem Talk kennen zu 
lernen, erste Inputs zu hören und Verabredungen zu tref-
fen. Hier sind wir Alleinreisende gemeinsam unterwegs!

SUIZID: FAKTEN, SEELSORGERLICHES, 
GESETZLICHE REGELUNG DES ASSIST. 
SUIZIDES
mit Oliver Dodt
D1  Sporthotel Zum Hohen Eimberg, Hirschsprung

Selbsttötung ist ein Tabuthema in unserer Gesellschaft-
lich wie auch in christlichen Kreisen. Der Vortrag möchte 
Fachinformationen auf verständliche Weise weitergeben 
und hat drei Teile: 1. Fakten zu Suiziden und Präventions-
möglichkeiten. 2. Der persönliche und/oder seelsorgerli-
che Umgang 3. die aktuelle Debatte um den assistierten 
Suizid.
Hinweis 1: Wiederholung von 14.15 Uhr

MENSCHENHANDEL IN UNSERER MODERNEN 
ZEIT?
mit Frank Heinrich
D5  Tagungszentrum NOVUM, Da Vinci

Vortrag: Situation im Allgemeinen (weltweit) und im 
Konkreten (Deutschland) insbesondere im Bereich der 
Prostitution. Politische Diskussion in Berlin, Chancen der 
Unterstützung.
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AUS DEN EMOTIONALEN HÖHEN UND TIEFEN  
ZU EINER GELASSENHEIT IN GOTT KOMMEN
mit Christine Faber
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 17

Jeder von uns wünscht sich Ruhe und Gelassenheit im All-
tag. Doch die Realität sieht oft eher wie eine Achterbahn 
aus: Die Emotionen rasen hoch und runter. Wie kannst du 
aus dieser Bahn aussteigen und mit Jesus zuversichtlich in 
die Zukunft schauen? Wie kannst du einen stabilen Selbst-
wert erlangen, der nicht von Emotionen und Umständen 
bestimmt wird? Entdecke in diesem Seminar, wie du ge-
lassen mit Gottes Kraft im Alltag durchstarten kannst.
Hinweis 1: Wiederholung am Mittwoch

AUF DER SUCHE NACH WEISHEIT
mit Kornelia Krause
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 18

Wolltest du schon immer weise werden? Dann hast du 
vielleicht Freude daran, auf anschauliche Weise deine 
Entdeckungen mit anderen zu teilen und gemeinsam et-
was von Gottes Weisheit zu verstehen. Dieser Workshop 
hat eine Weiterführung: „Weiheit Salomons“, kann aber 
auch unabhängig besucht werden.
Hinweis 1: Wiederholung am Mittwoch, Weiterführung 
Donnerstag und Freitag
Maximale Teilnehmeranzahl: 15

NACHHALTIGKEIT UND KLIMAWANDEL – EINE 
FRAGE DER NÄCHSTENLIEBE UND GLOBALER 
GERECHTIGKEIT
mit Andreas Hein
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 19

Trifft „uns“ der Klimawandel wirklich so schlimm? Ist 
Nachhaltigkeit optional? Neben einigen Grundlagen und 
Fakten soll hier auch ein christlich-ethischer Blick auf die-
sen großen Themenbereich geworfen werden.
Hinweis 1: Wiederholung am Mittwoch

RESILIENZ – IN DEN HÄRTEN DES LEBENS 
WACHSEN UND REIFEN
mit Johann Rempel
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 24-1

Wenn das gewohnte Leben aus der Bahn geworfen wird 
und man plötzlich mit der eigenen Sterblichkeit konfron-
tiert ist, braucht man ein festes Fundament unter den 
Füßen. Und Resilienz. Der Referent ist Seelsorger bei der 
Christlichen Polizeivereinigung, der seine krebskranke 
Frau bis zu ihrem Heimgang pflegte. Seine Erinnerung 
über diese Zeit: Sie war eine der schwierigsten und zu-
gleich auch die segensreichste Periode in meinem Leben 
gewesen.
Hinweis 1: Wiederholung am Donnerstag

ZUHAUSE IN DER NACHBARSCHAFT
mit Sibylle Franke, Hagen Franke
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 24-2

Wir wollen Mut machen zum Zeugnis in der unmittelbaren 
Nachbarschaft.  Im ersten Teil berichten wir von unseren 
Erfahrungen, indem wir auf Hindernisse, Ängste, Ideen 
und Segen eingehen. Im zweiten Teil werden wir mit den 
Teilnehmern kreative Gebetsformen in Bezug auf die 
Nachbarn ausprobieren.
Hinweis 1: Wiederholung am Donnerstag
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um ein natürliches Gespräch zu führen und dabei auch 
den Glauben einfließen zu lassen? Nutze die Chance und 
starte voll durch!
Hinweis 1: Wiederholung am Donnerstag

“GLÜCK AUF“ MEDITATIONEN IM BERGWERK
mit Susanne Müller
E1  Bergwerk

Wir starten mit einer Begrüßung und einem kurzen Spa-
ziergang in das Schieferbergwerk der Grube Christine. 
Dort erwartet dich eine Mischung aus Meditation und  
Phantasiereise mit Kerzenschein und Unterstützung der 
Klangschalen. Genießt dort die kristallklare reine Luft und 
die erholsame Stille. Eine Begegnung mit Gottes Schöp-
fung ganz anderer Art.
Hinweis 1: 15,- € Teilnahmegebühr (vor Ort)
Hinweis 2: Warme Kleidung und festes Schuhwerk
Hinweis 3: Ab 16 Jahren
Hinweis 4: Wiederholung am Donnerstag
Maximale Teilnehmeranzahl: 15

FAMILY-SESSION, DIE UNS VERZAUBERT
mit Mr. Joy, Valerie Lill
Moderation: Jörg Bartoß
A2  Konferenzgebäude, Hall of Conference

Endlich geht die Family-Session bei SPRING los. Mit 
dabei ist diesmal Mr. Joy, der uns verzaubern wird. 
Musikalisch wird uns Valerie Lill begleiten. Da müsst 
ihr natürlich unbedingt mit dabei sein. Wir freuen uns 
sehr auf euch!

FORUM SINGLE – ABENDESSEN
D1  Sporthotel Zum Hohen Eimberg, Eimberg

Von 18.00 bis 19.30 Uhr gibt es die Möglichkeit eines 
gemeinsamen Abendessens im Hotel.
Hinweis 1: Kosten bitte direkt mit dem Hotel begleichen.
Hinweis 2: Ab 21.45 Uhr FORUM SINGLE Stammtisch

BEGLEITUNG BEI ABENDVERANSTALTUNGEN
mit Matthias Kasten und Team
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 23

Du benötigst eine Begleitung bei den Veranstaltungen 
am Abend? Dann komm 20 Minuten vor dem Beginn der 
Veranstaltung zum Raum 23 und du bekommst Assistenz / 
Begleitung  für den Weg oder auch für die Veranstaltung.

THEATER
mit Birte Papenhausen
A3  Besucherzentrum, Großer Saal

Lea, Marta, Maria. Drei Frauen aus der Bibel. Drei Solo 
Theaterstücke über Glauben im Alltag, Begegnungen mit 
Gott und dem daraufhin neu definieren von Beziehung 
und Erwartungen. Kleines Leben im großen Plan Gottes. 
Gesehen – Besucht – Herausgefordert.

SPRING AM ABEND: PRESENCE
mit SoulDevotion Music und Team Presence

B3  Katholische Kirche, Kirche
Ein Abend in der Gegenwart Gottes
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MULTIPLIZIERE DEINEN EINFLUSS IM 
KÖNIGREICH GOTTES!
mit Cillian Newton, Natascha Newton
D5  Tagungszentrum NOVUM, Nero

Fragst du dich, ob da noch mehr in deiner Beziehung 
mit Gott verborgen ist? Spürst du eine göttliche Unzu-
friedenheit und möchtest wissen, welchen Einfluss du im 
Königreich Gottes nehmen kannst? In unserem Seminar 
möchten wir dir anhand des Gleichnisses in Matthäus 25 
und unseren Erfahrungen aufzeigen, was uns Gott über 
unseren Einfluss in das Königreich lehren möchte und wie 
wir dieses Gleichnis praktisch in unserem Alltag erleben 
durften!

WAS TREIBT MICH AN
mit Susanne Peitz
D5  Tagungszentrum NOVUM, Pius

Wir Menschen werden von unterschiedlichen Impulsen, 
Ereignissen und tief verankerten Glaubenssätzen ange-
trieben – oft sind sie uns gar nicht bewusst. Diese inneren 
Antreiber sind nicht unbedingt schlecht, denn sie sind 
bis zu einem gewissen Grad wichtig für ein zufriedenes 
Leben und dienen als Motivator. Aber sie können uns 
auch belasten und das Leben schwer machen, wenn sie zu 
mächtig werden. Wie können wir diese Antreiber zügeln 
und zu mehr Gelassenheit finden?

BEKANNTE WORSHIP SONGS ANDERS 
HARMONISIEREN / INTERPRETIEREN
mit David Bender
B5  Treffpunkt Kurgarten

In dem Workshop zeigt David, wie man mit einfachen 
Tricks bekannte Worships Songs ein neues musikalisches 
Gewand geben kann und sie dadurch wieder eine neue 
Wirkung für den Text bekommen. Er hat dieses bei vielen 
alten und neuen Songs selbst erlebt und in unterschiedli-
chen Kontexten erlebt.
Hinweis 1: Wiederholung am Donnerstag
Maximale Teilnehmeranzahl: 15

EINFÜHRUNG IN DAS HANDLETTERING
mit Petra Halfmann
B7  Uplandschule, Gebäude D, Raum D 0.3

Selbst-“geletterte“ Bibelverse und Mutmach-Sprü-
che auf Lesezeichen und Postkarten – ein wunder-
bares persönliches Geschenk an liebe Menschen. 
In diesem Workshop bekommen die Teilnehmer eine 
kurze Einführung in die technischen Grundlagen des 
Handletterings. Der Fokus des Workshops liegt auf der 
praktischen, kreativen Gestaltung.
Hinweis 1: Wenn möglich Fineliner in verschiedenen Far-
ben und Stärken mitbringen
Hinweis 2: Wiederholung von 14.15 Uhr

LERNE MIT MENSCHEN ÜBER GOTT ZU 
SPRECHEN
mit Bastian Decker
B7  Uplandschule, Gebäude D, Raum D 0.4

3 geniale Schritte, die jeder lernen kann – Lerne, mit Men-
schen auf deine Art und Weise über Gott zu sprechen. 
Was sind die Basics, um mit Freunden, auf Arbeit/Schule/
Uni oder mit Nachbarn über Gott zu sprechen? Wie lerne 
ich schnell, effektiv und einfach die notwendigen Schritte, 
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NIGHTLIFE: MJ DEECH
mit MJ Deech
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

MJ Deech steht für christliche Musik mit Clubcharakter! 
Mit seinen DJ-Sets, Remixes & Produktionen schafft er 
es zu begeistern, mitzureißen und für ein einzigartiges 
Worship-Partyerlebnis zu sorgen! In ganz Deutschland ist 
er auf verschiedenen Events unterwegs und gehört zu 
den aufstrebenden DJ’s in der christlichen Musikszene. 
Sein Ziel ist es ein Event zu kreieren, bei dem Gott durch 
Partymusik erlebbar wird.

MR. JOY
mit Mr. Joy
A2  Konferenzgebäude, Hall of Conference

Faszinierende Kunst (Illusion – Jonglage – Artistik), krea-
tive Interaktion und die frohe Botschaft von Jesus – das 
ist die Welt von Mr. Joy.

BEFLÜGELT
mit Timo Böcking und Anna Dorothea Mutterer
A1  Konferenzhotel, C-Teil

Instrumental und improvisiert. Virtuos und von Herzen. 
Von Paul Gerhardt bis Gershwin, von Bach bis zu den 
Beatles, über jüdische Folklore bis zum argentinischen 
Tango: eine erlesene Auswahl zeitloser Melodien, die 
viele Generationen geprägt haben.

KONZERT
mit Jonny vom Dahl
A1  Konferenzhotel, Wirtshaus

Akustikkonzert mit Jonny vom Dahl

DIE HOFFNUNG LEBT ZULETZT
mit Valerie Lill
B6  Park-Resort, Terrasse Parkseite

Eine erfrischende Mischung aus authentischen Songs und 
zauberhafter Wortakrobatik. Im Mittelpunkt stehen deut-
sche Texte, die zum Nachdenken anregen über Gott und 
die Welt – dargeboten mit ausdrucksstarken Melodien 
und vielsagenden Poetrys. Lasst euch einladen zum La-
chen, zum Sehnsuchen und Weitermachen!

FORUM SINGLE – STAMMTISCH
D1  Sporthotel Zum Hohen Eimberg, Eimberg

Mit dem Team von FORUM SINGLE – der Tag kann am 
Stammtisch entspannt ausklingen: Gespräche vom Tag 
fortsetzen. Neuen Leuten begegnen. Single-Themen 
besprechen. Pläne für den nächsten Tag schmieden und 
miteinander Verabredungen treffen. Herzlich willkommen 
in der Runde.
Hinweis 1: Kosten bitte direkt mit dem Hotel begleichen.

“WUNDERBAR GEBORGEN“ UNPLUGGED
mit David Bender Projekt
B5  Treffpunkt Kurgarten

Das David Bender Projekt setzt bekannte traditionelle 
christliche Lieder neu in Szene. Es sind Lieder, die David 
schon lange Zeit seines Lebens begleiten. Zusammen mit 
der Sängerin Katharina Stahl spielt er die Lieder von dem 
2020 erschienen Album ‚Wunderbar geborgen‘ im Duo.
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SPRING AM ABEND: ABENTEUER-LEBEN
mit Peter Watson und Band, Steffen Beck, Sibylle 
Beck, Valerie Lill
Moderation: Siegfried Winkler
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Love.Wins – Biographisches

SPRING AM ABEND: MENSCHEN-LEBEN
mit Joana Karlguth, Steve Volke, Dietmar Roller
Moderation: Thomas Joussen, Daniela Knauz
A2  Konferenzgebäude, Hall of Conference

Spannender Talk zum Thema: Warum es dir hilft, zu hel-
fen?

SPRING AM ABEND: GEDANKEN-LEBEN
mit Frank Heinrich, Gaetan Roy, Volkmar Klein
A1  Konferenzhotel, C-Teil

Menschen in der Politik, Allianzarbeit und UNO. Dialog 
über den persönlichen Glauben, Werte, Beweggründe.

CAFÉ 2. HEIMAT
mit Team Junge Erwachsene
B6  Park-Resort, Terrasse Parkseite

Mit Anderen ins Gespräch kommen, Süßes und Salzi-
ges bei einem Getränk genießen und den Tag mit dem  
Nachtprogramm ausklingen lassen – das alles ist „Café 
2. Heimat“.

WAS MACHT DICH STARK? KABARETT MIT 
TIEFGANG
mit David Kadel
D4  Hotel Best Western, Restaurant Sudhaus

Um in schwierigen Zeiten nicht die Begeisterung am Le-
ben zu verlieren, sollten wir lernen neue „innere Stärken“ 
zu entwickeln. Wie kann man bei der negativen Flut an 
Informationen, die uns täglich begegnet, trotzdem fröh-
lich & erfolgreich durchs Leben gehen? Mit Bundesliga 
Mentalcoach David Kadel

KONZERT
mit Bastian Benoa

B3  Katholische Kirche, Kirche
Ein Abend mit Bastian Benoa und seinen Songs und den 
Geschichten dahinter. Bei SPRING gibt er dieses Jahr ein 
einziges Konzert! Wer ihn bereits kennt weiß: Dieses sollte 
man sich nicht entgehen lassen.
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START: FEEL GO(O)D
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Das, was du im Fitnessstudio nur über Kopfhörer hören 
kannst, kommt bei SPRING aus großen Boxen: pulsieren-
der Worship und ein abwechslungsreicher Fitnesszirkel 
werden dich 45 Minuten fordern. Gemeinsam wollen wir 
Körper, Seele und Geist zu 100% auf Gott ausrichten. Sei 
dabei und verdiene dir ein ausgiebiges Frühstück.

START: JOGGEN UND BETEN
mit Team von SRS e.V.
A1  Konferenzhotel, Treffpunkt im Hotelfoyer

Joggen mit inhaltlichen Stopps

RAUM DER STILLE
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 02

Künstlerische Installationen und Texte regen an,  
persönliche Stille als inspirierende Zeit mit Gott zu 
erleben.

START: LOSUNG, LIEDER & GEBET
mit Simone Syckor, Sibylle Beck, Andreas Volz
A3  Besucherzentrum, Großer Saal

Eine knackige Andacht zu Losung und/oder Lehrtext

START: MÄNNER-FRÜHSCHOPPEN
mit Dietmar Roller, Armin Jans
A3  Besucherzentrum, Treffpunkt

Klischeehaft und klassisch – Männer und Mutmachendes 
aus der Bibel

START: DIESES WORT HAT MICH GEPRÄGT
mit Siegfried Winkler, SoulDevotion Music, Steffen 
Beck

B3  Katholische Kirche, Kirche
Andacht zu einem Lieblingsbibelwort des Referenten

START: WORSHIP AM MORGEN
mit Peter Watson und Band
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Gott am Morgen ohne Ablenkung loben und anbeten

START: AUFWACHEN UND ABLACHEN
mit Arno Backhaus, Mr. Joy
A2  Konferenzgebäude, Hall of Conference

Humoristisch-besinnlicher Morgenstart

START: ANDACHTEN FÜR PAARE
mit Mitarbeitern von TEAM.F
A2  Konferenzgebäude, Konferenzraum 29

SPRING als Paar zu genießen ist bei dem riesigen Ange-
bot manchmal gar nicht so leicht. Diese Morgenandacht 
führt euch als Paar auf einen gemeinsamen Weg in den 
Tag.

START: KUNST UND GOTT
mit Kornelia Krause
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 18

Geistlicher Impuls – den eigenen Gedanken nachsinnen, 
kreativ gestalten – sich austauschen

MITTWOCH – VORMITTAG
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RETRONIGHT
mit Mark Wiedersprecher & Band, Klaus Göttler
D3  Willinger Brauhaus, Malztenne

Bekannte und weniger bekannte Hits vergangener Tage 
für Herz und Bein. Zum mitgrooven und dahinschmelzen. 
Einfach den Tag genussvoll ausklingen lassen.

GELD HER, ODER ICH ZEIG EUCH MEINE DIAS!
mit Arno Backhaus
D3  Willinger Brauhaus, Weizendeele

Bei meiner etwas anderen Foto-Show gibt’s jede Menge 
zu lachen, auf- und abzuregen. Seit 60 Jahre bin ich jetzt 
mit meiner Kamera unterwegs und knipse (nicht fotogra-
fiere) die merkwürdigsten Situationen. Eine Vorführung 
der besonderen  Art: Verrückt, tragisch, lustig, kurios, 
hinreißend & himmlisch.

GUTE.NACHT.GESCHICHTE
mit Kai Günther und Team Junge Erwachsene
B6  Park-Resort, Terrasse Parkseite

Immer noch nicht müde? Wir laden dich ein, den Tag 
entspannt ausklingen zu lassen. Dein Lieblingsgetränk, ei-
nen Snack, zurücklehnen und genießen: Das ist die Gute. 
Nacht.Geschichte. Das Motto: „Meine liebste Kinderge-
schichte“. Gute Nacht!

21.45 
23.00 

DI

21.45 
23.00 

DI

23.23 
23.46 

DI

JUNGE 
ERW.

Mission hautnah erleben. 

Missions
Einsätze
Workcamp 2022 in Togo 

13.08. – 28.08.2022

Urlaub genießen und gleichzeitig Sinnvolles tun? Das geht!  
Auf unserem Workcamp in Togo verbinden wir Urlaubsfeeling mit der  
praktischen und geistlichen Hilfe vor Ort und erleben Mission live. 
Selbstkostenanteil inkl. Flug: ab 1.490,– €

Wir helfen gemeinsam beim Aufbau des 
Straßenkinderprojekts „Petit Paradis“

Neues Leben Ghana e.V.  
Hohenrainstraße 7  .  71131 Jettingen 
Fon 07452 8823422  .  mail@nl-ghana.de 

Infos und Anmeldung unter www.nl-ghana.de

29.07. - 12.08.2023
2023

1.590,-€
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BIBELARBEIT TEAM 3
mit Daniel Dallmann, Katharina Waffenschmidt, 
Klaus Göttler

B3  Katholische Kirche, Kirche

BIBELARBEIT TEAM 4
mit Doron Lukat, Christoph Waffenschmidt, 
Rabea Charlotte Telzer
A3  Besucherzentrum, Großer Saal

BIBELARBEIT WOANDERS
mit Siegfried Winkler, Bastian Decker
A1  Konferenzhotel, Treffpunkt im Hotelfoyer

BIBELARBEIT – RAUM FÜR IHN
mit Andreas Volz und Team Presence
A3  Besucherzentrum, Rundbau

UNSER GOTTESDIENST
mit Christian Turkat und Team Junge Erwachsene
B6  Park-Resort, Terrasse Parkseite

Eine inspirierende Bibelauslegung, hausgemachte 
Musik zur Anbetung, viel Interaktion und Gespräche 
in Kleingruppen. Das Rundum-Sorglos-Paket für alle, 
die gerne mit- und weiterdenken und eine gemütli-
che Wohnzimmer-Atmosphäre schätzen. Anschließend 
kannst du mit uns gemeinsam zu Mittag essen.

DIE LOUNGE VON FORUM SINGLE
A1  Konferenzhotel, Lounge im Hotelfoyer

FORUM SINGLE lädt Alleinreisende dazu ein, Kontakte 
zu knüpfen, ins Gespräch zu kommen, spontane Ess- 
Gemeinschaften zu gründen, die Lebenswelt von Singles 
zu entdecken. Hier gibt es u.a. interessantes Infomaterial.
Hinweis 1: Ein weiterer Treffpunkt für Singles: 21.45 Uhr 
Stammtisch im Sporthotel Zum Hohen Eimberg

EVANGELISCHE ALLIANZ IN DEUTSCHLAND 
IM GESPRÄCH
mit Armin Jans
A2  Konferenzgebäude, Foyer HOC

Du kannst Armin Jans, 1. Vorsitzender des SPRING- 
Festivals am Stand treffen. Eine Gelegenheit zum 
Austausch über Eindrücke, Fragen, Vorstellungen und 
Ideen für die Zukunft.

BOGENSCHIESSEN
mit Team von SRS e.V.
C3  Kletterhalle

Was so einfach aussieht, kostet viel Kraft. Die Muskulatur 
und Anspannung zu kontrollieren, dass das Ziel getroffen 
wird, erfordert Konzentration und Körperkontrolle. Auch 
wenn die ersten Schüsse meist das Ziel verfehlen – schon 
ein bisschen Übung führt zu ersten Erfolgserlebnissen.
Hinweis 1: 12,- Euro (Betrag beim Betreiber der Anlage 
zu entrichten)
Hinweis 2: auf eigene Verantwortung
Hinweis 3: ab 10 Jahren erst möglich aufgrund der  
Bogenstärke
Maximale Teilnehmeranzahl: 9
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MITTWOCH – NACHMITTAG
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15.30 
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START: GEMEINSAM LIEDER SINGEN
mit Tabea Schäfer
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 19

Alte Lieder – neue Lieder und zwischendurch Impulse

START: MIT PSALMEN BETEN
mit Rebecca Hamer-Meinen
A1  Konferenzhotel, Treffpunkt im Hotelfoyer

An der frischen Luft – mit Anliegen von A-Z – begleitet 
von Gottes Wort und unserem Gesang

SEELSORGEZENTRUM
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 06

Aus Liebe zu Gott und den Menschen nehmen sich 
freundliche und qualifizierte Seelsorgerinnen und Seel-
sorger Zeit, um dir zuzuhören, mit dir zu beten und 
nach hilfreichen Lösungen zu suchen.

DER HEILIGE GEIST – WIE KANN ICH 
GOTTES STIMME HÖREN?
mit Helmut Kautz
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 03

Hat Gott wirklich Kraft? Wirkt er hier auf der Erde? 
Kann ich wirklich rausbekommen, was er von mir will? 
Wie redet Gott in meinen Tag hinein? Viele Christen 
haben damit Erfahrungen gemacht. Manche sehnen 
sich bis heute danach. Es gibt aber auch Menschen, 
die das noch nie gehört haben. Durch ein Impulsrefe-
rat und viel Raum zum Sprechen wollen wir uns  dem 
Thema nähern. Ganz praktisch wollen wir im „Hören-
den Gebet“ der ganzen Dreieinigkeit Raum geben, 
zu uns zu reden.
Hinweis 1: Die Veranstaltungen des Glaubenskurs 
können auch einzeln besucht werden.

VOM FLÜCHTLING ZUM ANFÜHRER
mit Kurt Stotz
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 23

Als  junger Soldat flüchtet er vor seinen eigenen Leu-
ten. Er wird zum Feind des eigenen Herrschers. Seine 
Freunde halten zu ihm und eines Tages wird er ihr 
Anführer.

BIBELARBEIT DIALOG
mit Julia Garschagen, Kai Günther
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 01

BIBELARBEIT KOPF UND HERZ
mit Roland Werner, Elke Werner
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 19

BIBELARBEIT TEAM 1
mit Joana Karlguth, Steve Volke, Dietmar Roller
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

BIBELARBEIT TEAM 2
mit Judith Eggers, Frank Heinrich, Evi Rodemann
A2  Konferenzgebäude, Hall of Conference
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ERLEBNISPARK (OUTDOOR)
mit Team von SRS e.V.
B4  Kurpark

Im Kurpark erwarten dich spannende Aktionen, bei denen 
du dich und andere besser kennenlernen kannst. Kleine 
und große Abenteuer gilt es bei Seilbahnfahrten über den 
See im Kurpark, Monkeyclimbing und anderen Attraktio-
nen zu bestehen. Viel Spaß!
Hinweis 1: nur bei trockenem Wetter

CAFÉ 2. HEIMAT
mit Team Junge Erwachsene
B6  Park-Resort, Terrasse Parkseite

Hier bekommst du, was deine Genießerseele braucht. 
Einen Moment der Entspannung im SPRING-Trubel. Le-
ckere Getränke und kleine Snacks. Die Seele bei süßen 
und salzigen Leckereien baumeln lassen und dabei mit 
Anderen ins Gespräch kommen – das alles ist das „Café 
2. Heimat“. Bei (Gesellschafts-) Spielen und Büchern lässt 
sich der Nachmittag wunderbar genießen.

KOMMUNIKATION UND MISSIONARISCHER 
LEBENSSTIL OHNE KRAMPF
mit Arno Backhaus
A3  Besucherzentrum, Rundbau

Relaxte missionarische Gesprächsführung mit Gelassen-
heit und Liebe. Verständlich oder herzlich vom Glauben 
reden? Zwanglos, aber nicht belanglos ins Gespräch 
kommen? Hochgradig missionarisch und trotzdem den 
Missionsstress abbauen, wie geht das?

DER EHE-KURS VON ALPHA FÜR DEINE 
KIRCHE
mit Ulrike Mohring, Olaf Mohring
D4  Hotel Best Western, Amadeus

Damit die Liebe gewinnt! Der Ehe-Kurs von Nicky und Sila 
Lee ist eine Serie von 7 Treffen für alle Paare, die ihre Be-
ziehung stärken und erfrischen möchten. Mit der moder-
nen Filmserie könnt ihr eigene Ehe-Kurse in eurer Kirche 
durchführen. Bekannte Experten wie Dr.Gary Chapman 
und und Dr. Sue Johnson wirken ebenso mit wie mehr als 
30 „Sofa-Paare“ aus aller Welt, die von ihren Erfahrungen 
berichten. Wir zeigen euch, worauf es ankommt.
Hinweis 1: Wiederholung am Freitag

VERSCHLEIERTE TAT(ORT)SACHEN – 
UNTERDRÜCKUNG DER FRAU IM ORIENT UND 
IN EUROPA
mit Anette Bauscher
D4  Hotel Best Western, Campino

Der gemeinnützige Verein Perlenschatz samt Perlenschatz 
Stiftung schützen und beraten Frauen aus Einwanderer-
familien, die von Gewalt „im Namen der Ehre“ betroffen 
sind. Die Initiatorin und geschäftsführende Vorsitzende 
berichtet über die Situation in Deutschland, ihre Vision, 
die Gott ihr aufs Herz gelegt und wie er sie zum Ziel ge-
führt hat. Praktische Beispiele inklusive.
Hinweis 1: Wiederholung am Donnerstag
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PROJEKT „INKLUSIVES THEATERSTÜCK“
mit Kurt Stotz und Team
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 23

Wir möchten Lebensabschnitte von König David auf die 
Bühne bringen. Dies üben wir bis Freitag ein. Am Freitag-
abend spielen wir es dann auf der Bühne den Zuschauern 
vor.
Hinweis 1: Fortsetzung am Donnerstag und Freitag

WANDERUNG ZUM SEELENORT ORENBERG
mit zertifiziertem Wanderführer vom Upländer 
Gebirgsverein
A3  Besucherzentrum, Treffpunkt „Kleines Viadukt“

Vom Besucherzentrum zum Talwanderweg am Itterbach 
entlang zum OT Stryck. Durchs Aarbachtal zum Schwal-
efelder Skilift und weiter zum Ehrenmal am Iberg. Über 
den Panoramaweg zum Orenberg (Seelenort). Abstieg 
zum Kurmittelhaus zum Linnenkerl- Denkmal (Ortsmitte).
Hinweis 1: 10,4 km – 230 hm – 3 Stunden
Hinweis 2: Gutes Schuhwerk – angemessene Kleidung – 
Obst und Getränke mitnehmen
Hinweis 3: wetterbedingte Änderungen möglich

SPIELEPARK (INDOOR)
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Das Trampolin lädt ein zu „Sprungübungen“, die Bier-
kastenrollbahn verleiht Rodelflair in der Halle und es gibt 
verschiedene Angebote wie Badminton, Tischtennis und 
Tischfußball. Diverse Spiel- und Spaßangebote komplet-
tieren diese lockeren Freizeitangebote. Eingeladen sind 
alle Altersgruppen, und selbst schlechtes Wetter kann uns 
beim Spielen und Toben nichts anhaben.

TISCHTENNIS – FREIES SPIEL FÜR ALLE
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Das typische Geräusch, mit dem der Zelluloidball von ei-
ner Plattenhälfte auf die andere wechselt, lockt Zuschauer 
und Spieler gleichermaßen an.
Hinweis 1: Schläger und Bälle bei SRS gegen Pfand er-
hältlich

KREATIVSTRASSE
mit Alexander Zöller und Team
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Die Kreativstraße bietet eine Möglichkeit, die von Gott 
geschenkte Kreativität zu entdecken und auszuleben. 
Unter der Anleitung erfahrener Mitarbeiter lernen die 
Teilnehmenden, ihre Phantasien mit Farben und Bastel-
material festzuhalten. So entstehen echte SPRING-Erin-
nerungen für zu Hause.

INDOOR-SOCCER
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Freies Spiel für alle. Fußballspielen bei jedem Wetter – ein 
paar kurze Regeln und dann geht es los.
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werden ausprobiert, um sich so gesund und wohl wie 
möglich zu fühlen. Der Leiter greift auf die Arbeit des 
Ganzheitlichen Gesundheitshauses sowie der Systemi-
schen Seelsorge und Erfahrungen während einer Erkran-
kung zurück.

GLAUBEN DENKEN
mit Julia Garschagen

B3  Katholische Kirche, Kirche
„Wenn Jesus die Wahrheit ist, hält er allen Anfragen 
stand.“ Aber was ist das mit diesen komplizierten Fragen 
des Glaubens, die uns andere stellen oder die wir selbst 
haben? Wie z.B. passen Naturwissenschaft und Glaube 
zusammen? Warum lässt Gott Leid zu? Was sagt Gott 
zum Klimawandel? Und können wir heute noch sagen, 
dass wir „die Wahrheit“ haben? In diesem Workshop ist 
Raum für Fragen. Wir gehen gemeinsam auf die Suche 
nach Antworten.

STAY CONNECTED – WARUM VERBUNDENE 
MENSCHEN WENIGER TIEF FALLEN.
mit Steffen Beck
A2  Konferenzgebäude, Hall of Conference

Ein Workshop für Menschen in Verantwortung. Es geht 
um die Frage nach einer heilsamen Kultur der Leiterschaft 
in unseren Gemeinden und Werken.

PARTNERWAHL – WIE GEHE ICH ES GUT AN?
mit Gerd Hutschenreuter, Tanja Hutschenreuter
A2  Konferenzgebäude, Konferenzraum 29

In diesem Workshop geht es um mögliche Partnerwahl-
kriterien. Was bewirken diese Kriterien im Positiven und 
Negativem? Ist eine Checkliste gut? Wie finde ich einen 
guten Umgang damit?
Hinweis 1: Workshop ist ebenso für Forum Single

FÜR ELTERN: GESCHWISTER „BANDE“
mit Eckhard Goseberg, Heidi Goseberg
A2  Konferenzgebäude, Konferenzraum 30

Zusammenhalten wie Pech und Schwefel gegen den Rest 
der Welt – Rasselbande, die heimlich Streiche ausheckt 
– Freunde, auf die man nichts kommen lässt – Kämpfe 
austragen und jeder bleibt – Geschwisterbeziehungen 
zählen zu den prägendsten Erfahrungen für das ganze 
Leben. Es gibt gute Gründe, das Beste zu geben, damit 
aus Geschwistern gute Freunde werden.

SINGEN MIT DEN „ALLERKLEINSTEN“
mit Petra Halfmann
A2  Konferenzgebäude, Konferenzraum 31

Wie können wir kleine Kinder für das Singen begeistern? 
Mit Liedern, die von uns „Großen“ gern gesungen wer-
den, damit sich ihre Begeisterung auf die Kinder über-
tragen kann … Mit Liedern, die die Themenwelt der „Al-
lerkleinsten“ aufgreifen … Mit Liedern und Aktivitäten, 
bei denen die „Allerkleinsten“ schon „mitmachen“ kön-
nen. Ein Workshop für Erzieherinnen und Erzieher, Eltern 
und Großeltern, die gerne mit Kindern singen wollen.
Hinweis 1: Wiederholung um 16.15 Uhr
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DEIN REICH KOMME – DEIN WILLE GESCHEHE: 
EIN PARADIES AUF ERDEN?
mit Andreas Schuß
D4  Hotel Best Western, Galileo

Das Seminar lädt ein, dieses alte und vermeintlich ver-
traute Gebet neu zu entdecken. Durch die methodische 
und multimediale Vielfalt wird dieser Kurs ein kurzweiliger 
Tripp durch das wohl bekannteste Gebet der Welt. Die 
unterschiedlichen Themen des Gebets verorten es tief in 
unserem Alltag. Dieses Seminar sorgt für Aha-Erlebnisse 
und Wow-Momente über diese tiefgehenden Worte Jesu.
Hinweis 1: Wiederholung am Donnerstag

OFFENE LIZENZEN STATT „COPY AND PASTE“ 
IM INTERNET
mit Achim Halfmann
D4  Hotel Best Western, Newton (direkt von der 

Straße aus zu erreichen)
Gegen das Gebot „Du sollst nicht stehlen“ wird im Inter-
net besonders häufig verstoßen. Auch in Gemeindebrie-
fen, auf Bibelarbeitsblättern oder in Präsentationen für 
die Kinder- und Jugendarbeit landen Bilder, deren Ur-
sprung zumindest ungeklärt ist. Dabei gibt es gute Alter-
nativen: Die offenen Lizenzen. Hier erfährst du, woran du 
offene Lizenzen erkennst – wie du offen lizenzierte Bilder 
/ Videos / Texte findest und wie du damit arbeiten kannst.
Hinweis 1: Wiederholung um 16.15 Uhr

CHRISTEN UND POLITIK
mit Karin Heepen
D4  Hotel Best Western, Schiller

Von der europäischen Geschichte herkommend entwi-
ckeln wir Reich-Gottes-Perspektiven auf Politik und Ge-
sellschaft. Heute: Menschenwürde versus Identitätspolitik: 
Migration und Globalismus, Schöpfung und Klima, Ge-
sundheit und Pandemie, Frieden und Krieg.
Hinweis 1: Wiederholung um 16.15 Uhr
Hinweis 2: Thema wird Donnerstag vertieft
Hinweis 3: Die Themen können einzeln besucht werden.

STERBEN IN ANGST UND GEBORGENHEIT
mit Siegfried Winkler
B10  Hotel Hochheide, Tagungsraum  1

Das Thema Sterben und Tod ist in unserer Gesellschaft 
weithin ein Tabuthema. Und doch wird es für jeden Men-
schen immer wieder aktuell – beim Tod von Angehöri-
gen und Freunden. Oder in der Beschäftigung mit dem 
eigenen Sterben. Als Christen haben wir durch das Wis-
sen um die Auferstehung eine Perspektive, die weit über 
den Tod hinausreicht. Dieses stellt Sterben und Tod in 
ein neues Licht und befähigt zu Antworten, die auch dem 
Tod standhalten.

WACHSAM FÜR DAS GESCHENK DES LEBENS 
SEIN
mit Dietmar Pfennighaus
B10  Hotel Hochheide, Tagungsraum 2

Statt sich gleich auf die Sorgen zu konzentrieren, können 
wir zu einer Haltung zurückfinden, die uns schon in den 
ersten Momenten eines neuen Tages für das längst Ge-
schenkte aufmerksam sein lässt – Kreative Anregungen 
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“ZIMMER FREI“
mit Kathrin Lederer, Kai Günther, Tabea Günther
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 15

Ihr seid ungewollt kinderlos und würdet das gerne än-
dern, habt es auf dem Herzen noch ein Kind zu den ei-
genen Kindern mit dazu in eurer Familie aufzunehmen 
oder eure Kinder sind schon wieder aus dem Haus und 
ihr habt noch Kraft, ein Herz und Zeit für ein Kind? WAS 
TUN? Wohin mit all den Fragen, Ängsten, Zweifeln? Wie 
geht man das Thema „Pflegekind“, „Bereitschaftspflege“ 
oder „Adoption“ konkret an?
Maximale Teilnehmeranzahl: 15

BIBLISCHES ROLLENSPIEL „ZEIT UND 
EWIGKEIT“ (PEN&PAPER)
mit Johannes Fähndrich
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 16

Im Zeitsprung direkt in die Abenteuer der Bibel und Kirchen-
geschichte – das ist „Zeit und Ewigkeit“. Wähle dir einen 
Charakter, schlüpfe in die Rolle eines Helden und lass dich 
von der „Gilde Zeit und Ewigkeit“ auf eine ferne Mission 
senden. Hier lernst du das erste christliche Rollenspielsystem 
in Deutschland kennen, das im Sommer 23 erscheint. Wir 
spielen den Beginn des Startabenteuers.
Hinweis 1: Wiederholung am Freitag
Hinweis 2: Fortsetzung im folgenden Workshop möglich
Maximale Teilnehmeranzahl: 20

ENDLICH-LEBEN
mit Brigitte Eckel, Uschi Pessara
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 17

Im Laufe unseres Lebens haben wir Muster erlernt, die  
für unser Leben nicht förderlich sind. Diese Muster gilt 
es mit Gottes Hilfe zu entdecken und zu verändern. 
Das 12-Schritteprogramm von „Endlich Leben“ bie-
tet den Rahmen für diese Veränderungen.  Im Seminar 
wird das Programm vorgestellt und es werden Übungen 
zur Selbstreflexion angeboten. Teilnehmer, die an einer 
Gruppe Interesse haben, erhalten erste Hinweise zur 
Gruppengründung.
Hinweis 1: Wiederholung am Donnerstag

AUF DER SUCHE NACH WEISHEIT
mit Kornelia Krause
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 18

Wolltest du schon immer weise werden? Dann hast du 
vielleicht Freude daran, auf anschauliche Weise deine 
Entdeckungen mit anderen zu teilen und gemeinsam et-
was von Gottes Weisheit zu verstehen. Dieser Workshop 
hat eine Weiterführung: „Weiheit Salomons“, kann aber 
auch unabhängig besucht werden.
Hinweis 1: Wiederholung von Dienstag, Weiterführung 
am Donnerstag und Freitag
Maximale Teilnehmeranzahl: 15

EINFACH GLÜCKLICH SEIN
mit Steve Volke
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 24-1

Auf der Suche nach dem Glück kann man sich schnell 
verlaufen. Doch was ist Glück – und wie können wir das 
Glück finden? Ein Seminar, das uns 7 Wege aufzeigt, wie 
wir das wahre Glück finden können.
Hinweis 1: Wiederholung am Donnerstag
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JESUS UND DIE FRAUEN...
mit Elke Werner
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 01

Unser Vorbild ist Jesus selbst. Wie ist er mit Frauen um-
gegangen? Was sagt das über unser Miteinander in der 
Gemeinde aus? Wir wollen über Probleme und Chancen 
der gemeinsamen Arbeit von Männern und Frauen in un-
seren Gemeinden und deren Leitung reden.

DIE WURZELN DER ALLIANZ UND DIE 
ZUKUNFT DES PROTESTANTISMUS – 
INSPIRATIONEN DURCH AUGUST HERMANN 
FRANCKE (1663-1727)
mit Christoph Rymatzki
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 03

In der gegenwärtigen kirchlichen Krise lohnt ein Blick auf 
den Beginn der Neuzeit. Hier hat der Pietismus den evan-
gelischen Glauben noch einmal neu entworfen. In einigen 
deutschen Gegenden und Gemeinden und weltweit ent-
faltet das Erbe des Pietismus bis heute seine Strahlkraft, 
während es bei uns durch unterschiedliche Einflüsse über-
lagert wurde. Am Beispiel Franckes soll nach den Quel-
len einer zukunftsorientierten Erneuerung in den Kirchen 
heute gefragt werden.
Hinweis 1: Wiederholung um 16.15 Uhr

DER ANFANG VON ALLEM – GENESIS 1-4
mit Jürgen T. Schwarz
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 04

Genesis 1-4 ist die große Eröffnung der Bibel: Der 
Grundimpuls für das Leben in all seinen Formen, ein 
voller Klang “im Anfang” (Gen 1). Entfaltung und Erfül-
lung im gemeinsamen Leben (Gen 2). Grenzen erfah-
ren – Grenzen durchbrechen (Gen 3). Missgunst und 
Mord angesichts der Zumutungen des Lebens (Gen 4). 
Wir lernen den inneren Zusammenhang und die be-
sondere Sprachgestalt dieser Texte kennen, und was 
dies für eine tragfähige Auslegung eröffnet.
Hinweis 1: Dienstag bis Freitag jeweils ein Kapitel von 
Genesis 1-4
Hinweis 2: Die Einheit um 14.15 Uhr wird jeweils um 
16.15 Uhr fortgesetzt.

GEMEINSAM LEBEN – ALS CHRISTLICHE 
GEMEINSCHAFT UNTER HEIDEN IN 
BRANDENBURG
mit Helmut Kautz, Almut Kautz
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 13

Gemeinsam möchten wir mit den Teilnehmern über neue 
Wege des verbindlichen, gemeinschaftlichen Lebens auf 
dem Lande nachdenken. 2020 haben Almut und Helmut 
Kautz im brandenburgischen Land den „Quellort Marien-
fließ“ gegründet. Im Workshop wird die inzwischen auf 18 
Konventuale gewachsene Gemeinschaft vorgestellt. Der 
meiste Raum soll aber dem Austausch und Ideensammeln 
mit den Teilnehmern dienen. Wir hoffen auf coole Anre-
gungen für alle Beteiligten!
Hinweis 1: Wiederholung am Freitag
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WIR STARTEN EIN WOHNPROJEKT
mit Volker Radzuweit
D1  Sporthotel Zum Hohen Eimberg, Hirschsprung

Wer hatte noch nicht den Gedanken, gemeinsam mit 
anderen Leben zu teilen? Doch wie die Balance finden 
zwischen Nähe und Distanz, Traum und Wirklichkeit, Jung 
und Alt, Ehrenamt und Professionalität, Glaube und Welt? 
Miteinander Himmlisches erden – so lautet das Motto un-
seres im Entstehen befindendes Wohnprojekt www.krons-
bergerhoefe.de. Vier Jahre Erfahrung mit vielen Höhen 
und Tiefen teilen wir gern mit Interessierten.
Hinweis 1: ebenfalls mit dabei: Udo Laux und Ruth Janßen
Hinweis 2: Fortsetzung um 16.15 Uhr
Maximale Teilnehmeranzahl: 25

ERSTE HILFE FÜR DIE SEELE
mit Karsten Kranzmann
D1  Sporthotel Zum Hohen Eimberg, Iberg-2 & 

Musenberg
Wir alle sind verpflichtet Erste Hilfe zu leisten, wenn wir 
Menschen in akuter körperlicher Not begegnen. Doch 
was tun wir, wenn der innere Mensch verletzt ist? Gibt es 
eine stabile Seitenlage der Seele? Im Seminar erarbeiten 
wir praxisnah, wie erste Hilfe bei seelischen Herausfor-
derungen aussehen kann. Was ist hilfreich, was schadet 
eher und wie können wir andere in Krisen unterstützen?
Hinweis 1: Wiederholung von Dienstag

GEMEINSCHAFT- WEGWERFARTIKEL ODER 
LEBENSMITTEL?
mit Andrea Schieweck
D1  Sporthotel Zum Hohen Eimberg, Sauerlandstube

Gemeinschaft muss recycelt werden, auch bei uns als 
Christen und in den Gemeinden.  Gemeinschaft gilt oft 
als etwas Selbstverständliches, ist es aber besonders in 
unserer westlichen Gesellschaft nicht mehr. Aus indivi-
dueller, gesellschaftlicher und geistlicher Perspektive 
machen wir uns die Notwendigkeit von Gemeinschaft 
bewusst und finden neue Schritte, um ein mehr an Mit-
einander zu leben.
Maximale Teilnehmeranzahl: 40

FRÖHLICHE BEKENNER STATT SCHWEIGEN 
DER LÄMMER
mit Jürgen Schmidt
D5  Tagungszentrum NOVUM, Curio

Jesus hat die beste Botschaft, die gute Nachricht, das 
Evangelium. Vielen Christen fällt es trotzdem schwer, über 
ihren Glauben zu sprechen. Ein Workshop für alle, die den 
Ursachen dafür auf den Grund gehen wollen. Ein Work-
shop für alle, die herausfinden wollen, wie es gelingen 
kann über Glauben ins Gespräch zu kommen. Einfach, 
persönlich und ganz natürlich.
Hinweis 1: Wiederholung am Freitag

MITEINANDER REDEN – NUR WIE?
mit Andrea Langpape
D5  Tagungszentrum NOVUM, Da Vinci

Worte haben Macht – und Konsequenzen! Nur nicht im-
mer die beabsichtigten! Kommunikation kann mitunter 
ziemlich schief gehen. Da stehen wir dann vor einem 
Scherbenhaufen und wissen gar nicht, wie es dazu kom-
men konnte. In diesem Workshop gucken wir uns an, wo 
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GLAUBE UND NATURWISSENSCHAFT – 
ERGÄNZUNG ODER WIDERSPRUCH?
mit Tobias Lapp
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 24-2

Was können wir von den Naturwissenschaften lernen? 
Was können wir aus der Bibel über Gott und die Welt 
und den Menschen lernen? Welche Missverständnisse zu 
scheinbaren Widersprüchen zwischen Naturwissenschaft 
und biblisch begründetem Glauben führen. Und wie die 
ersten Kapitel der Bibel die Grundlage legen: für den 
jüdisch-christlichen Glauben, unsere Kultur und naturwis-
senschaftliches Arbeiten.
Hinweis 1: Wiederholung am Freitag

GOSPELGAMES – SPIELEND GLAUBEN
mit Kai Buch
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 24-3

Wir bringen Spiele rund um Gott und Glauben mit und 
stellen alle kurz vor. Dann kannst du jedes nach Herzens-
lust ausprobieren – wir geben natürlich Anleitung und 
Hilfestellung. Vom „Großen Gemeindequartett“ über 
unsere Escape-Bücher, Knobeleien und Paco Sako, das 
„Friedensschach“. Ob das Gemeinde-Strategiespiel „Dy-
namis“ oder Jünger ahoi“, wo es um Weltmission und 
unsere Identität in Christus geht: bei den GospelGames 
ist für jeden etwas dabei.
Hinweis 1: Wiederholung täglich um 14.15 Uhr und  
16.15 Uhr
Maximale Teilnehmeranzahl: 30

KRÄUTERFÜHRUNG ZU DEN „WILDEN 
FRÜHLINGSKRÄUTERN“
mit Ruth Pfennighaus
A1  Konferenzhotel, Treffpunkt im Hotelfoyer

Bei einem Kräutergang über die Wiesen erfahrt ihr, wel-
che Heilkräuter jetzt wachsen und wie diese ganz einfach 
in den Alltag integriert werden können. Ihr werdet die 
Kräuter mit allen Sinnen entdecken und sehen, wie jedes 
noch so kleine Stück Wiese ein Heilkräutergarten ist. „Un-
sere Wiesen sind unsere Apotheken.“

ESCAPE-ROOM
mit Team Junge Erwachsene
B6  Park-Resort, Terrasse Parkseite

Trete mit einem Team gegen andere Teams an und 
versucht gemeinsam, die Rätsel als erstes zu lösen! 
Dein Verstand und deine Teamfähigkeit werden gefragt 
sein – also: bist du bereit?
Maximale Teilnehmeranzahl: 20

SOLO – ABER NICHT OHNE
mit Claudia Heise
D1  Sporthotel Zum Hohen Eimberg, Eimberg

Das Leben als Single kann richtig cool sein, hat aber wie 
alles im Leben auch zwei Seiten. Wie geht es uns zwi-
schen Lust und Frust, Sehnsucht nach mehr und Annahme 
des Status Quo? Wie gestalten wir unsere Gegenwart und 
planen unsere Zukunft? Wie kommen wir vor in unseren 
Gemeinden? Wo finden wir Gemeinschaft und Zugehö-
rigkeit? – Vielfältiger Austausch und inspirierende Impulse 
rund ums Singleleben.
Hinweis 1: Wiederholung um 16.15 Uhr
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WUNDERKINDER – MEIN WUNDERBARES 
LEBEN VON ANFANG AN
mit Katrin Goldin
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 14

Liebe Eltern, Pädagogen und Kindermitarbeiter in den 
Gemeinden, habt ihr euch schon einmal überlegt, wie ihr 
die Entstehung neuen Lebens kindgerecht, wertschätzend 
und authentisch Kindern im Kindergarten- und Grund-
schulalter näher bringen könnt? Vielleicht fragen euch 
Kinder: Wie kommt das Baby in den Bauch der Mama? 
War ich auch einmal so klein? Mit unserem Wunderkoffer 
möchten wir den Kindern liebevoll davon erzählen, wie 
wertvoll Leben ist.
Hinweis 1: Der Kurs dauert ca. 2 Stunden.
Hinweis 2: Wiederholung von Dienstag
Maximale Teilnehmeranzahl: 12

MEINE SCHAFE HÖREN MEINE STIMME – 
GEMEINSAM GOTTES STIMME HÖREN
mit Karin Barbeln und InTeam
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 19

Du gehörst zur Herde, hörst aber den Hirten nicht – oder 
viel zu selten? Dann bist du hier richtig! Ausgehend von 
dem, was die Bibel über Gottes Reden sagt, beschäftigen 
wir uns gemeinsam mit seinen verschiedenen Formen und 
erleben dies in praktischen Übungen. Kommen – hören 
– staunen.
Hinweis 1: Der Workshop dauert bis 17.30 Uhr.
Hinweis 2: Teilnehmerbegrenzung – Ankunft entscheidet
Hinweis 3: Wiederholung am Freitag

EVANGELISCHE ALLIANZ IN DEUTSCHLAND 
IM GESPRÄCH
mit Frank Lehmann
A2  Konferenzgebäude, Foyer HOC

Frank Lehmann, Mitglied des Arbeitskreises „Frieden 
und Versöhnung“ ist zum Gespräch und Austausch am 
Info-Stand zu finden.

WILLINGER BRAUHAUS-FÜHRUNG
D3  Willinger Brauhaus, Treffpunkt vor der 

Malztenne
Die circa einstündige Brauereibesichtigung entführt euch 
in die ortsgebundene Geschichte des Bierbrauens. Da-
bei kann man auch über Willingen so manches erfahren. 
Ein Film führt in die Materie ein, anschließend folgt der 
Rundgang durch das Gebäude. Hier wird fachmännisch 
erläutert, wie das Willinger Bier nach dem Deutschen 
Reinheitsgebot von 1516 gebraut wird. Nach der Füh-
rung lädt das Willinger Brauhaus zu einer Verkostung des 
Willinger Landbieres ein.
Hinweis 1: 7,- Euro Eintritt incl. einer Getränkemarke
Hinweis 2: Wiederholung am Donnerstag
Maximale Teilnehmeranzahl: 30
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Tücken der Kommunikation liegen, wie wir sie handwerk-
lich  entschärfen können, welche Macht unseren Worten 
inne wohnt und wie wir mit ihnen im Sinne Gottes verant-
wortungsbewusst umgehen können.
Hinweis 1: Wiederholung am Donnerstag

ERWARTE DAS UNERWARTETE – 
IMPROVISATIONSTHEATER FÜR ANFÄNGER
mit Ralf Helbich
D5  Tagungszentrum NOVUM, Nero

Als Improvisationstheater bezeichnet man eine Theater-
form, die größtenteils ohne Inszenierung auskommt. Es 
kann sich dabei um eine einzelne Szene, oder um ein 
ganzes Theaterstück handeln. Die Schauspieler erschaffen 
Charaktere und Situationen spontan durch Interaktion. 
Improvisationstheater ist ein probates Mittel zur Förde-
rung von Selbstbewusstsein und Sprachfähigkeit. Wir 
lernen, worauf es ankommt, und werden uns an ersten 
Übung ausprobieren.
Hinweis 1: Angebot für Fortgeschrittene oder Teilnehmer 
des Anfängerworkshops am Donnerstag und Freitag
Maximale Teilnehmeranzahl: 15

ENTSPANNUNG MIT LICHT UND TON DURCH 
„KRAFTVOLLE BIBLISCHE WORTE“
mit Sandra Leitz-Brüggeshemke
D5  Tagungszentrum NOVUM, Pius

Entspannung und Meditation aus biblischer Sicht. Aktu-
elle Belege aus der Neurowissenschaft und einer kurzen 
Präsentation von Studienergebnissen der neuesten au-
dio-visuellen Entspannungstechnologie. Praxisbeispiele 
und Hörproben des Entspannungsprogramms „Kraftvolle 
biblische Worte“. Erläuterung der Wirkungsweise mit der 
Folge des sofortigen Stressabbaus, der Konzentrations-
steigerung, einer Stimmungsaufhellung und des allge-
meinen Wohlbefindens.
Hinweis 1: Wiederholung von Dienstag

NACHHALTIGKEIT UND KLIMAWANDEL – EINE 
FRAGE DER NÄCHSTENLIEBE UND GLOBALER 
GERECHTIGKEIT
mit Andreas Hein
B5  Treffpunkt Kurgarten

Trifft „uns“ der Klimawandel wirklich so schlimm? Ist 
Nachhaltigkeit optional? Neben einigen Grundlagen und 
Fakten soll hier auch ein christlich-ethischer Blick auf die-
sen großen Themenbereich geworfen werden.
Hinweis 1: Wiederholung von Dienstag

KREATIV-MEDITATION
mit Elin Kieper, Jan-Philipp Kieper
B7  Uplandschule, Gebäude D, Raum D 1.4

Zur Ruhe kommen und Durchatmen – dafür wollen wir 
uns Raum geben. Wir werden bei entspannter Musik mit 
Acrylfarben Steine bemalen. Dabei steht euch frei leise 
zu beten, oder einfach euren Gedanken nachzuhängen 
und dabei mit Farben auszudrücken, was in euch vorgeht.
Hinweis 1: Wiederholung am Freitag
Maximale Teilnehmeranzahl: 12
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müsst ihr zu einem starken Team zusammenwachsen. Ge-
genseitige Wertschätzung gehört genauso dazu wie die 
Bereitschaft, sich zugunsten der Beziehung zu ändern und 
sich über gemeinsame Ziele und Werte auszutauschen. 
Der Workshop ist ein Ausschnitt aus dem Ehe-Vorberei-
tungskurs von Alpha, mit Zeit für Gespräche zu zweit.

DIE WÜRDE DER FRAU IN PATRIARCHALEN 
FAMILIENSYSTEMEN
mit Anette Bauscher
D4  Hotel Best Western, Campino

Wie „unantastbar“ sind die Würde und Menschenrechte 
von Frauen in patriarchalischen Familiensystemen? Zahlen 
und Fakten unter anderem zu den Bereichen Kinderheirat 
und Gewalt in der Ehe werden untermauert mit Beispielen 
aus der Praxis. Mit Raum für den persönlichen Erfahrungs-
austausch.
Hinweis 1: Wiederholung am Donnerstag

BARMHERZIG WIE GOTT
mit Andreas Schuß
D4  Hotel Best Western, Galileo

Es fehlt etwas, wenn Barmherzigkeit fehlt. Doch wo 
kommt sie noch vor? Gerät die christliche Tugend Nr. 1 
in Vergessenheit? Unser Mitgefühl hat seinen Ursprung 
in der Barmherzigkeit Gottes. Und barmherzig zu sein 
wie Gott ist eine wirkungsvolle Antwort auf viele Nöte 
unserer Zeit. Bei diesem abwechslungsreichen Seminar 
geht es darum, neu berührt zu werden von der lebens-
verändernden Haltung barmherzig zu sein – anderen und 
sich selbst gegenüber.
Hinweis 1: Wiederholung von Donnerstag

OFFENE LIZENZEN STATT „COPY AND PASTE“ 
IM INTERNET
mit Achim Halfmann
D4  Hotel Best Western, Newton (direkt von der 

Straße aus zu erreichen)
Gegen das Gebot „Du sollst nicht stehlen“ wird im In-
ternet besonders häufig verstoßen. Auch in Gemeinde-
briefen, auf Bibelarbeitsblättern oder in Präsentationen 
für die Kinder- und Jugendarbeit landen Bilder, deren 
Ursprung zumindest ungeklärt ist. Dabei gibt es gute Al-
ternativen: Die offenen Lizenzen. Hier erfährst du, woran 
man offene Lizenzen erkennt – wie offen lizenzierte Bilder 
/ Videos / Texte zu finden sind und wie damit gearbeitet 
wird.
Hinweis 1: Wiederholung von 14.15 Uhr

CHRISTEN UND POLITIK
mit Karin Heepen
D4  Hotel Best Western, Schiller

Von der europäischen Geschichte herkommend entwi-
ckeln wir Reich-Gottes-Perspektiven auf Politik und Ge-
sellschaft. Heute: Menschenwürde versus Identitätspolitik: 
Migration und Globalismus, Schöpfung und Klima, Ge-
sundheit und Pandemie, Frieden und Krieg.
Hinweis 1: Wiederholung von 14.15 Uhr
Hinweis 2: Das Thema wird Donnerstag vertieft.
Hinweis 3: Die Themen bauen aufeinander auf, können 
aber einzeln besucht werden.
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BOGENSCHIESSEN
mit Team von SRS e.V.
C3  Kletterhalle

Was so einfach aussieht, kostet viel Kraft. Die Muskulatur 
und Anspannung zu kontrollieren, dass das Ziel getroffen 
wird, erfordert Konzentration und Körperkontrolle. Auch 
wenn die ersten Schüsse meist das Ziel verfehlen – schon 
ein bisschen Übung führt zu ersten Erfolgserlebnissen.
Hinweis 1: 12,- Euro (Betrag beim Betreiber der Anlage 
zu entrichten)
Hinweis 2: auf eigene Verantwortung
Hinweis 3: ab 10 Jahren erst möglich aufgrund der Bo-
genstärke
Maximale Teilnehmeranzahl: 9

MENSCHEN MIT BESONDEREN FÄHIGKEITEN 
–  MÖGLICHKEITEN DER INKLUSION 
VON SOGENANNTEN MENSCHEN MIT 
BEHINDERUNGEN IN UNSEREN CHRISTLICHEN 
GEMEINDEN
mit Kurt Stotz
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 18

In unserer Zeit, in der nach dem Motto gelebt wird: „Die 
Würde des Menschen ist unantastbar außer er ist behin-
dert, ungeboren, alt oder krank“, ist es eine wichtige Auf-
gabe für jede christliche Gemeinde und jeden Christen, 
für die Würde und das Lebensrecht eines jeden Menschen 
einzustehen und jedem die Möglichkeit zu bieten, das 
Evangelium zu hören, zu erleben und in unseren Gemein-
den und der Gesellschaft sich selbst nach seinen Fähig-
keiten einzubringen (=Inklusion). Das Seminar möchte 
dazu anregen, unsere gemeindlichen und persönlichen 
Grenzen zu erweitern und ein Segen für viele zu werden.

BEGLEITETE ANGEBOTE / ASSISTENZ 
GEBENDE ANGEBOTE
mit Matthias Kasten und Team
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 23

Du möchtest basteln, oder etwas malen, einen Spazier-
gang machen, eine Veranstaltung besuchen und benö-
tigst Hilfe für den Weg? Dann komm zum Raum 23. Er 
ist im Konferenzhotel als Treffpunkt gedacht.  Entweder 
wird in dem Raum ein Angebot stattfinden oder je nach 
Bedarf, Wetter und Absprache sind auch andere Aktio-
nen möglich. Diese werden vor dem Raum auf ein Plakat 
geschrieben und ausgehängt.

KINDER FÜR LOBPREIS BEGEISTERN
mit Kathrin D. Weber
A3  Besucherzentrum, Rundbau

Kinder (wieder neu) für Lobpreis begeistern, wie geht 
das ? Was braucht es, um Kinder in die Gegenwart Got-
tes zu führen? Ein Mitmach-Seminar, bei dem wir neue 
Lieder lernen, singen und uns aktiv bewegen. Wir wer-
den selbstwirksam erfahren, welche Freude und Spaß es 
macht, Gott mit allen Sinnen anzubeten und ihn zu loben. 
Workshop für Kindermitarbeiter, Erzieher, Eltern u.a.

EUER GEMEINSAMES ABENTEUER
mit Ulrike Mohring, Olaf Mohring
D4  Hotel Best Western, Amadeus

Workshop für verlobte Paare und alle, die übers Heira-
ten nachdenken. Für euer gemeinsames Ehe-Abenteuer 
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SINGEN MIT DEN „ALLERKLEINSTEN“
mit Petra Halfmann
A2  Konferenzgebäude, Konferenzraum 31

Wie können wir kleine Kinder für das Singen begeistern? 
Mit Liedern, die von uns „Großen“ gern gesungen wer-
den, damit sich ihre Begeisterung auf die Kinder über-
tragen kann … Mit Liedern, die die Themenwelt der „Al-
lerkleinsten“ aufgreifen … Mit Liedern und Aktivitäten, 
bei denen die „Allerkleinsten“ schon „mitmachen“ kön-
nen. Ein Workshop für Erzieherinnen und Erzieher, Eltern 
und Großeltern, die gerne (!) mit Kindern singen wollen.

HERAUSFORDERUNG KIRCHE HEUTE
mit Sibylle Beck
A1  Konferenzhotel, C-Teil

Welche Schwerpunkte sind in der heutigen Zeit wichtig 
zu setzen?

GANZHEITLICHES GESUNDHEITSKONZEPT 
AUS DER BIBEL PRAKTISCH ERLEBEN
mit Ruth Pfennighaus
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 01

Die Bibel enthält hochaktuelles medizinisches Wissen für 
unsere Zeit.  Die Bibel bietet uns einen wertvollen Leitfa-
den für die Gesundheit an Körper, Seele und Geist. Dabei 
können wir uns an acht Naturheilkräften orientieren, über 
die wir täglich verfügen. Eine spannende ganzheitliche 
Entdeckungsreise mit alltagstauglichen Anregungen geht 
der Frage nach, wie es praktisch aussieht, Gott mit unse-
rem Leibe zu preisen (vgl. 1. Korinther. 6,19).

DIE WURZELN DER ALLIANZ UND DIE 
ZUKUNFT DES PROTESTANTISMUS – 
INSPIRATIONEN DURCH AUGUST HERMANN 
FRANCKE (1663-1727)
mit Christoph Rymatzki
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 03

In der gegenwärtigen kirchlichen Krise lohnt ein Blick auf 
den Beginn der Neuzeit. Hier hat der Pietismus den evan-
gelischen Glauben noch einmal neu entworfen. In einigen 
deutschen Gegenden und Gemeinden und weltweit ent-
faltet das Erbe des Pietismus bis heute seine Strahlkraft, 
während es bei uns durch unterschiedliche Einflüsse über-
lagert wurde. Am Beispiel Franckes soll nach den Quel-
len einer zukunftsorientierten Erneuerung in den Kirchen 
heute gefragt werden.
Hinweis 1: Wiederholung von 14.15 Uhr
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ERFAHRUNG TEILEN – BERUFUNG LEBEN. EIN 
AUSLANDSEINSATZ IM (VOR-)RUHESTAND!
mit Jürgen Koesler
B10  Hotel Hochheide, Tagungsraum  1

Berufliche Erfahrung teilen, andere Kulturen erleben 
und mit den Menschen vor Ort an Gottes Reich bauen. 
Diese Möglichkeit bietet das im Workshop vorgestellte 
Entsendemodell Generation Plus von Coworkers. Jürgen 
Koesler berichtet von seiner Zeit in Südamerika und gibt 
spannende Einblicke in die weltweite Entwicklungszusam-
menarbeit. Mit aktuellen Zeugnissen und Gebetsanliegen 
bietet der Workshop Raum für Fragen, Austausch und 
gemeinsames Gebet.

LEICHTIGKEIT FÜR LEIB UND SEELE ERLEBEN
mit Dietmar Pfennighaus
B10  Hotel Hochheide, Tagungsraum 2

Körper und Seele streben gemeinsam Leichtigkeit an, 
um überschüssige Kilos, belastende Symptome und Sor-
gendepots dauerhaft loszuwerden. Es werden Wegweiser 
zu einem leichteren Lebensgefühl aufgezeigt, die euch 
helfen, nicht mehr so mit eurem Gewicht und anderen 
Beschwerlichkeiten kämpfen zu müssen. Ihr bekommt 
Anregungen zum genussvollen Essen, Freude an der Be-
wegung, mehr Zustimmung für sich selbst und Entlastung 
im Alltag.

INTERNATIONALE GOSPELS SINGEN
mit Hauke Hartmann, Christiane Hartmann

B3  Katholische Kirche, Kirche
Seit über 25 Jahren sind Hauke und Christiane Hart-
mann begeisterte Gospel-Trainer. Ihre motivierende Art 
überzeugt und reißt mit. Ob im kleinen Rahmen oder 
auf Großveranstaltungen, wie z.B. auf Kirchentagen, stu-
dieren sie spielend leicht Gospel-Musik der Weltklasse 
mehrstimmig ein. Ehemann Hauke würzt die Workshops 
mit seinem besonderen Humor während Christiane den 
mehrstimmigen Sound kreiert. Alle TN haben am Don-
nerstag einen Auftritt mit „Just Gospel“.

DAS EHE-NAVI TEIL 2 – VOM GEBEN UND 
NEHMEN
mit Christof Matthias, Hedwig Matthias
A2  Konferenzgebäude, Konferenzraum 29

Ein Leitthema der Partnerschaft, ist die Balance vom Ge-
ben und Nehmen. Oft unbewusst haben sich Paare dies-
bezüglich eine eigene Kultur angeeignet. Aber ist das 
jeweilige Maß der Investition auch befriedet? Wir geben 
Gelegenheit das Thema zu öffnen, Standpunkte auszu-
tauschen und evtl. neu zu regulieren.
Hinweis 1: Die Ehe-Navi-Workshops können auch einzeln 
besucht werden.

SCHEIDUNG&WIEDERHEIRAT
mit Gerd Hutschenreuter, Tanja Hutschenreuter
A2  Konferenzgebäude, Konferenzraum 30

Kurzer Bericht als „Betroffener“ vom Referenten. Was ma-
che ich mit meinem Leben nach einem Scheitern, kann 
es einen neuen Weg geben? Wie kann ich umgehen, mit 
dem was andere an mich herantragen? Infos zur bibli-
schen Sicht von Team.F und einen Ausblick wagen.
Hinweis 1: Kann auch gerne vom Forum Single besucht 
werden.
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BESSER, FRÖMMER, WEITER – GLAUBE ALS 
SELBSTOPTIMIERUNG?
mit Judith Eggers
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 17

In drei Schritten zum heiligeren Leben? Nachfolge Jesu 
bedeutet scheinbar oft, eine immer bessere Version sei-
ner selbst zu werden. Dazu gehört Druck und das Gefühl, 
nie genug zu sein. Gottes befreiende Liebe hat aber eine 
ganz andere Botschaft. Dieses Seminar soll Impulse ge-
ben, ein Leben mit Gott zu führen, das keine Selbstopti-
mierung bedeutet.
Hinweis 1: Wiederholung am Freitag

MIT DEINEN BERUFLICHEN BEGABUNGEN 
WELTWEIT HELFEN
mit Steph Brecht
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 24-1

„Du liebst deinen Beruf und möchtest gerne mit deinem 
Wissen und Können Menschen in ärmeren Ländern unter-
stützen – und helfen, ihre Lebensqualität zu verbessern? 
Wir zeigen Möglichkeiten dazu auf und erklären, worauf 
es ankommt.“ Es gibt viele Möglichkeiten, ob als Pionier, 
als Geschäftsgründer, in Anstellung, als Rentner im Ehren-
amt, als entsandte Fachkraft, ....
Hinweis 1: Wiederholung am Freitag

LEBEN UND TOD – ETHISCHE FRAGEN AN DEN 
GRENZEN
mit Harald Binder
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 24-2

Während wissenschaftliche Erkenntnisse und moderne 
Technologie ein  traditionelles Verständnis von Leben 
und Tod herausfordern und in Frage stellen, hat das 
oberste Gericht das Verbot von organisierter Sterbehilfe 
für verfassungswidrig erklärt. Infolgedessen wird in ver-
schiedenen Gremien über die gesetzliche Regelung von 
„assistierter Sterbehilfe“ diskutiert. Welche biblischen 
Eckpunkte können hier zur Orientierungshilfe beitragen?
Hinweis 1: Wiederholung am Freitag

GOSPELGAMES – SPIELEND GLAUBEN
mit Kai Buch
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 24-3

Wir bringen Spiele rund um Gott und Glauben mit und stel-
len alle kurz vor. Dann kannst du jedes nach Herzenslust aus-
probieren – wir geben natürlich Anleitung und Hilfestellung. 
Vom „Großen Gemeindequartett“ über unsere Escape-Bü-
cher, Knobeleien und Paco Sako, das „Friedensschach“. Ob 
das Gemeinde-Strategiespiel „Dynamis“ oder Jünger ahoi“, 
wo es um Weltmission und unsere Identität in Christus geht: 
bei den GospelGames ist für jeden etwas dabei.
Hinweis 1: Wiederholung täglich um 14.15 Uhr und 16.15 
Uhr
Maximale Teilnehmeranzahl: 30

WER WIRD BIBLIONÄR?
mit Team Junge Erwachsene
B6  Park-Resort, Terrasse Parkseite

Teste dein Bibelwissen! Auf spielerische Art und Weise 
geht es quer durch die Bibel. In Gruppen und/oder ein-
zeln werden wir unser Wissen rund um den christlichen 
Glauben festigen. Wir freuen uns auf dich!
Maximale Teilnehmeranzahl: 25
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DER ANFANG VON ALLEM – GENESIS 1-4
mit Jürgen T. Schwarz
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 04

Genesis 1-4 ist die große Eröffnung der Bibel: Der 
Grundimpuls für das Leben in all seinen Formen, ein 
voller Klang “im Anfang” (Gen 1). Entfaltung und Erfül-
lung im gemeinsamen Leben (Gen 2). Grenzen erfah-
ren – Grenzen durchbrechen (Gen 3). Missgunst und 
Mord angesichts der Zumutungen des Lebens (Gen 4). 
Wir lernen den inneren Zusammenhang und die be-
sondere Sprachgestalt dieser Texte kennen, und was 
dies für eine tragfähige Auslegung eröffnet.
Hinweis 1: Dienstag bis Freitag jeweils ein Kapitel von 
Genesis 1-4
Hinweis 2: Die Einheit um 14.15 Uhr wird jeweils um 
16.15 Uhr fortgesetzt.

AUS DEN EMOTIONALEN HÖHEN UND TIEFEN  
ZU EINER GELASSENHEIT IN GOTT KOMMEN
mit Christine Faber
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 13

Jeder von uns wünscht sich Ruhe und Gelassenheit im All-
tag. Doch die Realität sieht oft eher wie eine Achterbahn 
aus: Die Emotionen rasen hoch und runter. Wie kannst du 
aus dieser Bahn aussteigen und mit Jesus zuversichtlich in 
die Zukunft schauen? Wie kannst du einen stabilen Selbst-
wert erlangen, der nicht von Emotionen und Umständen 
bestimmt wird? Entdecke in diesem Seminar, wie du ge-
lassen mit Gottes Kraft im Alltag durchstarten kannst.
Hinweis 1: Wiederholung von Dienstag

GEDÄCHTNISTRAINING FÜR EINSTEIGER
mit Armin Kindler, Heidi Kindler
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 15

Wie heißen nochmal die 12 Apostel? Oder wie wäre es 
seine Freunde mit den 7 Weltwundern der Antike und der 
Neuzeit zu verblüffen? Für manche wäre es schon großar-
tig den Namen von einer Bekannten aus der Gemeinde 
zu behalten. Wir stellen starke Merk- und Lerntechniken 
vor und üben diese gemeinsam ein. Immer wieder lassen 
wir auch Denk-Anstöße und Tipps zur Bedeutung der ei-
genen Sprachwahl einfließen.
Hinweis 1: Wiederholung von Dienstag

GAMEMASTER-TRAINING „ZEIT UND 
EWIGKEIT“ (PEN&PAPER)
mit Johannes Fähndrich
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 16

Im Zeitsprung in die Abenteuer der Bibel und Kirchen-
geschichte. „Zeit und Ewigkeit“, das erste christliche 
Rollenspielsystem in Deutschland, erscheint im Sommer 
2023. Hier trainiere ich dich als Gamemaster, damit Du 
deine Jugendgruppe oder deine Mitschüler zu Helden 
machen kannst. Oder damit du deiner Schulklasse auf 
kreative Weise biblische Fakten und Glaubensthemen 
nahebringen kannst.
Hinweis 1: Teilnahme am vorherigen Workshop hilfreich
Hinweis 2: Wiederholung am Freitag
Maximale Teilnehmeranzahl: 20
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LOSLASSEN: VERGEBEN STATT NACHTRAGEN
mit Andrea Langpape
D5  Tagungszentrum NOVUM, Da Vinci

Wir sind berufen in die Freiheit der Kinder Gottes. Aber:  
Wer einem Mitmenschen oder sich selbst im Herzen et-
was vorhält, ist innerlich nicht frei, sondern voller Groll 
und Bitterkeit. Gott fordert uns auf, einander zu vergeben 
wie auch er uns durch Jesus vergeben hat. Keine leichte 
Sache, wenn die Verletzung tief sitzt. Warum diese Forde-
rung aber so zentral für uns ist und welche Wege es gibt, 
ihr nachzukommen, darum geht es in diesem Workshop.
Hinweis 1: Wiederholung von Dienstag

LASS DEINE ANGST HINTER DIR
mit Hanna Backhaus
D5  Tagungszentrum NOVUM, Nero

Dieses Seminar beschäftigt sich mit der Urangst des Men-
schen, die von Geburt an untrennbar ist mit seinem Le-
ben. Angst ist eines der größten Probleme unserer Zeit. 
Sie hat tausend Gesichter, aber immer eine Ursache: den 
Verlust von Geborgenheit und Vertrautheit. Wie können 
wir uns unseren Ängsten stellen und Vertrauen einüben?

EINEN EVANGELISTISCHEN LEBENSSTIL IM 
ALLTAG ENTWICKELN
mit Ulrich Hees
D5  Tagungszentrum NOVUM, Pius

Wie kann das geschehen? Ich als ein richtig guter Zeuge 
des Herrn Jesus Christus. In einer zu mir passenden 
Weise. Muss ich da nicht besonders berufen und begabt 
sein? Nein! Du kannst kommen wie du bist und dann ein 
richtig guter, respektvoller, liebevoller, vollmächtiger ... 
Zeuge für Jesus werden! Es gibt ein ABC der Evangelisa-
tion, das jeder Nachfolger des Herrn Jesus Christus prak-
tizieren kann. Im Seminar gibt es viele praktische Hilfen.
Hinweis 1: Unter Mitwirkung von Regina Hees

MESSIAS JESUS: WAS KÖNNEN WIR WIRKLICH 
ÜBER IHN WISSEN?
mit Roland Werner
B5  Treffpunkt Kurgarten

Viele haben im Religionsunterricht, in Predigten oder 
Pod casts gehört, dass man nichts Genaues über Jesus 
wisse und nicht viel Verlässliches über ihn aussagen 
könne. Doch stimmt das eigentlich? Wie vertrauenswür-
dig sind die neutestamentlichen Berichte und Aussagen, 
und was bedeutet das für unser Bild von Jesus heute?

ZURÜCKLEHNEN UND ERMUTIGEN LASSEN
mit Joana Karlguth
B7  Uplandschule, Gebäude D, Raum D 1.3

2017 beim SPRING bekam ich eine Vision von Gott, wo-
raus mittlerweile das Hilfsprojekt buhay auf den Philip-
pinen entstanden ist. Der Workshop soll für diejenigen 
sein, die Lust haben ermutigt zu werden, durch das, was 
Gott getan hat. Ich hatte 10 Euro & eine Vision. Vision? 
Wie ging es dann weiter? Wie erlebe ich ihn als meinen 
Versorger und souveränen Gott? Was ist mit eigenen Ziel-
verfehlungen? Komm vorbei, lehn dich zurück und werde 
ermutigt!
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SOLO – ABER NICHT OHNE
mit Claudia Heise
D1  Sporthotel Zum Hohen Eimberg, Eimberg

Das Leben als Single kann richtig cool sein, hat aber wie 
alles im Leben auch zwei Seiten. Wie geht es uns zwi-
schen Lust und Frust, Sehnsucht nach mehr und Annahme 
des Status Quo? Wie gestalten wir unsere Gegenwart und 
planen unsere Zukunft? Wie kommen wir vor in unseren 
Gemeinden? Wo finden wir Gemeinschaft und Zugehö-
rigkeit? – Vielfältiger Austausch und inspirierende Impulse 
rund ums Singleleben.
Hinweis 1: Wiederholung von 14.15 Uhr

STOLPERFALLEN BEIM TRAUM VOM 
WOHNPROJEKT
mit Volker Radzuweit
D1  Sporthotel Zum Hohen Eimberg, Hirschsprung

Woran scheitern christliche Wohnprojekte in der Entste-
hungsphase? Welche sich wiederholenden Fallen gibt 
es? Wie können wir sie vermeiden? Wie finden wir die 
„richtigen“ Mitbewohner? Wie machen wir unser Vorha-
ben bekannt? Welche Rechtsform passt zu uns? Neben 
dem Austausch gibt es Hinweise aus der Praxis zu den 
Themenkreis Finanzen/Fördermittel, rechtlicher Rahmen, 
zur Gemeinschaft zusammenwachsen und zum Umgang 
mit öffentlichen Stellen.
Hinweis 1: Unter Mitwirkung von Udo Laux und Ruth 
Janßen
Maximale Teilnehmeranzahl: 25

DEPRESSIONEN ERKENNEN UND ÜBERSTEHEN
mit Karsten Kranzmann
D1  Sporthotel Zum Hohen Eimberg, Iberg-2 & 

Musenberg
16-20 Prozent aller Menschen leiden im Verlauf ihres Le-
bens mindestens einmal an einer Depression. Was ist da 
los? Und wo ist der Unterschied zwischen schlechter Laune, 
Depri-Tagen und Depressionen? Wer oder was hilft? Und 
wo ist Gott in der Not? Wie können wir als Freunde oder 
Familienmitglieder Betroffenen zur Seite stehen?
Hinweis 1: Wiederholung von Dienstag

MEINE IDENTITÄT IN CHRISTUS ALS FRAU
mit Tanja Hutschenreuter
D1  Sporthotel Zum Hohen Eimberg, Sauerlandstube

Wie werde ich definiert, was hat mich geprägt, wie de-
finiere ich mich selbst und was hat Gott damit zu tun? 
–Kurzer Lebensbericht und Austausch.
Hinweis 1: Wer am Thema interessiert ist, ist herzlich 
willkommen.

STILLE ZEIT UND MEDITATION
mit Andres Besch
D5  Tagungszentrum NOVUM, Curio

Unser Alltag macht es uns oft schwierig, innerlich zur 
Ruhe zu kommen. Auch unsere klassische stille Zeit ist 
oft alles andere als still. In diesem Workshop geht es um 
die Frage, wie es gelingen kann, innerlich still zu wer-
den und uns auf Gott auszurichten. Mit kurzen Impulsen 
zur Einführung in eine „christliche Meditation“ und ganz 
praktischen Übungen, die uns helfen können zur Ruhe zu 
kommen und darin Gott zu begegnen.
Maximale Teilnehmeranzahl: 20
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SPRING AM ABEND: GEDANKEN-LEBEN
mit Steffen Beck
Moderation: Reinhardt Schink
A1  Konferenzhotel, C-Teil

Die Evangelische Allianz Deutschland ist ein Netzwerk für 
Einheit, Gebet, Glauben, Evangelisation und „Zeitansa-
gen“ zu gesellschaftlich relevanten Themen. Was bedeu-
tet dies für die Ortsgemeinde?  Warum sind örtliche Alli-
anzen eigentlich wichtig und wie kann gute Allianzarbeit 
vor Ort gelingen? Im Gespräch mit Steffen Beck gehen 
wir diesen Fragen nach.

SPRING AM ABEND: WORSHIP NIGHT
mit Peter Watson und Band
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Ein Abend mit leidenschaftlichem Lobpreis, einem inspi-
rierenden Impuls und Zeit im Gebet. Wir wollen gemein-
sam vor Gott kommen – in Worship und mit Dankbarkeit. 
Herzliche Einladung dazu!

CAFÉ 2. HEIMAT
mit Team Junge Erwachsene
B6  Park-Resort, Terrasse Parkseite

Mit Anderen ins Gespräch kommen, Süßes und Salzi-
ges bei einem Getränk genießen und den Tag mit dem  
Nachtprogramm ausklingen lassen – das alles ist „Café 
2. Heimat“.

EIN ABEND IN GOTTES GEGENWART
mit Andreas Volz
A3  Besucherzentrum, Rundbau

Andreas Volz stellt Lieder seiner aktuellen CD „Auf deine 
Weise“ vor und kombiniert sie mit gemeinsam gesunge-
nen Lobpreisliedern.

SPRÜCHE & TEXTE ZUM LACHDENKEN FÜR 
VOR- UND NACHDENKER
mit Arno Backhaus
D4  Hotel Best Western, Restaurant Sudhaus

Ein herzerfrischender Abend mit Schmunzelgarantie

MR. JOY
mit Mr. Joy
A2  Konferenzgebäude, Hall of Conference

Faszinierende Kunst (Illusion – Jonglage – Artistik), krea-
tive Interaktion und die frohe Botschaft von Jesus – das 
ist die Welt von Mr. Joy.

BEFLÜGELT
mit Timo Böcking und Anna Dorothea Mutterer
A1  Konferenzhotel, C-Teil

Instrumental und improvisiert. Virtuos und von Herzen. 
Von Paul Gerhardt bis Gershwin, von Bach bis zu den 
Beatles, über jüdische Folklore bis zum argentinischen 
Tango: eine erlesene Auswahl zeitloser Melodien, die 
viele Generationen geprägt haben.

KONZERT
mit Jonny vom Dahl
A1  Konferenzhotel, Wirtshaus

Akustikkonzert mit Jonny vom Dahl
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EVANGELISCHE ALLIANZ IN DEUTSCHLAND 
IM GESPRÄCH
mit Martina Kessler
A2  Konferenzgebäude, Foyer HOC

Am Info-Stand triffst du Martina Kessler, Leiterin des 
Arbeitskreises ‚Religiöser Machtmissbrauch‘.

FAMILY-SESSION MIT SEBASTIAN UND ULFI
mit Sebastian Rochlitzer
Moderation: Jörg Bartoß
A2  Konferenzgebäude, Hall of Conference

Family-Session bei SPRING am Tag 2. Heute wird uns 
Sebastian mit Ulfi in ein mega tolles Abenteuer ent-
führen.

FORUM SINGLE – ABENDESSEN
D1  Sporthotel Zum Hohen Eimberg, Eimberg

Von 18.00 bis 19.30 Uhr gibt es die Möglichkeit eines 
gemeinsamen Abendessens im Hotel.
Hinweis 1: Kosten bitte direkt mit dem Hotel begleichen.
Hinweis 2: Ab 21.45 Uhr FORUM SINGLE Stammtisch

BEGLEITUNG BEI ABENDVERANSTALTUNGEN
mit Matthias Kasten und Team
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 23

Du benötigst eine Begleitung bei den Veranstaltungen 
am Abend? Dann komm 20 Minuten vor dem Beginn der 
Veranstaltung zum Raum 23 und du bekommst Assistenz / 
Begleitung  für den Weg oder auch für die Veranstaltung.

SPRING AM ABEND: MENSCHEN-LEBEN
mit Sven Plöger, Christoph Waffenschmidt
Moderation: Thomas Joussen, Daniela Knauz
A2  Konferenzgebäude, Hall of Conference

Spannender Talk zum Thema: Warum „Besser machen“ 
das Thema unserer Zeit ist?

THEATER
mit Birte Papenhausen
A3  Besucherzentrum, Großer Saal

Lea, Marta, Maria. Drei Frauen aus der Bibel. Drei Solo 
Theaterstücke über Glauben im Alltag, Begegnungen mit 
Gott und dem daraufhin neu definieren von Beziehung 
und Erwartungen. Kleines Leben im großen Plan Gottes. 
Gesehen – Besucht – Herausgefordert.

SPRING AM ABEND: PRESENCE
mit SoulDevotion Music und Team Presence

B3  Katholische Kirche, Kirche
Ein Abend in der Gegenwart Gottes
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START: FEEL GO(O)D
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Das, was du im Fitnessstudio nur über Kopfhörer hören 
kannst, kommt bei SPRING aus großen Boxen: pulsieren-
der Worship und ein abwechslungsreicher Fitnesszirkel 
werden dich 45 Minuten fordern. Gemeinsam wollen wir 
Körper, Seele und Geist zu 100% auf Gott ausrichten. Sei 
dabei und verdiene dir ein ausgiebiges Frühstück.

START: JOGGEN UND BETEN
mit Team von SRS e.V.
A1  Konferenzhotel, Treffpunkt im Hotelfoyer

Joggen mit inhaltlichen Stopps

RAUM DER STILLE
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 02

Künstlerische Installationen und Texte regen an, per-
sönliche Stille als inspirierende Zeit mit Gott zu erle-
ben.

START: LOSUNG, LIEDER & GEBET
mit Simone Syckor, Andreas Volz
A3  Besucherzentrum, Großer Saal

Eine knackige Andacht zu Losung und/oder Lehrtext

START: MÄNNER-FRÜHSCHOPPEN
mit Steffen Beck, Armin Jans
A3  Besucherzentrum, Treffpunkt

Klischeehaft und klassisch – Männer und Mutmachendes 
aus der Bibel

START: DIESES WORT HAT MICH GEPRÄGT
mit Siegfried Winkler, Sibylle Beck, SoulDevotion 
Music

B3  Katholische Kirche, Kirche
Andacht zu einem Lieblingsbibelwort der Referentin

START: WORSHIP AM MORGEN
mit Peter Watson und Band
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Gott am Morgen ohne Ablenkung loben und anbeten

START: AUFWACHEN UND ABLACHEN
mit Arno Backhaus, David Kadel
A2  Konferenzgebäude, Hall of Conference

Humoristisch-besinnlicher Morgenstart

START: ANDACHTEN FÜR PAARE
mit Mitarbeitern von TEAM.F
A2  Konferenzgebäude, Konferenzraum 29

SPRING als Paar zu genießen ist bei dem riesigen Ange-
bot manchmal gar nicht so leicht. Diese Morgenandacht 
führt euch als Paar auf einen gemeinsamen Weg in den 
Tag.

START: ANDACHTEN FÜR ELTERN
mit Mitarbeitern von TEAM.F
A2  Konferenzgebäude, Konferenzraum 30

Raum zum Auftanken – Eltern haben keinen 8-Stun-
den-Tag! Wer selbst nimmt, kann auch geben!

DONNERSTAG – VORMITTAG
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DIE HOFFNUNG LEBT ZULETZT
mit Valerie Lill
B6  Park-Resort, Terrasse Parkseite

Eine erfrischende Mischung aus authentischen Songs und 
zauberhafter Wortakrobatik. Im Mittelpunkt stehen deut-
sche Texte, die zum Nachdenken anregen über Gott und 
die Welt – dargeboten mit ausdrucksstarken Melodien 
und vielsagenden Poetrys. Lasst euch einladen zum La-
chen, zum Sehnsuchen und Weitermachen!

FORUM SINGLE – STAMMTISCH
D1  Sporthotel Zum Hohen Eimberg, Eimberg

Mit dem Team von FORUM SINGLE – der Tag kann am 
Stammtisch entspannt ausklingen: Gespräche vom Tag 
fortsetzen. Neuen Leuten begegnen. Single-Themen 
besprechen. Pläne für den nächsten Tag schmieden und 
miteinander Verabredungen treffen. Herzlich willkommen 
in der Runde.
Hinweis 1: Kosten bitte direkt mit dem Hotel begleichen.

“WUNDERBAR GEBORGEN“ UNPLUGGED
mit David Bender Projekt
B5  Treffpunkt Kurgarten

Das David Bender Projekt setzt bekannte traditionelle 
christliche Lieder neu in Szene. Es sind Lieder, die David 
schon lange Zeit seines Lebens begleiten. Zusammen mit 
der Sängerin Katharina Stahl spielt er die Lieder von dem 
2020 erschienen Album ‚Wunderbar geborgen‘ im Duo.

RETRONIGHT
mit Mark Wiedersprecher & Band, Klaus Göttler
D3  Willinger Brauhaus, Malztenne

Bekannte und weniger bekannte Hits vergangener Tage 
für Herz und Bein. Zum mitgrooven und dahinschmelzen. 
Einfach den Tag genussvoll ausklingen lassen.

WAS MACHT DICH STARK? KABARETT MIT 
TIEFGANG
mit David Kadel
D3  Willinger Brauhaus, Weizendeele

Um in schwierigen Zeiten nicht die Begeisterung am Le-
ben zu verlieren, sollten wir lernen neue „innere Stärken“ 
zu entwickeln. Wie kann man bei der negativen Flut an 
Informationen, die uns täglich begegnet, trotzdem fröh-
lich & erfolgreich durchs Leben gehen? Mit Bundesliga 
Mentalcoach David Kadel

GUTE.NACHT.GESCHICHTE
mit Evi Rodemann und Team Junge Erwachsene
B6  Park-Resort, Terrasse Parkseite

Immer noch nicht müde? Wir laden dich ein, den Tag 
entspannt ausklingen zu lassen. Dein Lieblingsgetränk, ei-
nen Snack, zurücklehnen und genießen: Das ist die Gute. 
Nacht.Geschichte. Das Motto: „Meine liebste Kinderge-
schichte“. Gute Nacht!
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BIBELARBEIT KOPF UND HERZ
mit Roland Werner, Elke Werner
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 19

BIBELARBEIT TEAM 1
mit Joana Karlguth, Steve Volke, Dietmar Roller
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

BIBELARBEIT TEAM 2
mit Judith Eggers, Frank Heinrich, Evi Rodemann
A2  Konferenzgebäude, Hall of Conference

BIBELARBEIT TEAM 3
mit Daniel Dallmann, Katharina Waffenschmidt, 
Klaus Göttler

B3  Katholische Kirche, Kirche

BIBELARBEIT TEAM 4
mit Doron Lukat, Christoph Waffenschmidt, 
Rabea Charlotte Telzer
A3  Besucherzentrum, Großer Saal

BIBELARBEIT WOANDERS
mit Siegfried Winkler, Bastian Decker
A1  Konferenzhotel, Treffpunkt im Hotelfoyer

BIBELARBEIT – RAUM FÜR IHN
mit Andreas Volz und Team Presence
A3  Besucherzentrum, Rundbau

UNSER GOTTESDIENST
mit Christian Turkat und Team Junge Erwachsene
B6  Park-Resort, Terrasse Parkseite

Eine inspirierende Bibelauslegung, hausgemachte 
Musik zur Anbetung, viel Interaktion und Gespräche 
in Kleingruppen. Das Rundum-Sorglos-Paket für alle, 
die gerne mit- und weiterdenken und eine gemütli-
che Wohnzimmer-Atmosphäre schätzen. Anschließend 
kannst du mit uns gemeinsam zu Mittag essen.

EVANGELISCHE ALLIANZ IN DEUTSCHLAND 
IM GESPRÄCH
A2  Konferenzgebäude, Foyer HOC

Am Info-Stand steht Martina Kessler, Leiterin des Ar-
beitskreises „Religiöser Machtmissbrauch“, für Fragen 
und Informationen bereit.

DIE LOUNGE VON FORUM SINGLE
A1  Konferenzhotel, Lounge im Hotelfoyer

FORUM SINGLE lädt Alleinreisende dazu ein, Kontakte 
zu knüpfen, ins Gespräch zu kommen, spontane Ess-Ge-
meinschaften zu gründen, die Lebenswelt von Singles zu 
entdecken. Hier gibt es u.a. interessantes Infomaterial.
Hinweis 1: Ein weiterer Treffpunkt für Singles: 21.45 Uhr 
Stammtisch im Sporthotel Zum Hohen Eimberg
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START: PÄDAGOGENTREFFEN
mit Achim Halfmann, Petra Halfmann
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 03

...… Erzieherinnen/Erzieher, Lehrerinnen/Lehrer, Sozialpä-
dagoginnen/-pädagogen, Dozierende. Der gemeinsame 
Tagesstart bietet AUSTAUSCH – CONNECTING – IM-
PULSE. Wie ist es uns in den letzten drei Jahren ergan-
gen? Wie begegnen wir Herausforderungen? Fachkräf-
temangel, Aufholbedarfe bei Kindern und Jugendlichen, 
Digitalisierung … Als Christen wollen wir im Vertrauen 
auf Gott und im Austausch miteinander Anregungen für 
unseren Berufsalltag mitnehmen.

START: KUNST UND GOTT
mit Kornelia Krause
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 18

Geistlicher Impuls – den eigenen Gedanken nachsinnen, 
kreativ gestalten – sich austauschen

START: GEMEINSAM LIEDER SINGEN
mit Tabea Schäfer
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 19

Alte Lieder – neue Lieder und zwischendurch Impulse

START: MIT PSALMEN BETEN
mit Rebecca Hamer-Meinen
A1  Konferenzhotel, Treffpunkt im Hotelfoyer

An der frischen Luft – mit Anliegen von A-Z – begleitet 
von Gottes Wort und unserem Gesang

SEELSORGEZENTRUM
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 06

Aus Liebe zu Gott und den Menschen nehmen sich 
freundliche und qualifizierte Seelsorgerinnen und Seel-
sorger Zeit, um dir zuzuhören, mit dir zu beten und 
nach hilfreichen Lösungen zu suchen.

LEID UND GLÜCK, KRANKHEIT UND 
HEILUNG
mit Helmut Kautz
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 03

Der Christliche Glaube ist kein Leidvermeidungsweg! 
Wie aber gehen wir mit Gott im Leid einen glücklichen 
Weg? Wie gehen wir mit Krankheit um? Was bedeutet 
das Gebet für die Kranken um Heilung? Welche Erfah-
rungen gibt es damit? Durch ein Impulsreferat  und 
viel Raum zum Sprechen wollen wir uns dem Thema 
nähern. Es wird die Möglichkeit für das Gebet um Hei-
lung sein.
Hinweis 1: Die Veranstaltungen des Glaubenskurses 
können auch einzeln besucht werden.

VOM HÖHENFLUG ZUM ABSTURZ
mit Matthias Kasten
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 23

Die Person, um die es hier geht, hat alles geschafft! 
Alles hat er erreicht. Jetzt kämpfen andere für ihn. Ei-
nen Kampf gegen sich selber verliert er.

BIBELARBEIT DIALOG
mit Julia Garschagen, Kai Günther
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 01
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SPIELEPARK (INDOOR)
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Das Trampolin lädt ein zu „Sprungübungen“, die Bier-
kastenrollbahn verleiht Rodelflair in der Halle und es gibt 
verschiedene Angebote wie Badminton, Tischtennis und 
Tischfußball. Diverse Spiel- und Spaßangebote komplet-
tieren diese lockeren Freizeitangebote. Eingeladen sind 
alle Altersgruppen, und selbst schlechtes Wetter kann uns 
beim Spielen und Toben nichts anhaben.

TISCHTENNIS – FREIES SPIEL FÜR ALLE
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Das typische Geräusch, mit dem der Zelluloidball von ei-
ner Plattenhälfte auf die andere wechselt, lockt Zuschauer 
und Spieler gleichermaßen an.
Hinweis 1: Schläger und Bälle bei SRS gegen Pfand er-
hältlich

KREATIVSTRASSE
mit Alexander Zöller und Team
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Die Kreativstraße bietet eine Möglichkeit, die von Gott 
geschenkte Kreativität zu entdecken und auszuleben. 
Unter der Anleitung erfahrener Mitarbeiter lernen die 
Teilnehmenden, ihre Phantasien mit Farben und Bastel-
material festzuhalten. So entstehen echte SPRING-Erin-
nerungen für zu Hause.

INDOOR-SOCCER
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Freies Spiel für alle. Fußballspielen bei jedem Wetter – ein 
paar kurze Regeln und dann geht es los.

ERLEBNISPARK (OUTDOOR)
mit Team von SRS e.V.
B4  Kurpark

Im Kurpark erwarten dich spannende Aktionen, bei denen 
du dich und andere besser kennenlernen kannst. Kleine 
und große Abenteuer gilt es bei Seilbahnfahrten über den 
See im Kurpark, Monkeyclimbing und anderen Attraktio-
nen zu bestehen. Viel Spaß!
Hinweis 1: nur bei trockenem Wetter

CAFÉ 2. HEIMAT
mit Team Junge Erwachsene
B6  Park-Resort, Terrasse Parkseite

Hier bekommst du, was deine Genießerseele braucht. 
Einen Moment der Entspannung im SPRING-Trubel. Le-
ckere Getränke und kleine Snacks. Die Seele bei süßen 
und salzigen Leckereien baumeln lassen und dabei mit 
Anderen ins Gespräch kommen – das alles ist das „Café 
2. Heimat“. Bei (Gesellschafts-) Spielen und Büchern lässt 
sich der Nachmittag wunderbar genießen.
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EVANGELISCHE ALLIANZ IN DEUTSCHLAND 
IM GESPRÄCH
mit Petra Halfmann
A2  Konferenzgebäude, Foyer HOC

Am Info-Stand triffst du heute Petra Halfmann, Mit-
glied des Ausschusses der Bad Blankenburger Allianz-
konferenz.

BOULDERN
mit Team von SRS e.V.
C3  Kletterhalle

Diese Sportart sorgt weltweit für Furore. Klettern ohne 
Sicherheitssystem auf Absprunghöhe steigert nochmal 
die Attraktivität des ohnehin schon beeindruckenden 
Kampfes gegen die Schwerkraft. Lasst euch von einem 
erfahrenen Sportler für diese Sportart begeistern oder 
nutzt seine Erfahrung, um einen Griff weiterzukommen.
Hinweis 1: Kosten: 6,- Euro (+3 Euro Schuhe bei Bedarf) 
– Bezahlung beim Betreiber
Maximale Teilnehmeranzahl: 15

PROJEKT „INKLUSIVES THEATERSTÜCK“
mit Kurt Stotz und Team
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 23

Wir möchten Lebensabschnitte von König David auf die 
Bühne bringen. Dies üben wir bis Freitag ein. Am Freitag-
abend spielen wir es dann auf der Bühne den Zuschauern 
vor.
Hinweis 1: Fortsetzung am Freitag

INLINERTOUR FÜR FORTGESCHRITTENE
mit Team von SRS e.V.
A8  Seilbar, Parkplatz

Wer Willingen und Umgebung auf Rollen genießen will, 
ist eingeladen, dies auf Inlinern zu tun. Nach einer kur-
zen Einweisung geht es unter erfahrener Leitung auf die 
Strecke. Gott wird erlebbar, wenn sich der eigene Kör-
per unter Mitwirkung der Körperteile in Bewegung setzt. 
Profil und Streckenlänge werden dem jeweiligen Niveau 
angepasst.
Hinweis 1: Ausrüstung muss mitgebracht werden.
Hinweis 2: findet nur bei trockenem Wetter statt

WANDERUNG: HÖCHSTE LAGE
mit zertifiziertem Wanderführer vom Upländer 
Gebirgsverein
A3  Besucherzentrum, Treffpunkt „Kleines Viadukt“

Vom Besucherzentrum unter den Seibahnen her ins 
Hoppecke- Tal bis zum Keller. Berg auf zum Langenberg 
(höchster Berg von NRW) und weiter zum Richtplatz. Am 
Sonnenlift vorbei zum Ausgangspunkt.
Hinweis 1: 12,5 km – 260 hm – 3,25 Stunden
Hinweis 2: gutes Schuhwerk – angemessene Kleidung – 
Getränke und Obst mitnehmen
Hinweis 3: wetterbedingte Änderungen des Ablaufes 
sind möglich.

DONNERSTAG – NACHMITTAG
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ÜBER MEINEN GLAUBEN REDEN... – WIE GEHT 
DAS?
mit Kai Günther
D4  Hotel Best Western, Newton (direkt von der 

Straße aus zu erreichen)
Wie komme ich über meinen Glauben ins Gespräch? 
Und was sage ich da eigentlich? Was glaube ich? Was ist 
„das Gute“ an der „guten Nachricht“? – In diesem her-
ausfordernden Workshop entdecken wir unsere eigenen 
Glaubenssätze und finden persönliche Worte. Wir lernen 
voneinander und durchdenken die wichtigsten Basics, um 
über unseren Glauben sprachfähig zu sein.

CHRISTEN UND POLITIK
mit Karin Heepen
D4  Hotel Best Western, Schiller

Von der europäischen Geschichte herkommend entwi-
ckeln wir Reich-Gottes-Perspektiven auf Politik und Ge-
sellschaft. Heute: Beziehungsorientierung nach Mt 22,37-
40: Biblisch fundierte Antworten für Sozial-, Wirtschafts- 
und Finanzpolitik.
Hinweis 1: Wiederholung um 16.15 Uhr

SCHEITERN ERWÜNSCHT – WARUM UNS 
KRISEN WACHSEN LASSEN
mit Evi Rodemann
B10  Hotel Hochheide, Tagungsraum  1

Als Menschen in Verantwortung, ob im Gemeindekontext 
oder im Beruf, kommen wir an unsere Grenzen. Nicht 
immer geht alles gut, wenn wir mit Gott unterwegs sind. 
Schmerzhafte Prozesse und unser Umgang damit bieten 
uns Potenzial zum Wachstum.  Wie wir immer wieder mit 
Stolperfallen umgehen und welche Hilfen zum Umgang 
mit Schmerzen uns dienlich sein können, dem wollen wir 
in diesem Seminar gemeinsam nachgehen.
Hinweis 1: Wiederholung von Dienstag

PROPHETIE HEUTE
mit Daniel Dallmann
B10  Hotel Hochheide, Tagungsraum 2

Was ist Prophetie? Wie kann ich die Stimme Gottes hö-
ren? Wie gebe ich eine Prophetie weiter? Wie prüfe ich 
sie? Diesen Fragen schauen wir uns anhand dem Wort 
Gottes an. Neben einer Übungseinheit bleibt auch Zeit 
für Fragen.
Hinweis 1: Wiederholung am Freitag
Maximale Teilnehmeranzahl: 50

BASIS-WORKSHOP GESANG
mit Valerie Lill

B3  Katholische Kirche, Kirche
Es geht um ein paar theoretische Basics beim Singen: 
Atemtechnik, Support und Register. Aber vor allem geht 
es darum, sich selbst nicht so ernst zu nehmen, sich ein-
zulassen und mutiger zu werden, denn in den allermeisten 
Sängern steckt viel mehr, als sie es selbst denken! Ich freu 
mich auf neugierige Teilnehmende.
Maximale Teilnehmeranzahl: 60
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LINE DANCE (COUNTRY)
mit Horst Kehl
A3  Besucherzentrum, Großer Saal

Beim Line Dance wird in Reihen neben- und hintereinan-
der getanzt. Dabei ist kein Partner erforderlich. Jeder Tanz 
besteht aus speziellen Schrittfolgen und ist für alle Alters-
stufen geeignet. Es werden keine besonderen Anforderun-
gen gestellt. Line Dance ist sportlich, fördert die Körper-
beherrschung, die Koordination, trainiert das Gedächtnis, 
macht Freude und Spaß und vermittelt so ein positives 
Lebensgefühl und ist ein schönes Gruppenerlebnis.
Hinweis 1: Wiederholung von Dienstag

TANZEN FÜR JESUS
mit Naomi Schäfer-Long
A3  Besucherzentrum, Rundbau

Freude über Gott und das, was Christus uns bedeutet, 
setzt uns in Bewegung. Dieser Workshop richtet sich 
an alle, die in ihrem Gebetsleben neue, „bewegende“ 
Erfahrungen machen wollen und Freude daran haben, 
Gott auch mit ihrem Körper zu loben und ihn anzubeten. 
Israelische Tänze werden geübt und Lobpreislieder in Be-
wegung umgesetzt.
Hinweis 1: Wiederholung von Dienstag
Maximale Teilnehmeranzahl: 30

DER EHE-VORBEREITUNGSKURS VON ALPHA 
FÜR DEINE KIRCHE
mit Ulrike Mohring, Olaf Mohring
D4  Hotel Best Western, Amadeus

Liegt euch die Begleitung von jungen Paaren am Her-
zen? Der Ehe-Vorbereitungskurs von Nicky und Sila Lee 
ist einfach durchzuführen. Filmepisoden mit fachkundigen 
Experten und realen Erfahrungen zahlreicher Paare aus 
aller Welt bieten Anregungen für wertvolle Gespräche zu 
zweit. Ein Paar-Fragebogen mit 150 Statements und einer 
ausführlichen Auswertung hilft euch, Paare als Mentoren 
zu begleiten. Wir stellen euch das Kurskonzept vor.

DIE WÜRDE DER FRAU IN PATRIARCHALEN 
FAMILIENSYSTEMEN
mit Anette Bauscher
D4  Hotel Best Western, Campino

Wie „unantastbar“ sind die Würde und Menschenrechte 
von Frauen in patriarchalischen Familiensystemen? Zahlen 
und Fakten unter anderem zu den Bereichen Kinderheirat 
und Gewalt in der Ehe werden untermauert mit Beispielen 
aus der Praxis. Mit Raum für den persönlichen Erfahrungs-
austausch.
Hinweis 1: Wiederholung von Mittwoch

MARKUSTHEATER
mit Birte Papenhausen, Milena Brotz
D4  Hotel Best Western, Galileo

Das ganze Markusevangelium als Theaterstück, 90 Minu-
ten, 15 Spieler, zwischen den Zuschauern. Geht das? JA. 
Der Workshop gibt Information und übt mit den Teilneh-
mern einzelne Szenen ein, die dann am gleichen Tag im 
Nachtprogramm mit anderen ausgespielt werden. Der 
Workshop ist für alle, die mal schnuppern wollen und Lust 
hätten, das Markustheater mit ihrer Gemeinde oder Stu-
diengruppe aufzuführen.
Maximale Teilnehmeranzahl: 25
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DER ANFANG VON ALLEM – GENESIS 1-4
mit Jürgen T. Schwarz
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 04

Genesis 1-4 ist die große Eröffnung der Bibel: Der 
Grundimpuls für das Leben in all seinen Formen, ein 
voller Klang “im Anfang” (Gen 1). Entfaltung und Erfül-
lung im gemeinsamen Leben (Gen 2). Grenzen erfah-
ren – Grenzen durchbrechen (Gen 3). Missgunst und 
Mord angesichts der Zumutungen des Lebens (Gen 4). 
Wir lernen den inneren Zusammenhang und die be-
sondere Sprachgestalt dieser Texte kennen, und was 
dies für eine tragfähige Auslegung eröffnet.
Hinweis 1: Dienstag bis Freitag jeweils ein Kapitel von 
Genesis 1-4
Hinweis 2: Die Einheit um 14.15 Uhr wird jeweils um 
16.15 Uhr fortgesetzt.

SCHWERTER ZU PFLUGSCHAREN -MIT 
PFERDEN UND FRIEDENSGLOCKE 2025 NACH 
JERUSALEM
mit Helmut Kautz
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 13

Verwegene Friedensfreunde wollen 2025, 80 Jahre nach 
Ende des  2.Weltkrieges, eine mit Militärschrott gegos-
sene Friedensglocke, mit Pferd und Wagen nach Je-
rusalem bringen. Die Strecke von ca. 4500 km soll ein 
wirkmächtiges Zeichen des Friedens und der Versöhnung 
sein. Der Workshop soll Menschen motivieren, Teil der 
Mission in friedloser Zeit zu sein. Schwerter zu Pflugscha-
ren verheißt die Heilige Schrift. Füllen wir es!
Hinweis 1: Wiederholung um 16.15 Uhr

DEIN REICH KOMME – DEIN WILLE GESCHEHE: 
EIN PARADIES AUF ERDEN?
mit Andreas Schuß
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 14

Das Seminar lädt ein, dieses alte und vermeintlich ver-
traute Gebet neu zu entdecken. Durch die methodische 
und multimediale Vielfalt wird dieser Kurs ein kurzweiliger 
Tripp durch das wohl bekannteste Gebet der Welt. Die 
unterschiedlichen Themen des Gebets verorten es tief in 
unserem Alltag. Dieses Seminar sorgt für Aha-Erlebnisse 
und Wow-Momente über diese tiefgehenden Worte Jesu.
Hinweis 1: Wiederholung von Mittwoch

RESILIENZ – IN DEN HÄRTEN DES LEBENS 
WACHSEN UND REIFEN
mit Johann Rempel
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 15

Wenn das gewohnte Leben aus der Bahn geworfen wird 
und man plötzlich mit der eigenen Sterblichkeit konfron-
tiert ist, braucht man ein festes Fundament unter den 
Füßen. Und Resilienz. Der Referent ist Seelsorger bei der 
Christlichen Polizeivereinigung, der seine krebskranke 
Frau bis zu ihrem Heimgang pflegte. Seine Erinnerung 
über diese Zeit: Sie war eine der schwierigsten und zu-
gleich auch die segensreichste Periode in meinem Leben 
gewesen.
Hinweis 1: Wiederholung von Dienstag
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KONSTRUKTIVER UMGANG MIT KONFLIKTEN
mit Nicole Manthey, Friedhelm Manthey
A2  Konferenzgebäude, Konferenzraum 29

Konflikte sind Realität in Beziehungen. Sie bergen Risiken 
und Chancen. Was sie in eurer Beziehung bewirken, ent-
scheidet ihr. Es lohnt sich, sich ihnen zu stellen.

FÜR ELTERN: CHARAKTER„FEST“
mit Eckhard Goseberg, Heidi Goseberg
A2  Konferenzgebäude, Konferenzraum 30

Liebe und Autorität – zwei Seiten einer Medaille? Nicht 
bei Gott, unserem Vater und Vorbild für Elternschaft. Er 
handelt immer aus Liebe zu uns, auch wenn wir seinen 
Weg verlassen, er enttäuscht oder zornig ist. Menschen 
mit Charakterstärke sind gefragt. Kinder in liebevollen 
Beziehungen auf einen guten Weg lenken und eine gute 
Autorität ausüben – das beißt sich nicht! Immer aus Liebe 
– wie schafft man das?

CHRISTLICHE 
ENTWICKLUNGSZUSAMMENARBEIT – WAS 
HAT DAS MIT MIR ZU TUN?
mit Oliver Müller
A2  Konferenzgebäude, Konferenzraum 31

Welches Verständnis von „Armut“ und „Entwicklung“ 
habe ich – und was sagt die Bibel dazu? Was macht 
christliche Entwicklungspraxis aus? Was zeigen uns Ge-
schichte und eigene Prägung? Welche Faktoren sind 
wichtig, um qualitativ gute Entwicklungsprozesse zu in-
itiieren und nachhaltige Veränderungen zu begleiten?  
Spannende Fragen, auf die wir gemeinsam Antworten 
finden werden.
Hinweis 1: Wiederholung am Freitag

AGILITÄT ALS ANTWORT AUF KOMPLEXITÄT 
IN ARBEIT UND GEMEINDE
mit Thomas Glück
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 01

„Agilität ist die Fähigkeit einer Organisation, flexibel, ak-
tiv, anpassungsfähig und mit Initiative in Zeiten des Wan-
dels und der Unsicherheit zu agieren“. Was bedeutet das 
für mich persönlich, was hat das mit verantwortungsvoller 
Führung zu tun und wie kann ich in einer immer komple-
xeren Umwelt bei der Arbeit und in meiner Gemeinde 
Kurs halten?
Hinweis 1: Wiederholung von Dienstag

IM EINKLANG MIT DER DREIEINIGKEIT
mit Johannes Fähndrich
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 03

Wir sind Geist, Seele und Körper. Diese drei Bereiche 
im Gleichgewicht zu haben, ist nicht immer so leicht. 
Es ist nicht gut, immer nur „im Kopf“ zu sein und 
ebenso wenig, alle körperlichen Bedürfnisse aus-
zuleben. Auch unsere liebe Seele braucht das Zu-
sammenspiel mit unseren anderen Wesensteilen. 
Gottes Dreieinigkeit ist schwierig zu verstehen, aber leicht 
zu erleben. Mit Lehrimpulsen und praktischen Übungen 
nähern wir uns diesem Geheimnis.
Maximale Teilnehmeranzahl: 50
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LOVE WIN‘S – IN DER PARTNERSCHAFT
mit Frauke Baum, Reinhard Baum
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 24-1

Unsere Welt wird immer komplexer – dies hat auch Aus-
wirkungen auf unsere Beziehungen. Wie kann  Partner-
schaft heute auf eine tragfähige Basis gestellt werden, 
für herausfordernde Zeiten gewappnet sein, jeder der 
Partner seine Potentiale entfalten und dennoch beide 
gemeinsam als Team unterwegs sein. Dieser Workshop 
soll unterstützen, dass jeder Teilnehmende für seine Part-
nerschaft eine Strategie entwickeln kann, über der am 
Ende steht: „Love win‘s“!
Hinweis 1: Wiederholung um 16.15 Uhr
Maximale Teilnehmeranzahl: 20

ENERGIESPARTIPPS FÜR HEIMWERKER-INNEN 
UND TECHNIKFREUND-INNEN
mit Tobias Lapp
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 24-2

Laut Studien arbeiten ca. 80% der Heizungsanlagen in 
Deutschland ineffizient und ca. 25% der Gebäude fallen 
in die schlechteste Energieeffizienzklasse.  Mit vergleichs-
weise geringen Investitionen lassen sich oft immerhin ca. 
15-20% der Energie in Wohngebäuden sparen. Ein Blu-
menstrauß an Ideen, die über Heizkörper herunterdrehen 
und Waschlappen benutzen hinausgehen.
Hinweis 1: Wiederholung von Dienstag

GOSPELGAMES – SPIELEND GLAUBEN
mit Kai Buch
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 24-3

Wir bringen Spiele rund um Gott und Glauben mit und 
stellen alle kurz vor. Dann kannst du jedes nach Herzens-
lust ausprobieren – wir geben natürlich Anleitung und 
Hilfestellung. Vom „Großen Gemeindequartett“ über 
unsere Escape-Bücher, Knobeleien und Paco Sako, das 
„Friedensschach“. Ob das Gemeinde-Strategiespiel „Dy-
namis“ oder Jünger ahoi“, wo es um Weltmission und 
unsere Identität in Christus geht: bei den GospelGames 
ist für jeden etwas dabei.
Hinweis 1: Wiederholung täglich um 14.15 Uhr und 16.15 
Uhr
Maximale Teilnehmeranzahl: 30

TALK AND CRAFT
mit Team Junge Erwachsene
B6  Park-Resort, Terrasse Parkseite

Wir wollen die Möglichkeit geben, frei und kreativ zu bas-
teln, oder auch einfach zusammen zu sitzen, reden und 
Café-Vibes aufzunehmen.
Maximale Teilnehmeranzahl: 15

AUS DEM ALLTAG EINER CHRISTLICHEN 
NACHRICHTENAGENTUR
mit Karsten Huhn
D1  Sporthotel Zum Hohen Eimberg, Eimberg

Wie entstehen Nachrichten, Interviews und Kommen-
tare bei IDEA? Welcher Aufwand steckt dahinter? Sind 
tatsächlich nur schlechte Nachrichten gute Nachrichten? 
Gibt jede Meldung die Meinung der Redaktion wieder? 
Und wozu braucht IDEA ein Hauptstadtbüro? Das Semi-
nar gibt einen Einblick hinter die Kulissen der Redaktion 
und bietet Raum für Fragen der Seminarteilnehmer.
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ENDLICH-LEBEN
mit Brigitte Eckel, Uschi Pessara
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 16

Im Laufe unseres Lebens haben wir Muster erlernt, die  
für unser Leben nicht förderlich sind. Diese Muster gilt 
es mit Gottes Hilfe zu entdecken und zu verändern. 
Das 12-Schritteprogramm von „Endlich Leben“ bie-
tet den Rahmen für diese Veränderungen.  Im Seminar 
wird das Programm vorgestellt und es werden Übungen 
zur Selbstreflexion angeboten. Teilnehmer, die an einer 
Gruppe Interesse haben, erhalten erste Hinweise zur 
Gruppengründung.
Hinweis 1: Wiederholung von Mittwoch

MACHTKAMPF ADE! – FÖRDERNDE 
(FAMILIEN-)BEZIEHUNGEN
mit Martina Kessler
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 17

In vielen Beziehungen kommt es zu Machtkämpfen, auf 
welche die Machtinhaber nicht immer klug reagieren. In 
diesem Workshop wirst du versteckte und offene Macht-
kämpfe sensibler erfassen und dir Auswege aneignen 
können.
Hinweis 1: Wiederholung am Freitag

WEISHEIT SALOMONS
mit Kornelia Krause
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 18

„Alles hat seine Zeit“ sagt der weise König. Wir forschen 
gemeinsam, was er uns damit als Lebenshilfe anbietet.
Hinweis 1: Zu diesem Workshop gibt es einen ersten Teil 
„Auf der Suche nach Weisheit“. Beide Workshops können 
aber auch unabhängig voneinander besucht werden.
Hinweis 2: Wiederholung am Freitag, erster Teil am 
Dienstag und Mittwoch
Maximale Teilnehmeranzahl: 15

BURN-ON!! WIE WIR MIT BEGEISTERUNG 
LEBEN KÖNNEN!?
mit David Kadel
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 19

Als „Inspirations-Trainer“ von Fußball-Profis und Top-Ma-
nagern geht es David Kadel darum, uns die lebenswich-
tige Bedeutung von „Inspiration“ (inspirare = entfachen) 
neu ins Bewusstsein zu rufen. Die „menschliche Kompo-
nente“ wird in Job + Privatleben immer wichtiger, „Men-
schen werden zwangsläufig Erfolg haben, wenn sie mit 
neuer Begeisterung an ihrer Persönlichkeit arbeiten.“ Ein 
Workshop über Menschenführung und unsere Sehnsucht 
etwas zu bewirken.
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beim Thema Spenden? Gemeinsam schauen wir auf die 
Fundraising-Grundlagen und wie diese für Gemeinden 
nutzbar gemacht werden können.
Hinweis 1: Wiederholung am Freitag

MIT MUSLIMEN ÜBER JESUS REDEN
mit Selam Bruk
D5  Tagungszentrum NOVUM, Da Vinci

Wie kann ich über meinen Glauben sprechen und unnö-
tige Missverständnisse vermeiden? Was für Unterschiede 
und Gemeinsamkeiten in Glaubensüberzeugungen sollte 
ich kennen? Dazu werden wir uns einige hilfreiche Videos 
vom Team „Bibel und Koran“ ansehen. Hier findest du 
einen spannenden und interaktiven Workshop, der dir 
sicherlich weiterhelfen wird.
Maximale Teilnehmeranzahl: 60

ERWARTE DAS UNERWARTETE, 
IMPROVISATIONSTHEATER FÜR 
FORTGESCHRITTENE
mit Ralf Helbich
D5  Tagungszentrum NOVUM, Nero

Dieser Workshop setzt zum Teil die Kenntnisse des ers-
ten Workshops (Improvisationstheater für Anfänger) oder 
vergleichbare Vorkenntnisse voraus. Wir werden durch 
Übung und neue Improvisationspiele unsere Kenntnisse 
verfeinern und erweitern – der Spaß ist vorprogrammiert.
Hinweis 1: Wiederholung am Freitag
Maximale Teilnehmeranzahl: 15

FREUNDSCHAFTEN
mit Susanne Peitz
D5  Tagungszentrum NOVUM, Pius

Freundschaften sind eine wichtige Beziehung, ein Raum 
der Zugehörigkeit, der Sympathie, des Aufgefangen 
seins, ein sicherer Hafen, wenn das Leben mal stürmisch 
wird. Ein Ort, um ausgelassen zu lachen, albern zu wer-
den. Aber auch manchmal eine Herausforderung, ein Ort 
der Verletzungen. Wie können wir gut Freundschaften le-
ben, was brauchen wir dafür?

LERNE MIT MENSCHEN ÜBER GOTT ZU 
SPRECHEN
mit Bastian Decker
B5  Treffpunkt Kurgarten

3 geniale Schritte, die jeder lernen kann – Lerne, mit Men-
schen auf deine Art und Weise über Gott zu sprechen. 
Was sind die Basics, um mit Freunden, auf Arbeit/Schule/
Uni oder mit Nachbarn über Gott zu sprechen? Wie lerne 
ich schnell, effektiv und einfach die notwendigen Schritte, 
um ein natürliches Gespräch zu führen und dabei auch 
den Glauben einfließen zu lassen? Nutze die Chance und 
starte voll durch!
Hinweis 1: Wiederholung von Dienstag

DAVID GEGEN GOLIATH
mit Arno Backhaus
B7  Uplandschule, Sporthalle (TH1) – A 0.10

Kleine Spiele mit großen Leuten gegen kleine Kinder. Für 
Menschen zwischen 8 und 88 Jahren.
Hinweis 1: Altersbegrenzung bitte beachten
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SINGLE-SPEEDDATING (ENTSCHLEUNIGT) BIS 
45A
mit Gerd Hutschenreuter, Tanja Hutschenreuter
D1  Sporthotel Zum Hohen Eimberg, Hirschsprung

Speeddating der anderen Art, kurze Einheiten die Mög-
lichkeit der Begegnung von SINGLES. Miteinander etwas 
beim anderen entdecken. D.h. wir sind gemeinsam aktiv.  
Altersgruppe bis 45 Jahre
Hinweis 1: Am schönsten wäre die Teilnahme von 12 
Frauen und 12 Männern.
Maximale Teilnehmeranzahl: 24

VISIONÄRE BRAUCHEN (K)EINEN ARZT, 
SIE BRAUCHEN EIN GUTES KONZEPT UND 
FÖRDERMITTEL
mit Wilfried Roskamp
D1  Sporthotel Zum Hohen Eimberg, Iberg-2 & 

Musenberg
Gute Ideen werden oft „platt gemacht“, weil Geld und/
oder Mitarbeiter fehlen. So wird gute Kreativität ausge-
bremst. Wenn man jetzt in einem größeren Kreis denkt 
und versteht, dass die Ressourcen für die Projekte nicht 
alleine aus der Gemeinde kommen müssen, wird Kreati-
vität freigesetzt: für die Gewinnung von Ressourcen und 
generell für eine kooperative Haltung zu den anderen 
Playern im Stadtteil. So kann man Fördermittel erschlie-
ßen und kooperieren.
Hinweis 1: Wiederholung um 16.15 Uhr
Maximale Teilnehmeranzahl: 20

DIENEN IN DER KRAFT DES HEILIGEN GEISTES
mit Tobi Schöll und Team
D1  Sporthotel Zum Hohen Eimberg, Sauerlandstube

Gott liebt uns Menschen! Und eine Möglichkeit seiner 
Liebe Ausdruck zu verleihen, sind die Gaben des Heiligen 
Geistes! Viele von uns kommen, wie ich selbst, aus einer 
Tradition, in der wenig darüber gelehrt wurde. Wenn du 
jedoch neugierig bist, zu lernen, was die Bibel darüber 
sagt und wie wir diese Gaben auf gute Art und Weise 
ausüben können, dann bist du hier genau richtig.
Hinweis 1: Wiederholung von Dienstag

SPENDEN, WERTE UND GLAUBEN
mit Johanna Schäfer
D5  Tagungszentrum NOVUM, Curio

Spenden drücken Werte, Mitgefühl und Verantwortung 
aus. Wir schauen auf die Motivation, die Menschen zum 
Spenden von Geld, Zeit oder Sachspenden bewegt. Wel-
che Impulse kann der persönliche Glaube geben? Was 
verbindet Gemeinden und Nonprofit Organisationen 
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„5 ESSLINGER“ UND 2 GUTE WORTE
mit Monika Glück
A3  Besucherzentrum, Rundbau

„5 Esslinger“-Übungsprogramm nach Dr. Runge, das der 
Sturzprophylaxe und Mobilität bis ins hohe Alter dient. 
Kraft, Schnelligkeit, Dehnung und Balance werden geübt 
– ohne Überforderung und in Alltagskleidung. Workshop 
zum Mitmachen und/oder zum Nachahmen in der heimi-
schen Gemeinde.
Hinweis 1: für die Ü60-Generation
Hinweis 2: Wiederholung am Freitag

KOMMUNIKATION – EFFEKTIVES REDEN UND 
ZUHÖREN
mit Ulrike Mohring, Olaf Mohring
D4  Hotel Best Western, Amadeus

Ein Workshop für verlobte Paare und alle, die übers Hei-
raten nachdenken. Sich über persönlichen Gedanken und 
Gefühle auszutauschen, hält jede Beziehung lebendig. 
Die Kommunikationsstile sind dabei so unterschiedlich 
wie unsere Persönlichkeiten oder Herkunftsfamilien.  Mit 
praktischen Tipps  und Zeit für Gespräche zu zweit, da-
mit eure Liebe wachsen kann. Der Workshop ist ein Aus-
schnitt aus dem Ehe-Vorbereitungskurs von Alpha.

VERSCHLEIERTE TAT(ORT)SACHEN – 
UNTERDRÜCKUNG DER FRAU IM ORIENT UND 
IN EUROPA
mit Anette Bauscher
D4  Hotel Best Western, Campino

Der gemeinnützige Verein Perlenschatz samt Perlenschatz 
Stiftung schützen und beraten Frauen aus Einwanderer-
familien, die von Gewalt „im Namen der Ehre“ betroffen 
sind. Die Initiatorin und geschäftsführende Vorsitzende 
berichtet über die Situation in Deutschland, ihre Vision, 
die Gott ihr aufs Herz gelegt und wie er sie zum Ziel ge-
führt hat. Praktische Beispiele inklusive.
Hinweis 1: Wiederholung von Mittwoch

SUCHT
mit Rudolf Wenz
D4  Hotel Best Western, Galileo

Sucht ist wie Fußball. Jeder weiß wie man spielt – außer 
der Spieler auf dem Platz. In einer Gesprächsrunde oder in 
Kleingruppen tauschen wir uns zu 12 Fragen über Suchter-
krankung, Behandlung und Prävention aus. Suchterkran-
kung ist eine chronische Erkrankung. Man erwirbt sie und 
behält sie. Aber keiner ist zum Konsum verdammt.  Nach 
der Bibel verdanken wir unser Leben einem Suchtkranken. 
Erst im Alter heißt es von Noah-er lebte. Leben wir schon?
Hinweis 1: Wiederholung von Dienstag

WIR KÖNNEN DIE WELT VERÄNDERN
mit Dietmar Roller
D4  Hotel Best Western, Newton (direkt von der 

Straße aus zu erreichen)
Was wir im Hier und Jetzt tun können für eine gerechtere 
Welt. Wir haben mehr Macht und Einfluss, als wir glauben 
und viele kleine Entscheidungen, die wir treffen, können 
große Auswirkungen haben. Der Workshop hilft uns, un-
seren Auftrag in der Welt zu verstehen und ermutigt uns, 
hoffnungsfroh unsere Berufung aufzunehmen.  #Bis alle 
frei sind
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EVANGELISCHE ALLIANZ IN DEUTSCHLAND 
IM GESPRÄCH
mit Frank Heinrich
A2  Konferenzgebäude, Foyer HOC

Heute triffst du Frank Heinrich, Vorsitzender der EAD. 
Er stellt sich deinen Fragen, z.B. zur neuen Struktur 
der EAD.

WILLINGER BRAUHAUS-FÜHRUNG
D3  Willinger Brauhaus, Treffpunkt vor der 

Malztenne
Die circa einstündige Brauereibesichtigung entführt euch 
in die ortsgebundene Geschichte des Bierbrauens. Da-
bei kann man auch über Willingen so manches erfahren. 
Ein Film führt in die Materie ein, anschließend folgt der 
Rundgang durch das Gebäude. Hier wird fachmännisch 
erläutert, wie das Willinger Bier nach dem Deutschen 
Reinheitsgebot von 1516 gebraut wird. Nach der Füh-
rung lädt das Willinger Brauhaus zu einer Verkostung des 
Willinger Landbieres ein.
Hinweis 1: 7,- Euro Eintritt incl. einer Getränkemarke
Hinweis 2: Wiederholung von Donnerstag
Maximale Teilnehmeranzahl: 30

BOULDERN
mit Team von SRS e.V.
C3  Kletterhalle

Diese Sportart sorgt weltweit für Furore. Klettern ohne 
Sicherheitssystem auf Absprunghöhe steigert nochmal 
die Attraktivität des ohnehin schon beeindruckenden 
Kampfes gegen die Schwerkraft. Lasst euch von einem 
erfahrenen Sportler für diese Sportart begeistern oder 
nutzt seine Erfahrung, um einen Griff weiterzukommen.
Hinweis 1: Kosten: 6,- Euro (+3 Euro Schuhe bei Bedarf) 
– Bezahlung beim Betreiber
Maximale Teilnehmeranzahl: 15

BEGLEITETE ANGEBOTE / ASSISTENZ 
GEBENDE ANGEBOTE
mit Matthias Kasten und Team
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 23

Du möchtest basteln, oder etwas malen, einen Spazier-
gang machen, eine Veranstaltung besuchen und benö-
tigst Hilfe für den Weg? Dann komm zum Raum 23. Er 
ist im Konferenzhotel als Treffpunkt gedacht.  Entweder 
wird in dem Raum ein Angebot stattfinden oder je nach 
Bedarf, Wetter und Absprache sind auch andere Aktio-
nen möglich. Diese werden vor dem Raum auf ein Plakat 
geschrieben und ausgehängt.

DISCGOLF
mit Team von SRS e.V.
A1  Konferenzhotel, Treffpunkt im Hotelfoyer

Frisbee und Golf. Mit möglichst wenigen Würfen müssen 
mit Scheiben verschiedene Ziele getroffen werden. Mit 
den Drivern wirft man bis zu 120 m weit. Die Putter nutzt 
man, um das Ziel genauer anzuvisieren. Wer auf den neun 
unterschiedlichen Bahnen die wenigsten Würfe gesam-
melt hat, gewinnt die Runde. Herzliche Einladung an alle 
Altersklassen zum Kennenlernen dieser Sportart, die in 
USA, Kanada und Schweden bereits etabliert ist.
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OFFENES SINGEN MIT HERZ+MUND
mit Timo Böcking
A1  Konferenzhotel, C-Teil

Wir möchten gemeinsam singen und neue Songs lernen 
aus dem Liederprojekt HERZ+MUND von Martin Buch-
holz und Timo Böcking. Mit eingängigen Melodien in der 
Sprache unserer Zeit Gott loben und danken, beten und 
fragen, zweifeln und hoffen. Das Geschenk des Lebens 
feiern. Und mit Gottes Segen aufbrechen.
Hinweis 1: Die Noten werden beim Workshop auf Spen-
denbasis verteilt. Chorerfahrung ist nicht erforderlich.

EINFACH GLÜCKLICH SEIN
mit Steve Volke
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 01

Auf der Suche nach dem Glück kann man sich schnell 
verlaufen. Doch was ist Glück – und wie können wir das 
Glück finden? Ein Seminar, das uns 7 Wege aufzeigt, wie 
wir das wahre Glück finden können.
Hinweis 1: Wiederholung von Mittwoch

PORTRAITFOTOGRAFIE
mit Kurt Gruhlke
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 03

Wir benötigen immer wieder Bilder von uns selbst. Wie 
geht es dir dabei? Ist das ein mit negativen Gefühlen 
behaftetes Thema? Ich zeige dir, wie du die Angst über-
winden kannst, fotografiert zu werden. Nach einer kur-
zen Einführung werden wir aktiv und fertigen mit einer 
Studio-Blitzanlage von einigen Teilnehmern Portraits an. 
Dabei zeige ich, was ein gutes von einem schlechten Por-
trait unterscheidet. Die Portraitierten bekommen das Bild 
als Präsent.
Hinweis 1: Wiederholung am Freitag
Maximale Teilnehmeranzahl: 25

DER ANFANG VON ALLEM – GENESIS 1-4
mit Jürgen T. Schwarz
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 04

Genesis 1-4 ist die große Eröffnung der Bibel: Der 
Grundimpuls für das Leben in all seinen Formen, ein 
voller Klang “im Anfang” (Gen 1). Entfaltung und Erfül-
lung im gemeinsamen Leben (Gen 2). Grenzen erfah-
ren – Grenzen durchbrechen (Gen 3). Missgunst und 
Mord angesichts der Zumutungen des Lebens (Gen 4). 
Wir lernen den inneren Zusammenhang und die be-
sondere Sprachgestalt dieser Texte kennen, und was 
dies für eine tragfähige Auslegung eröffnet.
Hinweis 1: Dienstag bis Freitag jeweils ein Kapitel von 
Genesis 1-4
Hinweis 2: Die Einheit um 14.15 Uhr wird jeweils um 
16.15 Uhr fortgesetzt.
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CHRISTEN UND POLITIK
mit Karin Heepen
D4  Hotel Best Western, Schiller

Von der europäischen Geschichte herkommend entwi-
ckeln wir Reich-Gottes-Perspektiven auf Politik und Ge-
sellschaft. Heute: Beziehungsorientierung nach Mt 22,37-
40: Biblisch fundierte Antworten für Sozial-, Wirtschafts- 
und Finanzpolitik.
Hinweis 1: Wiederholung von 14.15 Uhr

HOFFNUNGSVOLL, NICHT OPTIMISTISCH
mit Volker Kessler
B10  Hotel Hochheide, Tagungsraum  1

Seit März 2020 ist Krisenmodus, erst Covid-19, dann der 
Krieg in der Ukraine. Es gibt wenig Gründe, optimistisch 
zu sein, aber gute Gründe, hoffnungsvoll zu sein. Denn 
Hoffnung, wie die Bibel sie beschreibt, ist etwas anders 
als Optimismus. Der Begriff der Hoffnung ist inzwischen 
so verweltlicht, dass er banal und flach ist. Wo unterschei-
den sich Hoffnung und Optimismus? Und wie können wir 
die christliche Hoffnung ganz praktisch im Alltag leben?
Hinweis 1: Wiederholung am Freitag

MENSCHENWORT UND/ODER GOTTES WORT? 
DIE BIBEL VERSTEHEN, LESEN, LEBEN
mit Roland Werner
B10  Hotel Hochheide, Tagungsraum 2

Wie ist die Bibel eigentlich entstanden? Was bedeutet es, 
wenn wir sie als „Heilige Schrift“ bezeichnen? Wie können 
wir die Bibel aus sich selbst heraus verstehen lernen, wie 
können wir sie so lesen, dass Glauben und Denken zuei-
nander finden? Und wie können wir lernen, mit der Bibel 
und aus ihr heraus zu leben?

DAS EHE-NAVI TEIL 3 – DAS BEDÜRFNIS NACH 
FREIHEIT UND BINDUNG
mit Christof Matthias, Hedwig Matthias
A2  Konferenzgebäude, Konferenzraum 29

In jeder Partnerschaft gibt es das Bedürfnis von Freiheit 
und Bindung; meist aber unterschiedlich ausgeprägt 
und manchmal auch spannend (spannungsreich).  Ganz 
praktisch geben wir Raum, diese Bedürfnisse zu visuali-
sieren und ins Gespräch zu bringen. Daraus resultierende 
Beziehungsdynamiken können in Übungen erfahren und 
befriedet werden.
Hinweis 1: Die Ehe-Navi-Workshops können auch unab-
hängig voneinander besucht werden.

ZUHAUSE IN DER NACHBARSCHAFT
mit Sibylle Franke, Hagen Franke
A2  Konferenzgebäude, Konferenzraum 31

Wir wollen Mut machen zum Zeugnis in der unmittelbaren 
Nachbarschaft. Im ersten Teil berichten wir von unseren 
Erfahrungen, indem wir auf Hindernisse, Ängste, Ideen 
und Segen eingehen. Im zweiten Teil werden wir mit den 
Teilnehmern kreative Gebetsformen in Bezug auf die 
Nachbarn ausprobieren.
Hinweis 1: Wiederholung von Dienstag
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RELIGIÖSEN MACHTMISSBRAUCH ERKENNEN, 
BENENNEN, ENTGEGNEN
mit Martina Kessler
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 17

Religiöser Machtmissbrauch geschieht durch unethischen 
Gebrauch von Macht. Betroffene werden dann unfrei und 
fremdbestimmt. In diesem Workshop werden die Muster 
von religiösem Machtmissbrauch entfaltet und können 
so reflektiert werden. Ebenso erhältst du Werkzeuge um 
auf religiösen Machtmissbrauch angemessen reagieren 
zu können.
Hinweis 1: Wiederholung von Dienstag

BILDER FÜR DIE SEELE
mit Kornelia Krause
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 18

Nach einer Einführung in das Thema können aus einer 
Vielzahl von Bildern Motive ausgewählt werden, die ei-
nen Bezug zum eigenen Leben haben. In einem Leporello 
werden diese Bilder festgehalten und zum Abschluss – 
soweit man möchte –  vorgestellt.
Hinweis 1: Materialkosten: 3€
Hinweis 2: Wiederholung am Freitag
Maximale Teilnehmeranzahl: 15

WIE GOTTES LIEBE DIE GANZE WELT 
ERREICHT – AKTUELLE EINDRÜCKE AUS DER 
MISSION
mit Doron Lukat
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 19

Dich erwarten spannende Einblicke und aktuelle Zeug-
nisse aus der weltweiten Missionsarbeit. Was macht 
Gott? Wie erreicht seine Liebe Menschen aus den unter-
schiedlichsten Hintergründen? Komm vorbei, lass dich 
inspirieren und finde heraus, wie du ein Teil von Gottes 
großartigem Plan werden kannst.

LOVE WIN‘S – IN DER PARTNERSCHAFT
mit Frauke Baum, Reinhard Baum
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 24-1

Unsere Welt wird immer komplexer – dies hat auch Aus-
wirkungen auf unsere Beziehungen. Wie kann  Partner-
schaft heute auf eine tragfähige Basis gestellt werden, 
für herausfordernde Zeiten gewappnet sein, jeder der 
Partner seine Potentiale entfalten und dennoch beide 
gemeinsam als Team unterwegs sein. Dieser Workshop 
soll unterstützen, dass jeder Teilnehmende für seine Part-
nerschaft eine Strategie entwickeln kann, über der am 
Ende steht: „Love win‘s“.
Hinweis 1: Wiederholung von 14.15 Uhr
Maximale Teilnehmeranzahl: 20

GLAUBE UND WISSENSCHAFT – ZUM 
VERHÄLTNIS ZWEIER LEBENSBEREICHE
mit Harald Binder
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 24-2

In Wissenschaft und Forschung engagierte Menschen 
bezeugen ihren Glauben. Warum glauben Menschen 
und warum treiben sie Wissenschaft? In welcher Weise 
beeinflussen sich Wissenschaft und Glaube? Funktioniert 
Wissenschaft ohne „Glauben“?
Hinweis 1: Wiederholung von Dienstag
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SCHWERTER ZU PFLUGSCHAREN -MIT 
PFERDEN UND FRIEDENSGLOCKE 2025 NACH 
JERUSALEM
mit Helmut Kautz
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 13

Verwegene Friedensfreunde wollen 2025, 80 Jahre nach 
Ende des  2.Weltkrieges, eine mit Militärschrott gegos-
sene Friedensglocke, mit Pferd und Wagen nach Je-
rusalem bringen. Die Strecke von ca. 4500 km soll ein 
wirkmächtiges Zeichen des Friedens und der Versöhnung 
sein. Der Workshop soll Menschen motivieren, Teil der 
Mission in friedloser Zeit zu sein. Schwerter zu Pflugscha-
ren verheißt die Heilige Schrift. Füllen wir es!
Hinweis 1: Wiederholung von 14.15 Uhr

BARMHERZIG WIE GOTT
mit Andreas Schuß
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 14

Es fehlt etwas, wenn Barmherzigkeit fehlt. Doch wo 
kommt sie noch vor? Gerät die christliche Tugend Nr. 1 
in Vergessenheit? Unser Mitgefühl hat seinen Ursprung 
in der Barmherzigkeit Gottes. Und barmherzig zu sein 
wie Gott ist eine wirkungsvolle Antwort auf viele Nöte 
unserer Zeit. Bei diesem abwechslungsreichen Seminar 
geht es darum, neu berührt zu werden von der lebens-
verändernden Haltung barmherzig zu sein – anderen und 
sich selbst gegenüber.
Hinweis 1: Wiederholung von Mittwoch

LIEBE IM INTERNET  – JA, VIELLEICHT ODER 
NEIN?
mit Anne Dreckmeier
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 15

Alle elf Minuten verliebt sich ein Single über P...!  Welche 
Risiken sind mit zu viel Offenheit verbunden? Liebe im 
Internet – ein Sechser im Lotto oder Gefühlschaos mit 
Verlusten? Erzählung über eine bzw. zwei sogenannte 
Internet-Lieben und deren Ende. Die Leiterin erzählt von 
eigenen Erlebnissen. Falls am Ende noch Zeit ist, gibt 
es die Möglichkeit für Teilnehmer, eigene Erfahrungen  
weiterzugeben.
Hinweis 1: Eingeladen sind nicht nur Frauen, sondern 
auch MÄNNER!

GEISTLICHE FORMATION
mit Rabea Charlotte Telzer
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 16

Als gesamte Kirche Jüngerschaft neu lernen! Ohne dabei 
neue Menschen sofort abzustoßen oder auszugrenzen?! 
Geht das? Wie geht das! Warum sollten wir das? Seit 
über einem Jahr lernen wir als lokale Kiezkirche in Ber-
lin Nachfolge neu. Was wir bereits lernen konnten, noch 
dabei sind zu lernen, wer und was uns dazu inspiriert hat, 
dazu berichte ich gerne und lade euch ein mit mir in den 
Austausch zu gehen.
Hinweis 1: Wiederholung am Freitag
Maximale Teilnehmeranzahl: 30

16.15 
17.30 

DO

16.15 
17.30 

DO

16.15 
17.30 

DO

16.15 
17.30 

DO



119118

ERWACHSENE ERWACHSENELOVE WINS - LIEBE GIBT SICH HINLOVE WINS - LIEBE GIBT SICH HIN

vität freigesetzt: für die Gewinnung von Ressourcen und 
generell für eine kooperative Haltung zu den anderen 
Playern im Stadtteil. So kann man Fördermittel erschlie-
ßen und kooperieren.
Maximale Teilnehmeranzahl: 20

ICH WILL MEHR GEMEINSCHAFT LEBEN – JA, 
ABER WIE?
mit Andrea Schieweck
D1  Sporthotel Zum Hohen Eimberg, Sauerlandstube

Viele kennen den Wunsch nach mehr Gemeinschaft im 
Alltag bis zu einer Dienst- und/oder Lebensgemein-
schaft. Aber wer macht mit und wie fangen wir an? Gibt 
es Stolpersteine und was können wir an persönlichen 
gemeinschaftsfördernden Fähigkeiten erlernen? Neben 
theoretischen Inputs werden die Themen durch vielfältige 
Beispiele und Erfahrungen von anderen Gemeinschafts-
suchern bereichert.

BEGEISTERT LEITEN
mit Jürgen Schmidt
D5  Tagungszentrum NOVUM, Curio

Ein Seminar für alle, die ihre Leitungskompetenzen er-
weitern und ihren persönlichen Leitungsstil weiterent-
wickeln wollen. „Wie können wir uns von Gottes Geist 
leiten lassen? Wie kann Kommunikation gelingen? Wie 
können wir gute Schwerpunkte setzen? ...“ Grundlage ist 
ein Modell, das die gemeinsame Vision, die beteiligten 
Menschen und die organisatorischen Aufgaben im Blick 
hat. Ein Seminar mit einer ausgewogenen Mischung aus 
Theorie und Praxis.
Hinweis 1: Wiederholung von Dienstag

MITEINANDER REDEN – NUR WIE?
mit Andrea Langpape
D5  Tagungszentrum NOVUM, Da Vinci

Worte haben Macht – und Konsequenzen! Nur nicht im-
mer die beabsichtigten! Kommunikation kann mitunter 
ziemlich schief gehen. Da stehen wir dann vor einem 
Scherbenhaufen und wissen gar nicht, wie es dazu kom-
men konnte. In diesem Workshop gucken wir uns an, wo 
Tücken der Kommunikation liegen, wie wir sie handwerk-
lich  entschärfen können, welche Macht unseren Worten 
inne wohnt und wie wir mit ihnen im Sinne Gottes verant-
wortungsbewusst umgehen können.
Hinweis 1: Wiederholung von Mittwoch

MACH DOCH, WAS ICH WILL – FAIRES 
STREITEN IM KONFLIKT
mit Hanna Backhaus, Arno Backhaus
D5  Tagungszentrum NOVUM, Nero

Irgendwann kommt der Tag, an dem der berühmte Trop-
fen das Fass zum Überlaufen bringt, oder der Topf zuviel 
Dampf geladen hat und explodiert. Man tut sich und 
dem Partner keinen Gefallen, in dem man den Konflikt 
um des lieben Friedens willen unter der Couch versteckt. 
Konflikte zulassen, das will gelernt sein, und hier wollen 
wir einige Tipps geben, wie Konflikte uns weiterbringen 
in unserer Persönlichkeit und uns konstruktiv verändern 
können.
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GOSPELGAMES – SPIELEND GLAUBEN
mit Kai Buch
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 24-3

Wir bringen Spiele rund um Gott und Glauben mit und 
stellen alle kurz vor. Dann kannst du jedes nach Herzens-
lust ausprobieren – wir geben natürlich Anleitung und 
Hilfestellung. Vom „Großen Gemeindequartett“ über 
unsere Escape-Bücher, Knobeleien und Paco Sako, das 
„Friedensschach“. Ob das Gemeinde-Strategiespiel „Dy-
namis“ oder Jünger ahoi“, wo es um Weltmission und 
unsere Identität in Christus geht: bei den GospelGames 
ist für jeden etwas dabei.
Hinweis 1: Wiederholung täglich um 14.15 Uhr und  
16.15 Uhr
Maximale Teilnehmeranzahl: 30

TABLE TALK – IDENTITÄT
mit Team Junge Erwachsene
B6  Park-Resort, Terrasse Parkseite

Eine entspannte Gesprächsrunde rund um das Thema 
Identität und Christsein in unserer heutigen Welt, die sich 
ständig verändert.
Maximale Teilnehmeranzahl: 20

DIE KUNST DES FRAGENS
mit Karsten Huhn
D1  Sporthotel Zum Hohen Eimberg, Eimberg

Was macht ein gutes Gespräch aus? Mit welchen Fragen 
erfahre ich Überraschendes von meinem Gesprächspart-
ner? Und was lässt sich von Seelsorgern, Psychothera-
peuten, Verhörspezialisten und Personalleitern über 
gelungene Gesprächsführung lernen? Und warum treten 
Journalisten oft als advocatus diaboli (Anwalt des Teufels) 
auf? In diesem Seminar gibt es Fragen über Fragen – aber 
auch jede Menge Antworten.

SINGLE-SPEEDDATING (ENTSCHLEUNIGT) AB 
40A
mit Gerd Hutschenreuter, Tanja Hutschenreuter
D1  Sporthotel Zum Hohen Eimberg, Hirschsprung

Speeddating der anderen Art, kurze Einheiten die Mög-
lichkeit der Begegnung von SINGLES. Miteinander etwas 
beim anderen entdecken. D.h. wir sind gemeinsam aktiv.  
Altersgruppe ab 40 Jahre
Hinweis 1: Schön wäre die Teilnahme von 12 Frauen und 
12 Männern
Maximale Teilnehmeranzahl: 24

VISIONÄRE BRAUCHEN (K)EINEN ARZT, 
SIE BRAUCHEN EIN GUTES KONZEPT UND 
FÖRDERMITTEL
mit Wilfried Roskamp
D1  Sporthotel Zum Hohen Eimberg, Iberg-2 & 

Musenberg
Gute Ideen werden oft „platt gemacht“, weil Geld und/
oder Mitarbeiter fehlen. So wird gute Kreativität ausge-
bremst. Wenn man jetzt in einem größeren Kreis denkt 
und versteht, dass die Ressourcen für die Projekte nicht 
alleine aus der Gemeinde kommen müssen, wird Kreati-

16.15 
17.30 

DO

16.15 
17.30 

DO

JUNGE 
ERW.

16.15 
17.30 

DO

16.15 
17.30 

DO

FORUM 
SINGLE

16.15 
17.30 

DO



121120

ERWACHSENE ERWACHSENELOVE WINS - LIEBE GIBT SICH HINLOVE WINS - LIEBE GIBT SICH HIN

EVANGELISCHE ALLIANZ IN DEUTSCHLAND 
IM GESPRÄCH
mit Reinhardt Schink
A2  Konferenzgebäude, Foyer HOC

Ihr trefft Reinhard Schink am Info-Stand. Nach der 
Neuordnung der EAD ist es sicher interessant, Fragen 
zu stellen, Bedenken zu äußern und über die Zukunft 
nachzudenken.

FAMILY-SESSION IN AKTION
mit Kathrin D. Weber, Alexander Zöller
Moderation: Jörg Bartoß
A2  Konferenzgebäude, Hall of Conference

Heute wird es aktionreif bei der Family-Session. Alex 
und das SRS Team wird uns in Aktion bringen. Musi-
kalisch wird uns Kathrin D. Weber mit in den Kinder-
lobpreis führen.

FORUM SINGLE – ABENDESSEN
D1  Sporthotel Zum Hohen Eimberg, Eimberg

Von 18.00 bis 19.30 Uhr gibt es die Möglichkeit eines 
gemeinsamen Abendessens im Hotel.
Hinweis 1: Kosten bitte direkt mit dem Hotel begleichen.
Hinweis 2: Ab 21.45 Uhr FORUM SINGLE Stammtisch

BEGLEITUNG BEI ABENDVERANSTALTUNGEN
mit Matthias Kasten und Team
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 23

Du benötigst eine Begleitung bei den Veranstaltungen 
am Abend? Dann komm 20 Minuten vor dem Beginn der 
Veranstaltung zum Raum 23 und du bekommst Assistenz / 
Begleitung  für den Weg oder auch für die Veranstaltung.

GOSPEL-KONZERT
mit Hauke und Christiane Hartmann mit Just Gospel
A3  Besucherzentrum, Großer Saal

Seit über 25 Jahren sind Christiane und Hauke mit Just 
Gospel unterwegs. Immer wieder neu lassen sie sich von 
ihren internationalen Gospel-Freunden inspirieren. Ob 
bei legendären Großkonzerten auf Kirchentagen oder in 
kleinerem Rahmen. Ansteckende Freude und mitreißende 
Grooves sind garantiert.
Hinweis 1: Wiederholung im Nachtprogramm um 21.45 
Uhr

SPRING AM ABEND: PRESENCE
mit SoulDevotion Music und Team Presence

B3  Katholische Kirche, Kirche
Ein Abend in der Gegenwart Gottes
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BEKANNTE WORSHIP SONGS ANDERS 
HARMONISIEREN / INTERPRETIEREN
mit David Bender
B5  Treffpunkt Kurgarten

In dem Workshop zeigt David, wie man mit einfachen 
Tricks bekannte Worships Songs ein neues musikalisches 
Gewand geben kann und sie dadurch wieder eine neue 
Wirkung für den Text bekommen. Er hat dieses bei vielen 
alten und neuen Songs selbst erlebt und in unterschiedli-
chen Kontexten erlebt.
Hinweis 1: Wiederholung von Dienstag
Maximale Teilnehmeranzahl: 15

BIN ICH HOCHSENSIBEL? – NUR FÜR TEENS!
mit Tabea Günther
B7  Uplandschule, Gebäude D, Raum D 1.3

Gefühle, Bilder und Gerüche sorgen manchmal für Chaos 
in deinem Kopf. Du nimmst viele Dinge im Alltag inten-
siv wahr oder du bist feinfühliger und dir gehen Dinge 
lange nach. Bist du hochsensibel? Und wenn ja: Was ist 
Hochsensibilität eigentlich? Wie gehst du gut damit um? 
Welche besonderen Stärken hast du? Was hilft dir im All-
tag? Lina (15 Jahre) und Tabea (Mama) werden dich mit-
nehmen auf ihre Reise durch dieses spannende Thema.
Hinweis 1: Unter Mitwirkung von Lina Günther
Hinweis 2: Liebe Eltern, nur für Teens und Jugend. Bitte 
macht ggf. eure Kinder auf den Workshop aufmerksam.
Maximale Teilnehmeranzahl: 15

WIE DU MITHILFE EINER EIGENEN GEMEINDE 
APP VON COMMUNI BESSER KOMMUNIZIERST 
UND INTERESSIERTE MENSCHEN 
ERFOLGREICH INTEGRIERST.
mit Anna Scheler
B7  Uplandschule, Gebäude D, Raum D 1.4

Wie schafft es deine Gemeinde im digitalisierten Alltag 
interessierter Menschen relevant zu sein, ohne viele Res-
sourcen aufzuwenden? Anna stellt dir ihre persönliche 
Geschichte vor und zeigt dir, wie einfach du eine eigene 
Communi App für deine Gemeinde erstellen kannst und 
warum schon über 550 Communitys eine eigene App von 
Communi nutzen.
Hinweis 1: Wiederholung am Freitag

“GLÜCK AUF“ MEDITATIONEN IM BERGWERK
mit Susanne Müller
E1  Bergwerk

Wir starten mit einer Begrüßung und einem kurzen Spa-
ziergang in das Schieferbergwerk der Grube Christine. 
Dort erwartet dich eine Mischung aus Meditation und  
Phantasiereise mit Kerzenschein und Unterstützung der 
Klangschalen. Genießt dort die kristallklare reine Luft und 
die erholsame Stille. Eine Begegnung mit Gottes Schöp-
fung ganz anderer Art.
Hinweis 1: 15,- € Teilnahmegebühr
Hinweis 2: feste Schuhe und warme Kleidung
Hinweis 3: ab 16 Jahren
Maximale Teilnehmeranzahl: 15
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WAS MACHT DICH STARK? KABARETT MIT 
TIEFGANG
mit David Kadel
D4  Hotel Best Western, Restaurant Sudhaus

Um in schwierigen Zeiten nicht die Begeisterung am Le-
ben zu verlieren, sollten wir lernen neue „innere Stärken“ 
zu entwickeln. Wie kann man bei der negativen Flut an 
Informationen, die uns täglich begegnet, trotzdem fröh-
lich & erfolgreich durchs Leben gehen? Mit Bundesliga 
Mentalcoach David Kadel

WORSHIP MIT KATHRIN & TOM WEBER
B3  Katholische Kirche, Kirche

Nach einem vollen Tag zur Ruhe kommen? Herzlich will-
kommen zu „klassischem“ Worship zum Geniessen und 
Anbeten. Alten und neuen Chorälen und Hymnen kann 
man hier lauschen, den Klängen von Piano und Querflöte 
in der Kirche nachhören und mit leisen Tönen anbeten. 
Kathrin&Tom Weber (KDW-MUSIK)

KONZERT
mit October Light
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Mit October Light fliegen elektrisierender Beat und wilder 
Sound mit einer Brise Urlaubsfeeling ein. Sie landen Ska, 
Rock und viel sun & fun aus Kroatien.

MR. JOY
mit Mr. Joy
A2  Konferenzgebäude, Hall of Conference

Faszinierende Kunst (Illusion – Jonglage – Artistik), krea-
tive Interaktion und die frohe Botschaft von Jesus – das 
ist die Welt von Mr. Joy.

BEFLÜGELT
mit Timo Böcking und Anna Dorothea Mutterer
A1  Konferenzhotel, C-Teil

Instrumental und improvisiert. Virtuos und von Herzen. 
Von Paul Gerhardt bis Gershwin, von Bach bis zu den 
Beatles, über jüdische Folklore bis zum argentinischen 
Tango: eine erlesene Auswahl zeitloser Melodien, die 
viele Generationen geprägt haben.

KONZERT
mit Jonny vom Dahl
A1  Konferenzhotel, Wirtshaus

Akustikkonzert mit Jonny vom Dahl
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SPRING AM ABEND: ABENTEUER-LEBEN
mit Peter Watson und Band, Evi Rodemann
Moderation: Siegfried Winkler
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Über Scheitern, Krisen und Wachstum

SPRING AM ABEND: MENSCHEN-LEBEN
mit Judith Eggers, Rabea Charlotte Telzer, Roland 
Werner
Moderation: Thomas Joussen, Daniela Knauz
A2  Konferenzgebäude, Hall of Conference

Spannender Talk zum Thema: Wie Gemeinde nach der 
Krise funktioniert?

SPRING AM ABEND: GEDANKEN-LEBEN
mit Martina Kessler
Moderation: Reinhardt Schink
A1  Konferenzhotel, C-Teil

Love.Wins: Liebe leben im Angesicht von religiösem 
Machtmissbrauch. Religiöser Machtmissbrauch geschieht 
auch unter dem Deckmantel der Liebe. Das ist subtil und 
daher schwierig zu erkennen. Wie können Betroffene und 
Beobachtende es dennoch erkennen und wie kann man 
sinnvoll darauf reagieren? Welche Anforderung und Aus-
wirkung hat Vergebung? Aber auch die andere Seite wird 
zu beleuchten sein: Was bedeutet es aus der Vergebung 
heraus, in einer geistlichen Haltung, liebevoll mit miss-
brauchenden Menschen umgehen zu können.

CAFÉ 2. HEIMAT
mit Team Junge Erwachsene
B6  Park-Resort, Terrasse Parkseite

Mit Anderen ins Gespräch kommen, Süßes und Salzi-
ges bei einem Getränk genießen und den Tag mit dem  
Nachtprogramm ausklingen lassen – das alles ist „Café 
2. Heimat“.

OPEN MIC ABEND
mit Team Junge Erwachsene
B6  Park-Resort, Terrasse Parkseite

Du hast dich schon immer gefragt, wo der Platz für deine 
selbst komponierten Songs ist? Die Gedichte, die du seit 
langem aufschreibst? Die coolen Dancemoves, die richtig 
Stimmung machen? Genau hier. Wir wollen dir und dei-
nen Talenten eine Bühne bieten und laden deshalb zum 
Open Mic Abend ein. Wir freuen uns riesig über jeden 
Beitrag, ob witzig, nachdenklich, musikalisch oder freaky. 
Und auch für Genießer haben wir einen Platz, denn jeder 
Künstler braucht eine Bühne UND Publikum.

GOSPEL-KONZERT
mit Hauke und Christiane Hartmann mit Just Gospel
A3  Besucherzentrum, Großer Saal

Seit über 25 Jahren sind Christiane und Hauke mit Just 
Gospel unterwegs. Immer wieder neu lassen sie sich von 
ihren internationalen Gospel-Freunden inspirieren. Ob 
bei legendären Großkonzerten auf Kirchentagen oder in 
kleinerem Rahmen. Ansteckende Freude und mitreißende 
Grooves sind garantiert.
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FORUM SINGLE – STAMMTISCH
D1  Sporthotel Zum Hohen Eimberg, Eimberg

Mit dem Team von FORUM SINGLE – der Tag kann am 
Stammtisch entspannt ausklingen: Gespräche vom Tag 
fortsetzen. Neuen Leuten begegnen. Single-Themen 
besprechen. Pläne für den nächsten Tag schmieden und 
miteinander Verabredungen treffen. Herzlich willkommen 
in der Runde.
Hinweis 1: Kosten bitte direkt mit dem Hotel begleichen.

“WUNDERBAR GEBORGEN“ UNPLUGGED
mit David Bender Projekt
B5  Treffpunkt Kurgarten

Das David Bender Projekt setzt bekannte traditionelle 
christliche Lieder neu in Szene. Es sind Lieder, die David 
schon lange Zeit seines Lebens begleiten. Zusammen mit 
der Sängerin Katharina Stahl spielt er die Lieder von dem 
2020 erschienen Album ‚Wunderbar geborgen‘ im Duo.

MARKUSTHEATER
mit Birte Papenhausen
D3  Willinger Brauhaus, Malztenne

Das ganze Markusevangelium als Theaterstück, 90 Minu-
ten, 15 Spieler, zwischen den Zuschauern. Geht das? JA. 
Mit Teilnehmern aus dem Workshop werden gemeinsam 
verschiedene Szenen gespielt. Ein erster Eindruck, ein 
Vorgeschmack auf mehr. Eventuell mit der eigenen Ge-
meinde oder Studentengruppe.

DIE HOFFNUNG LEBT ZULETZT
mit Valerie Lill
D3  Willinger Brauhaus, Weizendeele

Eine erfrischende Mischung aus authentischen Songs und 
zauberhafter Wortakrobatik. Im Mittelpunkt stehen deut-
sche Texte, die zum Nachdenken anregen über Gott und 
die Welt – dargeboten mit ausdrucksstarken Melodien 
und vielsagenden Poetrys. Lasst euch einladen zum La-
chen, zum Sehnsuchen und Weitermachen!

GUTE.NACHT.GESCHICHTE
mit Simone Syckor und Team Junge Erwachsene
B6  Park-Resort, Terrasse Parkseite

Immer noch nicht müde? Wir laden dich ein, den Tag 
entspannt ausklingen zu lassen. Dein Lieblingsgetränk, ei-
nen Snack, zurücklehnen und genießen: Das ist die Gute. 
Nacht.Geschichte. Das Motto: „Meine liebste Kinderge-
schichte“. Gute Nacht!
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START: FEEL GO(O)D
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Das, was du im Fitnessstudio nur über Kopfhörer hören 
kannst, kommt bei SPRING aus großen Boxen: pulsieren-
der Worship und ein abwechslungsreicher Fitnesszirkel 
werden dich 45 Minuten fordern. Gemeinsam wollen wir 
Körper, Seele und Geist zu 100% auf Gott ausrichten. Sei 
dabei und verdiene dir ein ausgiebiges Frühstück.

START: JOGGEN UND BETEN
mit Team von SRS e.V.
A1  Konferenzhotel, Treffpunkt im Hotelfoyer

Joggen mit inhaltlichen Stopps

RAUM DER STILLE
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 02

Künstlerische Installationen und Texte regen an, per-
sönliche Stille als inspirierende Zeit mit Gott zu erle-
ben.

START: LOSUNG, LIEDER & GEBET
mit Simone Syckor, Andreas Volz
A3  Besucherzentrum, Großer Saal

Eine knackige Andacht zu Losung und/oder Lehrtext

START: MÄNNER-FRÜHSCHOPPEN
mit Frank Heinrich, Armin Jans
A3  Besucherzentrum, Treffpunkt

Klischeehaft und klassisch – Männer und Mutmachendes 
aus der Bibel

START: DIESES WORT HAT MICH GEPRÄGT
mit Siegfried Winkler, SoulDevotion Music, Daniela 
Knauz

B3  Katholische Kirche, Kirche
Andacht zu einem Lieblingsbibelwort des Referenten

START: WORSHIP AM MORGEN
mit Peter Watson und Band
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Gott am Morgen ohne Ablenkung loben und anbeten

START: AUFWACHEN UND ABLACHEN
mit Arno Backhaus
A2  Konferenzgebäude, Hall of Conference

Humoristisch-besinnlicher Morgenstart

START: ANDACHTEN FÜR PAARE
mit Mitarbeitern von TEAM.F
A2  Konferenzgebäude, Konferenzraum 30

SPRING als Paar zu genießen ist bei dem riesigen Ange-
bot manchmal gar nicht so leicht. Diese Morgenandacht 
führt euch als Paar auf einen gemeinsamen Weg in den 
Tag.

START: PÄDAGOGENTREFFEN
mit Achim Halfmann, Petra Halfmann
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 03

...… Erzieherinnen/Erzieher, Lehrerinnen/Lehrer, Sozialpä-
dagoginnen/-pädagogen, Dozierende. Der gemeinsame 

FREITAG – VORMITTAG
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Tagesstart bietet AUSTAUSCH – CONNECTING – IM-
PULSE. Wie ist es uns in den letzten drei Jahren ergan-
gen? Wie begegnen wir Herausforderungen? Fachkräf-
temangel, Aufholbedarfe bei Kindern und Jugendlichen, 
Digitalisierung … Als Christen wollen wir im Vertrauen 
auf Gott und im Austausch miteinander Anregungen für 
unseren Berufsalltag mitnehmen.

START: KUNST UND GOTT
mit Kornelia Krause
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 18

Geistlicher Impuls – den eigenen Gedanken nachsinnen, 
kreativ gestalten – sich austauschen

START: MIT PSALMEN BETEN
mit Rebecca Hamer-Meinen
A1  Konferenzhotel, Treffpunkt im Hotelfoyer

An der frischen Luft – mit Anliegen von A-Z – begleitet 
von Gottes Wort und unserem Gesang

SEELSORGEZENTRUM
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 06

Aus Liebe zu Gott und den Menschen nehmen sich 
freundliche und qualifizierte Seelsorgerinnen und Seel-
sorger Zeit, um dir zuzuhören, mit dir zu beten und 
nach hilfreichen Lösungen zu suchen.

WIE WIDERSTEHE ICH DEM BÖSEN?
mit Helmut Kautz
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 03

Nimmt das Böse auf der Welt überhand? Wie kann ich 
das aber auch persönlich erleben, dass das Licht die  
Finsternis vertreibt? Durch ein Impulsreferat und viel 
Raum zum Sprechen wollen wir uns dem Thema nä-
hern. Es ist die Möglichkeit zum persönlichen Gebet 
gegeben.
Hinweis 1: Die Veranstaltungen des Glaubenskurses 
können auch einzeln besucht werden.

LIEBE GEWINNT
mit Kurt Stotz
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 23

Gemachte Fehler schmerzen sehr lange. Ein Fehler soll 
wieder gutgemacht werden.

BIBELARBEIT DIALOG
mit Julia Garschagen, Kai Günther
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 01

BIBELARBEIT KOPF UND HERZ
mit Roland Werner, Elke Werner
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 19

BIBELARBEIT TEAM 1
mit Joana Karlguth, Steve Volke, Dietmar Roller
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

BIBELARBEIT TEAM 2
mit Judith Eggers, Frank Heinrich, Evi Rodemann
A2  Konferenzgebäude, Hall of Conference
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BOGENSCHIESSEN
mit Team von SRS e.V.
C3  Kletterhalle

Was so einfach aussieht, kostet viel Kraft. Die Muskulatur 
und Anspannung zu kontrollieren, dass das Ziel getroffen 
wird, erfordert Konzentration und Körperkontrolle. Auch 
wenn die ersten Schüsse meist das Ziel verfehlen – schon 
ein bisschen Übung führt zu ersten Erfolgserlebnissen.
Hinweis 1: 12,- Euro (Betrag beim Betreiber der Anlage 
zu entrichten)
Hinweis 2: auf eigene Verantwortung
Hinweis 3: ab 10 Jahren erst möglich aufgrund der  
Bogenstärke
Maximale Teilnehmeranzahl: 9

PROJEKT „INKLUSIVES THEATERSTÜCK“
mit Kurt Stotz und Team
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 23

Wir möchten Lebensabschnitte von König David auf die 
Bühne bringen. Dies üben wir bis Freitag ein. Am Freitag-
abend spielen wir es dann auf der Bühne den Zuschauern 
vor.

WANDERUNG: SEELENORT SCHWALENBURG
mit zertifiziertem Wanderführer vom Upländer 
Gebirgsverein
A3  Besucherzentrum, Treffpunkt „Kleines Viadukt“

Vom Besucherzentrum über den Uplandsteig bis zur 
Schwalenburg. Abstieg zur Pilgerkirche und Rückweg 
über Besinnungsweg.
Hinweis 1: 11,8 km – 300 hm – 3.30 Stunden
Hinweis 2: gutes Schuhwerk – angemessene Kleidung – 
Obst und Getränke mitnehmen
Hinweis 3: wetterbedingte Änderungen möglich

SPIELEPARK (INDOOR)
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Das Trampolin lädt ein zu „Sprungübungen“, die Bier-
kastenrollbahn verleiht Rodelflair in der Halle und es gibt 
verschiedene Angebote wie Badminton, Tischtennis und 
Tischfußball. Diverse Spiel- und Spaßangebote komplet-
tieren diese lockeren Freizeitangebote. Eingeladen sind 
alle Altersgruppen, und selbst schlechtes Wetter kann uns 
beim Spielen und Toben nichts anhaben.

TISCHTENNIS – FREIES SPIEL FÜR ALLE
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Das typische Geräusch, mit dem der Zelluloidball von ei-
ner Plattenhälfte auf die andere wechselt, lockt Zuschauer 
und Spieler gleichermaßen an.
Hinweis 1: Schläger und Bälle bei SRS gegen Pfand er-
hältlich

KREATIVSTRASSE
mit Alexander Zöller und Team
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Die Kreativstraße bietet eine Möglichkeit, die von Gott ge-
schenkte Kreativität zu entdecken und auszuleben. Unter der 
Anleitung erfahrener Mitarbeiter lernen die Teilnehmenden, 
ihre Phantasien mit Farben und Bastelmaterial festzuhalten. 
So entstehen echte SPRING-Erinnerungen für zu Hause.
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BIBELARBEIT TEAM 3
mit Daniel Dallmann, Katharina Waffenschmidt, 
Klaus Göttler

B3  Katholische Kirche, Kirche

BIBELARBEIT TEAM 4
mit Doron Lukat, Christoph Waffenschmidt, 
Rabea Charlotte Telzer
A3  Besucherzentrum, Großer Saal

BIBELARBEIT WOANDERS
mit Siegfried Winkler, Bastian Decker
A1  Konferenzhotel, Treffpunkt im Hotelfoyer

BIBELARBEIT – RAUM FÜR IHN
mit Andreas Volz und Team Presence
A3  Besucherzentrum, Rundbau

UNSER GOTTESDIENST
mit Christian Turkat und Team Junge Erwachsene
B6  Park-Resort, Terrasse Parkseite

Eine inspirierende Bibelauslegung, hausgemachte 
Musik zur Anbetung, viel Interaktion und Gespräche 
in Kleingruppen. Das Rundum-Sorglos-Paket für alle, 
die gerne mit- und weiterdenken und eine gemütli-
che Wohnzimmer-Atmosphäre schätzen. Anschließend 
kannst du mit uns gemeinsam zu Mittag essen.

DIE LOUNGE VON FORUM SINGLE
A1  Konferenzhotel, Lounge im Hotelfoyer

FORUM SINGLE lädt Alleinreisende dazu ein, Kontakte 
zu knüpfen, ins Gespräch zu kommen, spontane Ess-Ge-
meinschaften zu gründen, die Lebenswelt von Singles zu 
entdecken. Hier gibt es u.a. interessantes Infomaterial.
Hinweis 1: Ein weiterer Treffpunkt für Singles: 21.45 Uhr 
Stammtisch im Sporthotel Zum Hohen Eimberg

EVANGELISCHE ALLIANZ IN DEUTSCHLAND 
IM GESPRÄCH
mit Martina Kessler
A2  Konferenzgebäude, Foyer HOC

Martina Kessler, Leiterin des Arbeitskreises „Religiöser 
Machtmissbrauch“, ist am Info-Stand der EAD anzu-
treffen. Kommt mit ihr über das brisante Thema u.a. 
ins Gespräch.
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Beziehung zu ihnen zu gehen?  Jeder ist herzlich willkom-
men! Es werden keine Vorkenntnisse erwartet. Ich zeige 
mit viel Praxis auf, wie wir für Freunde in ihrem Beisein 
beten und unsere Gotteserfahrungen mit ihnen teilen 
können. Lebensnah.
Hinweis 1: Wiederholung von Dienstag

WIE SCHREIBE ICH MEIN ERSTES LIED? 
IMPULSE ZUM SONGWRITING
mit Andreas Volz
D4  Hotel Best Western, Schiller

Im Laufe der letzten Jahre schrieb Andreas Volz über 100 
Lieder. Viele seiner Lieder fanden ihren Weg in Liederbü-
cher oder auf CDs. In diesem Workshop möchte er einige 
Erfahrungen und Impulse zum Songwriting weitergeben. 
Und wer sich traut, beginnt im Rahmen des Workshops 
bereits an seinem ersten Lied zu schreiben. Eingeladen 
sind natürlich auch diejenigen, die bereits erste Erfahrun-
gen gesammelt haben und diese weiter vertiefen wollen.
Hinweis 1: Gitarre gerne mitbringen, wer spielt
Maximale Teilnehmeranzahl: 10

HOFFNUNGSVOLL, NICHT OPTIMISTISCH
mit Volker Kessler
B10  Hotel Hochheide, Tagungsraum  1

Seit März 2020 ist Krisenmodus, erst Covid-19, dann der 
Krieg in der Ukraine. Es gibt wenig Gründe, optimistisch 
zu sein, aber gute Gründe, hoffnungsvoll zu sein. Denn 
Hoffnung, wie die Bibel sie beschreibt, ist etwas anders 
als Optimismus. Der Begriff der Hoffnung ist inzwischen 
so verweltlicht, dass er banal und flach ist. Wo unterschei-
den sich Hoffnung und Optimismus? Und wie können wir 
die christliche Hoffnung ganz praktisch im Alltag leben?
Hinweis 1: Wiederholung von Donnerstag

PROPHETIE HEUTE
mit Daniel Dallmann
B10  Hotel Hochheide, Tagungsraum 2

Was ist Prophetie? Wie kann ich die Stimme Gottes hö-
ren? Wie gebe ich eine Prophetie weiter? Wie prüfe ich 
sie? Diesen Fragen schauen wir uns anhand dem Wort 
Gottes an. Neben einer Übungseinheit bleibt auch Zeit 
für Fragen.
Hinweis 1: Wiederholung von Donnerstag
Maximale Teilnehmeranzahl: 50

DAS EHE-NAVI TEIL 4 – VOM 
DURCHSETZEN UND ANPASSEN – DIE 
PARTNERSCHAFTSDYNAMIKEN
mit Christof Matthias, Hedwig Matthias
A2  Konferenzgebäude, Konferenzraum 29

Ist es eingespielt oder auf Dauer spannend?  Einer setzt 
sich durch, der andere passt sich an.  Partnerschaften in 
denen das transparent und befriedet ist, können mit die-
ser Unterschiedlichkeit auch auf Dauer konstruktiv um-
gehen. Wir machen ein ganz praktisches Angebot, diese 
Dynamik zu reflektieren und neu auszubalancieren.
Hinweis 1: Die Workshops des Ehe-Navis können auch 
unabhängig besucht werden.
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INDOOR-SOCCER
mit Team von SRS e.V.
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Freies Spiel für alle. Fußballspielen bei jedem Wetter – ein 
paar kurze Regeln und dann geht es los.

ERLEBNISPARK (OUTDOOR)
mit Team von SRS e.V.
B4  Kurpark

Im Kurpark erwarten dich spannende Aktionen, bei denen 
du dich und andere besser kennenlernen kannst. Kleine 
und große Abenteuer gilt es bei Seilbahnfahrten über den 
See im Kurpark, Monkeyclimbing und anderen Attraktio-
nen zu bestehen. Viel Spaß!
Hinweis 1: nur bei trockenem Wetter

CAFÉ 2. HEIMAT
mit Team Junge Erwachsene
B6  Park-Resort, Terrasse Parkseite

Hier bekommst du, was deine Genießerseele braucht. 
Einen Moment der Entspannung im SPRING-Trubel. Le-
ckere Getränke und kleine Snacks. Die Seele bei süßen 
und salzigen Leckereien baumeln lassen und dabei mit 
Anderen ins Gespräch kommen – das alles ist das „Café 
2. Heimat“. Bei (Gesellschafts-) Spielen und Büchern lässt 
sich der Nachmittag wunderbar genießen.

„5 ESSLINGER“ UND 2 GUTE WORTE
mit Monika Glück
A3  Besucherzentrum, Rundbau

„5 Esslinger“-Übungsprogramm nach Dr. Runge, das der 
Sturzprophylaxe und Mobilität bis ins hohe Alter dient. 
Kraft, Schnelligkeit, Dehnung und Balance werden geübt 
– ohne Überforderung und in Alltagskleidung. Workshop 
zum Mitmachen und/oder zum Nachahmen in der heimi-
schen Gemeinde.
Hinweis 1: Für die Ü-60-Generation
Hinweis 2: Wiederholung von Donnerstag

DIE KRAFT DER VERGEBUNG
mit Ulrike Mohring, Olaf Mohring
D4  Hotel Best Western, Amadeus

Für verheiratete und zusammenlebende Paare. In jeder 
Beziehung kann es zu Missverständnissen, Ärger und 
Kränkungen kommen. Dann leiden Vertrauen und Ver-
bundenheit. Heilung ist möglich! Wir zeigen auf, wie un-
terschiedlich jeder mit Wut und Ärger umgeht und wel-
che Schritte ihr gehen könnt, um einer Abwärtsspirale 
aus Verletzung und Wut zu entkommen. Der Workshop 
ist ein Ausschnitt aus dem Ehe-Kurs von Alpha, mit Zeit 
für 2-er Gespräche.
Hinweis 1: Wiederholung von Dienstag

WIE SAG ICH‘S MEINEM NACHBARN
mit Birgit Fingerhut
D4  Hotel Best Western, Campino

Wie können wir ungezwungen und authentisch mit Men-
schen um uns herum ins Gespräch über den Glauben an 
Jesus kommen? Was hilft uns, unsere Schwellenängste 
zu überwinden und mit echter Liebe zu den Menschen in 
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BIBLISCHES ROLLENSPIEL „ZEIT UND 
EWIGKEIT“ (PEN&PAPER)
mit Johannes Fähndrich
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 14

Im Zeitsprung direkt in die Abenteuer der Bibel und 
Kirchengeschichte – das ist „Zeit und Ewigkeit“.  
Wähle dir einen Character, schlüpfe in die Rolle eines 
Helden und lass dich von der „Gilde Zeit und Ewigkeit“ 
auf eine ferne Mission senden. Hier lernst du das erste 
christliche Rollenspielsystem in Deutschland kennen, das 
im Sommer 23 erscheint. Wir spielen den Beginn des 
Startabenteuers.
Hinweis 1: Fortsetzung im folgenden Workshop möglich
Maximale Teilnehmeranzahl: 20

WIE SICH DEINE GEMEINDE FÜR 
GERECHTIGKEIT EINSETZEN KANN
mit Kristina Zels
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 15

Dir ist das Thema Gerechtigkeit wichtig und du über-
legst, wie es in deiner Gemeinde präsenter werden kann? 
Wir überlegen zusammen, welche Möglichkeiten es für 
dich gibt und ich stelle dir zwei Formate vor: Sonntag 
für Freiheit als Gemeinde feiern und die Plattform kir-
che-liebt-gerechtigkeit.de
Hinweis 1: Wiederholung von Dienstag

GEISTLICHE FORMATION
mit Rabea Charlotte Telzer
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 16

Als gesamte Kirche Jüngerschaft neu lernen! Ohne dabei 
neue Menschen sofort abzustoßen oder auszugrenzen?! 
Geht das? Wie geht das? Warum sollten wir das? Seit 
über einem Jahr lernen wir als lokale Kiezkirche in Ber-
lin Nachfolge neu. Was wir bereits lernen konnten, noch 
dabei sind zu lernen, wer und was uns dazu inspiriert hat, 
dazu berichte ich gerne und lade euch ein mit mir in den 
Austausch zu gehen.
Hinweis 1: Wiederholung von Donnerstag
Maximale Teilnehmeranzahl: 30

BESSER, FRÖMMER, WEITER – GLAUBE ALS 
SELBSTOPTIMIERUNG?
mit Judith Eggers
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 17

In drei Schritten zum heiligeren Leben? Nachfolge Jesu 
bedeutet scheinbar oft, eine immer bessere Version sei-
ner selbst zu werden. Dazu gehört Druck und das Gefühl, 
nie genug zu sein. Gottes befreiende Liebe hat aber eine 
ganz andere Botschaft. Dieses Seminar soll Impulse ge-
ben, ein Leben mit Gott zu führen, das keine Selbstopti-
mierung bedeutet.
Hinweis 1: Wiederholung von Donnerstag
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PATCHWORK – WIE GEHT DAS?
mit Gerd Hutschenreuter
A2  Konferenzgebäude, Konferenzraum 30

Mit einer neuen Partnerschaft stecken wir plötzlich mitten 
in einer bunten Patchworkfamilie und wollen es besser 
machen als zuvor. Zu den ganz normalen Problemen eines 
Familienalltags kommen die besonderen Herausforde-
rungen einer neuen Familie mit Trennungserfahrungen 
im Hintergrund, dem Aufeinandertreffen der bisherigen 
Familiensysteme, oder auch von Systemen aus Eltern-
teil+Kind(er) mit Single. Erfahrungsbericht + Austausch

JESUS UND DIE FRAUEN...
mit Elke Werner
A2  Konferenzgebäude, Konferenzraum 31

Unser Vorbild ist Jesus selbst. Wie ist er mit Frauen um-
gegangen? Was sagt das über unser Miteinander in der 
Gemeinde aus? Wir wollen über Probleme und Chancen 
der gemeinsamen Arbeit von Männern und Frauen in un-
seren Gemeinden und deren Leitung reden.
Hinweis 1: Wiederholung von Mittwoch

CHRISTEIN UND POLITIK – WIE GEHT DAS?
mit Frank Heinrich
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 01

Viele reden so leichtfertig von ‚denen da oben‘ und von 
deren ‚Haifischbecken‘. Was ist da dran? Was ist unsere 
Verantwortung? Was braucht es für eine konstruktive Be-
teiligung als Christ in diesem Gesellschaftsbereich?

PORTRAITFOTOGRAFIE
mit Kurt Gruhlke
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 03

Wir benötigen immer wieder Bilder von uns selbst. Wie 
geht es dir dabei? Ist das ein mit negativen Gefühlen 
behaftetes Thema? Ich zeige dir, wie du die Angst über-
winden kannst, fotografiert zu werden. Nach einer kur-
zen Einführung werden wir aktiv und fertigen mit einer 
Studio-Blitzanlage von einigen Teilnehmern Portraits an. 
Dabei zeige ich, was ein gutes von einem schlechten Por-
trait unterscheidet. Die Portraitierten bekommen das Bild 
als Präsent.
Maximale Teilnehmeranzahl: 25

DER ANFANG VON ALLEM – GENESIS 1-4
mit Jürgen T. Schwarz
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 04

Genesis 1-4 ist die große Eröffnung der Bibel: Der 
Grundimpuls für das Leben in all seinen Formen, ein 
voller Klang “im Anfang” (Gen 1). Entfaltung und Erfül-
lung im gemeinsamen Leben (Gen 2). Grenzen erfah-
ren – Grenzen durchbrechen (Gen 3). Missgunst und 
Mord angesichts der Zumutungen des Lebens (Gen 4). 
Wir lernen den inneren Zusammenhang und die be-
sondere Sprachgestalt dieser Texte kennen, und was 
dies für eine tragfähige Auslegung eröffnet.
Hinweis 1: Dienstag bis Freitag jeweils ein Kapitel von 
Genesis 1-4
Hinweis 2: Die Einheit um 14.15 Uhr wird jeweils um 
16.15 Uhr fortgesetzt.
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Ende des Workshops wirst du beinahe jedes Lied in bei-
nahe jeder Tonart spielen können.
Maximale Teilnehmeranzahl: 8

APITHERAPIE
mit Esther Flückiger-Schürch
D1  Sporthotel Zum Hohen Eimberg, Hirschsprung

Die Apitherapie ist eine alte schulmedizinische Wissen-
schaft und Heilkunde aus der Pflanzenmedizin. Heute im 
Zeitalter der Antibiotika-Resistenzen und „Medikamen-
ten-Knappheit“ ist sie wieder hoch aktuell. Ihre starke und 
schnelle Wirksamkeit übersteigt oft die Möglichkeiten der 
Pharmazeutischen Mittel.
Hinweis 1: Wiederholung von Dienstag

ÜBERLEBEN IM INFORMATIONS-DSCHUNGEL
mit Jonathan Steinert
D1  Sporthotel Zum Hohen Eimberg, Iberg-2 & 

Musenberg
In unserer von Medien geprägten Welt kann man schon 
mal den Überblick verlieren: Wer steckt jetzt hinter wel-
cher Information? Wo kommen die Inhalte in den Nach-
richtenmedien oder Social-Media-Kanälen her? Wie zu-
verlässig sind sie und wem kann ich überhaupt glauben? 
Und was machen christliche Medien anders? Das Seminar 
gibt Tipps für einen souveränen Umgang mit Medien, um 
im Dschungel der Informationen nicht verloren zu gehen.
Hinweis 1: Wiederholung um 16.15 Uhr

ICH WILL MEHR GEMEINSCHAFT LEBEN – JA, 
ABER WIE?
mit Andrea Schieweck
D1  Sporthotel Zum Hohen Eimberg, Sauerlandstube

Viele kennen den Wunsch nach mehr Gemeinschaft im 
Alltag bis zu einer Dienst- und/oder Lebensgemein-
schaft. Aber wer macht mit und wie fangen wir an? Gibt 
es Stolpersteine und was können wir an persönlichen 
gemeinschaftsfördernden Fähigkeiten erlernen? Neben 
theoretischen Inputs werden die Themen durch vielfältige 
Beispiele und Erfahrungen von anderen Gemeinschafts-
suchern bereichert.

MIT MUSLIMEN ÜBER JESUS REDEN
mit Selam Bruk
D5  Tagungszentrum NOVUM, Da Vinci

Wie kann ich über meinen Glauben sprechen und unnö-
tige Missverständnisse vermeiden? Was für Unterschiede 
und Gemeinsamkeiten in Glaubensüberzeugungen sollte 
ich kennen? Dazu werden wir uns einige hilfreiche Videos 
vom Team „Bibel und Koran“ ansehen. Hier findest du 
einen spannenden und interaktiven Workshop, der dir 
sicherlich weiterhelfen wird.
Maximale Teilnehmeranzahl: 60
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BILDER FÜR DIE SEELE
mit Kornelia Krause
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 18

Nach einer Einführung in das Thema können aus einer 
Vielzahl von Bildern Motive ausgewählt werden, die ei-
nen Bezug zum eigenen Leben haben. In einem Leporello 
werden diese Bilder festgehalten und zum Abschluss – 
soweit man möchte –  vorgestellt.
Hinweis 1: Materialkosten: 3€
Hinweis 2: Wiederholung von Dienstag und Donnerstag
Maximale Teilnehmeranzahl: 15

MIT DEINEN BERUFLICHEN BEGABUNGEN 
WELTWEIT HELFEN
mit Steph Brecht
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 24-1

„Du liebst deinen Beruf und möchtest gerne mit deinem 
Wissen und Können Menschen in ärmeren Ländern unter-
stützen – und helfen, ihre Lebensqualität zu verbessern? 
Wir zeigen Möglichkeiten dazu auf und erklären, worauf 
es ankommt.“ Es gibt viele Möglichkeiten, ob als Pionier, 
als Geschäftsgründer, in Anstellung, als Rentner im Ehren-
amt, als entsandte Fachkraft, ....
Hinweis 1: Wiederholung von Mittwoch

LEBEN UND TOD – ETHISCHE FRAGEN AN DEN 
GRENZEN
mit Harald Binder
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 24-2

Während wissenschaftliche Erkenntnisse und moderne 
Technologie ein traditionelles Verständnis von Leben 
und Tod herausfordern und in Frage stellen, hat das 
oberste Gericht das Verbot von organisierter Sterbehilfe 
für verfassungswidrig erklärt. Infolgedessen wird in ver-
schiedenen Gremien über die gesetzliche Regelung von 
„assistierter Sterbehilfe“ diskutiert. Welche biblischen 
Eckpunkte können hier zur Orientierungshilfe beitragen?
Hinweis 1: Wiederholung von Mittwoch

GOSPELGAMES – SPIELEND GLAUBEN
mit Kai Buch
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 24-3

Wir bringen Spiele rund um Gott und Glauben mit und 
stellen alle kurz vor. Dann kannst du jedes nach Herzens-
lust ausprobieren – wir geben natürlich Anleitung und 
Hilfestellung. Vom „Großen Gemeindequartett“ über 
unsere Escape-Bücher, Knobeleien und Paco Sako, das 
„Friedensschach“. Ob das Gemeinde-Strategiespiel „Dy-
namis“ oder Jünger ahoi“, wo es um Weltmission und 
unsere Identität in Christus geht: bei den GospelGames 
ist für jeden etwas dabei.
Hinweis 1: Wiederholung täglich um 14.15 Uhr und 16.15 
Uhr
Maximale Teilnehmeranzahl: 30

GITARRENWORKSHOP
mit Team Junge Erwachsene
B6  Park-Resort, Terrasse Parkseite

Wenn du verstehen willst, wie du einen Kapodaster setzt 
und was das mit dem CAGED-System zu tun hat komm 
vorbei. Du solltest eine Gitarre und einen Kapodaster mit-
bringen. Auch wäre es gut, wenn du die Grundakkorde 
beherrscht. Dann können wir voll durchstarten und am 
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EVANGELISCHE ALLIANZ IN DEUTSCHLAND 
IM GESPRÄCH
mit Siegfried Winkler
A2  Konferenzgebäude, Foyer HOC

Als stellvertretender Sprecher der EAD Mitglieder-
versammlung steht Siegfried Winkler am Info-Stand, 
um u.a. eure Fragen zur Neuordnung der EAD zu be-
antworten, Anregungen entgegenzunehmen und hat 
auch gerne ein offenes Ohr für alle Anliegen rund um 
SPRING.

BOGENSCHIESSEN
mit Team von SRS e.V.
C3  Kletterhalle

Was so einfach aussieht, kostet viel Kraft. Die Muskulatur 
und Anspannung zu kontrollieren, dass das Ziel getroffen 
wird, erfordert Konzentration und Körperkontrolle. Auch 
wenn die ersten Schüsse meist das Ziel verfehlen – schon 
ein bisschen Übung führt zu ersten Erfolgserlebnissen.
Hinweis 1: 12,- Euro (Betrag beim Betreiber der Anlage 
zu entrichten)
Hinweis 2: auf eigene Verantwortung
Hinweis 3: ab 10 Jahren erst möglich aufgrund der Bo-
genstärke
Maximale Teilnehmeranzahl: 9

DER EHE-KURS VON ALPHA FÜR DEINE 
KIRCHE
mit Ulrike Mohring, Olaf Mohring
D4  Hotel Best Western, Amadeus

Damit die Liebe gewinnt! Der Ehe-Kurs von Nicky und Sila 
Lee ist eine Serie von 7 Treffen für alle Paare, die ihre Be-
ziehung stärken und erfrischen möchten. Mit der moder-
nen Filmserie könnt ihr eigene Ehe-Kurse in eurer Kirche 
durchführen. Bekannte Experten wie Dr.Gary Chapman 
und und Dr. Sue Johnson wirken ebenso mit wie mehr als 
30 „Sofa-Paare“ aus aller Welt, die von ihren Erfahrungen 
berichten. Wir zeigen euch, worauf es ankommt.
Hinweis 1: Wiederholung von Mittwoch

MEINE BERUFUNG ENTDECKEN
mit Doron Lukat
D4  Hotel Best Western, Schiller

Welchen Plan hat Gott für mein Leben? Braucht es eine 
spektakuläre Berufung? Was, wenn Gott mich zu etwas ruft, 
das nicht „ich“ bin? Diese und viele andere Fragen zum 
Thema „Berufung“ beschäftigen viele von uns. Komm vor-
bei und du wirst Impulse, praktische Tools und Austausch 
mit anderen zu genau diesen Fragen mitbekommen.
Hinweis 1: Wiederholung von Dienstag

SPENDEN, WERTE UND GLAUBEN
mit Johanna Schäfer
B10  Hotel Hochheide, Tagungsraum  1

Spenden drücken Werte, Mitgefühl und Verantwortung 
aus. Wir schauen auf die Motivation, die Menschen zum 
Spenden von Geld, Zeit oder Sachspenden bewegt. Wel-
che Impulse kann der persönliche Glaube geben? Was 
verbindet Gemeinden und Nonprofit Organisationen 
beim Thema Spenden? Gemeinsam schauen wir auf die 
Fundraising-Grundlagen und wie diese für Gemeinden 
nutzbar gemacht werden können.
Hinweis 1: Wiederholung von Donnerstag
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ERWARTE DAS UNERWARTETE, 
IMPROVISATIONSTHEATER FÜR 
FORTGESCHRITTENE
mit Ralf Helbich
D5  Tagungszentrum NOVUM, Nero

Dieser Workshop setzt zum Teil die Kenntnisse des ers-
ten Workshops (Improvisationstheater für Anfänger) oder 
vergleichbare Vorkenntnisse voraus. Wir werden durch 
Übung und neue Improvisationspiele unsere Kenntnisse 
verfeinern und erweitern – der Spaß ist vorprogrammiert.
Hinweis 1: Wiederholung von Donnerstag
Maximale Teilnehmeranzahl: 15

WIE DU MITHILFE EINER EIGENEN GEMEINDE 
APP VON COMMUNI BESSER KOMMUNIZIERST 
UND INTERESSIERTE MENSCHEN 
ERFOLGREICH INTEGRIERST.
mit Anna Scheler
D5  Tagungszentrum NOVUM, Pius

Wie schafft es deine Gemeinde im digitalisierten Alltag 
interessierter Menschen relevant zu sein, ohne viele Res-
sourcen aufzuwenden? Anna stellt dir ihre persönliche 
Geschichte vor und zeigt dir, wie einfach du eine eigene 
Communi App für deine Gemeinde erstellen kannst und 
warum schon über 550 Communitys eine eigene App von 
Communi nutzen.
Hinweis 1: Wiederholung von Donnerstag

KREATIV-MEDITATION
mit Elin Kieper, Jan-Philipp Kieper
B7  Uplandschule, Gebäude D, Raum D 1.4

Zur Ruhe kommen und Durchatmen – dafür wollen wir 
uns Raum geben. Wir werden bei entspannter Musik mit 
Acrylfarben Steine bemalen. Dabei steht euch frei leise 
zu beten, oder einfach euren Gedanken nachzuhängen 
und dabei mit Farben auszudrücken, was in euch vorgeht.
Hinweis 1: Wiederholung von Mittwoch
Maximale Teilnehmeranzahl: 12

MEINE SCHAFE HÖREN MEINE STIMME – 
GEMEINSAM GOTTES STIMME HÖREN
mit Karin Barbeln und Team
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 19

Du gehörst zur Herde, hörst aber den Hirten nicht – oder 
viel zu selten? Dann bist du hier richtig! Ausgehend von 
dem, was die Bibel über Gottes Reden sagt,beschäftigen 
wir uns gemeinsam mit seinen verschiedenen Formen und 
erleben dies in praktischen Übungen. Kommen – hören 
– staunen.
Hinweis 1: Der Workshop dauert bis 17.30 Uhr.
Hinweis 2: Teilnehmerbegrenzung – Ankunft entscheidet
Hinweis 3: Wiederholung von Mittwoch
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KRISENBEWÄLTIGUNG
mit Arno Backhaus
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 03

In der Bibel finden wir ein paar sehr überraschende und 
unkonventionelle Hilfsmuster, wie man mit Krisen umge-
hen und sie bewältigen, bzw. auf Krisen reagieren kann.

DER ANFANG VON ALLEM – GENESIS 1-4
mit Jürgen T. Schwarz
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 04

Genesis 1-4 ist die große Eröffnung der Bibel: Der 
Grundimpuls für das Leben in all seinen Formen, ein 
voller Klang “im Anfang” (Gen 1). Entfaltung und Erfül-
lung im gemeinsamen Leben (Gen 2). Grenzen erfah-
ren – Grenzen durchbrechen (Gen 3). Missgunst und 
Mord angesichts der Zumutungen des Lebens (Gen 4). 
Wir lernen den inneren Zusammenhang und die be-
sondere Sprachgestalt dieser Texte kennen, und was 
dies für eine tragfähige Auslegung eröffnet.
Hinweis 1: Dienstag bis Freitag jeweils 1 Kapitel
Hinweis 2: Die Einheit um 14.15 Uhr wird jeweils um 
16.30 Uhr fortgesetzt.

GEMEINSAM LEBEN – ALS CHRISTLICHE 
GEMEINSCHAFT UNTER HEIDEN IN 
BRANDENBURG
mit Helmut Kautz, Almut Kautz
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 13

Gemeinsam möchten wir mit den Teilnehmern über neue 
Wege des verbindlichen, gemeinschaftlichen Lebens auf 
dem Lande nachdenken. 2020 haben Almut und Helmut 
Kautz im brandenburgischen Land den „Quellort Marien-
fließ“ gegründet. Im Workshop wird die inzwischen auf 18 
Konventuale gewachsene Gemeinschaft vorgestellt. Der 
meiste Raum soll aber dem Austausch und Ideensammeln 
mit den Teilnehmern dienen. Wir hoffen auf coole Anre-
gungen für alle Beteiligten!
Hinweis 1: Wiederholung von Mittwoch

GAMEMASTER-TRAINING „ZEIT UND 
EWIGKEIT“ (PEN&PAPER)
mit Johannes Fähndrich
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 14

Im Zeitsprung in die Abenteuer der Bibel und Kirchen-
geschichte. „Zeit und Ewigkeit“, das erste christliche 
Rollenspielsystem in Deutschland, erscheint im Sommer 
2023. Hier trainiere ich dich als Gamemaster, damit du 
deine Jugendgruppe oder deine Mitschüler zu Helden 
machen kannst. Oder damit du deiner Schulklasse auf 
kreative Weise biblische Fakten und Glaubensthemen 
nahebringen kannst.
Hinweis 1: Bitte am vorherigen Workshop um 14.15 Uhr 
teilnehmen.
Maximale Teilnehmeranzahl: 20
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MACHTKAMPF ADE! – FÖRDERNDE 
(FAMILIEN-)BEZIEHUNGEN
mit Martina Kessler
B10  Hotel Hochheide, Tagungsraum 2

In vielen Beziehungen kommt es zu Machtkämpfen, auf 
welche die Machtinhaber nicht immer klug reagieren. 
In diesem Workshop werden Sie versteckte und offene 
Machtkämpfe sensibler erfassen und sich Auswege an-
eignen können.
Hinweis 1: Wiederholung von Donnerstag

WIE FINDE ICH MEINE EIGENE, KRÄFTIGE 
GOSPELSTIMME, OHNE HEISER ZU WERDEN?
mit Christiane Hartmann

B3  Katholische Kirche, Kirche
Jede Stimme ist ausdrucksstark und absolut persönlich. 
Aber viele Menschen trauen sich nicht, ihre Stimme kräftig 
und selbstsicher zum Klingen zu bringen. Dass man Ge-
sangstechniken lernen kann, soll in diesem Workshop er-
fahrbar sein. Dazu hat Christiane ein Trainingsprogramm 
entwickelt, das jeder Stimme mehr Ausdruckskraft, einen 
größeren Tonumfang und den sicheren Übergang von 
Kopf- und Bruststimme ermöglicht. Mut zum Experiment? 
Ausprobieren!

WERTE ALS STABILISATOREN UND 
WEGWEISER IN BEZIEHUNGEN
mit Nicole Manthey, Friedhelm Manthey
A2  Konferenzgebäude, Konferenzraum 29

Unsere Werte wirken als Stabilisatoren in unserem Leben 
und geben uns Energie. Sie haben Einfluss auf unsere 
Entscheidungen und Ziele. Welche Werte haben dich 
geprägt? Welche gemeinsamen Werte verbinden euch 
als Paar? Wo und wann profitiert ihr von euren Werten?

DREAMTEAM – TRÄUME UND WÜNSCHE ALS 
PAAR ENTWICKELN
mit Ulrich Menter, Sylvia Menter
A2  Konferenzgebäude, Konferenzraum 30

Wo soll es zusammen hingehen? Begebt euch auf eine 
Reise in eure Zukunft! Wie lassen sich Wünsche und Le-
bensträume zweier Menschen entdecken und miteinan-
der verbinden, und was meint Gott dazu? Euch erwartet 
ein Kreativworkshop, den ihr gemeinsam als Paar durch-
laufen könnt, um euren Wünschen und realistischen Träu-
men auf die Spur zu kommen. Es ist mehr möglich als du 
vielleicht ahnst...
Hinweis 1: Wiederholung von Dienstag

DEN ISLAM VERSTEHEN – WAS JEDER CHRIST 
ÜBER DIE ZWEITGRÖSSTE WELTRELIGION 
WISSEN SOLLTE
mit Roland Werner
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 01

Der Islam versteht sich von Anfang an im Gegenüber zum 
christlichen Glauben. Was sind unsere Gemeinsamkeiten? 
Wo liegen die Unterschiede? Und wie können wir heute 
Muslimen begegnen und ein ganzheitliches Zeugnis für 
sie sein?
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GLAUBE UND NATURWISSENSCHAFT – 
ERGÄNZUNG ODER WIDERSPRUCH?
mit Tobias Lapp
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 24-2

Was können wir von den Naturwissenschaften lernen? 
Was können wir aus der Bibel über Gott und die Welt 
und den Menschen lernen? Welche Missverständnisse zu 
scheinbaren Widersprüchen zwischen Naturwissenschaft 
und biblisch begründetem Glauben führen. Und wie die 
ersten Kapitel der Bibel die Grundlage legen: für den 
jüdisch-christlichen Glauben, unsere Kultur und naturwis-
senschaftliches Arbeiten.
Hinweis 1: Wiederholung von Mittwoch

GOSPELGAMES – SPIELEND GLAUBEN
mit Kai Buch
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 24-3

Wir bringen Spiele rund um Gott und Glauben mit und 
stellen alle kurz vor. Dann kannst du jedes nach Herzens-
lust ausprobieren – wir geben natürlich Anleitung und 
Hilfestellung. Vom „Großen Gemeindequartett“ über 
unsere Escape-Bücher, Knobeleien und Paco Sako, das 
„Friedensschach“. Ob das Gemeinde-Strategiespiel „Dy-
namis“ oder Jünger ahoi“, wo es um Weltmission und 
unsere Identität in Christus geht: bei den GospelGames 
ist für jeden etwas dabei.
Hinweis 1: Wiederholung täglich um 14.15 Uhr und 16.15 
Uhr
Maximale Teilnehmeranzahl: 30

KREATIVES SCHREIBEN
mit Team Junge Erwachsene
B6  Park-Resort, Terrasse Parkseite

Gemeinsam wollen wir uns angucken, welche Wirkungen 
Gedichte haben und wie sie von Gott genutzt werden 
können. In einer kleinen Runde wollen wir dazu einladen, 
selbst ins Schreiben zu kommen.
Maximale Teilnehmeranzahl: 12

MEINE IDENTITÄT IN CHRISTUS ALS FRAU
mit Tanja Hutschenreuter
D1  Sporthotel Zum Hohen Eimberg, Hirschsprung

Wie werde ich definiert, was hat mich geprägt, wie de-
finiere ich mich selbst und was hat Gott damit zu tun? 
–Kurzer Lebensbericht und Austausch.
Hinweis 1: Wer am Thema interessiert ist, ist herzlich 
willkommen

ÜBERLEBEN IM INFORMATIONS-DSCHUNGEL
mit Jonathan Steinert
D1  Sporthotel Zum Hohen Eimberg, Iberg-2 & 

Musenberg
In unserer von Medien geprägten Welt kann man schon 
mal den Überblick verlieren: Wer steckt jetzt hinter wel-
cher Information? Wo kommen die Inhalte in den Nach-
richtenmedien oder Social-Media-Kanälen her? Wie zu-
verlässig sind sie und wem kann ich überhaupt glauben? 
Und was machen christliche Medien anders? Das Seminar 
gibt Tipps für einen souveränen Umgang mit Medien, um 
im Dschungel der Informationen nicht verloren zu gehen.
Hinweis 1: Wiederholung von 14.15 Uhr
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CHRISTLICHE 
ENTWICKLUNGSZUSAMMENARBEIT – WAS 
HAT DAS MIT MIR ZU TUN?
mit Oliver Müller
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 15

Welches Verständnis von „Armut“ und „Entwicklung“ 
habe ich – und was sagt die Bibel dazu? Was macht 
christliche Entwicklungspraxis aus? Was zeigen uns Ge-
schichte und eigene Prägung? Welche Faktoren sind 
wichtig, um qualitativ gute Entwicklungsprozesse zu in-
itiieren und nachhaltige Veränderungen zu begleiten?  
Spannende Fragen, auf die wir gemeinsam Antworten 
finden werden.
Hinweis 1: Wiederholung von Mittwoch

LIEBE TRIFFT LEBEN
mit Friedhelm Appel
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 16

Im konkreten und praktischen Lebens- und Berufsalltag 
bringen wir heutzutage kaum noch ein Wort unseres Glau-
bens über die Lippen. Wie aber können Menschen dann 
umkehren und Leben finden? Anhand von fünf elementa-
ren Schritten zeigen wir auf, wie wir als Zeugen von Jesus 
einen Weg von selbstloser Liebe hin zur lebensschaffen-
den Wortverkündigung beschreiten können.

MULTIPLIZIERE DEINEN EINFLUSS IM 
KÖNIGREICH GOTTES!
mit Cillian Newton, Natascha Newton
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 17

Fragst du dich, ob da noch mehr in deiner Beziehung mit 
Gott verborgen ist? Spürst du eine göttliche Unzufrieden-
heit und möchtest wissen, welchen Einfluss du im König-
reich Gottes nehmen kannst? In unserem Seminar möchten 
wir dir anhand des Gleichnisses in Matthäus 25 und un-
seren Erfahrungen aufzeigen, was uns Gott über unseren 
Einfluss in das Königreich lehren möchte und wie wir dieses 
Gleichnis praktisch in unserem Alltag erleben durften!
Hinweis 1: Wiederholung von Dienstag

WEISHEIT SALOMONS
mit Kornelia Krause
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 18

„Alles hat seine Zeit“ sagt der weise König. Wir forschen 
gemeinsam, was er uns damit als Lebenshilfe anbietet.
Hinweis 1: Zu diesem Workshop gibt es einen ersten Teil 
„Auf der Suche nach Weisheit“. Beide Workshops können 
aber auch unabhängig voneinander besucht werden.
Hinweis 2: 1. Teil am Dienstag und Donnerstag
Maximale Teilnehmeranzahl: 15

FRÖHLICHE BEKENNER STATT SCHWEIGEN 
DER LÄMMER
mit Jürgen Schmidt
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 24-1

Jesus hat die beste Botschaft, die gute Nachricht, das 
Evangelium. Vielen Christen fällt es trotzdem schwer, über 
ihren Glauben zu sprechen. Ein Workshop für alle, die den 
Ursachen dafür auf den Grund gehen wollen. Ein Work-
shop für alle, die herausfinden wollen, wie es gelingen 
kann über Glauben ins Gespräch zu kommen. Einfach, 
persönlich und ganz natürlich.
Hinweis 1: Wiederholung von Mittwoch
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SPRING AM ABEND: PRESENCE
mit SoulDevotion Music und Team Presence

B3  Katholische Kirche, Kirche
Ein Abend in der Gegenwart Gottes

SPRING AM ABEND: ABENTEUER-LEBEN
mit Peter Watson und Band, Elke Werner, Roland 
Werner
Moderation: Siegfried Winkler
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

Zum Segen werden – Erzählungen aus einem facetten-
reichen Leben

SPRING AM ABEND – MY FAVORITE SONG
Moderation: Klaus Göttler
A2  Konferenzgebäude, Hall of Conference

Lieder bewegen Leben. Das ist eine alte Erkenntnis. In 
diesem Programm interpretieren bekannte Künstlerinnen 
und Künstler Lieder, die sie geprägt haben. Freuen wir 
uns auf Jonny vom Dahl, Frieder Jost, Valerie Lill, Katha-
rina Stahl, Uta Wiedersprecher und Mark Wiedersprecher 
& Band.

LESEN, REDEN, SEHEN
mit Dietmar Roller
A1  Konferenzhotel, C-Teil

Lesung aus dem Buch „Ware Mensch – Die vielen Ge-
sichter moderner Sklaverei. Wie wir sie durchschauen und 
stoppen können.“ Von Dietmar Roller mit Judith Stein, 
adeo Verlag, 2022 Geschichten, Bilder und Lieder der 
Hoffnung zum Thema moderne Sklaverei. „Jeder Mensch 
hat Würde und Wert, die ihm niemand absprechen kann, 
doch Sklavenhalterinnen und Sklavenhalter behandeln 
sie wie Objekte ohne Würde, wie austauschbare Waren. 
Ihre Psyche und ihr Körper werden kapitalisiert. Doch 
niemals können andere die Würde und das einzigartige 
Potenzial eines jeden Menschen auslöschen. (…) In den 
letzten Jahren hat sich mir ein kurzer Satz eingeprägt, 
den ich eigentlich schon lange kenne und ihn lange für 
sehr schlicht gehalten habe, aber er ist wahr: ‚Wenn viele 
kleine Menschen viele kleine Dinge tun, können sie das 
Gesicht der Welt verändern.‘“
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MEINE IDENTITÄT IN CHRISTUS ALS MANN
mit Gerd Hutschenreuter
D1  Sporthotel Zum Hohen Eimberg, Sauerlandstube

Wie werde ich definiert, was hat mich geprägt, wie de-
finiere ich mich selbst und was hat Gott damit zu tun? 
–Kurzer Lebensbericht und Austausch.
Hinweis 1: Offen für alle Interessierte

EVANGELISCHE ALLIANZ IN DEUTSCHLAND 
IM GESPRÄCH
mit Reinhardt Schink
A2  Konferenzgebäude, Foyer HOC

Reinhardt Schink, Vorstand der EAD, setzt für dieses 
Jahr den Schlusspunkt am Info-Stand. Eine Gelegen-
heit über die Allianz und SPRING ins Gespräch zu kom-
men, Lob und Kritik loszuwerden und Ideen für weitere 
Gestaltung zu äußern.

FAMILY-SESSION MIT PUZZLES
mit Jörg Bartoß, Puzzles
Moderation: Jörg Bartoß
A2  Konferenzgebäude, Hall of Conference

Leider schon wieder die letzte Family-Session. Mit da-
bei wird an diesem Tag die Kinderlobpreisband Puzzle 
sein. Sie werden mit uns die Halle rocken. Mit dabei 
auch Jörg, er wird uns mit seiner Trickkiste zum Stau-
nen bringen.

FORUM SINGLE – ABENDESSEN
D1  Sporthotel Zum Hohen Eimberg, Eimberg

Von 18.00 bis 19.30 Uhr gibt es die Möglichkeit eines 
gemeinsamen Abendessens im Hotel.
Hinweis 1: Kosten bitte direkt mit dem Hotel begleichen.
Hinweis 2: Ab 21.45 Uhr FORUM SINGLE Stammtisch

SPRING AM ABEND – LOVE WINS HANDICAP 
EIN ÜBERRASCHENDER ABEND MIT 
THEATER, MUSIK UND TALK – UND ALLES 
OHNE BERÜHRUNGSÄNGSTE
Moderation: Kurt Stotz, Matthias Kasten
A3  Besucherzentrum, Großer Saal

Dieser Abend rückt tiefgehend, leidenschaftlich un-
terhaltsam und humorvoll das der Bibel wichtige 
und uns ja alle betreffende Thema „Empathie und 
Begrenzungen“ in den Mittelpunkt. Und wenn ihr 
dabei sein wollt, so können wir uns gemeinsam ... 
• auf das Theaterstück „König David & ein ziemlich 
faires Versprechen“, das extra zur laufenden Festi-
valwoche von der SPRING MMB Theatergruppe ent-
wickelt und in diesen Tagen einstudiert worden ist, 
• auf die lyrischen und wohltuend interaktiven Songs 
des blinden Singer-Songwriters Thomas Steinlein 
und seines Band-EGitarristen Markus Ziller-Schmidt 
• und auf eine spritzig-informative TalkZeit mit Über-
raschungsgästen freuen…
Also, lasst uns gemeinsam tiefe Einsichten erleben und 
diese Entdeckungen miteinander teilen und himmlisch 
angemessen feiern… Wir als gesamtes Team freuen 
uns auf euch…
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wollen uns der Autor und Aktionskünstler Arno Backhaus 
und der Singer-Songwriter Thomas Steinlein gern teilha-
ben lassen. Von erfolgten Künstlerverabschiedungen bei 
laufendem Programm über die Fragen
• Warum man sich vor einer christlichen Veranstaltung 
unbedingt die Haare waschen sollte?
• Warum in einer katholischen Kirche fast 8 Meter unter der 
Decke der Stecker doch so schlecht in die Dose passen will? 
• Ob es „Not tut“, Schnapsfläschchen in eine christliche 
Schule mitzunehmen?
• Wann ein biblisch legitimer Zeitpunkt gekommen ist, 
zu dem sich ein Tontechniker und sein Pastor auf offener 
Bühne prügeln sollten? 
bis hin zu der Einsicht, dass Humor auch ein wichtiger 
Faktor bei der Bewältigung härtester Schicksalszeiten sein 
kann -:  All das könnt ihr ganz frei-live und wohltuend 
uneinstudiert und mit Lachmuskelförderung garantiert 
zusammen erleben…

KONZERT
mit Jonny vom Dahl
A1  Konferenzhotel, Wirtshaus

Akustikkonzert mit Jonny vom Dahl

FORUM SINGLE – STAMMTISCH
D1  Sporthotel Zum Hohen Eimberg, Eimberg

Mit dem Team von FORUM SINGLE – der Tag kann am 
Stammtisch entspannt ausklingen: Gespräche vom Tag 
fortsetzen. Neuen Leuten begegnen. Single-Themen 
besprechen. Pläne für den nächsten Tag schmieden und 
miteinander Verabredungen treffen. Herzlich willkommen 
in der Runde.
Hinweis 1: Kosten bitte direkt mit dem Hotel begleichen.

“WUNDERBAR GEBORGEN“ UNPLUGGED
mit David Bender Projekt
B5  Treffpunkt Kurgarten

Das David Bender Projekt setzt bekannte traditionelle 
christliche Lieder neu in Szene. Es sind Lieder, die David 
schon lange Zeit seines Lebens begleiten. Zusammen mit 
der Sängerin Katharina Stahl spielt er die Lieder von dem 
2020 erschienen Album ‚Wunderbar geborgen‘ im Duo.

GUTE.NACHT.GESCHICHTE
mit Frank Heinrich und Team Junge Erwachsene
B6  Park-Resort, Terrasse Parkseite

Immer noch nicht müde? Wir laden dich ein, den Tag 
entspannt ausklingen zu lassen. Dein Lieblingsgetränk, ei-
nen Snack, zurücklehnen und genießen: Das ist die Gute. 
Nacht.Geschichte. Das Motto: „Meine liebste Kinderge-
schichte“. Gute Nacht!
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CAFÉ 2. HEIMAT
mit Team Junge Erwachsene
B6  Park-Resort, Terrasse Parkseite

Mit Anderen ins Gespräch kommen, Süßes und Salzi-
ges bei einem Getränk genießen und den Tag mit dem  
Nachtprogramm ausklingen lassen – das alles ist „Café 
2. Heimat“.

GET TOGETHER
mit Team Junge Erwachsene
B6  Park-Resort, Terrasse Parkseite

Ein gemütliches Zusammensein am letzten Abend mit 
Cocktails, Tanz, Spaß und guter Laune. Bring dein Lächeln 
bitte unbedingt mit! ;)

WAS MACHT DICH STARK? KABARETT MIT 
TIEFGANG
mit David Kadel
D4  Hotel Best Western, Restaurant Sudhaus

Um in schwierigen Zeiten nicht die Begeisterung am Le-
ben zu verlieren, sollten wir lernen neue „innere Stärken“ 
zu entwickeln. Wie kann man bei der negativen Flut an 
Informationen, die uns täglich begegnet, trotzdem fröh-
lich & erfolgreich durchs Leben gehen? Mit Bundesliga 
Mentalcoach David Kadel

MR. JOY
mit Mr. Joy
A2  Konferenzgebäude, Hall of Conference

Faszinierende Kunst (Illusion – Jonglage – Artistik), krea-
tive Interaktion und die frohe Botschaft von Jesus – das 
ist die Welt von Mr. Joy.

BEFLÜGELT
mit Timo Böcking und Anna Dorothea Mutterer
A1  Konferenzhotel, C-Teil

Instrumental und improvisiert. Virtuos und von Herzen. 
Von Paul Gerhardt bis Gershwin, von Bach bis zu den 
Beatles, über jüdische Folklore bis zum argentinischen 
Tango: eine erlesene Auswahl zeitloser Melodien, die 
viele Generationen geprägt haben.

DIE HOFFNUNG LEBT ZULETZT
mit Valerie Lill
A1  Konferenzhotel, Disco

Eine erfrischende Mischung aus authentischen Songs und 
zauberhafter Wortakrobatik. Im Mittelpunkt stehen deut-
sche Texte, die zum Nachdenken anregen über Gott und 
die Welt – dargeboten mit ausdrucksstarken Melodien 
und vielsagenden Poetrys. Lasst euch einladen zum La-
chen, zum Sehnsuchen und Weitermachen!

DER MANN MIT DEN TAUSEND DÖSCHEN – EIN 
LEBEN WIE AUS DEM KOFFER
mit Thomas Steinlein, Arno Backhaus
A1  Konferenzhotel, Konferenzraum 19

Eindrückliche und humorvolle Geschichten der fahren-
den GottesGesellen Arno Backhaus und Thomas Stein-
lein. ‘Wenn einer gerne Reisen tut, dann kann ihn fast nix 
quälen’… Aber, in jedem und auf jeden Fall gibt es eine 
Menge an Schätzen zu erzählen. Und genau an diesen 

FREITAG – NACHT
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TAKE-OFF
mit Reinhardt Schink, Frank Heinrich, Peter Watson 
und Band, Valerie Lill, Mr. Joy, Armin Jans, Letitia 
Olivier
Moderation: Kathrin Lederer, Thomas Joussen
Regie: Monica Degen
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

„Wer hat an der Uhr gedreht …?“ Ab diesem Jahr heißt 
die letzte Veranstaltung „Take-Off“. Weil wir gemeinsam 
noch einmal kurz innehalten wollen, um dann mit frisch 
geladenen Akkus in den Alltag zu starten. Dieses Mal 
im Gepäck: eine Woche rund um unser Thema „Love 
wins!“. Wäre doch großartig, wenn wir davon ganz viel 
mitnehmen können in unsere Familien, Gemeinden, 
Schulen, Büros, Arbeitsstellen, Häuser und und und.  
Kathrin Lederer und Thomas Joussen freuen sich u.a. auf 
Reinhardt Schink und Frank Heinrich. Die beiden Vor-
stände der Deutschen Evangelischen Allianz werden im 
Impuls-Dialog „den Sack zubinden“ und uns ihre guten 
Gedanken mit ins Gepäck stecken. Letizia Olivier und 
ihre Poetry Slams sind ein Hochgenuss: intelligent, di-
rekt, frisch und emotional. Valerie Lill wird mit ihrer Gitarre 
wunderbar akustisch und pur dabei sein, während Mister 
Joy sein komplettes Akrobaten-Werkzeug zum Finale 
Furioso mitbringt. Die Worship-Zeit wird Peter Watson 
mit seiner Band gestalten. Und SPRING-Chef Armin Jans 
und sein Team der Generationen senden uns mit dem 
Segen nach Hause. Genau da sollen die Impulse und In-
spirationen von SPRING ankommen und durch uns alle 
weiterleben.

FAMILIEN-ABSCHLUSSFEST
mit Jörg Bartoß, Anne Hillnhütter, Doro Rabenhorst, 
Sebastian Rochlitzer, Kristine Shahinmehr, Lena 
Buttgereit und Teensband
Moderation: Silas Schmack
A2  Konferenzgebäude, Hall of Conference

Die SPRING-Woche geht zu Ende und das wird ordent-
lich gefeiert! Gemeinsam mit den Kindergartenkindern, 
den Schulkindern und den Teens feiern wir einen bunten 
Gottesdienst. Mit Musik, einem kurzen Input und kreati-
ven Beiträgen schauen wir dankbar zurück auf eine aufre-
gende Woche mit vielen Erlebnissen. Ihr seid alle herzlich 
eingeladen!

SAMSTAG – VORMITTAG
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und Band, Valerie Lill, Mr. Joy, Armin Jans, Letitia 
Olivier
Moderation: Kathrin Lederer, Thomas Joussen
Regie: Monica Degen
A2  Konferenzgebäude, Convention Center

„Wer hat an der Uhr gedreht …?“ Ab diesem Jahr heißt 
die letzte Veranstaltung „Take-Off“. Weil wir gemeinsam 
noch einmal kurz innehalten wollen, um dann mit frisch 
geladenen Akkus in den Alltag zu starten. Dieses Mal 
im Gepäck: eine Woche rund um unser Thema „Love 
wins!“. Wäre doch großartig, wenn wir davon ganz viel 
mitnehmen können in unsere Familien, Gemeinden, 
Schulen, Büros, Arbeitsstellen, Häuser und und und.  
Kathrin Lederer und Thomas Joussen freuen sich u.a. auf 
Reinhardt Schink und Frank Heinrich. Die beiden Vor-
stände der Deutschen Evangelischen Allianz werden im 
Impuls-Dialog „den Sack zubinden“ und uns ihre guten 
Gedanken mit ins Gepäck stecken. Letizia Olivier und 
ihre Poetry Slams sind ein Hochgenuss: intelligent, di-
rekt, frisch und emotional. Valerie Lill wird mit ihrer Gitarre 
wunderbar akustisch und pur dabei sein, während Mister 
Joy sein komplettes Akrobaten-Werkzeug zum Finale 
Furioso mitbringt. Die Worship-Zeit wird Peter Watson 
mit seiner Band gestalten. Und SPRING-Chef Armin Jans 
und sein Team der Generationen senden uns mit dem 
Segen nach Hause. Genau da sollen die Impulse und In-
spirationen von SPRING ankommen und durch uns alle 
weiterleben.
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Informationen unter:
www.allianzkonferenz.de

Telefon 036741-203

GEBETSFREIZEIT
„VOLLMÄCHTIG, MITEINANDER BETEN!“
vom 23. bis 30. Juli 2022
Anmeldung unter: www.allianzhaus.de

ALLIANZJUGENDCAMP
vom 19. bis 30. Juli 2023
Jugendcamp – 7 Tage Allianzjugend:  
Abenteuer, tiefe Gespräche, Spaß, Urlaubsort, Lobpreis  
und eine einzigartige Gemeinschaft als Einheit garantiert! 
Mehr Infos und Anmeldung unter 
www.allianzkonferenz.de

FAMILIEN WILLKOMMEN!
KINDERKONFERENZ
Altersentsprechend gibt es bis zu dreimal täglich tolle 
Programme für Kinder ab 3-6 Jahre und 7-12 Jahre.  
Für Eltern mit Kindern unter 3 Jahren bieten wir 
Übertragungen aus der Konferenzhalle. 
Anmeldung unter: www.allianzkonferenz.de 
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Friedhelm Appel (*1961), verheiratet, vier 
erw. Kinder, Dipl.-Theologe und Marke-
ting-Fachwirt. Als Missionar und Verkündi-
ger in Deutschland und weltweit unterwegs.  
Stratege von „Doppelpunkte e.V.“, um den 
Arbeitsalltag, als Dienst der Liebe, mit evan-
gelistischer Verkündigung zu verbinden. (Seite 
59, 140)

Lisa Back 19, komme aus Dresden und arbeite 
im Superfly Airsportspark (Trampolinpark). Ich 
bin zum 3. Mal da und und gehe seit 6 Jahren 
den Weg mit Jesus an meiner Seite. Ich freue 
mich euch kennenzulernen.

Arno Backhaus, mehr als 50 Jahre mit der 
gleichen Frau verheiratet, seit über 50 Jah-
ren im gesamten deutschsprachigen Raum 
unterwegs mit Konzerten, Eheseminaren, 
ADHS-Seminaren, Straßenaktionen, Kinder-
veranstaltungen und diversen Vorträgen. Mal 
humorvoll, mal ernst, ab und zu todernst. 
(Seite 11, 21, 36, 49, 51, 66, 74, 75, 79, 97, 
99, 111, 119, 126, 139, 144)

Hanna Backhaus (*1951), als drittes von acht 
Kindern geboren, seit 1972 mit Arno verhei-
ratet, Mutter von erwachsenen Kindern. So-
zialpädagogin, Weiterbildung in Seelsorge 
und Lebensberatung. Sie ist deutschlandweit 
gefragte Referentin bei Frauen- und Paartref-
fen, Volkshochschule, Landfrauen uvm. (Seite 
55, 95, 119)

Karin Barbeln, selbstständige Unternehmerin 
im Bereich Kosmetik, mit Raimund verheira-
tet, sie haben zwei erwachsene Söhne, eine 
Schwiegertochter und einen Enkel. Als Älteste 
in der Vineyard Gemeinde „Filiale Augsburg“ 
übernimmt sie regelmäßig Predigtdienste und 
leitet den Bereich Gottesdienste. (Seite 87, 
136)

Jörg Bartoß (*1980) Pastor, Evangelist, Trick-
künstler und Spielpädagoge. Jörg ist verhei-
ratet mit Kathrin und Vater von drei Kindern. 
Sie leben in Reutlingen. Als Evangelist ist er in 
ganz Deutschland unterwegs und hat immer 
seine Trickkiste dabei. Bei SPRING koordiniert 
Jörg den Kinderbereich. (Seite 6, 8, 8, 10, 10, 
12, 12, 14, 14, 25, 71, 96, 121, 142, 142, 146)

Kathrin Bartoß verheiratet, Mutter von 3 
Kindern, Gesundheits- und Krankenpflege-
rin. Sie leitet zusammen mit Almut Kautz den 
Kinderbereich der 1-2jährigen. Ihr liegt es am 
Herzen, dass auch die jüngsten SPRING- Teil-
nehmer Gottes große Liebe erleben. (Seite 6, 
7, 8, 9, 10, 12, 13)

Frauke Baum (*1968), verheiratet, Direktions-
leitung in einem Finanzunternehmen, Coach 
und Führungskraft mit Herz. Menschen beglei-
ten, deren Potentiale entdecken und fördern 
ist ihre große Leidenschaft. Seit 2022 Inhaber 
von Tree and Roots Consulting gemeinsam 
mit ihrem Mann Reinhard. (Seite 59, 109, 117)

Reinhard Baum (*1967), verh., Mitinhaber 
Tree and Roots Consulting, Stlv. Leiter Be-
rufsbildung, begeisterte Führungskraft, Coach 
und Entwickler von Menschen. Vorstandsmit-
glied einer ev. Gemeinde und immer auf der 
Suche nach inspirierenden Entwicklungsmög-
lichkeiten für die gemeindliche Zukunft. (Seite 
59, 67, 109, 117)

Anette Bauscher, Kauffrau und Fundraiserin, 
war 13 Jahre im elterlichen pfälzischen Be-
trieb tätig, 10 Jahre bei ERF Medien und 8 
Jahre bei Diospi Suyana. Danach setzte sie 
die Vision um, die Gott ihr aufs Herz gelegt 
hat. Perlenschatz, eine Zuflucht (nicht nur) für 
muslimische Frauen. (Seite 79, 89, 104, 113)

Sibylle Beck ist leitende Pastorin im ICF Kar-
lsruhe. Neben ihrem Beruf als Pastorin grün-
dete sie die Kinder- und Jugendarche Karls-
ruhe e.V. Sie liebt Campingurlaube am Meer 
und ihren „Bauernhof“ zuhause mit Pferden, 
Hunden und Katzen. (Seite 57, 72, 75, 91, 99)

Steffen Beck leitet gemeinsam mit sei-
ner Frau seit 2005 das ICF Karlsruhe.   
Außerdem ist er Vorsitzender der evangeli-
schen Allianz Karlsruhe und des Forums evan-
gelischer Freikirchen in Karlsruhe. (Seite 57, 
72, 75, 81, 97, 99)

David Bender, Pianist und Keyboarder, 40 
Jahre alt, lebt mit seiner Familie in Wiesba-
den. Er leitet die Musikschule NoISE Academy 
und ist Namensgeber des „David Bender Pro-
jekt“. Er kennt die kleine Bühne, aber auch 
Fernsehauftritte und Events bei international 
tätigen Unternehmen. (Seite 70, 120)

Bastian Benoa ist Singer-Songwriter, 
Deutsch-Pop-Künstler und Worship-Leiter. 
Er war lange Zeit Frontman von „SoulDe-
votion Music“ und ist nun auf Solopfaden 
unterwegs. Nach seinem Debütalbum 2021 
hat er letztes Jahr bei der 12. Staffel von 
„The Voice of Germany“ teilgenommen. 
Seine Songs haben Tiefe und verströmen 
gleichzeitig die Energie, mit der man leben 
und glauben will. (Seite 72)
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Selam Bruk verheiratet, Gemeindereferent, 
Koordinator des Videoprojekts „Bibel und 
Koran Team“ auf Youtube. (Seite 60, 111, 135)

Kai Buch (*1969), verheiratet, Pastor, Pod-
caster, Brettspieler und Postbote. Bei Gos-
pelgames zuständig für die Rezensionen und 
geduldiger Brettspiel-Erklärer. (Seite 16, 17, 
19, 21, 22, 24, 27, 28, 31, 33, 36, 38, 42, 43, 
61, 69, 84, 93, 109, 118, 134, 141)

Lena Buttgereit (*1992) lebt mit ihrem Mann 
und ihren zwei Kindern in Münster. Wenn sie 
nicht bei SPRING ist, arbeitet sie leidenschaft-
lich als Sozialarbeiterin in einem Mehrgenera-
tionenhaus&Mütterzentrum. Bei SPRING leitet 
sie mit Anne Hillnhütter und einem engagier-
ten Team den Kindergartenbereich. (Seite 6, 
7, 8, 9, 10, 12, 13, 14, 25, 146)

Timo Böcking lebt in Köln und ist Pianist, 
Komponist und Produzent und unterrichtet 
sowohl an der Musikhochschule Köln als auch 
an der Ev. Popakademie Witten. Er ist im Soul, 
Jazz und Gospel verwurzelt und mit eigenen 
Konzertprogrammen unterwegs. (Seite 115)

Kathrin D. Weber (*1976), ist verheiratet mit 
Tom und Mutter von 3 Söhnen. Sie ist stu-
dierte Panistin, Musikerin und Komponistin. 
Sie hat diverse Piano – Instrumental Lobpreis 
CD’s eingespielt. Sie liebt es Kinder im Lob-
preis anzuleiten und neue Kinder-Lobpreislie-
der zu schreiben Mittlerweile hat sie ihre 2. 
Kinderlobpreis-CD mit eigenen Liedern pro-
duziert und musiziert mit ihrer Familienband.  
www.kdw-musik.de, www.nextkidsworship.de 
(Seite 8, 10, 12, 33, 88, 121)

Daniel Dallmann (Jahrgang 1968) ist verhei-
ratet mit Gabi, sie haben fünf Kinder und zwei 
Enkeltöchter. Daniel war 10 Jahre als Finanz-
beamter im gehobenen Dienst tätig, ehe er 
als Pastor seit 2003 die FCG Lörrach leitet. 
Seit 2012 ist er im BFP Vorstand, seit 2017 
Schatzmeister des BFP. (Seite 53, 77, 101, 105, 
128, 131)

David Bender Projekt Das David Bender 
Projekt setzt bekannte traditionelle christli-
che Lieder neu in Szene. Es sind Lieder, die 
David schon lange Zeit seines Lebens beglei-
ten. Zusammen mit der Sängerin, Katharina 
Stahl spielt er die Lieder, von dem Album 
2020 erschienen Album Wunderbar gebor-
gen, im Duo. Von leisen Tönen bis zu Energie 

Andres Besch (*1984), Referent für Kirche und 
Gemeinde bei World Vision. Er liebt warme 
Sommerabende, Rotwein, hohe Wellen und 
Korsika. In seinem Alltag versucht er immer 
wieder Momente der Stille einzubauen. Damit 
ihm das auch auf SPRING gelingt, bietet er 
dazu einen Workshop an. (Seite 62, 94)

Eva Binder 27, lebt gemeinsam mit ihrem 
Mann im Oberbergischen. Sie arbeitet in einer 
Steuerkanzlei und macht ein Teilzeit Trainee in 
der MOSAIK Kirche Waldbröl. In ihrer Freizeit 
ist sie meistens draußen zu finden oder beim 
Kaffee trinken mit Freundinnen. (Seite 30, 40)

Harald Binder, verheiratet mit Elisabeth, wir 
haben 4 erwachsene Kinder. Als begeisterter 
Naturwissenschaftler (Chemiker) und Mitarbei-
ter der Studiengemeinschaft Wort und Wis-
sen verfolge ich gespannt die Forschung und 
versuche die Erkenntnisse zu verstehen und 
einzuordnen. (Seite 60, 93, 117, 134)

Lucas Binder, 25, verheiratet, aktuell wohn-
haft im Oberbergischen und plant deutsch-
landweit Elektroladesäulen. In seiner Freizeit 
macht er gerne Teamsport, geht in die Berge 
oder trinkt guten Kaffee (Seite 29, 40)

Marc Bischoff (*1979), verheiratet mit Fatima 
und vierfacher Papa. Bei SPRING verantwortet 
er den Bereich Finanzen. Geschäftsführer von 
Leben & Wohnen, dem Pflegeanbieter der 
Landeshauptstadt Stuttgart. Gemeinsam mit 
seiner Familie engagiert er sich in der HOPE 
Kirche Winnenden. 

Harri Braun, (*1986), Bio- und Geschichtsleh-
rer aus Minden. Wieder einmal darf ich beim 
SPRING im Jugendteam dabei sein. Denn 
SPRING steht bei mir für Auftanken, intensiven 
Begegnungen und Gesprächen, Gottes Wir-
ken und Spaß ohne Ende im Jugendbereich. 
Einfach eine tolle Zeit genießen. (Seite 32, 35)

Steph Brecht (*1965), glücklich verheiratet, 4 
erwachsene Kinder, ein Enkelkind. Seit über 
10 Jahren mit ganzem Herzen bei Provide u.a. 
in der Öffentlichkeitsarbeit tätig. Ehrenamtli-
che Vorsitzende des CDU-Ortsverbandes und 
verschiedene Ämter in der Gemeinde vor Ort. 
(Seite 93, 134)

Milena Brotz, (*1996) ist ehrenamtliche Regis-
seurin für das Markustheater. Sie ist begeistert 
davon, mit Theater einen Raum zu schaffen, 
in dem Menschen Gott begegnen können. 
(Seite 104)
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Birgit Fingerhut aus Berlin, *1956, verheira-
tet, 2 erwachsene Kinder, E-Coach bei Cam-
pus für Christus: „Glaube.Digital“, Referentin 
bei „Myfriends“ und Frühstückstreffen für 
Frauen, Autorin (Seite 56, 130)

Esther Flückiger-Schürch, seit 43 Jahre ver-
heiratet mit Markus. Wir haben 3 erwachsene 
Kinder und 3 Großkinder und wohnen in der 
Schweiz. Ich arbeitete über 30 Jahre als Heb-
amme und Pflegefachfrau im Gesundheits-
wesen und seit 10 Jahren bin ich Imkerin mit 
Schwerpunkt Apitherapie. (Seite 64, 135)

Hagen Franke *1971, verheiratet mit Sibylle, 
2 Kinder, Johannes u. Ella, selbstständig als 
Zimmerermeister u. Restaurator. Er war 3 
Jahre und einen Tag auf Wanderschaft und 
beherrscht mit JeshuaBenJosef den schöns-
ten Beruf dieser Erde. Mit seiner Familie lebt 
er in einer ehemaligen Wassermühle. (Seite 
68, 114)

Sibylle Franke (*1971), verheiratet 2 Kinder, 
Diplom-Heilpädagogin. Sie lebt mit Familie 
und Tieren in der Lütken Mühle in Versmold. 
luetkemuehle.de (Seite 68, 114)

Johannes Fähndrich, (*1967) verheiratet, Va-
ter von 5 zunehmend erwachsenen Kindern 
und Pastor im BEFG. Gründer der Dynamis 
Kooperation für „Dreifaches Leben“, des 
BaseCamps für Outdoor-Pädagogik und von 
GospelGames e.V. (Seite 16, 17, 27, 28, 61, 
69, 83, 92, 106, 133, 139)

Julia Garschagen ist Theologin und leitende 
Referentin beim Pontes Institut für Wissen-
schaft, Kultur und Glaube, Köln. Sie hält Vor-
träge an Universitäten und im Wirtschaftsbe-
reich im In- und Ausland und ist dabei im Di-
alog über einen intellektuell verantwortlichen 
und existenziell erfüllenden Glauben. (Seite 
52, 76, 81, 100, 127)

Monika Glück (*1965), verheiratet, 3 Kinder, 
Vollblut-Ehrenamtlerin in Kirche und Gesell-
schaft, mit Leidenschaft aktiv in der EmK-Ge-
meinde Esslingen, Bewegungsbegleiterin für 
die „Fünf Esslinger“ (Seite 113, 130)

geladenen Songs Arrangements ist für jeden 
was dabei. David ist Pianist, Klavierlehrer und 
Coach in unterschiedlichen Bereichen. (Seite 
48, 49, 73, 98, 124, 145)

Bastian Decker ist Pastor bei no limit e.V. und 
leitet die Initiative GO Movement in Deutsch-
land.  Sein Herz schlägt dafür, Menschen zu 
Jesus zu führen und durch seine Predigten 
und Schulungen Christen zuzurüsten. Er ist 
1980 geboren und lebt mit seiner Familie in 
Berlin. (Seite 48, 53, 70, 77, 101, 111, 128)

Monica Degen Regisseurin, Seminarleiterin. 
Sie unterrichtet zu Themen wie: Schauspiel, 
Rhetorik und Persönlichkeit. Sie trainiert 
Künstler und Theatergruppen. Mit ihrem 
Mann Rolf Dieter Degen schreibt und insze-
niert sie Theaterstücke und Musicals. Bei der 
SPRING Eröffnung führt sie Regie. (Seite 48, 
146, 147)

Oliver Dodt, (*1967), Psychiater und Psycho-
therapeut, lebt bei den Christusträgern im 
Kloster Triefenstein, arbeitet im Würdezent-
rum in Frankfurt und ist Mitglied des Vorstan-
des der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Me-
diziner (acm.smd.org). (Seite 61, 69)

Anne Dreckmeier (*1959) ist seit 30 Jahren 
auf den Missionsfeldern der Welt unterwegs. 
Seit 7 Jahren hauptsächlich in Uganda, Ru-
anda und Kenia. Sie hat viel erlebt, auch per-
sönlich. Davon berichtet sie in Gemeinden 
und auf Konferenzen wie bei SPRING. Gottes 
Liebe ist ihre Antriebskraft. (Seite 116)

Brigitte Eckel (1953), verheiratet, 3 erwach-
sene Kinder, Heilpraktikerin (Psychotherapie), 
Lebens- und Sozialberaterin (BTS), Endlich-Le-
ben-Moderatorin. (Seite 83, 108)

Judith Eggers (*1995) ist Pastorin in der FeG 
Dortmund, gemeinsam mit ihrem Mann und 
Kollegen Lasse. Sie träumt davon, dass Ge-
meinde immer mehr zu einem gerechten und 
sicheren Ort für alle Menschen wird. Dabei 
liegt ihr besonders die Förderung von Mäd-
chen und Frauen auf dem Herzen. (Seite 52, 
76, 93, 101, 122, 128, 133)

Christine Faber (*1967), verheiratet, 4 Kinder, 
Gründerin und Leiterin des überkonfessionel-
len Dienstes für Frauen „POWER-LADIES“ so-
wie Leiterin des christlichen Verlages „forHim 
Media“. (Seite 68, 92)
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Kai Günther (*1984), lebt mit seiner Frau Ta-
bea und den drei Kindern in Wuppertal. Als 
Dozent an der Evangelistenschule Johanneum 
liebt er gemeinsames Lernen und Leben. Au-
ßerdem ist er Bereitschaftspflege-Papa, Leiter 
von truestory und leidenschaftlicher Verkündi-
ger. (Seite 52, 65, 74, 76, 83, 100, 105, 127)

Tabea Günther ist Mama von drei Kindern, 
Bereitschaftspflegemama, Sozialpädagogin 
und in der psychosozialen Beratung von jun-
gen Erwachsenen tätig. (Seite 22, 38, 57, 83, 
120)

Achim Halfmann ist Medienpädagoge (M.A.), 
Journalist und Sozialarbeiter. Er lehrt am Be-
rufskolleg Bleibergquelle (Velbert), am Johan-
neum Wuppertal und an der Theol. Hoch-
schule Tabor (Marburg), leitet die Fachstelle 
Medien & Bildung, ist verheiratet mit Petra 
Halfmann und hat zwei erwachsene Kinder. 
(Seite 56, 64, 80, 89, 100, 126)

Petra Halfmann ... studierte Musik und evan-
gelische Theologie … sie arbeitet als Lehrerin 
am Berufskolleg Bleibergquelle (Velbert) … 
an Wochenenden ist sie als Liedermacherein 
und Wortpoetin unterwegs … verheiratet mit 
Achim Halfmann und Mutter von zwei erwach-
senen Kindern. (Seite 62, 70, 81, 91, 100, 102, 
126)

Rebecca Hamer-Meinen *1963, verheiratet, 
Diakonin im Ehrenamt und katechetische 
Lehrkraft an einer Grundschule. Gerne enga-
giert sie sich in ihrer luth. Gemeinde in Nord-
stemmen. SPRING-begeistert von Anfang an, 
organisiert sie den Festival-Alltag und SPRING 
am Nachmittag. (Seite 52, 53, 76, 100, 127)

Christiane Hartmann hat die Gabe, Men-
schen aller Altersgruppen zu fröhlichen und 
ausgelassenen Sängern im Chor zu machen. 
Mit Begeisterung versteht sie es, Talente zu 
entdecken und zu fördern. Da Gospel ihr Her-
zens-Genre ist, verspricht ihr Einsatz eine mo-
tivierende und heilsame Erfahrung zu werden. 
(Seite 65, 90, 138)

Hauke Hartmann, immer wieder ein „Wir-
belwind“ auf der Bühne, spontan, professi-
onell, witzig, tiefgründig und einfach echt. 
Der stilsichere Umgang mit seiner Stimme und 
sein Improvisationstalent begeistern seine 
Zuhörer, den markanten, „schwarzen“ Sound 
hat er wohl in die Wiege gelegt bekommen. 
(Seite 65, 90)

Thomas Glück (*1960), verh., drei Kinder, 
Mitglied der ev.-meth. Kirche Esslingen. In 
den Branchen IT, Automobil, Telekomm-
munikation, Logistik war er Führungskraft 
und Geschäftsführer. Er verantwortet ein 
agiles Großprojekt, ist systemischer Coach, 
SCRUM-Master und arbeitet in Berlin. (Seite 
58, 106)

Katrin Goldin Regionalleiterin bei Kaleb 
e.V. Bayern, Beraterin für Frauen im Schwan-
gerschaftskonflikt und Ansprechpartnerin 
rund um das Thema Familie und Elternsein, 
(*1980), verheiratet, Mutter, Vers: Meine Kin-
der, lasst uns nicht mit Worten lieben noch 
mit der Zunge, sondern in Tat und Wahrheit! 
(Seite 63, 87)

Eckhard Goseberg (*1955) verh. mit 
Heidi, Vater von 4 Kindern und Großvater. 
Bei team-f Bereichsleiter der Region Westfa-
len und Seminarleiter. (Seite 58, 81, 106)

Heidi Goseberg (*1955), verheiratet mit Eck-
hard, vier erwachsene Kinder und 11 Enkelkin-
der, bei team-f Bereichsleiterin für die Region 
Westfalen und Seminarleiterin vorwiegend im 
Bereich Familie und Erziehung. (Seite 58, 81, 
106)

groundstaff – a full volume worship project: 
groundstaff steht für energiegeladenen, au-
thentischen Lobpreis, ohne musikalische 
Grenzen, ohne Schnörkel, ehrlich, tief, direkt. 
Ein Pool aus Musikern und Individuen, ver-
schiedene musikalische Einflüsse und Gesich-
ter. Aber eine Band und ein Sound auf der Su-
che nach dem Herzschlag Gottes und danach, 
seine Gegenwart, Liebe und Größe mit Musik 
und Kunst auszudrücken. (Seite 29, 34, 39, 43)

Kurt Gruhlke (*1959), verheiratet, fünf Kin-
der. Sozialarbeiter, Vorstandsmitglied u. im 
Leitungsteam der Gemeinde auf dem Weg, 
Berlin. Zuständig für Finanzen. Selbständige 
Tätigkeit als Fotograf mit Schwerpunkt in den 
Bereichen Portraitfotografie, Business-, Event- 
u. Hochzeitsfotografie. (Seite 115, 132)

Klaus Göttler (*1966), verheiratet, drei 
erwachsene Kinder, Generalsekretär im 
EC-Deutschland, Er ist stv. Vorsitzender von 
proChrist, Musiker, Autor und Redner. (Seite 
51, 53, 74, 77, 98, 101, 128)
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Philip Held (*1999), promoviert in Physik in 
Paderborn. Er ist in seiner Heimatgemeinde 
in der Kinder- und Jugendarbeit, der Tech-
nik und als Lektor tätig. Bei SPRING ist er seit 
2014 als Ordner und seit 2022 im Bereich Or-
ganisation dabei. 

Laura Hertwig, 25, aus dem schönen Bayern. 
Ich hab Bock mit dir zusammen Jesus besser 
kennenzulernen, herausfordernde Fragen zu 
stellen und echt Glauben zu leben – bist du 
dabei? (Seite 32, 34)

Anne Hillnhütter (*1991) lebt mit ihrem Le-
benspartner im schönen Münster und arbeitet 
leidenschaftlich gern als U3-Erzieherin in ei-
nem Familienzentrum. Bei SPRING leitet sie 
mit Lena Buttgereit und einem engagierten 
Team den Kindergartenbereich. (Seite 6, 7, 8, 
9, 10, 12, 13, 14, 25, 146)

Ann Kathrin Horstmann (Diplom-Sozialpäd-
agogin, Christliche Lebensberaterin (BI) und 
Supervisorin) berät Menschen und Gemein-
den. Sie ist als Referentin und Autorin tätig 
und begeistert, wenn Menschen und Gemein-
den sich zu dem entwickeln und entfalten, wie 
Gott sie sieht. 

Karsten Huhn (*1977), verheiratet, fünf Kin-
der, Hauptstadtkorrespondent der Evange-
lischen Nachrichtenagentur IDEA; einfacher 
Diener im Weinberg des Herrn und fröhlicher 
Fan von Union Berlin. (Seite 109, 118)

Gerd Hutschenreuter, nach 47 Jahren Wan-
derschaft 2012 Gottes Papaliebe und Gnade 
endlich begriffen. Nun unterwegs diese Er-
kenntnis zu teilen, beziehungsoffene, beson-
ders Männer in ihre wahre Identität zu be-
gleiten. Er liebt es Aufbrüche mitzuerleben. 
Verheiratet mit Tanja, die er bei Team.F traf. 
(Seite 61, 69, 81, 90, 110, 118, 132, 142)

Tanja Hutschenreuter, durch die Mitarbeit 
bei Team.F veränderte sich ihr Leben. Dies 
teilen und zu ermutigen, dafür schlägt ihr 
Herz. Als gelernte Erzieherin, Pastorin und 
Lebensberaterin, weiß sie von sie spricht. Frei 
in Christus zu leben, das geht am besten beim 
gemeinsamen Essen und Lachen. (Seite 81, 
90, 94, 110, 118, 141)

Hauke und Christiane Hartmann mit Just 
Gospel sind seit über 25 Jahren mit der von 
ihnen gegründeten Formation unterwegs. Sie 
lassen sich immer wieder neu durch ihre in-
ternationalen Gospel-Freunde inspirieren. Ob 
bei legendären Großkonzerten auf Kirchen-
tagen oder in kleinerem Rahmen-die Gruppe 
bringt Hoffnung, Zuversicht und die beson-
dere Lebensfreude dieses Genres authentisch 
zum Ausdruck. Ansteckende Freude und mit-
reißende Grooves garantiert. Mitfeiern! (Seite 
121, 122)

Karin Heepen, verheiratet, zwei erwach-
sene Söhne, Dipl.-Bauingenieurin und MA in 
Cross Cultural Leadership. Bundesvorsitzende 
Bündnis C – Christen für Deutschland, Vize-
präsidentin European Christian Political Mo-
vement (ECPM), Redaktionsteam Wächterruf 
Gebetsnetz für Deutschland. (Seite 56, 65, 80, 
89, 105, 114)

Ulrich Hees (*1949), verheiratet mit Regina. 
3 erwachsene Kinder. Ausbildungsevange-
list seit 44 Jahren hauptberuflich. Leiter des 
Forum Evangelisation e.V. München (www.fo-
rum-evangelisation.de). Mitarbeit in wachsen-
den Gemeinden in München. Seminartätigkeit 
im In- und Ausland. (Seite 95)

Andreas Hein (*1988), Maschinenbauinge-
nieur aus Mittelfranken, leidenschaftlicher 
Tüftler und ein bisschen Wissenschaftsnerd. 
Arbeitet im Bereich Recyclingmaschinen, 
Separationstechnik und Anlagenbau. Er be-
schäftigt  sich seit über 12 Jahren mit dem 
Themenkomplex Klimawandel. (Seite 68, 86)

Frank Heinrich Baujahr 64, verheiratet mit 
Gina, Vater von 4 Kindern, Opa von 7 Enkeln, 
Spitzname „Happy“, Sozialarbeiter, Ex-Heil-
sarmeeoffizier (Pastor), ehem. MdB. Seit 
1.1.2023 gehört er zum Vorstand der Evan-
gelischen Allianz in Deutschland. (Seite 52, 
63, 69, 72, 76, 101, 112, 126, 128, 132, 145, 
146, 147)

Claudia Heise, (*1967), arbeitet in einer För-
derschule in Ahrensburg sowie landesweit als 
Fachberatung für regionale Arbeit im Sing-
lenetzwerk Solo&Co. Seit 23 Jahren ist sie 
ehrenamtlich für und mit Singles unterwegs. 
(Seite 61, 69, 84, 94)

Ralf Helbich (*1964), verheiratet, Ingenieur 
und SAP Berater, wohnhaft bei Kassel, 20 
Jahre Spring-Erfahrung. Er liebt es, Kindern 
und Erwachsenen Glaubensinhalte schauspie-
lerisch oder mit Handpuppen zu vermitteln, 
und er ist ein großer Fan von Improvisations-
theater. (Seite 62, 86, 111, 136)
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Miriam Kasten 22, studiert Soziale Arbeit in 
Kassel an der CVJM-Hochschule und enga-
giert sich neben ihrem Studium bei Anorak 
21. Sonst liebt sie Tanzen, ein gesundes Be-
wusstsein für die Umwelt, Jesus und alles was 
mit Pizza zu tun hat. (Seite 30, 38)

Almut Kautz, (*1970), verheiratet, Priorin und 
Stiftsleiterin des Ev. Stifts Marienfließ, Mutter 
von 4 Kindern. Sie hat eine christliche Kita 
gegründet und viele Jahre Krabbelgruppen 
geleitet. (Seite 6, 7, 8, 9, 10, 12, 13, 82, 139)

Helmut Kautz leitet mit seiner Frau Almut 
die Gemeinschaft Quellort Marienfließ. Er ist 
leidenschaftlicher Pfarrer und Missionar unter 
den Heiden von Brandenburg und möchte 
2025 als wirkmächtiges Zeichen eine mit 
Kriegsmaterial gegossene Glocke mit Pferden 
nach Jerusalem bringen (Seite 52, 76, 82, 100, 
107, 116, 127, 139)

Horst Kehl *(1956) verheiratet, Lehrer im Ru-
hestand, bis 2016 Trainer der Country Line 
Dance Abteilung im Christlichen Sportverein 
Stuttgart. Nach dem Umzug in die Nähe von 
Bamberg unterstützt er die Gemeinden auf 
vielfältige Weise, z.B. Workshops u.a. Wer 
sich bewegt, bewegt etwas. (Seite 16, 21, 27, 
36, 55, 104)

Martina Kessler, verheiratet, vier erwachsene 
Kinder mit wachsender Enkelschar. In der Lei-
tung von AcF und Studienleiterin bei der Stif-
tung Therapeutische Seelsorge, Leiterin des 
Arbeitskreises Religiöser Machtmissbrauch 
der EAD, Autorin mehrerer Sachbücher. (Seite 
60, 96, 108, 117, 122, 128, 138)

Volker Kessler, verh., Mathematiker und 
Theologe; Leiter der Akademie für christliche 
Führungskräfte und Dekan der Gesellschaft 
für Bildung und Forschung in Europa; be-
kannte Bücher wie „Die Machtfalle“, „Kriti-
sieren ohne zu verletzen“, „Der Befehl zum 
Faulenzen“ (Seite 114, 131)

Christoph Kielhorn (*1989) – Nach dem 
Betrieb eines Planungsbüros für technische 
Event-/Messe-Konzepte sorgt er nun als Ge-
schäftsführer & Inhaber der 101 Hannover da-
für, störungsfreie IT-Strukturen für seine Kun-
den aufzubauen. Seit 2006 bei SPRING und 
seit 2017 verantwortlich für die Organisation. 

Armin Jans (*1965) lebt mit seiner Frau An-
nette im Nordschwarzwald. Sie haben 3 er-
wachsene Kinder. Er leitet die Studien- und 
Lebensgemeinschaft der Liebenzeller Mission 
... und außerdem das SPRING Festival als 1. 
Vorsitzender. (Seite 50, 51, 53, 75, 77, 99, 126, 
146, 147)

Thomas Joussen (*1969), Teilhaber der Agen-
tur JoussenKarliczek, die für Marken wie Stihl, 
Audi, Plansecur und auch für SPRING arbeitet. 
Mit seiner Frau Sanne lebt er in Waiblingen. 
Er liebt gutes Essen, Sardinien, Musik, Sauna, 
Tennis, Edward Hopper, Architektur, den VfB 
und New York. (Seite 48, 72, 96, 122, 146, 
147)

Deborah Junge ist 20 Jahre alt und studiert 
Psychologie in Gießen. Sie liebt Jesus, dunkle 
Schokolade und gute Gespräche. Nach der 
Schule hat sie für ein Jahr in verschiedenen 
Ländern Gottes Mission kennen und lieben 
gelernt und bezeichnet sich jetzt selbst als 
Uni-Missionarin. (Seite 37, 42)

Jonathan Junge (*2004) Das Bergische Land 
ist meine Heimat und zur Zeit studiere ich 
Theologie an der FTH in Gießen. Ich freue 
mich, dass so viele Menschen dabei sind und 
habe Bock gemeinsam Jesus ähnlicher zu wer-
den! (Seite 31, 38)

David Kadel arbeitet seit 20 Jahren als 
„Mentalitäts-Trainer“ mit Fußball-Profis und 
berät Unternehmen als Führungskräfte-Coach. 
Sein neues Motivations-Buch mit Jürgen 
Klopp heisst „WAS MACHT DICH STARK?“ 
Mit seinem Mutmach-Projekt WIE MAN RIE-
SEN BEKÄMPFT ist er bundesweit unterwegs. 
(Seite 48, 72, 98, 99, 108, 123, 144)

Joana Karlguth Liebt das Leben! Jg. 
1992; Wohnort: Philippinen/Oldenburg. 
Leitung von ‚buhay‘ auf den Philippinen 
Vorher: Lehrerin Englisch, Geschichte. FC 
Bayern München Fan. Sie liebt guten Kaffee, 
Himbeeren und die Natur. (Seite 52, 72, 76, 
95, 101, 127)

Matthias Kasten, ausgebildet und berufen 
zum Diakon, begleitet er Menschen mit einer 
geistigen Behinderung. Er ist Mitglied des 
Arbeitskreises „PerspektivForumBehinde-
rung“ der EAD. Ein tolles Team steht ihm bei 
SPRING zur Seite um ein Angebot in einfacher 
Sprache durchführen zu können. (Seite 26, 28, 
32, 33, 34, 37, 39, 52, 63, 71, 88, 96, 100, 
112, 121)
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Margarete Kosse Moderatorin, Musikerin, 
Sprecherin, Kolumnistin. Sie ist verheiratet 
mit Lothar, hat zwei erwachsene Söhne und 
lebt vorwiegend heiter im Bergischen Land 
bei Köln. (Seite 48)

Kimberly Kottmeier (*1998), Studentin an 
der TU Dortmund für Grundschullehramt. 
(Seite 35, 43)

Karsten Kranzmann (*1981) ist Berater, Seel-
sorger, Supervisor und Referent in eigener 
Praxis (Wuppertal und Online). Mehr unter 
www.kranzmann.net. (Seite 58, 66, 85, 94)

Kornelia Krause (*1955) verheiratet, 5 Kin-
der, 3 Enkel, Religionspädagogin, Seelsorge-
rin und Malerin (www.nachdenkbilder.de) mit 
einer großen Leidenschaft, Gott und seine 
Menschen besser kennenzulernen. (Seite 52, 
60, 68, 75, 83, 100, 108, 117, 127, 134, 140)

Merle Köhler, 30 Jahre, lebt mit ihrem Mann 
& ihrer 2-jährigen Tochter in Harsum, ist seit 
Jahren ehrenamtlich in der Kinder- & Ju-
gendarbeit tätig, hauptberuflich arbeitet sie 
im Marketing. Bei SPRING wirkt sie in der Öf-
fentlichkeitsarbeit mit & kümmert sich wäh-
rend des Festivals um Social Media.

Rico Köhler ist ein 32-jähriger Singer/Song-
writer und Worship-Leader aus Harsum. Ne-
ben der Musik ist Rico hauptberuflich Fachbe-
reichsleiter im öffentlichen Dienst, ist verhei-
ratet und seit zwei Jahren stolzer Papa einer 
Tochter, die ebenfalls bei SPRING dabei ist. 
Dieses Jahr leitet Rico als Sänger & Gitarrist 
den Lobpreis im Teens-Bereich. 

Andrea Langpape verh., 2 erwachsene 
Prachtlachse und ein Hund, lebt im idyllischen 
Hintertaunus. Sie ist Kommunikationswissen-
schaftlerin, Coach, Referentin & Seminarlei-
terin mit dem Schwerpunktthema Berufung 
und liebt es Menschen dabei zu unterstützen, 
in Gottes Plan für ihr Leben hineinzufinden. 
(Seite 61, 85, 95, 119)

Elin Kieper Ist seit vier Jahren mit Jan-Phi-
lipp verheiratet und engagiert sich für Ehe. 
Gemeinsam mit ihrem Mann ist sie viel unter-
wegs. Ihre Freizeit verbringt sie gern kreativ. 
(Seite 86, 136)

Jan-Philipp Kieper Mit Elin verheiratet, frisch 
gebackener Elektrotechniker, leidenschaftlicher 
Sportler und Musiker. (Seite 86, 136)

Armin Kindler, verheiratet, 2 Kinder, lebt in 
Potsdam; arbeitet im Sicherheitsbereich der 
Deutschen Bahn, ist in der Leitung der FeG 
Potsdam aktiv und bildet sich derzeit an der 
IGNIS Akademie für Christliche Psychologie 
weiter. (Seite 59, 92)

Heidi Kindler, verheiratet, 2 Kinder, Erziehe-
rin, Lerncoach (Ausbildung bei Markus Hof-
mann), arbeitet als pädagogische Unterrichts-
hilfe in einer Grundschule. (Seite 59, 92)

Volkmar Klein Jg. 1960, verheiratet, Dip-
lom-Volkswirt. Seit 2009 vertritt er den Kreis 
Siegen-Wittgenstein als direkt gewählter Ab-
geordneter im Deutschen Bundestag. Volkmar 
Klein ist Sprecher der CDU/CSU-Bundestags-
fraktion für wirtschaftliche Zusammenarbeit 
und Entwicklung. (Seite 72)

Daniela Knauz (*1967), verheiratet, Referentin 
für Frauen und Ältere Generationen im Bund 
Freier evangelischer Gemeinden. Sie ist 2. 
Vorsitzende von SPRING. (Seite 72, 96, 122, 
126)

Laura Koch, (*2000), Auszubildende als Ge-
meindepädagogin. Ich mache mein Hobby 
zum Beruf. Ich liebe die Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen. Meine größte Leidenschaft 
ist es, Menschen auf ihrem Weg mit Gott zu 
begleiten..  Ich freue mich auf ein paar unver-
gessliche Momente. (Seite 35, 40)

Jürgen Koesler verheiratet mit Anita, zwei 
Kinder, von 1990 bis 2019 im Missionsdienst 
in Brasilien und Paraguay, seit 2021 Koordina-
tor des Arbeitsbereichs Generation Plus bei 
der Organisation Coworkers, dort begleitet 
und koordiniert er Fachkrafteinsätze für Men-
schen, die im (Vor-)Ruhestand sind (Seite 90)
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Luisa Lötterle (*1995), komme aus dem wun-
derschönen Nordschwarzwald. Momentan 
studiere ich in Dresden Gemüsebau. Ansons-
ten bin ich einfach gerne in der Natur. (Seite 
35)

Friedhelm Manthey, (*1966), verheiratet, 
Student für Soziale Arbeit u. Religions- & 
Gemeindepädagogik an der CVJM-Hoch-
schule im letzten Semester. Außerdem aktiv 
als selbstständiger Coach u. Consultant, er 
engagiert sich als Christ aus voller Überzeu-
gung ehrenamtlich bei Team-f e.V. (Seite 57, 
106, 138)

Nicole Manthey, (*1971), verheiratet, Mit-
arbeiterin beim Deutschen EC-Verband im 
Bereich Beratung & Begleitung, zert. Coach 
(EASC e.V.). Sie engagiert sich als Christin aus 
voller Überzeugung ehrenamtlich bei Team-f. 
(Seite 57, 106, 138)

Christof Matthias (*1958), verheiratet, Vor-
stand und Regionalleiter Team.F, freiberufli-
cher Supervisor, Coach und Organisationsbe-
rater. (Seite 66, 90, 114, 131)

Hedwig Matthias, (*1958) verheiratet mit 
Christof, Regionalleiterin Team.F, Referentin, 
Coach für geistliche Begleitung, mit ganzem 
Herzen Familienfrau. Sie liebt Spaziergänge 
im Wald und am Meer, schwimmen in Flüssen 
und Seen, ihre Hängematte, Jesus und Kaffee 
!!! (Seite 66, 90, 114, 131)

Michael Meinen, (*1963) verheiratet mit 
Rebecca Hamer-Meinen, Dipl.-Ing. Elektro-
technik, für SPRING im Bereich Orga tätig, 
engagiert sich in der restlichen Zeit in den 
musikalischen, medialen, technischen und 
kulinarischen Bereichen der lutherischen Kir-
chengemeinde im Wohnort Nordstemmen.

Sylvia Menter seit 22 Jahren mit Ulrich ver-
heiratet, fünf teils erwachsene Kinder, Gar-
ten-Landschaftsarchitektin, Personal Coach, 
engagiert sich bei Team.F und im Netzwerk 
Gesunde Kinder Ostuckermark. (Seite 38, 66, 
138)

Ulrich Menter mit Sylvia verheiratet. Er ist 
Unternehmer und Geschäftsführer bei team-f 
e.V. Gemeinsam mit seiner Frau ist er in der 
Paar- und Familienarbeit unterwegs. (Seite 38, 
66, 138)

Tobias Lapp lebt mit seiner Frau und drei 
Kindern in einem Pfarrhaus im Südwesten 
Niedersachsens. Der promovierte Physiker ist 
deutschlandweit als Referent zum Themen-
bereich Glaube und Naturwissenschaft unter-
wegs und ist selbständig als Energieberater 
tätig. (Seite 58, 84, 109, 141)

Frank Lederer ist verheiratet mit Kathrin, hat 
7 Kinder, arbeitet als Kinder-und Jugendrefe-
rent bei CROSSOVER, ist Referent bei WUN-
DERWERKE und als Evangelist unterwegs. Bei 
SPRING leitet er zusammen mit seiner Frau 
das YOUTH-TEAM, ist im Leitungs- und Por-
grammteam. 

Kathrin Lederer, verheiratet mit Frank, 7fa-
che Mutter, freut sich unbändig auf SPRING 
und all die lieben Menschen, die sie dort 
antreffen wird.  Auf ihrem Blog schreibt sie 
über den ganz normalen Alltagswahnsinn und 
Gott und die Welt www.herzeltern.de (Seite 
83, 146, 147)

Frank Lehmann (*1958), verheiratet, Rentner, 
Prädikant. Er ist Mitglied im Arbeitskreis Frie-
den und Versöhnung der EAD. Begeisterter 
SPRINGER seit 1999. (Seite 87)

Sandra Leitz-Brüggeshemke, (*1968), verhei-
ratet, Referentin im Gesundheitswesen, Auto-
rin von „Kraftvolle biblische Worte“ der Firma 
brainLight, Mitarbeiterin bei POWER-LADIES, 
ehrenamtlich tätig in der Frauenarbeit und 
Vorsitzende der Evangelischen Allianz im Alt-
kreis Halle (Westf.). (Seite 57, 86)

Valerie Lill, Germanys TextModel ;) ist Sin-
gerSongwriterin, Wortakrobatin, Musikthe-
rapeutin, Buchautorin und Vocal-Coach. In 
ihren Liedern und Texten verarbeitet sie im 
Sprachgewand charmant und treffsicher ihre 
Gedanken, Gefühle und Gebete. Geschich-
ten vom Barfuß Beten, von einem Gott, der 
sich nach echter Beziehung zu uns Menschen 
sehnt. Auch das Thema soziale Gerechtigkeit 
und die essentielle, globale Werterwärmung 
der Herzen wird anklingen. (Seite 8, 49, 71, 
72, 73, 98, 105, 124, 144, 146, 147)

Doron Lukat ist der Direktor von OM in 
Deutschland. Er ist mit einer Chilenin ver-
heiratet, stolzer Papa von 3 Kindern, leiden-
schaftlicher Liverpool-Fan und begeisterter 
Jesus-Nachfolger. (Seite 53, 64, 77, 101, 117, 
128, 137)
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Natascha Newton, verheiratet, Leiterin der 
Bildungsprogramme im ICF Cambodia. Sie 
investiert ihre Zeit, Fachwissen über soziale 
Arbeit zu vermitteln. Um ihre Mitarbeiter zu 
befähigen, Bildungsangebote zu entwickeln 
und durchzuführen. (Seite 70, 140)

October Light Seit 1996 änderten sie ihren 
Namen zuerst von „Seekers“ in „Seekerspla-
net“ und dann in „October Light“. Treu ge-
blieben sind sie dem Ska und ihrem Glauben. 
Mit Drums, Bass, E-Gitarren und allerlei Blech-
blasinstrumenten machen sie Gute-Laune-Mu-
sik, bauen Raps und harte Rockparts ein und 
feiern bis zum Umfallen. (Seite 123)

Letitia Olivier 23, ich studiere in Erfurt Inter-
nationale Beziehungen und Lernpsychologie. 
Neben gutem Kaffee lieb ichs Zeit mit Men-
schen zu verbringen, klettern zu gehen und 
eigentlich alles was mit Sprache zu tun hat. 
(Seite 30, 42, 146, 147)

Birte Papenhausen kombiniert in ihrem 
Lebenslauf und ihrer Arbeit Theater, Theo-
logie und Mission. Sie predigt durch Thea-
terstücke, ist die Leiterin der Theatergruppe 
„BlickWechsel“, gibt weltweit Theater und 
Oralityschulungen, unterrichtet an der Bibel-
schule „Cornerstone“ kreative Verkündigung 
und hat durch ihre Theaterschulung „Acting 
Faith“ viele begeistert und befähigt, ihre 
schauspielerischen Gaben in Gemeinde und 
privatem Umfeld einzusetzen. (Seite 50, 71, 
96, 104, 124)

Joshua Pauck, (1999), Student an der Evange-
lischen Hochschule RWL Bochum und CO- Re-
ferent für junge Erwachsenenbildung bei den 
von Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel. 
(Seite 34, 42)

Susanne Peitz (*1966), verheiratet, Sozialpäd-
agogin und Familientherapeutin. Arbeitet so-
wohl angestellt wie freiberufllich in der Bera-
tung von einzelnen Menschen und Gruppen. 
Freiberufliche Referentin, Gemeindeleitung 
einer EFG Gemeinde. (Seite 70, 111)

Uschi Pessara, (*1964), verheiratet, Lebens- 
und Sozialberaterin, Autorin, Älteste (FeG 
Mechernich), im Vorstand des Endlich-Le-
ben-Netzwerkes. (Seite 83, 108)

MJ Deech steht für Lobpreis-Partys, die be-
geistern, mitreißen und für ein einzigartiges 
Partyerlebnis sorgen! In ganz Deutschland ist 
er auf verschiedenen Events unterwegs und 
gehört zu den aufstrebenden DJs in der christ-
lichen Musikszene. Sein Ziel ist es, ein Event 
zu kreieren, bei dem Gott durch Partymusik 
erlebbar wird. (Seite 17, 29, 73)

Olaf Mohring ist Pastor der Evange-
lisch-Freikirchlichen Gemeinde Minden. Mit 
seiner Frau Ulrike führt er seit vielen Jahren 
die Ehekurs von Nicky und Sila Lee und Schu-
lungen für neue Kursleiter durch. (Seite 56, 64, 
79, 88, 104, 113, 130, 137)

Ulrike Mohring (*1965) aus Minden, verhei-
ratet, 2 erwachsene Töchter, ist Fachreferentin 
für den Ehe-Kurs und Ehevorbereitungskurs 
von Alpha. Bei SPRING leitet sie mit ihrem 
Mann Olaf Workshops für Paare und stellt 
neue Materialien für Gemeinden vor. (Seite 
56, 64, 79, 88, 104, 113, 130, 137)

Mr. Joy steht für eine unbändige Leidenschaft 
für Illusionskunst, für Jonglage, für Artistik, für 
Humor, für Menschen, für Jesus. (Seite 8, 48, 
49, 71, 73, 75, 97, 123, 144, 146, 147)

Oliver Müller ist bekennender SPRINGer und 
schon seit Ruhpoldinger Zeiten dabei. Gebo-
ren 1969 in Hessen und gerne in der Welt 
unterwegs. Seit vielen Jahren tätig für World 
Vision. Begeistert von der weltweiten Arbeit 
vor Ort. (Seite 106, 140)

Susanne Müller (*1964), Medizinproduktebe-
raterin,Trainerin für Autog.Training, Entspan-
nung und Meditation. Wohnt in Willingen und 
freut sich, Sie zu einer Entspannungsreise in 
die wohltuende Stille der Schiefergrube Chris-
tine begleiten zu dürfen. (Seite 71, 120)

Cillian Newton, verheiratet, lebt seit 4 Jahren 
in Kambodscha mit seiner Frau und ist Lang-
zeit-Volontär bei ICF Cambodia. Er ist Leiter 
des Fundraising-Departments. Instagram:@
cillian_newton (Seite 70, 140)
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Volker Radzuweit (*1954), verheiratet, 3 
Kinder, 7 Enkelkinder, Mitbegründer und 
Vorstandsmitglied der Sozialgenossenschaft 
Wohn- und Lebensprojekt Kronsberger Höfe 
eG, www.kronsbergerhoefe.de. Volker lebt 
seine Sehnsucht, christlichen Glauben konkret 
werden zu lassen. (Seite 85, 94)

Johann Rempel, J.1963, vor sechs Jahren 
verwitwet, seit vier Jahren mit einer Polizistin 
verheiratet, Vorstandsmitglied und Seelsorger 
bei der Christlichen Polizeivereinigung, Mit-
autor von „Brustkrebs und plötzlich ist alles 
anders“. (Seite 68, 107)

Sebastian Rochlitzer (Religionspädagoge, 
Kindermusiker & Bauchredner) und sein 
blauer Freund Ulfie (Langschläfer, Ungeheuer 
& Sockenliebhaber) sind seit 2015 gemeinsam 
mit einem Ziel unterwegs: Menschen für Je-
sus begeistern! Zusammen wohnen sie mit Se-
bastians Frau Rebekka und Tochter Tabea bei 
Chemnitz. (Seite 6, 8, 10, 12, 14, 25, 96, 146)

Evi Rodemann nennt sich eine Cheerleaderin 
der jungen Generation, da ihr Herz für junge 
Leitende in Deutschland und Europa schlägt. 
Sie verantwortet ihren Verein LeadNow e.V.  
und ist im Leitungsteam der WEA Mission 
Commission und der Lausanner Bewegung. 
(Seite 52, 65, 76, 98, 101, 105, 122, 128)

Dietmar Roller Was treibt einen Sozialw. und 
Theologen an, Kinder aus Silberminen in Bo-
livien zu retten oder in philippinischen Bor-
dellen nach vermissten Minderjährigen zu su-
chen? Für Dietmar Roller sind es seine vielen 
erschütternden Erfahrungen in der internat. 
Entwicklungszusammenarbeit. (Seite 52, 72, 
75, 76, 101, 113, 127, 143)

Wilfried Roskamp (*1958), verwitwet, Früh-
rentner, Verwaltungswirt, Fallmanager im 
Jobcenter, kreativer Supervisor, 450,- € Job 
als Stadtteilmanager, Mitglied in der FeG 
Wt-Ronsdorf, Mitglied AK Förderlotse im 
BEFG und AK Fundraising beim Hoffnungs-
werk. (Seite 110, 118)

Gaetan Roy ist SPRING-Künstler-Verantwortli-
che, Ständiger Vertreter an der UNO-Genf der 
Weltweiten Evangelischen Allianz, Vorsitzen-
der und Politisch Beauftragter des netzwerk-m 
sowie Missionsleiter des JMS Altensteig. Ho-
bbies: Kochen, Fahrrad- und Skifahren, Wan-
dern, und Flugzeugfliegen. (Seite 72)

Peter Watson und Band Peter Watson ist 
leidenschaftlicher Lobpreiser, der seit über 
30 Jahren in verschiedenen Lobpreisbands 
tätig ist. Ob vor über 12.000 Menschen auf 
den Mehr Konferenzen in Augsburg oder in 
kleinen Gemeinde-Gebetstreffen – sein Herz 
ist es, Worshipzeiten persönlich, tiefgehend 
und Jesus-zentriert zu gestalten. Der gebür-
tige Australier ist verheiratet, hat 2 Töchter 
und wohnt im wunderschönen Nordschwarz-
wald. (Seite 48, 51, 72, 75, 97, 99, 122, 126, 
143, 146, 147)

Dietmar Pfennighaus, verheiratet, fünf er-
wachsene Pflegekinder, Marburg. Theologe, 
Dipl.- Pädagoge, Dipl-Supervisor leitet das 
Institut für Systemische Beratung und Seel-
sorge (www.isbus.net) sowie das Ganzheitliche 
Gesundheitshaus Marburg. (www.ge-haus.de) 
(Seite 80, 90)

Ruth Pfennighaus,verheiratet, fünf erwach-
sene Pflegekinder, Fastenleiterin, Ernährungs- 
und Gesundheitsberaterin, führt seit über 30 
Jahren Gesundheitsseminare durch. Sie leitet 
mit ihrem Mann das Ganzheitliche Gesund-
heitshaus in Marburg (www.ge-haus.de) (Seite 
84, 91)

Sven Plöger Diplom-Meteorologe, Wetter-
moderator und Autor. Gemeinsam mit Chris-
toph Waffenschmidt hat er das Buch: „Besser 
machen. Der Wegweiser in eine lebenswerte 
Zukunft“ veröffentlicht. (Seite 96)

Puzzles Die Kinderband mit bewegungs-
freudigen Texten und fetziger Musik begeis-
tert  SPRING. Bei ihren Mitmach-Konzerten 
kommst du schnell aus der Puste. Volle Pulle 
Vollgas geben, eine Menge Spaß versprühen 
und dabei eine gute Message rüberbringen: 
„Du bist geliebt, wertvoll und einzigartig“. 
(Seite 14, 142)

Doro Rabenhorst ist seit vielen Jahren bei 
SPRING dabei, leitet zusammen mit Rielana 
Sundermeier das Teens-Programm und liebt 
Kaffee, die Berge, Teens und versucht Gottes 
Spuren im Alltag zu entdecken. (Seite 14, 15, 
17, 19, 20, 22, 23, 25, 146)

Rebecca Radtke (*2001) Sie macht eine Aus-
bildung zur Erzieherin und Gemeindepäda-
gogin. Sie arbeitet gerne mit Teens und Ju-
gendlichen und ist zum 1.Mal beim SPRING 
dabei. (Seite 41)
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Jürgen Schmidt, (*1976), Theologe, Ge-
schäftsführer von proChrist. Der gebürtige 
Franke hat als Pastor in Berlin lokale Leitungs-
erfahrung gesammelt und deutschlandweit als 
Leiter der Schüler-SMD von überregionalen 
Teams. Es begeistert ihn, mit anderen über 
Glaubensfragen ins Gespräch zu kommen. 
(Seite 67, 85, 119, 140)

Andreas Schuß, verheiratet, Vater von zwei 
wilden Jungs, hat als Gemeindediakon in der 
Nähe von Hanau in einer Ev. Gemeinschaft 
gearbeitet. Seit 2012 ist er als Gemeindere-
ferent kreuz und quer in Deutschland für das 
Kinderhilfswerk Compassion Deutschland un-
terwegs. (Seite 80, 89, 107, 116)

Jürgen T. Schwarz, verheiratet mit Franziska 
Stocker-Schwarz, Kinder, Enkel, Dozent für AT, 
NT, Griechisch an der Evangelischen Missions-
schule Unterweissach,  zuvor Gemeindepfarrer 
in Wilhelmsdorf, Stuttgart, Kleinbottwar. Wei-
teres auf  Bibeltrainingschwarz.de – Referent 
der Bibel Uni. (Seite 59, 67, 82, 92, 107, 115, 
132, 139)

Johanna Schäfer, Referentin Fundraising bei 
IJM Deutschland e.V., arbeitet seit 2004 im 
Bereich Fundraising für unterschiedliche Non-
profit Organisationen und ist begeistert von 
dem Mitgefühl, dass Menschen durch Ihre 
Spenden ausdrücken. (Seite 110, 137)

Tabea Schäfer (1976*), Lehrerin für Musik, Re-
ligion und Mathematik an der Freien Christli-
chen Realschule in Gummersbach. (Seite 52, 
76, 100, 127)

Naomi Schäfer-Long, die tanzende Pastorin, 
leitete für viele Jahre eine Ballettschule in 
Bonn, war für 5 Jahre Pastorin der EfG in Linz 
am Rhein. Nun ist sie oft unterwegs um zu 
predigen oder Workshops für Anbetungstanz 
zu leiten. Sie ist verheiratet, hat 2 Söhne und 
2 Enkeltöchter. (Seite 64, 104)

Tobi Schöll liebt Jana und ihre beiden Kids. 
Seit 16 Jahren ist er als Jugendevangelist un-
terwegs, liebt es, Neues zu gründen & Men-
schen in die Nachfolge von Jesus einzuladen. 
Er leitet im Team den Christus-Treff Berlin und 
ist 1. Vorsitzender des Stadtnetzwerks „Ge-
meinsam für Berlin“ (Seite 62, 110)

Anne-Louisa Rymatzki (*2001), aus Würzburg 
und zum 9. mal bei SPRING. Sie arbeitet beim 
Jugendprogramm mit und mag ihr Lehramt-
studium (Politik & Englisch) genauso wie Men-
schen, Jesus und Hängematten. (Seite 32, 37)

Christoph Rymatzki (*1965) begeistert von 
Silke, drei wunderbaren Töchtern, der Ge-
meindearbeit auf dem Land und seit einigen 
Jahren im Lutherhaus Jena, der Pietismusfor-
schung, christlicher Popmusik und dem Er-
lebnis geschwisterlicher Gemeinschaft in der 
Evangelischen Allianz bei SPRING u.a. Orten. 
(Seite 82, 91)

Helmut Sack (*1970), verheiratet, 3 Kinder aus 
Beutelsbach (Remstal) und als Programmierer 
beschäftigt. Ich bin seit über 30 Jahren in der 
Jugendarbeit tätig und habe als aktuelles 
Betätigungsfeld die Hauptstammleitung bei 
RR112 im Christus-Zentrum Weinstadt inne. 

Anna Scheler 33 Jahre, verheiratet. Ich 
habe 3 Kinder und komme aus dem schö-
nen Franken. Seit Ende 2021 bin ich Sa-
les-Managerin bei der Communi AG und 
freue mich auf spannende Begegnungen.   
Communi – die App um deine Gemeinde zu 
vernetzen! (Seite 120, 136)

Andrea Schieweck, Diplom-Sozialpädago-
gin, arbeitet als Sportreferentin und liebt es, 
Teams zu formen und zu begleiten. Als Single 
ist sie selbst auf dem Weg, verschiedene Ge-
meinschaftsformen neu zu entdecken, und 
bietet Gemeinschaftskurse an. (Seite 85, 119, 
135)

Reinhardt Schink, Dipl.-Kaufmann, verhei-
ratet, zwei erwachsene Kinder. Vorstand der 
Evangelischen Allianz Deutschland, davor 
über 20 Jahre Führungskraft bei einem DAX 
Konzern. Engagiert sich ehrenamtlich beim 
CVJM. (Seite 51, 97, 121, 122, 142, 146, 147)

Silas Schmack (*1995), Realschullehrer, be-
geisterter CVJMer und spiele leidenschaft-
lich zum Lob Gottes. Gemeinsam mit dem 
Grundschulteam bin ich wieder bei SPRING 
am Start! Es wird königlich. (Seite 6, 8, 10, 12, 
14, 25, 146)
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Rielana Sundermeier (*1986), Diakonin im 
Kirchenkreis Diepholz. Seit vielen Jahren bei 
SPRING  dabei und leitet zusammen mit Doro 
Rabenhorst das Teens-Team. 

Simone Syckor (*1989), verheiratet, Lehre-
rin. Ihren Ausgleich findet sie beim Netflixen 
auf der Couch mit ihrem Mann, einem richtig 
guten Buch oder einem ausgiebigeren Spa-
ziergang. In diesem Jahr startet sie mit den 
SPRINGlern bei den Morgenandachten in den 
Tag und freut sich wie Bolle darauf. (Seite 51, 
60, 75, 99, 124, 126)

Rabea Charlotte Telzer Ehefrau eines 
(hot‘n spicy) Inders. Mama von Zoe und 
Ava, die mich nicht stillstehen lassen. 
Gründerin und Pastorin von LIFE Berlin in Mo-
abit.  Ich lebe Glaube lokal, missional, Geist 
geleitet und ökumenisch. (Seite 53, 77, 101, 
116, 122, 128, 133)

Nick Thiemann, 23 Jahre jung, studiert So-
ziale Arbeit in Frankfurt und liebt es Jugend-
lichen das Evangelium weiterzugeben. Sein 
Herz schlägt für Mission und missionalen Ge-
meindebau. (Seite 33, 40)

Timo Böcking und Anna Dorothea Mutterer 
Ein Flügel und eine Violine – in dieser exklu-
siven Besetzung schaffen die beiden Künstler 
eine stimmungsvolle Atmosphäre, die zum Zu-
hören und Zurücklehnen einlädt. Instrumental 
und improvisiert. Virtuos und von Herzen. Von 
Paul Gerhardt bis Gershwin, von Bach bis zu 
den Beatles, über jüdische Folklore bis zum 
argentinischen Tango: eine erlesene Auswahl 
zeitloser Melodien, die viele Generationen 
geprägt haben. (Seite 48, 49, 73, 97, 123, 144)

Hanna Ph. Trayser (*1983) lebt in Bremen 
und arbeitet als Projektmanagerin im Bereich 
der Windenergien. Seit 2022 engagiert sie 
sich im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit für 
SPRING. 

Christian Turkat (*1984), ist verheiratet mit 
Heidrun und gemeinsam haben sie zwei  
Töchter. Er arbeitet als Jugendpastor im Chris-
tus-Zentrum Arche in Elmshorn und liebt es 
über die Bibel zu lehren. (Seite 53, 77, 101, 
128)

Tabea Seifert (*1989), studierte Medienwir-
tin mit Event-Erfahrung, lebt in Erfurt. Sie ist 
Koordinatorin für das SPRING-Festival und 
Ansprechpartnerin im SPRING-Büro. 

Kristine Shahinmehr, (*1987), ledig und lei-
tet die Arche Kinderstiftung in Düsseldorf. 
Sie ist Mitglied einer Pfingstgemeinde und 
bei Spring leitet sie seit Jahren den Bereich 
der 7-10 Jährigen und freut sich jedes Jahr 
auf neue und alte Gesichter! (Seite 6, 12, 14, 
25, 146)

Jessica Sinclair (*2003), geboren und Aufge-
wachsen in Namibia. Ich mache eine Ausbil-
dung zur Erzieherin und Gemeindepädagogin 
an der Malche (in Porta Westfalica) und liebe 
es Musik zu machen. (Seite 43)

SoulDevotion Music Sie lieben es ihr Herz 
durch Musik auszudrücken. Dadurch haben sie 
schon viele Menschen mit in die Anbetung 
genommen. Ihr Song „Neues Leben“ wird 
deutschlandweit gesungen und verbreitet 
das was das Musikerkollektiv möchte: Gott 
feiern, ihn erleben, ihn anbeten! Und zwar 
leidenschaftlich, authentisch und deutsch. Das 
ist SoulDevotion Music. (Seite 51, 71, 75, 96, 
99, 121, 126, 143)

Jonathan Steinert (*1985) ist Redaktionsleiter 
Print des Christlichen Medienmagazins PRO. 
Schon als Jugendlicher hat er Texte für die 
Schülerzeitung geschrieben, später Medien-
wissenschaft studiert. Als Journalist liebt er 
es, dass er sich mit so vielen interessanten 
Themen beschäftigen kann. (Seite 135, 141)

Thomas Steinlein (*1967), Singer-Songwri-
ter, Pianist, interaktiver Vortragskünstler, Lob-
preisleiter und Musikpädagoge. Seine Songs 
verbinden vielfältige PopRock-Stile und prä-
sentieren in ihren Texten feinsinnigen Humor, 
unkomplizierten Tiefgang und transportieren 
seinen Glauben an Gott. (Seite 144)

Kurt Stotz (*1953),  Gründer und Leiter des 
Vereins „DIENET EINANDER e.V.“  Er teilt 
sein Leben vorzugsweise auf Freizeiten für 
Menschen mit Behinderungen und ihren be-
sonderen Fähigkeiten. Das weitergeben der 
Frohen Botschaft von Jesus steht dabei im 
Mittelpunkt. (Seite 26, 29, 30, 34, 39, 40, 54, 
63, 76, 78, 88, 102, 127, 129)
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Roland Werner, Marburg, verheiratet mit 
Elke, ist Bibelübersetzer, Autor und geistli-
cher Begleiter des Christus-Treff-Netzwerks. 
Er unterrichtet an der Ev. Hochschule Tabor 
und engagiert sich im Zinzendorf-Institut und 
im apologetischen YouTube-Kanal glauben-
denken. (Seite 52, 66, 76, 95, 101, 114, 122, 
127, 138, 143)

Mark Wiedersprecher & Band spielen an 
verschiedenen Events bei Spring: FunkJazz-
Rock mit eigenen Stücken am Montagabend, 
2x Retro-Abend am Di+Mi zum mitgrooven 
und entspannen, 2x Gospelkonzerte mit Just 
Gospel am Donnerstag und Begleitung von 
„My favorite Song“ – dem Abend um Songs, 
die uns geprägt haben am Freitag. (Seite 50, 
74, 98)

Siegfried Winkler (*1964), verheiratet, 3 Kin-
der und 1 Enkel. Pastor der Evangelischen 
Gemeinschaft München-Bogenhausen. En-
gagiert in der EAD, bei proChrist u.a.. Mo-
torradfahrer, Snowboarder, begeisterter Opa 
und bei Jesus persönlich bekannt. (Seite 51, 
53, 72, 75, 77, 80, 99, 101, 122, 126, 128, 
137, 143)

Erhart Zeiser (*1952), Pastor, 2. Vorsitzender 
von SPRING, war bis vor Kurzem Mitglied im 
Hauptvorstand der Evangelischen Allianz in 
Deutschland (EAD) und in bundesweit wir-
kenden Gremien unterwegs. 

Kristina Zels ist Fachreferentin für Gemeinde- 
und Bildungsarbeit bei IJM (International Ju-
stice Mission). Sie hat evangelische Theologie 
und Caritaswissenschaft&werteorientiertes 
Management studiert als Grundlage für ihre 
mehrjährige Erfahrung als Pastorin und Ge-
meindegründerin. (Seite 67, 133)

Alexander Zöller (*1978), verheiratet mit 
Conny. Sie haben 4 Töchter und Leben in 
Betzdorf. Ihr Familienprojekt heißt WIRVER-
AENDERNEWIGKEITEN. Der diplomierte 
Sportwissenschaftler ist bei SPRING verant-
wortlich für den Bereich „Freizeit, Sport, Kre-
ativität“. Er ist Teil des Leitungsteams bei SRS 
e.V. (Seite 7, 9, 10, 11, 12, 13, 15, 18, 21, 23, 
27, 31, 36, 41, 55, 78, 103, 121, 129)

Steve Volke verheiratet, Journalist, Buchau-
tor, Referent, Blogger und Fotograf. Im Haupt-
beruf CEO von Compassion Deutschland. 
(Seite 52, 72, 76, 83, 101, 115, 127)

Andreas Volz ist Lehrer an einer Grundschule, 
selbstständiger Musiklehrer, leidenschaftlicher 
Anbeter, Sänger und Songwriter. Bei SPRING 
darf er zusammen mit seinem Pianisten Tobias 
Schwenger mit Liedern „Menschen zu Gott“ 
und „Gott zu den Menschen“ bringen. Akus-
tisch und nah dran. (Seite 51, 53, 75, 77, 97, 
99, 101, 126, 128, 131)

Jonny vom Dahl wird auch mit zwinkerndem 
Auge „der lässigste Pfarrerssohn Deutsch-
lands“ genannt! Nach seinem Debütalbum 
„Sommerstadtgeflüster“ geht er nun die 
nächsten Schritte in seiner Musikkarriere mit 
seiner am 03.03.2023 neu erschienenen EP 
„Zwischen den Welten“, die er auch auf dem 
diesjährigen Spring präsentieren wird. (Seite 
48, 49, 73, 97, 123, 145)

Christoph Waffenschmidt (*1969), verhei-
ratet mit Katharina, eine Tochter, Vorstands-
vorsitzender von World Vision Deutschland. 
Langjähriger, leidenschaftlicher SPRINGer, 
Co-Autor des Buchs „Besser Machen“, Hoff-
nungsgeschichten-Erzähler. (Seite 48, 53, 77, 
96, 101, 128)

Katharina Waffenschmidt lebt mit ihrer 
Familie in Berlin. Durch ihr Herzensthema 
„Sternenkinder“ kam sie zum Schreiben und 
begleitet mittlerweile Sternenmütter in ihrer 
Trauer (@meinesternenpost). Sie arbeitet au-
ßerdem als Agentin des spanischen Pantomi-
mekünstlers Carlos Martínez (Agentur KUNST-
MENÜ). (Seite 48, 53, 77, 101, 128)

Rudolf Wenz *1956, verheiratet, Kinder und 
Enkel. Krankenpfleger im In- und Ausland. Seit 
2004 in der Akutpsychiatrie. Mitglied in der 
Landeskirche. (Seite 56, 113)

Elke Werner, verheiratet mit Roland, ist Re-
ferentin, Evangelistin, Mentorin und Autorin. 
Sie leitet das Europäische Netzwerk der Evan-
gelischen Allianz: Hope for Europe-Women in 
Leadership und das Internationale Netzwerk 
von Frauen in Leitung: Rise in Strength. (Seite 
48, 52, 76, 82, 101, 127, 132, 143)
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VERANSTALTUNGSORTE 
Numerische Reihenfolge

A 1  Konferenzhotel (s. Umschlagklappe hinten) D
A 2   Konferenzgebäude (s. Umschlagklappe hinten)
A 3   Besucherzentrum (s. Umschlagklappe hinten)
A 4  Eissporthalle D
A 5  Wohnmobilstellplatz / Caravan
A 7  Fantastic Rooms / Fantastic Games
A 8  Seilbar
A 9   Ettelsberg-Kabinenseilbahn-Talstation  D
B 1  Bahnhof
B 3  Katholische Kirche 
B 3  Kath. Gemeindehaus
B 4  Kurpark
B 5  Treffpunkt Kurgarten
B 6  Park-Resort (Terrasseneingang Parkseite);  

 Café 2. Heimat

B 7   Uplandschule  
(s. Umschlagklappe hinten)

B 8  Ärztehaus
B 9  Ev. Kirche
B 10  Hotel Hochheide
C 1  Christl. Gästehäuser Willingen
C2  K1-Seilbahn
C3  Kletterhalle
C 4  Sommerrodelbahn
D 1   Sporthotel Zum Hohen Eimberg D   

(Forum Single Hotel)
D 3  Willinger Brauhaus D
D 4  Hotel Best Western
D 5  Tagungszentrum NOVUM

 SPRING-Veranstaltungsort
D 	 Defibrillator

E 1  Besucher-Bergwerk 
E 3  Treffpunkt Craftshop
F 1  Wild- und Freizeitpark
F 2  Viadukt, Abenteuergolf
F 3   Mühlenkopfschanze, 

Standseilbahn,  
Wohnmobilstellplatz II

F 4  Hochseilgarten
F 5  Gutshof Itterbach
F 6  Hochheideturm
G 1  Christl. Gästehäuser Usseln
G 2  Touristinformation Usseln
G 3  Stolberghütte



PROGRAMM- 
HEFT 2023

160-mal in ganz Deutschland live erleben! 
 

 Eintritt frei – freiwillige Spende       adonia.de/hiob

TEENS
12-19 Jahre

Drei Probetage und vier  
Konzerte mit Live-Band

JUNIOR
9-13 Jahre

Fünf Probetage und  
zwei Konzerte

Jetzt anmelden!
adonia.de/musicalcamps 

SELBST AUF DER  
BÜHNE STEHEN?
Wenn du zwischen 9-19 Jahre alt bist, melde dich jetzt  
direkt für die Musicalcamps 2024 an.  
Du bist älter? Wunderbar, wir suchen viele ehrenamtliche 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die die Camps ermöglichen.
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Tipp: Schreib jeweils Zeit, Ort, Veranstaltung und  
Seitenzahl dazu. So hast du einen guten Überblick!
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KEIN KIND 
SOLLTE 
IN ARMUT 
LEBEN.
Deine Patenschaft wirkt.

Besuche uns  
am Infostand im 
Foyer der Hall  
of Conference!
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SPRING IST: 
LOVE WINS    

10.–15. April 2023  
in Willingen (Upland)

#meinspring
meinspring.de


